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Morgen -Ausgabe.
1. Mkcrti.

Unsere Juristen.
Kein -höherer Berufsstan -d-fühlt sich durch die .moderne

Gei'etz-ge-bun-g mehr zurückgesetzt als unsere Juristen -, und
in keinem Berufszüoeige wird demgemäß eifriger danach
geforscht und gefragt , wie die vielfach-verloren gegangene
Fühlung mit dem öffentlichen Bewußtsein wieder hevge-
jteilt werden könnte. Tie Sondergerichte , von denen uns
deincche jedes Jahr ini letzten Jahrzehnt ein noues ge¬
bracht hat , entziehen den ordentlichen Gerichten immer
mehr an Boden, und die Rechtsanwälte werden -gleicher¬
weise beiseite geschoben. Dürfen sie «doch bei manchen
Sondergerichten überhaupt nicht in Funktion tatet!
2&rrnim und wie dies alles so gekommen ist, warum -die
Bedürfnisse des praktischen Lebens, insoweit sie neue
Rechtsnormen sondern, geflissentlich das Berufssuristen-
tu.m auszuschalten bestrebt sind, das gehört zu den leidig¬
sten Kapiteln der Entwicklung unserer Rechtspflege. Wer
weder innenhall» noch- außerhalb des Standes bestehen
noch Zweifel darüber , daß die Juristen selber die Schuld
tragen , daß der Kern des Übels ist: Richter und Sta -ats-
anwälte stehen gründlich -geänderten Anschauungen des
öffentlichen Geistes, den gewandelten sozialen rrn-d ökono-
mischen Bedingungen des Lebens vielfach so fremd und
m.n so verknöchertem Formalismus gegenüber, d-atz -die
wohl immer schon vorhanüon gewesene Kluft nunmehr
sich noch werter vertieft hat . Die Abkehr von den ordent-
lich-en Gerichten ist förmlich zu einer Flucht in die
Sondergerichte hinein geworden. Diese Dinge sind- all¬
bekannt, und man braucht sie hier nicht einzeln nochmals
zu schildern. Wohl aber ist es von Interesse , von er¬
freulichem Interesse , zu beobachten. daß im Juristen¬
stande immer stärker das Bedürfnis empfunden wird,
Schritt zu halten mit der fortschreitenden Entwicklung.
In der „Deutschen Jnristenz -eifling" wird setzt empfohlen,
es mögen die Gerichtsserien dahin nutzbar gemacht w-er-
Vn daß Ferienkurse für Richter und Anwälte nach- dem
Muster der Fortbildungskurse für Ärzte und- Lehrer ein¬
gerichtet werden. Das Fachbl-att spricht freilich nur dort
einer Erweiterung -des wissenschaftlichen Besitzstandes,,aber
wenn die vorgeschlagene Organisation einmal in Kraft
treten sollte, würde es sich ganz vott selbst machen, daß
,ich ihr Gewinn auch in der w-iederhergestellten engeren
Berbindun -g der Bern .fsgenoss.en mit . dem lebendigen
Sebeit zeigte. Zunächst kann man die in der „Deutschen
Jnristetzeitung " gegebene Anregung nur mit Genug¬
tuung unterstützen. Es ist so, wie es dort -ansgeftchrt

KemUetsn.
(Nachdruck verboten.)

Zchweinernes.
Plauderei von Willy Widmann.

Das Schwein,  den Germanen schon seit Olims
und Odins Zeiten wert und teuer , hat in unseren Tagen
einen geradezu beängstigenden Grad der Hochschätznng
erreicht. Immer lauter und ungestümer gibt sich des
Bolkcs Unzufriedenheit darüber kund, Tag für Tag wird
iu Volksversammlungen und Zeitungsartikeln gegen
die übertrieben anspruchsvolle Jnlandssau gewettert und
der schleunige Einlaß des bescheideneren Anslands-
schwcins gefordert. In dieser schweren Zeit der Schwcrnc-
not sind einige philosophisch-historisch-literarisch-fentlle-
tonistische Betrachtungen über das vielgenannte Borsten¬
vieh gewiß am Platze. Befassen wir uns zunächst mit
der Frage : Was ist das Schwein ? „Die Nährmutter
unserer Landwirte ", erklärte einst ein bekannter Parla¬
mentarier im preußischen Abgeordnetcnhause . ,,-rie
Gattung der nicht wiedcrkäuenden Paarzeher ", versichert
der Zoologe . „Mein idealer Lebenszweck", trällert
Schweinezüchter Zsupan . „Das unreine , verbotene Tier »
wirft Isaak ein . „Die Speise der Götter ", belehrt uns
ein Germanist . „Kulturvieh comme il faut ", singt Edwin
Bormann . „Des Landwirts liebstes Tier ", ruft ein Ost¬
elbier und stimmt zur Bekräftigung nach bekannter
Melodie zwei Strophen des berühmten Schweinc-
licdes an : __ .

„Was ist des Landwirts liebstes Tier?
Ist es der Hühner -Kavalier,
Der auf dem Mist sich heiser kräht,
Dem Weibervolk den Kopf verdreht?
O nein , o nein , o nein!
Sein Lieblingstier mutz sittsam sein!

Was ist des Landwirts liebstes Tier?
O Freund , so nenn ' es endlich mir!
Das Tier , das so beschaulich lebt,
Nur nach des Leibes Rundung strebt:
Das gute, liebe, dicke Schwein, . .
Das soll Piß.  Landwirts Liebling  sein!"

wird : Das B-e-dürfn-is ist -unbestreitbar , nn-d nur -der Zu-
sammmhany mit dem erfrischenden Ouell löst Wissenschaft
bietet Gewähr für eine segensreiche Rechtsprechung. Die
neuen Ideen und Anschauungen, Ârbeitsmethoden und
Forschungsergebnisse aus den Werkstätten der Wissenschaft
werden dom Praktiker rascher erschlossen werd-eir. Immer
mehr wendet sich, um nur einige Gesichtspunkte zu nennet!,
die Rechtswissenschaftvon dem Ged-cmken des sorm-alen
Rechts zu der Idee sozialer Gerechtigkeit. „Fiat justitia,
ne pereat ntundus ", so kann -diese Anschauung formu¬
liert werden, die auf dem empfohlenen Wege leichter zum
Allgemeingut der Juristen werden wird . -Die wissen-
schaffliche Bchänd'lung des neuen bürgerlichen Rechts, die
umwälzenden Lehren aus dem Gebiete «des Strafrechts
dürfen der Praxis nicht tmbeka-nnt -bleiben. In der
„Deutsche.it Juristenzeitung " heißt es weiter : „Wie
zweckdienlich wären Kurse über neue Ermitteluirgs-
-methvden in Strasfällen , bei denen h-eute die Anthropo¬
logie . die Physik, die Ch-em-ie, die Mikroskopie usw. eme
früher nicht geahnte Rolle spiel-en, über d-ie Grundlagen
und Grenzen jeder Vew-eisfuhrung , die Psychologie der
Zeugermus sage und des Gutachtens. Die Gerichtsf-erten
eignen sich zeitlicha-m besten für solche Kurse. Wären doch
zu anderer . Zeit die Juristen -der Städte ohne Univ-ersi-
täten kaum in der Lage teilztmeh-men. Wir -erinnern an
die Zeit vor 1900 , an den Anklang, den «die Berliner
staatswissenschastlichen Kurse gesuniden haben, die sich nach
und nach zu einer Akademie für Berwaltungsb -eamte ent-
wickeln. Hinter -den Verwaltungsiuristen werden Richter
und Anwälte an Eifer nicht zurückstehen.

(Nachdruck verboten.)

NerwnniM in de««inkmmnsMkilk»
in nnfttai MMvi-rM in DenW» 9 Uhr».

Die Entwickelung der Quellen des Einkommens , aus
«welche sich die gesamte Einkommenstcueroeranlagung
gründet , läßt sich bis jetzt nur für die Einkommen von
mehr als 3060 M . Nachweisen, da die staatliche Einkom-
n:cnsie ne rst-a ti stik in d-icser Beziehung ans die niedrigeren
«Einkommen bis jetzt noch nicht eingegangen ist. Ange¬
sichts der Tatsache aber,- daß die Einkommen von mehr
als 8000 IM. im preußischen Ge'samtstaate beispiels-wersc
im Jahre 1804/05 497-6,80 Millionen Mark und nach
-Abzug der Schul'den-zinsen üsw. noch immer 4227,61
Millionen Mark , also fast die Hälfte des mit 9122,69
Millionen Mark veranlagten Einkommens der Zensiien
überhaupt , ansmacht, rvisid seine Zerlegung nach Quellen
und die dabei zutage tretende Art und Weise der letzteren
trotzdem von nicht zu unterschätzendemInteresse sein.

Der Herr Ökonomierat definiert : „Das Schwein ist
dasjenige landwirtschaftliche Haustier , welches für die
billige Fleischvcrsorgung dichtbevölkerter Länder am
besten geeignet ist und große Mengen von pflanzlichen
und Molkerei -Abfällen am raschesten und lohnendsten rn
tierische Stoffe umzusetzen gestattet." Studiosus Bummel
dagegen behauptet : „Schwein ist: wenn einer das große
Los gewinnt ". Noch eine Reihe weiterer Erklärungen
könnten wir anführen , die zitierten lassen das wichtigste,
merkwürdige und vielseitige Wesen des Schweines be¬
reits zur Genüge erkennen.

Wie war es nur möglich, daß im Altertum  in
manchen Ländern das nützliche, beglückende Schwein crne
so traurige Stellung einnahm ? Bekanntlich hielten die
alten Ägypter die Borstentrüger für so „unreine
Tiere , daß demjenigen , der damit in Berührung kam, der
Eingang in den Tempel in ganz Ägypten verboten mar.
Und wie groß war erst die Verachtung bei den alten
Inden ! „Ein schönes Weib ohne Zucht ist wie eine Sau
mit einem güldenen Nascnring ", sagt der sogenannte
weise Saloino  in seinen Sprüchen , und der Apostel
Petrus  ruft , um seinen Zorn über die Bekehrten und
Wiederabgcsallenen auszudrücken : „Die Sau wälzt sich
nach der Schwemme wieder im Kot". Das Christentum
hat sich, obwohl Jesus gelegentlich eine Sippe Teufel auf
ihren Wunsch bei Austreibung aus Besessenen in eme
Herde Schweine fahren ließ, über die mosaischen Bestim¬
mungen hinwegseht und dem Schwein gegenüber Dul¬
dung geübt. Durch den hl . Antonius,  den Patron
der Tiere , kam das Schwein in der christlichen Legende
sogar zu hohen Ehren ; es wurde unzählige Male als
Begleiter des Heiligen abgcbildet, und Wilhelm
Busch  behauptet sogar, cs sei mit diesem in den Himmel
eingegangen.

Die Griechen und Römer  wußten das Schwein
nach Gebühr zu schätzen und waren schon vertraut mit
der Erkenntnis : Des Schweines Ende ist der Wurst An¬
fang ! In seiner Komödie „Die Ritter " bemerkt A r i st o-
phanes  gelegentlich : „Länglich ist der Drache, lang ist
auch die Wurst ; Blut verschluckt der Drache, Blut säuft
auch die Wurst." Derselbe Arlstophanes bringt bereits
die erste Verdächtigung gegen Wurstfabrikanten vor ; er
sagt nämlich den Landmetzgern nach, sie stopften die

In dem aus 4976,90 M. festgesetzten Gesämteinkom-
men der Zeulsiten -des Preußischen Gesamtstaates tür
1804/05 ist unser Regierungsbezirk wie folgt enthalten«
und zlwar:

-Ans Kapitalvermögen . . . 14-3,27 Mill . M.
„ -Grundvermögen . . . . ©8,04 „ „
„ Handel , Gewerbe, Bergbau 100/27 „ ,,
„ göwmnbr . Beschäftigung . 66,56 „ „

zusammen 872/13 Mill . M.
Die Ergebnisse der vier einzelnen Einkommens¬

quellen haben an dem Gesamteinkommen prozentualiter
mithin folgenden Anteil , und zwar:

ans Kapitalvermögen . 88,50 %
„ «Grundvermögen . 14,25 „
„ Handel , Gewerbe, Bergbau . . . 29,66 „
„ göwinnbringender Beschäftigung . 17,88 „

zusammen 160,00 %
Die Wandlungen der Prozentuakzifsern der ange¬

führten vier Einkommensquellen seit dem Beginne der
Statistik auf diesem Gebiete der «Einkommensteuer-Ver¬
anlagung , also seit 1806/97, seien in folgender Zusammen-
stellnng näher veranschaulicht:

Aus
Kapital¬
vermögen

Grund¬
vermögen

Handel
usw.

Gewinnbr.
Beschäftig.

"/-> % o/o “/.
1896/97 . 42,15 13,20 28,38 16,27
1887/98 . 46,81 13,32 29,47 16,40
1898/99 . 40,66 13,16 29,20 16,98
1899/60 . 37,66 13,37 31,45 17,53
1900/01 . 37,21 12,64 32,85 17,21
1901-02 . 37,15 12,70 32,89 17, 6
1902/03 . 36,72 13,38 32,51 17, 9
1903/04 . 37.99 13,88 30,21 17,92
1904'05 . 38,50 14,25 29,36 17,89

während der Gesamt¬
staat im I . 1904/05

23,90aufmeist. 26,11 21,07 28,82
und sick dem Staate
gegenüber fiir unseren
Bezirk also ein Unter-

+ 0,44 — 6,01schied ergibt von . . 4- 12,39 — 6,82
Das Einkommen -aus Grundvermögen und -das¬

jenige aus gewinnbringender Beschäftigung haben also-
stm Gesamtstaate einen nicht unwesentlich Höheren Anteil
-am Gösamteinkommen als in unserem Regierungsbe¬
zirke. Dieser Tatsache entsprechend hebt sich unser Bezirk
über den Gesamtstaat jödoch hinsichtlich des Einkommens
aus Kapitalvermögen , sowie ans Handel, Gewerbe und
Bergbau.

über die Zu- und Abnahme des Prozentualanteils
der vier Einkommensquellen aM «Gesamteinkommen seit

Wursthaut mitunter mit — Hundefleisch. Der Grieche
Parmenon  war berühmt durch seine vollendete Nach¬
ahmung der Schweinesprachc. Er wußte so realistisch
zu grunzen , daß es ihm keiner nachzumachen vermochte:
wer es auch versuchte, bekam zu hören : „Ganz gut ! aber
Parmenon macht's doch noch besser!" Deshalb nahm
einer seiner Nebenbuhler ein Ferkel unter seinen Man¬
tel, dieses stieß in Angst und Aufregung nervener¬
schütternde Natnrlaute aus , trotzdem erklärten die hin¬
ters Licht geführten Kritiker : „Parmenon grunzt doch
noch weit natürlicher !" Eine ernste Mahnung , gegen
Borstentiere allezeit höflich zu sein, weil man nie wissen
kann, was in ihnen steckt, enthält Homers klassischer Be¬
richt über die im Lande der Circe in Schweine verzauber¬
ten Geführten des Odysseus. Noch mehr als die Griechen
waren die Römer  Freunde des Schweines und der
Wurst. Im alten Rom gab es fast sämtliche Wurstsorten,
die wir ans der modernen Praxis kennen. Berühmt war
der Schwartcnmagcn ans der etrurischen Stadt Falerii.
Die Bratwürste hießen bei den Römern tomacula;
„tomacula calda " („Warme Würstchen") war ein
altrömischer Straßcnruf . Die Knackwürste nannten die
Lateiner hillae , besonders beliebt waren die aus
Gallien importierten geräucherten Knackwürste. Die
lukanischc Bratwurst führt Martial  in einem seiner
Epigramme redend ein mit den Worten:

„Als des picenischen Schweins lukanischc Tochter er¬
schein ich, *

Rings um den schneeigen Brei bild' ich den artigsten
Kranz ".

Mit dem „schneeigen Brei " ist Spelt - oder Dinkel¬
brei gemeint, die Volksspeise der klassischen Römer.
Daß schon in prähistorischen Zeiten das Hausschwein in
den Landen der Griechen uild Römer eine Rolle spielte,
beweisen die Funde in den mykcnischen Gräbern und in
den Pfahlbauten der Poebcne.

Den nordischen  Völkern ist das Schwein immer
lieb und wert gewesen, in den ältesten Zeiten zunächst
das W i ld schw e i n , das sie auch im Himmel zu bekom¬
men hofften. Nach altgermanischcm Glauben gibt cs in
der Walhalla den wunderbaren Eber Sährimnir,
dessen Fleisch von den „Einherjern ", den im Kampf ge¬
fallenen und zu Odin eingegangcncn Helden und Koni-
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1886/67 in mfferem RegientngSbezirk -e gibt fotgcnbe Zu-
ssainui-cnstellung Aufschluß:

Zunahme
— °-'oaus  Kapitalvermögen. . . .

„ Grundvermögen . 1,05 „
„ Handel, Gewerbe, Bergbau . . 0,98 „
„ gcwinilbringeudcr Beschäftigung 1,62 „

Abnahme
3,65 7°

zusammen 3,65 */o 8,65
Das Einkommen ans gewinnbringender Bffchäfii-

gung , Las ist . also Las Ergebnis Her schctMnLen, aber
'durch Grund - ober Kapitalbcsitz nicht unterstützten Arbeit
des Kopses wie der Hand, hat bei uns seinen Prozentual¬
anteil am Gesamteinkommen in den letzten 9 Jahren
ganz besonders ausgedehnt , eine Tatsache, die uns un¬
bedingt nur erfreuen kann!

Politische Übersicht.
Was wird Jena bringen?

Jena hat irr her preußischen Geschichte eine traurige
Note. Hoffentlich bawä-hrt sich.dieser Ort nicht auch für
die Geschichte der Soziabdonnokratis in gleichem Sinne.
Auf einen besonders erh-üenÄen Verlauf deuten jsdon-
falls die Lisherigou Anzeichen bcmm hm . -«seit Dresden
hat die Partei keine guten Tage mehr gehabt . Sie hat
cs nicht verstanden, die Rie-sc-n-evfolge der Wahl von
IW ?» sich ,m nutze Kn machen .und die politische Mvcht
sich zu verschaffen, zu der ihr ,das Vertmum des Volkes
die Möglichkeit gegeben. In 'dogmatischen Streitig¬
keiten und persönlichen Reibersicn hat sie nutzlos ihre
tlraste vergAchet. Die führenden Geister haben, die
Sackgasse erkannt , in die man sich verrannt hat . Aber
sie können die Geister, die sie ehamals gerufen, nicht
wiedr bannen . In Bremen hat mit mit vieler Mühe
einen nüchternen Geschäftsparteitag zustande gclbvacht.
Aber genutzt hat er wenig. Franz Mehring hat in der
.„Leipziger Dolkszeitn.n'g" reichlich dafür gesorgt, daß zu.
Streitigkeiten immer Öl auf der Lampe war . Ja ., mcm
hatte vielfach den Eindruck gehabt , daß es iHnr größere
Freude macht, gegen ihm unsympathische Parteigenossen
zu kämpfen, als gegen büvgeitiche KahrtaliKn . Jeden¬
falls hat er bürgerlichen Pvknikem reichlich Waffen
gegen die Sozialdemokratie geliefert . Auch 4— 5 Partei-
Kettungen geben den Mehringschen Klopffechtereien in
der Regel den nötigen Widerhall und Kautsky liefert
ihnen die erforderliche wissenschaftliche Verbrämung . Es
scheint, daß die SoZiaildemv'kratie erst noch weitere trübe
Erfah -rnngen und Stinimerrrnckgang durchmachen muß,
ehe sie auf die revolutionäre Phrlafendrescherei und
Maulheldentum verzichten und lediglich praktische Politik
zugunsten des Fortschritts und der Hebung der unteren
Volksschichten machen lernt . Die Debatte zwischen
„Vorwärts " und Mehring wird zweifellos einen ,breiten
Raum ernneihmen, wenn man auch sich hüten wird , die
Schaurrszenen von Dresden zu wiederholen. Ob dabei
.irgend ein praktisches Ergebnis und ein Fortschritt für
die Zukunft hevanstömmt , ist sehr fraglich. Die Parte:
befindet sich zurzeit in einer Art scholastischer Periode.
Am heutigen Abend versuchten die Redner MWM pfen
an die Bedeutung Jenas in der .deutschen. Glerstesge'-
schichte, mit der allerdings zurzeit die innere Politik
des Goetheländchens in starkem Widerspruch „steht. Bon
geistigen Äusblickön hörte man allerdings zunächst wenig.
Das einzige von Bedeutunq , was Bebel sagte, war eine
Kritik unserer MMpürtigerr Politik , worin manches
Körnchen Wahrheit enthalten war . Nur , ist im Mge-
meinen auswärtige Politik nicht gerade die starke « erte
der Partei . ' K -

Deutsches Reich.
* Zur Fleischnot. Die Fragen , die -der Landwirt -

scha.fts'ui'inifter in Sachen der Fleischttot den standwirt-
schaftskasnmiern vorgelegt bat , sind im allgemeine:: fol¬
gende : Ist seit der Viehzählung am i.  Dezomiber 1904
ein allgemeiner oder örtlicher Rückgang' der Viehhaltung,

insbesondere der Schweinchaltung , nach Zahl, Gewicht
ooer nmpiger Veschaffonheit zu beobachten? Diese Frage
wurde in der Konferenz zwar verneint , doch sind nähere
Nachrichten. und Zohlangaben erwünscht. Entspricht dem
Steigen der Fleischpreist ein Anziehen der Viehpreise?
Entsprechei: die Preise , die für Schlachtvieh ans den
Schlachtviehhöfen gezahlt werden, den von den Produ¬
zenten erzielten so.genannt .en Stallpreisen ? Auf nähere
Angaben über die wirklichen Stallpreise wird besonderer
Wert gelegt. Auf welche Gründe ist die Preissteigerung
zurückzuführen? Auf Mangel an schlachtreifen Tieren?
Halten .die Landwirte in Erwartung weiterer Preis¬
steigerung oder zur Ergänzung der durch Futterkuappheit
der Vorfahre verminderten Viehbestände ihr Vieh zurück?
Oder lassen sie sich im Geigenteil durch die hohen Preise
verleiten , noch nicht schlachtreifes Vieh auf den Markt zu
bringen ? Wirken Vorgänge ein, die sich auf „dem Ge¬
biete des Vieh- oder Fleischhandels abfpielen? üiberhand-
nahime des Zwischenhandels, unverhältnismäßig hohe
Geschäftsgewinne der Händler , Fleischer, Händlerzunft?
Ist insbesondere bald ein stärkerer Auftrieb von Schlacht¬
vieh zu erwarten ? Kann davon auch, ein Fallen .' des
Preises erwartet werden ? Was bei dieser verspäteten
Enquete herauskotttMM und wann sie überhaupt abgr -'
schlossen sein wird , steht einstweilen dahin.

* Dir bunte Uniform als Gefechtsgefahr wird im
„Hann . Courier " durch Hlmptmann a . D. Postel treffend
besprochen. Er schreibt anläßlich des .Kaisermanövers:
„Wenn .der Zufall ein Häufchen der -bunten Reiter in
die Nähe der den: Gelände an>geschmi«gten Maschinen-
gewahr-Abtrilungen brachte, konnte ich nicht umhin , -mir
den Vergleich Mischen der Zweckmäßigkeit des grau¬
grünen Kleidps der Maschinengewehrtruppe und der
verräterisch bunten Uniform -der Kavalleristgn vorMi-
halten . Schon hat Man ja die .glitzernden Säbelscheiden
-geschwänzt und damit den Anfang gemacht, der Feld-
Mäßigkeit Konzessionen zu machen, wie ja, überhaupt
bei der Zusammenstellung neuer Uniformen für früher
nicht vorhandene TruPPe wMAingsn . Der Soldat der
Schuhtruppe , der Mäschinen>gewchrsoldat, die Automobil-
uniform , alle sind graugrün , daher praktisch fürs Feld.
Wenn man aber, wie heute und jeden sonstigen Tag,
auf unglaubliche Entfernungen die Weißröcke der
Kürassiere oder sonst, ein BuntgefHer sich mit verräte¬
rischer Dleutlichkeit vom Erdboden oder Wabdhinter-
grnnde abhsben sieht, da stößt einem unwillkürlich die
Frage .auf, ab der Beibehalt einer Uniform noch, ratsam
erscheine, deren Farbenzufammenstellung in Zeiten fiel,
wo man weder das weittragende Gewehr noch die gute
Schießausbildung der Infanterie kannte."

* Die städtischen Verbrauchsabgaben.» die eine ganz
veraltete Begleiterscheinung im Finanzwesen vieler
Stadtgemeinden sind und durch den 8 13 des neuen
Zolltarifgesetzes fallen sollen, werden, natürlich von 1910
ab in den Stadtetat empfindliche Lücken reißen . Statt
dieser fatalen Tatsache durch entsprechende rechtzeitige
Maßnahmen gebührend vorzuarbeitM , wird der frucht¬
lose Versuch gemacht, die Inkraftsetzung des § 13 hmaus-
zuschielben Auf dsr kürzlich unter Obeckürgermerster
Beutler -Dvesden abgchaltenM Mannheimer Konferenz
ist die Schaffung einer ..dahingeh enden Denkschrift be¬
schlossen worden. Hoffentlich bleibt ihr der Erfolg der-
sagt. Die konsumierende Bürgerschaft, die schon ohne¬
hin unter der -allgemeinen Teuerung zu leiden Hat, kann
nichts dringender wünschen, als Abschneidung. des alten,
teuren Ste -Wzvpfes , der zum Glück nur noch hie und
da herunterhärrgt . . m ^

* Der Normal -Reichsbnrger für drc Volkszählung
mutz .der „K. B .-Z ." au einem kleinen konfessionellen Aus¬
fall sonderbarer Art herhalten . Sie schreibt: Er „heißt
August Werner und wohnt in Horstfeld, Landkrers Dort¬
mund . Die Verhältnisse der Familie fallen nur auf durch
ifjre vLTHwickte Ko nfession elfe Mischung. Hr . .W>ern>er rst
katholisch, feine %vm  und Tochter sind lutherisch, ein Wer-
wandter altkvtholisch und ähnlich liegen d:e Bechältmsse
beiini Dienstpersonal . JÄdmsalls dient , es zur Beruh .:-
gu.ng des Evan .geli.schm Mmdcs , daß in: Reiche eine

Mischehe mit protestantischer Kinidererziehung als das .-
Normale betrachtet wird ." Es läßt sich eben für Partei-
gwecke aus .allem Kapital schlagen, -wenn man nicht Avm-
perlich ist. Man weiß nicht, ob die Mrgshängte Schlutz-
folgevung als Witz oder als Ilnrempele : aufzulfasseu ist;
jedenfalls atmet sie einen wenig friedfertigen Geist.

* Rundschau im Reiche. . Der Senat in Bremen be¬
antragt bei der Bürgerschaft die Blewilligu.ng Vorv
1 368 000 Mark zur Erweiterung .des Holz- und- Fabrik¬
hafens.

Ein probates Mittel , um sich Beschwerden vam Halse
zu halten , hat die Verwaltung der bayerischen: Staats»
bahnen ausfindig gemacht. Sie zicht nämlich 'die Be¬
schw e r d e b ü che r ein, nachdem sich die Beschwerden
in den letzten Jahren bedeutend vermehrt haben. „Unter
den Beschwerden befanden sich sehr viele unbSgrürjdste.
und die Untersuchung und Beantwortung nahm sehn
viel Zeit in Anspruch. Man hât auch die Erf .wnnrg
gemacht, daß ein großer Teil «der Beschwerden, die all«
in mehr oder minder großer Aufregung äbgefaßt sind,,
es mit «der Wahrheit nicht immer ganz.  genau nimmt .,'
— Man kann sich dann ja brieflich beschweren.

Aus Ktadt nnh  ArmD.
Wiesbaden,  18 . September.

— Tägliche Erinnerungen . (19. September .) 1778:
H. Bronghan :, englischer Staatsmann , gebt (Ebirtb'Uvg).
1814: P . F . von Savigny , Diplomat - geb. (Berlin ). 1870:,
Paris wird non den deutschen Truppen eingeschtoffen.
.1881: 'Garfield , Präsident der Vereinigten Staaten , f
(Lony Brauch'). 1902: Maria Henriette , Königin der
Belgier , f (Spa ).

— Die Arbeitgeber und die Gemeinsame Orts-
lrankenkasse. Die Verwaltung der Gemeinsamen Orts-
trawkenk'aff'e schreibt uns : Gegen den Elektrotechntker
Th . Nt. hatte der Kassenvorstand Strafantrag stellen
müssen, weil er einen Arbeiter vom Februar 1804 vis
Januar 1908 beschäftigt Hatte, ohne denselben zur Kasse
unznmelden, und die demselben an seinem Lohn in Abzug
gebrachten Beiträge zur Kasse abzuführen . 'Der Ange-
llagte revwendete diese der Kasse gehörigen 'Gelder für
sich. Wegen dieses Vergehens hat die Strafkammer dem
Anträge des Staatsanwaltes stattgegeihen und den
säuiwigen Arbeitgeber zu einer Geldstrafe von 80 NU,
eventuell 10 Tage Gefängnis , verurteilt . Der Eimvand
deS Angeklagten, er hätte für einen anderen Ilrbeiter,
der längst bei ihm ausgetreten sei, die Beiträge weiter
gezahlt und hiermit eine Anmeldung .des neuen Arbei¬
ters für unnötig gehalten, wurde vom Gericht als un¬
gesetzlich verworfen . Nur der Einwand bezüglich nach-
gewiesener Geschästsverluste brachte ihm. mildernde Nn>-
stände. Anläßlich dieses Falles verfehlt die Vlevmnr-
tung der .Ortskrankenkasse nicht, zum wiederholten Male
auf die Gefahren hinzuweifen , denen der Arbeitgeber
entgegengeht, wenn er der ihm kraft Gesetzes obliegen¬
den Melde- und Beitragszahlungsverpflichtnng nicht
nachkommt. Es ist doch, gewiß keine allzu schwierige
Sache, einen Arbeiter , der in die BesHäftignng cintritt,
innerhalb drei Tagen zur -Kasse anzumelden , und wenn
die Beschäftigung zu 'Ende ist, innerhalb drei Tagen wie¬
der abzumelden. Scheut der Arbcitgcb-er den Weĝ zur
Kasse, so -kann er die Meldungen zur Post geben, j-cd-vch
so frühz-eiti-g, daß dieselben bis zu-:n ,'Schliffst de» vor¬
geschriebenen Termins bei der Kaffe einlaufen . Bei Be¬
rechnung des letzteren -zählt der Tag des Beginns und
des -A'ufhvrens der Beschäftigung nicht mit. Ist der letzte
Tag des Termins ein -Sonntag , so verlängert sich die
Frist stillsch'weigen-d-A um einen Tag . Die Meldungen
welche durch das auf der Kaffe erhältliche Formnlar zu.
bewirken sind, miiffcn vorschriftsmäßig ausgefüllt -wur¬
den. Insbesondere ist auf die richtige Angabe Loh¬
nes oder Gehaltes zu achten, da eine falsche oder unrich¬
tige Angabe -dem Arbeitgeber erhebliche Nachteile bereiten
kan-::. Bei Veränderung der Lohn- oder Gehaltsbeziiae
ist -ebenfalls am dritten Tage nach -deren -Eintritt der
Kaffe Mel -dnng zu erstatten . Ist die .Anmeldung recht¬
zeitig und formgerecht erledigt , so bereitet es -ferner kein«

gen, verspeist wird-  dazu gibt es als Trunk  köstlichen
Niet, den die Walküren in Trinkhörnern  kredenzten.
Der Sährimnir , der niemals völlig ausgegessen wird , son¬
dern sich immer  wieder erneut und jeden Morgen wieder
frisch und  ganz erscheint, ist wohl eins mit dem gold-
borstigen Eber , auf den: in der nordischen Mythologie
der Sonnengott zu retten pflegt. Am Julabend , dem
Fest der Wintersonnenwende (unserem Wechnachten)
pflegten die alten Schweden ein Wildschwein rn ö:e
Könrgshalle zu Upsala zu bringen und dort fererlich  zu
vvsern. Der König unö seine Mannen schwuren aus oen
Rücken deS Ebers Treueide - die Kühnheit und Tapferkeit
des borstigen Recken rühmend , gelobten sie feierlich, nn
neu beginnenden Jahre große und kühne Taten zu voll¬
bringen . Nach dem Eidesakt wurde das Julschwen : ge¬
schlachtet, auf Jägerart zubereitet , reich geschmückt anfge-
trageu und als Festbraten verzehrt . Noch heute labt stch
zur Weihnachtszeit mancher „alte Schwede" gern au
einem mit Stechpalmen , Efen und Zitrone gezierten
Schweinskopf. In : Mittelalter warSchweinebraten
das Zeichen des Wohllebens und das Entzücken des
Schlemmers:

„steck an die schweinen braten/
darzu die hüner jung/
darauf mag uns geraten,
ein frischer freier trnnk.

In dem von Hans Sachs geschilderten „Schlaraffen¬
land " ist das Gebälk der Häuser von Schweinebraten
und —

„die Sow all Jar wol geraten/
laufen im Land umb. sind gebraten/
jede ein Messer hat im Rück/
darmit ein Jeder schneid ein Stück."

Schinken wurde  noch höher geschätzt als Schweine¬
braten Einen Schinken zu gewinnen , zu erbeuten , oder
wie der S t m p l i z i s s r m u s (11,31) dem Pfaffen aus
Um  Kamin zu stehlen, galt als ein autzeroröentltcbes

Glück. Bon den Würsten war im Mittelalter die Brat¬
wurst die volkstümlichste und besonders berühmt und be¬
liebt war die Nürnberger , die von den alten Reichs¬
städtern in: „Blauen Glück lei ::" und in: „Herzte", in der
„Himmelsleiter " und im „Jammertal " mit Wohlbehagen
genossen und in riesigen Mengen exportiert wurde . In
des alten Nürnberger Poeten „Schlaraffenland be¬
stehen die Zannpfühle durchweg ans Bratwürsten bester
Sorte . Ein anderer Dichter des Mittelalters , der Fran¬
zose Rabelais,  verrät uns , daß die .Königin der
Würste Niphleseth  heißt , und daß Pantagruel
auf seiner Reise ins Wurstland mit den vereinigteb
Armeen der „An dv nilles" (Leberwürste ), e n -
dins (Blutwürste ) und „Sauerssons  ff,rleffch-
würste) schwere Kämpfe zu bestehen hatte - mitten :,m
ärgsten Kmnpsgetümmel kam der Fastnachtsdienstag rn
Gestalt eines geflügelten Schweins geflogen und schüttete
27 Fässer Mostrich als Wundsalbe auf die verletzten
Wü'-stc aus . Das Lob des Schweins Und seiner Gaben
erklingt vielfach in der mittelalterlichen Literatur . Der
berühmie Straßburger Dvmprcdiger Johann Gerler
von Kaisersberg vergleicht das Schwein mit einem
reichen Geizhals : „Ain schwein ist nirgends zu etwas
gnot, so lang es lebet - es singt nit als ain vogel,
es fangt nit mucken alS ein rotbrüstlin vund an : mayß,
es ziecht nit im karren als ein roß vnd ain rind , es
sangt nit mäutz als ain katz, es bellt nit als ain Hund,
es gibt weder woll noch milch als ain schaf und ain ku,
knrtz, es ist nirgends nütz . . ., aber nach s e y n e m
tobe ist es gar viel nütz  und frewet sich yederman,
da schicket man würst vnd kutlen vnd wirbt sein die gantze
Nachbarschaft crfrewet . Also ist cs auch mit dem reichen
g c y z i g e n Me n s che n , der ist im leben gar nichts
nütz vnd nyeman mag sein genießen . Aber was ge-
schicht? Sv er gestirbt, tailt man die kutlen des erbtz und
schickt die 'den freunden , daz vermachte gnot tailt man nutz
den kirchen, klöstern, spitalen vnd den Menschen- darzu
wirdt dem teuffel auch sain tail : die seel". Der italieni¬

sche Satiriker G i a m b a t t i st e Ca st : kennzeichnet in
seinen „Animal : parlanti"  das Schwein als Vor¬
bild des gleichgültigen Spießbürgers , der alle Bedrückung
sich ruhig gefallen läßt , so lange er nur zu essen hat und
schlafen kann:

„Lento rizzosi e f<$ questa parlata:
Qualunque sia governo, a un Porco piace,
Se anche k costo di qualche bastonata
M'angiar, bere e dormir lo lascia in pace. . ."

(Dann erhob sich der Eber gemächlich mit folgender
Rede:

Jede Regierung , welche sie sei, gefällt wohl dem
Schweine,

Läßt sie uns fressen und saufen und schnarchen in Ruhe,
Mag dann der Prügel auch sonst ein wenig im Lande

regieren .)
Eifrig hat sich Aloys B l u m a u e r des Borstenviehs

angenommen. In seinem Liede: „Lob des Schweines",
bemerkt er u. a.:

„Wenn dich der Mensch, weil du im Kot und Schlamme
Herumwühlst , garstig nennt,

So frag ihn, ob er denn von seinem Stamme
Den Urstoff nicht mehr kennt?

Der stolze Mann in seinem Hoheitstraume
Vergaß schon ganz und gar

Der Eichelkost, die unter einem Baume
Dein und sein Futter war.
Selbst ein Ludwig U h l a n d hat es nicht unter seiner

Würde gehalten , das Schwein zu verherrlichen.
seinem „Metzclsuppenlied" singt er:

„Es lebe zahm und wildes Schwein!
Sie leben alle groß und klein,
Die blonden und die braunen !"

und rühmt vom Schweinerippchen:
„Wenn solch ein Fleischchen weiß und mEä
Im Kraute liegt, das ist ein Bild.
Wie V e n ns in den Rosen"
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/Schwierigkeiten, dem Arbeiter bei jester Lohnzahlung
Hcn auf ihn entfallenden Teil der Beiträge in Abzug zu
(bringen. Bei der ersten Lohnzahlung hat der Arbeit¬
geber auch des Eintrittsgeld einzubehalten . Ein solches
dar derjenige Arbeiter zu zahlen, der bei Eintritt in die
Beschäftigung nicht den Nachweis liefert , dag er in den
keiften «i Monaten einer Orts -, Innung »-, Fabrik -, B-c-
«ricös -, Bau -, Knappschafts-Krankenkassen oder einer
«öSemeindckrarrkenverstcherung oder einer eingeschriebenen
Hülieckasse, die den Anforderungen des Gesetzes genügt,
uls Mitglied angehört hat. Die Beiträge zur Orts-
cklankenkasse hat der Arbeitgeber unter Zulage des auf
ihn entfallenden Drittels reserviert zu halten , brs der
Bote kommt, um dieselben abzuholen. ' Die Forderung,
welche die Kasse allmonatlich dem Arbeitgeber ausstellt,
±i, welcher Arbeit sie jedoch gesetzlich nicht verpflichtet ist.,
m-xist den Betrag der Vesamibeiträge auf und sind die
dem Arbeiter im Laufe des Monats eiubehaltenen Bei¬
träge ans diesen Betrag zu ergänzen . Die Jnvalidcn-
veiträge tragen beide Teile je zur Hälfte. Für die Orts¬
krankenkasse gelten noch folgende Bestiimnungen : Der
Arbeitgeber hat für diejenigen Arbeiter , welche inner-
balb der Vorwr -He, Montag , Dienstag , Mittwoch, in die
Be 'chöstigung eintreten , und für solche, die innerhalb der
I !achwoche, Donnerstag , Freitag , Samstag , ausiretcn,
den -/»-Wochenbeitrag am Lohn zu kürzen, dagegen ist
ein-' Kürzung am Lohn für die Woche unstatthaft, wenn
-der Austritt aus der Beschäftigung in der Vorwoche, der
E ' i' r̂itt in die Beschäftigung in der Nachwoche erfolgt,
nr-vsä'ttur der Arbeitgeber die rechtzeitige Abmeldung,
so s-at er die Beiträge so lange nachzuzahlen, bis er seiner
Verpflichtung nach'kommt. Zur Jnvaliden -Ncrsicherung
sind Beiträge für jede Woche zu zahlen, auch nenn der
Arbeiter nur einen Tag gearbeitet hat . — Kommt der
Arbeitgeber den vorstehend erläuterten Berpflichtungen
nach so ist er vor jeglichen Nachteilen geschützt.

_ Nassamscher Sängerbund . In Limburg  fand
am Sonntag im Gasthaufe „Zur alten Post" erne anßer-
vR ^ntlickie Delegierten - Versammlung  des
>Naisauischen Sängerbundes " statt, in welcher über eine
Revision der bis jetzt gültigen Wettgesangordniing be¬
raten wurde . Es waren 24 Vereine vertreten . Nachdem
der Vorsitzende, Herr Jamin -Heddernheim, die Anwesen¬
den herzlich begrüßt hatte , wurde sogleich in die Beratung
de- von einer Kommission ausgearbeiteten neuen

e ttgesangor  d n n n g eingetreten . Die wichtigsten
Abänderungen gegen früher sind folgende: Es dürfen in
Zukunft auch Bundesvereine des jedcsweiligen Festortes
am Wettgesang teilnehmen, ausgenommen ü-cr sestgebende
är.-rein selbst. Die Anmeldung Mm Wettstreit hat bis
spätestens 1. März des Festjahres zu erfolgen . Die wett-
vreitenden Vereine werden eingeteilt in drei Kunst-
klast'en mit weniger als 23, von 26—39 und mit 40 und
m."h" Sängern und in eine Volksklasse A ittu *B mit
weniger und mehr als 80 Sängern . Wie seither so wird
auch fernerhin erst am zweiten Tage der ausgegebene
Vrrischor gesungen, der acht Wochen vorher den Vereinen
-neestellt wird : am ersten Tage singt jeder Verein zwei
sel6s:gewählte Chöre. An diesem Tage gibt es nur
Divlome und Denkmünzen , am zweiten Tage dagegen,
rrobei auch wiederum alle Vereine mitsinge« dürfen , die
Wertvrcise . Als Preisrichter sollen nur solche Männer
txvMhlt werden, welche besonders praktische Erfahrungen
aus ivm Gebiete des Männergesan -as gemacht haben, nicht
in nächster blähe wohnen und mit den wettstreitenden
Vereinen in leinen näheren Beziehungen stehen und nicht
Ebrenmitglieder der teilnehmenden Vereine sind. Die
Namen der Preisrichter werden bis zum Erscheinen des
F-estbucheS geheim gehalten und die Preisrichter eine
s-t'lnde vor Beginn des Wettstreits in die einzelnen Ab¬
teilungen verlost. Die Bewertung geschieht nach den
Notw 0- 7. Das Resultat wird sofort verkündigt und
auch jedem Vereine seine eigene errungene Punktzahl
alüch nach dem Singen übergeben, .spater soll auch
den Be- einen die Punktzahl sämtlicher in derselben Klasse
ki.nknrrierenden Vereine zugestellt werden , um. die Be¬
wertung gegenseitig vergleichen zu können. Bei gleicher
«rnnkt'-cchl entscheidet das Los, doch so, daß der initer-
licaende Verein den nächstfolgenden Preis erhält . Beim
«rücn Wettgesang haben Vereine mit einer errungenen
T urchschnittsnote von mindestens 0 (gut ) einen ersten
.Preis (Diplom und goldene Denkmünze), mit der Durch-
iüwitssnote 4 einen —^ >'en Breis lDivlom und silberne

Denkmünze), mit 3 (ziemlich gut ) einen dritten Preis
(Diplom und bronzene Denkmünze) und mit 2 einen
rierten Preis (nur Diplom ) errungen . Bei Volksliedern
wird die -Schwierigkeit nicht gewertet . . Vier bis sechs
Wochen nach stattgefundenem Wettstreit findet eine Diri-
gentenkonferenz statt, in welcher den Verbandsvereinen
Kenntnis von der Kritik des Preisgerichts gegeben wird,
sowie ein gegenseitiger Meinungsaustausch der Dirigen¬
ten. über eigene Erfahrungen stattfinden kann. Die
Preisrichter haben ein Gutachten über die Wettges-angs-
leistung-en, namentlich auch über zutage getretene Mängel
abzugeben, deren Beseitigung ans die Hebung und Ent¬
wicklung des Männergesangs von besonderem Einfluß
ist. — Der „Nassanische Sängerbund " erstreckt ßch über
den ganzen Regierungsbezirk , nimmt aber statutengemäß
keine Vereine aus größeren Städten (über 10 000 Ein¬
wohner ) auf . In der letzten Zeit haben wieder mehrere
Vereine ihren Beitritt erklärt , so von ^ chieritern
(Sängerlust ), von Naurod , Schwanheim (Lieöerblnte),
Geisenheim (Li-ederkranz). Damit ist die Gesamtzahl der
Bundesvereine auf ca. 40 gestiegen. Der nächste Wett¬
streit  findet im Sommer 1006 in Ronnenberg
statt. Während der Beratung erschien auch der langjährige
frühere Vorsitzende und jetzige Ehenvorsitzende, Herr In¬
spektor Blum von Ems , und würde allseitig freudig be¬
grüßt . Es muß anerkannt werden, daß durch me neuen
Wettstreitsbedingungen den Verhältnissen der einzelnen
Bundesvereine vollkommen Rechnung getragen Erd , jo
daß sic auch von allen Vereinen mit Befriedigung aufge-
nommen werden und daß dadurch den vielen Mihstanden,
die namentlich in der letzten Zeit auf den sogenannten
..wilden" Wettstreiten zutage getreten sind, vorgebeugt
-wird.

— Main -Rhein -Verband für Volksvvrlcsungcn . Die
vorr dem Main -Nhein -BerbanL- für Volksvorlesungen
und verwandte Bestrebungen gegründete Volks-Akademie
i 'i Misselsheim a . iBt. -würde am « onntagabend bei
ziemlich starkem Besuche durch eiiien zwanglosen Abend
durch den Geschäftsführer des Verbandes , Herrn Volk
ans Ossenbach, eröffnet . Anwesend -waren u. a . die Mrt-
gründer der Akademie: Pfarrer -Fuchs-Russelsheini, in
dessen Pfarrhanse die Akademie, die zunächst 14 -rage
dauert , abgebaltcn wird , daselbst befindet sich auch eure
sehr hübsche, belehrenden Zwecken dienende -Sammlung,
rcsp. Ausstellung : Pfarrer Korrell -Königsstatten, Prof.
Kebelt, Geologe, Schwanheim , Schriftsteller Krauß .^rele¬
gierter des W'ürttemb . Goethebmides, )0r . PH. Stein,
Geschäftsführer des Instituts für Gemeinwohls Maler
Schwiiidrazheim -Hamb-nrg , Privatgelehrter I0r .Schra -per-
Hambnrg , Bürgermeister Tittmann -Rüssels'heim und
i -ber 100 Gifte , Damen und Herren , aus Rüssclsheim
und den Nachbarorten . Herr Volk begrüßt die Ver¬
sammlung und dankt all denen, die an der Förderung
des Wertes mitgewirkt haben : er geht dann auf den
«welk und die Bedeutung der neuen Akademie ein , die
durch Pflege der geistigen Bolksknltirr arbeitend , ratend
und -das Bolks-wissen fördernd -wirken wolle. Bis jetzt
haben sich 17 Teilnehmer gemeldet, die in steter H-ans-
baltnngsgemeinschast sowohl beim Essen -wie bei der
Arbeit , teilweise als Lehrer , teilweise als Lernende die
Akademie besuchen. Eine weitere Anzahl -wird an der
Tätigkeit -nach Gelegenheit teiln-ehmen. Redner weist
dann darauf hin , daß man i-m Geiste Schillers arbeite,
da durch die Schillerspende sich zum ersten Male ans dem
Volke heraus das Bedürfnis nach Weiterbildung geltend
gemacht habe. Man sei daher heute in der Lage, plan¬
mäßige Bvlksknltu rar beit treiben zn können. Mit der
Zeit -werde man mit systematischen Einrichtungen rechnen
müssen, da man. Lehrer und Lernende, Gebende und
Nehmende aus allen Schichten ohne Unterschied der Be-
rufsstände zusammengerufen habe. Das Ganze soll einen
wahren Frenndschastsbund bilden : die Arbeit soll frei
von allen politischen und religiösen Fragen geschehen,
alle Schranken sollen fallen, der Mensch soll mit dem
Menschen reden . Der Wahlspruch laute : Vorwärts und
Auswärts ! (Lebhaftes Bravo l) Bürgermeister Sitt-
wann -Rüsselshei.m heißt die Versammlung -willkommen
und wünscht besten Erfolg . Glückwunschschreiben sind
eingelausen von Oberbürgermeister Beck-Mannheim , vom
Verein kür Volksvorlesnngen Mainz , Pfr . Berck in
Michelbach-, Pfr . Becker-Affolterbach, -Pfr . Groß in Esch
i-nd anderen.

und gibt noch einen seinen Wink:
,Es reimt sich trefflich Wein und Schwein
Und paßt sich köstlichW u r st und D u r st ;
Bei W ü r st c n gilt 's zu b ü r ste

In unserer Zeit haben Heinrich Seidel („Das
Schwein"), Edwin Bor mann (Spätherbst -Hymnus ),
Sans Serrig („Die Schweine") und Johannes Tr v-
; a n (im „Erbswurstlied ") dem Borstentier poetisch ge¬
huldigt . Besonders bemerkenswert sind folgende Aus-
süßrnngcn Seidels : r , .,J

~iclie mein Söhilchcn, das Schwein, dies herrliche
Wunder der Schöpfung,

Welche mit mächtigen Krästtn gesegnet seine Verdauung.
Schlcclüe, verachtete Treber und wertlos erbärmlichen

Abhub
Wandeilt sein mystischer Bauch in rosig fleischigen Speck-lvaiist,
-mclch-w Millionen gewährt gedeihlich köstliche Nahrung.
NiÄiS am Schwein ist gering — du schmälst auf den

schmutzigen Rüssel,
Welcher durchwühlte, was ekel dir schien, o Zögling , unddennoch
Speisesst du fröhlichen Mnteö begierig die köstliche

Schnauze. , . . .
Lobst sie über die Maßen und leckst dir schmunzelnd dasMaul ab.
SÄawst du umher , wo au Wänden die Schätze deS Geistes

gereiht sind,
Dorten erblickt dein prüfendes Auge, vortrefflicher

Zögling,
Daß man nichts Bess'res gesunden, die herrlichen Schätze

zu schützen.
Als das Leder des Schweins , des vielverachteten
^ Borstvichs,
c« , >>s doch selber einSchatz in schweineledcrnemEinband,
Dieses vortressliche Tier , ein Füllhorn köstlicher Gaben.
Denke des herrlichen Schinkens,  des purpurroftgcn

Querschnitt.

Köstlicher Speck umkränzct mit rötlich schimmerndemAnhauch,
Denke der Würste,  mein Sohn , die in ungezählten

Girlanden
Lieblich das Leben durchflechtcn und von so allerlei Art

sind,
Wie cs des Landes Gebrauch und freundliche Sitte

gebietet.
Achte auch nimmer gering Matrosen ernährendes Salz¬

fleisch,
Rosig durchwachsenenSpeck und Schmalz,  die Butter

der Armen,
Schwein  ek n ö chl e i »,  ein köstlich Gericht, und die

leckere Sülze:
„Sn u te n u n P o t e n" verzehrt man in Hamburg , das

köstliche Eisbein
Schätzt der Berliner , zum Sauerkohl , wahrlich da schmeckt

cs vortrefflich."
In der allerjttngsten Schwcinepoesie kommt natürlich

die gegenwärtige Notlage charakteristisch zum Ausdruck.
Melancholisch schließt z. B. „G o t t l i e b", der Hanspoet
,ü>es „Tags ", seine Schwein-e-Schüttelpeim-e ab:

„Wird sich noch mehr der Preis der Schweine heben,
Siehst du mich bald am Ast im Haine schweben".
Hoffentlich kommt es nicht so weit, hoffentlich haben

wir das „Schwein", bald billigeres Schwein zu erhalten!
Der Ausdruck „Schwein" für Glück, über dessen Ent-
stehung die Gelehrten noch nicht einig sind — es gibt ein
halb Dutzend Auslegungen — spielt hauptsächlich in der
Studentensprache  eine große Rolle. Ein uralter
Tübinger Studentenwitz erzählt von einem Musensohn,
der auf dem Balle seinem Hausphilister auf die Frage,
ob er schon mit feiner Tochter getanzt habe, erwiderte:
„Nein , habe „das Schwein" noch nicht gehabt!" Auch der
„Schweinepriester" ist vorwiegend studentisch, während der
„Schweinepelz" in aller Leute Munde ist.

o . Ein Wilddieb trieb gestern jenseits der „Platte
i » der Nähe des Herzogswegs fein Unwesen. Der be¬
rittene Polizeiwachtmcister, Herr v. Mossakowski, hörte,
als er auf einem Patronillenritt durch den Wald den
Her-zogSweg passierte, zwei Schüsse fallen. In der An¬
nahme, daß diese von einem Wilderer herrührten , hatte
-er sich nicht getäuscht: bei seinen Nachsorsch-ungen, die -er
sofort anstellte, fand er eine an -dem Kops und einem
Hinterbein an-geschoffene, dem Verenden nahe Hirschkuh,
aber -der „Jäger " -war verschwunden. Der Wachtmeister
veranlatztc einen Waldarbeiter , das Wild zu bewachen,
und -macht-e -dann dem zuständigen Revicrsörster Mit¬
teilung von denr Vorfall . Auch bei einem- wiederholten
Absuchen des W-alö-cs -gelang es leider nicht, den Wil¬
derer oder auch nur eine Spur desselben zu entdecken.

— Ertappt auf der Tat wurde am Samstagnachmittag
der Arbeiter B . in der Helenenstraße, als er sich mi-
einem ungefähr zehnjährigen Jungen in unsittlicher
Weise zn schaffen machte. Es ist dies derselbe rohe
Mensch, von dem wir vor etlichen Wochen einen ähn¬
lichen Fall meldeten. Das Kind, mit welchem er es
diesmal zu tun hatte, soll am ganzen Körper mit Zeichen
roher Niißhandlung bedeckt sein, wodurch der Unhold auf
jeden Fall sein Opfer gefügig machen wollte. Als er sich ent¬
deckt sah, schlug er zn Hanse seiner alten Mutter alles
Mobiliar kurz und klein und äußerte daun Selbstmord¬
gedanken. Diesmal wird er hoffentlich den richtigen
Denkzettel bekommen.

— Obstdicbe. Aus Norden  st adt  schreibt uns unser
-(--Korrespondent : Die Obsternte hat hier begonnen und
geht leider rasch ihrem Ende zn. Der Ertrag ist, Birnen
ausgenommen , ein sehr geringer . Für Keltcrobst stellen
sich darum auch die Preise ans 12 M. der Doppelzentner.
Obwohl das Obst ja noch nicht vollständig reif ist, so ist
es doch für die hiesigen Landwirte nicht gut möglich, das
Obst noch länger hängen zn lassen, einmal fällt wegen
der Trockenheit fast alles aus den Boden , zum andern
hat der Obstöicbstahl so Angenommen, daß die Äpfel und
Birnen erst im Sack sicher sind. Schon längere Zeit
führt ein gewisser Georg C h r i st von Wicsbadeir mit
einem oder zwei Mann und einem Hunbefuhrwcrk hier
und in der Umgegend größere Obstdicbstühle au§. Ein¬
mal ist das Gefährt erwischt worden . Diese Woche waren
sämtliche Flurschützen von hier , Wallau , Delkenheim und
Erbenheini alarmiert . Auf der Wickcrer Höhe bei
Massenheim hat die Gesellschaft mehrere Bäume geleert.
Ihr Rückweg führte aber nicht über Erbenheim , sondern
wahrscheinlich über Hochheim nach Wiesbaden , und die
Schützen warteten vergebens.

— Fernsprcch-Verkehr. Zum Fernsprcch-Verkehr mit
Wiesbaden ist neuerdings zngclassen: Kitzingen.  Die
Gebühr für das gewöhnliche Drciminutengesprüch beträgt
1 Mark.

— Reichst,aNcnthcater. Ein ganz neues Künstlerpersonat
ist im Reichöhallcuthcatereingezogen. Einige Nummern, die am
ersten Abend des Vrogrammivcchselsmißfallen haben, find durch
andere gute Kräfte ersetzt. Es gasticreu von heute an allabend¬
lich Künstler vom E«-baret Frankfurt a. M.

— Prämiiert . Auf -der Hess. landwirtschastlichen Lairdes- und
Jubiläumsausstellung tu Mainz wurde auch eine Wicsbadenei
Firma , die LaudwirtschastlicheZentral -Saatstellc und Samcn-
baudtung um, I . 61. Mvllattl, Wiesbaden, am Ratskeller, und
Mainz für Sämereien mit der silbernen Medaille prämiiert.
Außerdem stellte dieselbe mehrere Sorten Runkelrüben swohl
die größten unb schwersten, die zur Ausstellung kamen) und ein
Sortiment Futter - uu-d Gartengräser in Samen , Lcgetativn und
Rcifezustaild aus , welche für Landwirte und Gartenbesitzer in
solcher Vorführung von größtem Interesse sinld.

— Kleine Notizen. Die bei dem G-sangmettstreit in Gonsen-
heim vom Männergesangverein „C ä c i I i a" errungenen Preise,
darunter der von dem Großherzvg von Hessen gestiftete Ehren¬
preis sind auf ciliige Tage im ScidenIjanS Emil Süße , Hotel
Kontinental, Langgasse 31, ausgestellt. — Bei der am Sonntag
ans dem Frankfurter Pserdemarkt stattgefnndenen Prämiierung
wurde der Firma I . Strauß >, . Sohn hier aus eine Kollektion
hannövrischcr Pferde der 2. Preis zuerkanut.

— Fremdcn-Vcrkehr. Zugang der zn längerem Anscuthalte
angcmeldctcn Fremden 1867 Personen.

* Wiesbaden, 18. September. Das „Militär -Wochenblatt^
meldet: Hauptmann o. W i n t c r f c l d t tm großen General,
stabe unter Enthebung von dem Kommartdo als Militärattache
bei der Elesandtschaft tu Brüssel als Komp.-Chef in -das Füs.-Regt.
von tzlersdorfi (Kur-Hess.s Nr . 86, Hauptmann v a n d e n B e r g h
lHngo, im Generalstabc des 18. Armeekorps als Komp.-Ebef in
das Gren .-Regt. König Friedrich der Große s3. Ostpreutz.) Nr . i
versetzt. .Hauptmann v. S chw a r tzko p p e it zum General¬
stabe des 18. Armeckprps versetzt. T h o r b e ck, Hauptmann und
Adjutant der 7. Jnf .-Brig ., als .Komp.-Ehef in das 1. Staff. Ins .-
Rcqt. Nr . 87 versetzt, zun, überzähligen Major befördert: der¬
selbe -bleibt biS zun, SO. September 1903 t„ seiner bisherigen
Stelle kommandiert. Oberlcnt. Klein  im 1. Nass. Jnf .-Regt.
Rr . 87 zum Adintanteu der 73. Jns .-Brig . ernannt . Major
v. Drr , gaIskt,  aggreg . dem Füs.-Regt. von Gcrsdorst
lKurhess.l Rr . 86, ein Patent seines Dienstgrades verliehen. Zn
überzähligen Majoren befördert und den betreffenden Truppen¬
teilen aggregiert : Hauxtm. v. Bardo leben  im Füs.-Regt.
von Gersdorff lKurheff., Nr . 86, dieser unter Berseyung zmv
Leib-Greu.-Rcgt. König Friedrich Wilhelm III . (1. Brandend .,
Nr 8; Hanptm. Frhr . Moritz v. Nauendorf  im 8. Ilnter-
Elsäff. Ins .-Regt. Rr . 138. Den Charakter als Major verliehen:
Hanptm v. B o r n st e d t im 1. Nass. Jns .-Rsat . Nr . 87, Sic.
b c r g , Hanptm. aggreg. dem 2.  Nass . Ins .-Regt. Nr . 88. Ver¬
setzt die Hauptleute und Komp.-Chefs: v. Groote  im Gren .-
Regt. König Wilhelm I . (2. Westprenßh Nr . 7, in das 2. Nass,
Ins .-Regt. Nr . 83, v. S t o ckh a u sen , Kom.-Führer an der
Unteroff.-Schule in Biebrich, mit Patent vom 28. Januar 1391
als Komp.-Chef in das Füs.-Regt. von Gers-dorsf lKurheff., Nr
86, A ui m a n n v. B o r v w 8 k i, , Königs. Württcmb. Hanptm,,
kominan-diert nach Preußen , bisher Komp.-Chef im Ins .-Regt.
König Wilhelm I . (ß. Württemb., Nr . 124, zum Komp.-Führcr
ap der Unteroff.-Schule in Biebrich ernannt . Versetzt: Zesko,
Obcrlent . an der Unterofs.-Schnle in Biebrich, unter Befärde-
rung zum überzähligen Hanptm., und v. B r a n m ü l l c r ,
Oberleut , im Ins .-Regt. von Lützo-w (1. Rhein.) Nr . 25, beide in
das Königs-Jnf .-Negt. (6. Lothr.) Nr . 145. Burchardt,  St.
am Kadettenhaufc in Oranicnstein, zum Ob-erleut . befördert.
Vom 1. Oktober 1905 ab auf ein Jahr zur Dienstleistung koniman-
feiert: Verton,  2t . im 2. Bad. Gren .-Regt. Kaiser Wilhelm I.
Rr . 110, zum 1. Nass. Feldart .-Regt. Nr . 27 Oranicn . Ter
Charakter als Major verliehen: ®oeöel,  Hanptm . nn-d Battr .-
Ehcj im 1. Naß'. Fetdart .-Regt. Nr . 27 Oranien , ein auf den
27. Januar 1896 vordatiertes Patent seines Dienstgrades ver¬
liehen v F a h l a ii d , Haiivtm. u. Batt .-Ches im 2. Nass. Feld-
art -Regt. Nr . 68 Franksurt , ein Patent seines Dienstgrades
verliehen H i l d e m a n n , Major und Kommandeur
des Nass. Pion .-BatS. Nr . 21, unter Versetzung in die 4. Ing ..
Jnsp . zum Ingen .-Ofsizier vom Platz in DieSerchoicri. Muli  e r.
Major un» Direktionsmitglied an der Vereinigte Art^ und
Ingen .-Schule, zum Kommandeur des Raff. Pion -Bats Nr . , 1
befördert. La eigen  st ratz,  Oberleut , im Nast. Pion .-Ba ..
Rr 21, in die 8. Jngen .-Jnsp . mit dem 1. Oktober veisept
Leut. Crede,  Erzieher am Kadettenhause rnLzanienstcin , ,n
das 16. Rhein. Jnf .-Regt. Nr . 161 mit dem 1. Oktober 190a ver,
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fetzt. Vom 1 Oktober 3905 ab auf sechs Monate kommandiert:
Siipf e,  Oberleut . und Erzieher an der Haupt -Kadettenanstalt,
zur Vertretung eines MilitärleHrers Zum Kadetten hause in
Oranienstetn , Sperling,  König !. WürtteMb . Leut , im v.
Württcmb . Jnf .-Regt . Nr . 127, kommandiert vom 1. Oktober 190!)
ah nach Preußen , mit diesem Zeitpunkte dem Aadettemhause in
Oranienftein als Erzieher überwiesen . Versetzt : R c h m , Obere
lent . im 2. Nass. Jnf .-Regt . Nr . 88, zum Festnngsgesängnis in
Cöln , o. Wins,  Hauptm . und Komp .-Ehef im 1. Nass. Jnf .-
Regt. Nr . 87. zum Vorstand der Arbeiter -Abteil , in Mainz er¬
nannt . Freiherr v. H o i n i n g e n , gen . filmt « , Oberleui.
im Nass. Pion .-Bat . Nr . 21, vom 1. Oktober 1808 ab auf ein Jahr
zur Dienstleistung beim großen Generalstabe kommandiert.
Braumüller  in Wiesbaden , Gen .-Major z. D ., zuletzt
Kommandeur der damaligen 8. Feld -Artillerie -Brigade , der
Charakter als Gen .-Lent . verliehen . S t e i n m a n n in Wies¬
baden , Gen .-Major z. D ., zuletzt Kommandeur der 80. Jnsanterie-
Brigade , der Charakter als Gen .-Lent . verliehen , v. Bredow
in Stechow Gen .-Major z. D ., zuletzt Kommandeur der 41. Jnf .-
Brig ., der Charakter als Gen .-Lent . verliehen . C o n z e u in
Wiesbaden , Gen .-Major z. D ., zuletzt Kommandeur der 80. Feld-
Art .-Brtg ., der Charakter als Gen .-Lent . verliehen . Sarg,
Leut , im 2. Nass. FelÄ-Art .-Regt . Nr . 68 Frankfurt , auf sein Ge¬
such zu den Res.-Osfizieren des betreffenden Truppenteils über-
gcsührt . Vechtel,  Leut , im 1. Nass. Jnf .-Regt . Nr . 87, der
Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt : zugleich ist der¬
selbe bet de« Offizieren der Larrdw .-Jnf . 1. Aufgebots angestcllt.
O >b o r g e t h m a n n , Hauptm . u . Komp .-Chef im Füs .-Regt.
v. GerKdorff (Kurhess.) Nr . 80, mit der Aussicht auf Anstellung
tu der Genöarmerie cmf sein Gesuch als hal'bmvalide mit oer
gesetzlichen Pension ausgeschieden : derselbe ist zu den Offizieren
der Landw .-Jnf . 2. Aufgebots übergeführt.

(—) Bierstadt , 17. September . Forstausseher Groß  von
Rambach wurde als Gemeindeförster fest angestellt . — Morgen,
den 18. September , beginnen für die hiefigenVolksschulen die drei¬
wöchigen H e r b st s e r i e n . Auch für die hiesige gewerbliche
Fortbildungsschule beginnen mit demselben Tage drei Wochen
Ferien , -+ Unser Ort erhielt gestern zum dritten Male Ein¬
quart:  e r u n g , und zwar 125 Mann mit 125 Pferden vom
15. Dragoner -Regiment auf 2 Tage»

-b Rordenstadt . 16. September . An Stelle des verstorbenen
G e m e t n d e r c chn e rs Georg Heinrich Kern wurde vom
Gemeinde « « dahier ein Sohn des Verstorbenen , der Metzger
Ehristian Kern , gewählt . — Heute vormittag zwischen 11 und 12
Uhr rückte die 2.  Schwadron des Badischen Dragouer-
R c g i m e n t s Nr . 21 mit klingendem Spiel , von Dauborn
kommend , in unser Dorf ein . Vis zum nächsten Montag bleiben
die in ihre Garnison Bruchsal einrückeudcn Soldaten Hier im
Quartier.

(!) Flörsheim . 17. September . Gestern wurde hier die ge¬
werbliche F o r t b i l d u n g s s chu I e mit 112 Schülern , die in
drei aufsteigenden Klassen unterrichtet werden , eröffnet . Der
Unterricht ist auf die Zeit von 5ll2—71/n Uhr fcstgelegt . — Um
der Bautätigkeit  neues Gelände zu erschließen, läßt die
Gemeinde eben die Straße nach dem neuen Krankenhause ans-
bauen.

— Homburg v. ö. H., 17. September . Der amerikanische Bot¬
schafter in Petersburg , v. L e n g e r k e - M e y e r , ist in Ritters
Parkhotel eingetroffen.

* Uns der Umgebung . Durch ein Großfeuer in der Uniform¬
fabrik Feldstein u . Berger in Kassel  wurden etwa 6000 Mäntel
und Eisenbahnpelze vernichtet.

Der Gvldarbeiter Karl Rehbeine in Hanau,  der var-
kurzem auf Grund der Untersuchung in der Gvlddiebstahls - und
Hehlereiasfaire in Untersuchungshaft genommen wirrde , wurde
wieder entlassen . . . . _

Wie verschiedene Blätter melden , kommt für die Wieder-
bcsetzung des durch den Tod vr . Gatzners freigewordenen Postens
des Oberbürgermeisters von M a i n z auch Herr Ministerialrat
Braun in Darmstadt in Frage . ^ .

Ein schweres Unglück ereignete sich in O b,er höchst ad t.
Dort spielten Kinder mit Feuerzeug , wobei das 7jährige Tvchter-
chen des Maurers Peter Haub sich so verbrannte , daß cs seinen

^ °^ Dic ° U°^ lt ' » ille  durch Versetzung des Herrn Lehrers
Blum freigewordeno evangelische Lehrerstelle ist Herrn Haupt-
lehrer Lieber aus Westerburg  übertragen worden . -

Dem Küfer Johann Hirsch in S chi e r st e i n rst an » Anlaß
seiner 40jährigen Tätigkeit in der Rheingancr Schaumwein¬
kellerei das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden.

Ans Kadern und Kommerfrischen.
* Langenfchwalbach, 16. September . Heute ist die letzte K » r

liste für diese Saison erschienen : -dieselbe schließt ab mit 6172
Kurgästen gegen 5254 tm Vorjahre . Der Nationalität nach ent¬
fallen auf Deutschland 4208, Amerika 564, Rußland 521, England
498 und Holland 104 nsw.

* Rom Taunus . In dem Orte Königshofen  im
Taunus , Bahnstation Niedernhausen , ist seitens des Bürger¬
meisters und der Gemeindevertretung durch schon mehrmalige
Anfragen von Baulustigen eine Baufluchtlinie oberhalb dem
Dorfe für Anbauen von Villen errichtet worden . Diese Plätze
liegen an einer wunderbar schönen Fernsicht -Anhöhe , au einem
Tannen », und Buckeuwatd , wo eine reine und gesunde Luft , auch
geschützt vor der Nordlnft . Diese Bauplätze liegen 15 Minuten
von derBähn entfernt , und es ist sehr bequem dorthin zu gelangen,
auch sind die Straßen in einem guten Zustande und würde für
bessere Stände , welche eine ruhige Stunde verleben wollen,
Nichts Angenehmeres zu finden sein . Der Bausluchtlinienplan
liegt auf dem Bürgermeisteramte zur Einsicht offen: Es sind
auch schon einige Villen vorhanden , die Villa Sanitas (Pension ),
welche durch ihre schöne und gesunde Lage sehr besucht ist. Eine
große Anzahl Fremden weilen hier in der Sommerfrische.

GerrchlssaKL.
d . Wiesbaden , 18. September . (Strafkammer .) Vor¬

sitzender: Herr Landgerichtsöirektor de Niem.  Der Töpfer¬
meister Karl Walter Sch. zu Bockenheim war im Jahre 1803 «!S
Ofensetzer bei einer Kreuznacher Kachelofenhaudlung beschäftigt.
Im Auftrag dieser Firma setzte er im Hause des Lehrers Keim
in Biebrich  einen Kachelofen mit amerikanischem Einsatz . In
der Nackt zum 10. Januar d. I ., also nachdem der Ofen bereits
etwa 2 Jahre an Ort und Stelle stand, wurde man durch außer¬
ordentlich große Rauchbildung darauf aufmerksam , daß irgend
etwas an dem Ofen nicht in Ordnung war . Ern Hanptmann war
acht Tage vorher in die betreffende Wohnung gezogen und der
Kachelofen, der bis dahin fast garnicht geheizt worden war , wurde
nunmehr Tag und Nacht in Brand gehalten . Diese anstrengende
Tätigkeit behagte aber den: Ofen — obwohl er ein Dauerbrand¬
ofen war —schlecht)  er steckte den Fußboden an und als die Feuer¬
wehr gründlich aufräumte , zeigte es sich, daß er die Decke fast
vollständig durchgebrannt hatte und daß es nur noch einiger Tage
gebraucht hätte , um ein wahrscheinlich mächtiges Feuer zn ent¬
fachen. Daß der Ofen das Holz des Zimmcrbodens in Brand
setzte, lag an der mangelhaften Isolierschicht , die lediglich aus
dünnen Ziegelsteinen und Lehn» bestanden haben soll. Dem Ofen¬
setzer Sch . wurde nunmehr zur Last gelegt , durch Außerachtlassung
derjenigen Ausmerksamkeit , zu der ihn sein Beruf ' verpflichtet,
den Brand fahrlässig verursacht zu haben . Die Strafkammer
verurteilte ihn zu einer Geldstrafe von 50 M.

ZUorr.
* Athletik . Bei dem am Sonntag , den 10. September , statt-

gcfunöenen Wettstreite »nnerchalü des Nassauischen Athletcn -Vcr-
baiKes errangen die Mitglieder des Stemm - und Ringklubs
„Germania " folgende Preise : 1. Klasse im Stemmen : 1. Preis
Anton Schneider , den 8. Preis im Ringen . 2. Klasse: S . Kahlcrt
den 2. Preis , im .Stemmen den 1. Preis 1. Klasse im Ringen.

3. Klasse: Adolf Bicking den 4. Preis , im Stemmen Karl Plättner
den 5. Preis , H. Faust den 6. Preis im Stemmen , Enders den
3. Preis im Ringen . 4. Klasse: Emil Bauer den 2. Preis im
Stemmen und den 7. Preis im Ringen , Wurth den 4. Preis im
Stemmen , den 1. Preis im Ringen , Asthejmer den 5- Preis im
Stemmen , Ludwig Bauer den 7. Preis im Stemmen , den 3. Preis
im Ringen , Schilling den 8. Preis im Stemmen , den 10. Preis im
Ringen , Schauer den 9. Preis im Stemmen , den 2. Preis im
Ringen , Horz den 10. Preis im Stemmen , den 7. Preis im
Ringen . Zu Ehren der Sieger findet Sonntag , den 24. Sept .,
im Saalbau „Zur neuen Adolfshöhe " eine Unterhaltung mit
Tanz statt.

* Carpentras (Departement Vauclnse ), 17. September . Bei
der Automobilsahrt , dem sogenannten Montventoux-
Rennen,  stieß ein Wagen 2 Kilometer vor Carpentras gegen
ein Hindernis und stürzte um . Bon den Insassen wurde einer,
der Photograph eines Pariser illustrierten Blattes , getötet , der
Rennfahrer Coceomb wurde schwer, der Mechaniker leicht verletzt

* Rom Gorbon-Benneit-Preis . Nach einer Äußerung des
Herrn Gorövn Bennett gegenüber einem französischen Zettungs-
vertretex wird der von ihm gestiftete Automobilpreis im nächsten
Jahre wahrscheinlich nicht mehr für ein Schnelligkeits-, sondern
für ein Tourenrennen ausgesetzt, das nach einer Vereinbarung
mit dem Mailänder Automobilklub in Italien stattfinden wird.

Kleine Chronik.
Die älteste Einwohnerin Rostocks, die Frau Bossow,

beging am Mittwoch ihren 102. Geburtstag . Die Frau
Grotzherzogin-Mutter Anastasia ließ öer alten Frau durch
Prof . Dr . Martins ein Geburtstagsgeschenk von 100 M.
überreichen. Die Greisin ist zwar blind, aber geistig
noch völlig frisch.

Ertrunken . Die Tochter eines Revisionsinspcktors
stürzte bei Laufenburg in die Stromschnellen und ertrank.

Familien -Tragödie . Das Ehepaar Hase zu Halle,
dessen dreijähriges Söhnchen, wie bereits gemeldet wurde,
an einem Haken erhängt in der Wohnung aufgefunden
wurde, ist auf öer Dölauer Heide umherirrend ver¬
haftet worden. Ihre auf einem zurückgelassenen Zettel
ausgesprochene Absicht, gemeinsam in den Tod zu' gehen,
haben die beiden also nicht verwirklicht, obwohl man
einen geladenen Revolver bei ihnen fand. Hase hat, nach
der „Voss. Ztg.", die Tat bereits eingestanden, er be¬
hauptet, in seiner Bedrängnis unzurechnungsfähig ge-"
wesen zu sein. Der Mörder , der im 58. Lebensjahre steht,
hatte seit langem seine Stellung aufgegeven und ließ
sich bis vor kurzem von seinem 80jährigen Vater erhalten.
Er wird als arbeitsunlustiger Mensch geschildert und soll
bereits das ganze Vermögen seiner ersten Frau öurch-
gebracht haben.

Ei« bedeutender Unterschleif ist, nach dem „B. T ",
in Mährisch-Szönberg anfgedeckt worden. Der Kassierer
der Olleschauer Papierfabrik hat sich erschossen. Der
Leiter ist flüchtig. Es sollen Unterschlagungen von zwei
Millionen Kronen vorliegen , die sich ans zwanzig Jahre
verteilen und durch falsche Bilanzen verdeckt wurden.

Verschwundener Professor. Professor G. A. Senicox
vom Queens -College in Oxford ist seit einigen Tagen
ans dem Badeort Ballycastle, wo er zur Erholung weilte,
spurlos verschwunden. Man vermutet , daß er von einer
Klippe abgestürzt ist.

Wildschweine. Bei dem luxemvirrgischen Orte Wor-
meldange traten 20 Wildschweine dem Postwagen in den
Weg und bekundeten große Lust, sich auf ihn zu stürzen.
Die Fahrgäste verbrachten eine angstvolle halbe Stunde,
bis Schüsse aus dem nächsten Dorfe das Rudel ver¬
trieben.

Durch Fcchscrüvertragnng ist die Reblausverseuchnng
nunmehr auch nach Unterfranken verschleppt worden,' in
dem Weinbauort Sulzfeld bei Kitzingen ist ein Reblaus¬
herd entdeckt worden.

Des Stcrnkrenzes verlustig . Der Anwalt der Prin¬
zessin Luise von Koburg, Advokat Dr . Stimmer , wurde
von der Wiener Hofkanzlei der Sternkreuzordens auf-
gefvrdert, die Abzeichen dieses Ordens , den die Prinzessin
seit ihrer Vermählung besitzt, an die Kanzlei zurückzu¬
stellen. Dies bedeutet die Streichung der Prinzessin aus
der Liste der Sternkreuzordensdamen und den Verlust
der damit verbundenen Stellung und Rechte beim
Kaiserhof.

Die neuen Eisenbahn -Krankenwagen 3. Klaffe sind
stellenweise schon dem Betrieb übergeben worden. Bei
Benutzung eines besonderen Krankenabteils in Personen¬
wagen 3. Klasse, deren übrige Abteile dem allgemeinen
Verkehr dienen, sind für die Kranken ohne Rücksicht auf
ihre Zahl vier Fahrkarten 3. Klasse zu lösen. Dabei
werden auch Rückfahrkarten und Rundreisekarten , sowie
sonstige Fahrtausweise 3. Klasse zugelassen.

Mordlnst . In Esch in Luxemburg schoß ein berüch¬
tigter Raufbold Purer aus bloßer Mordlnst den italieni¬
schen Arbeiter Marioni tot. Zwei Stunden später tra¬
fen die Frau und die beiden Kinder des Ermordeten nach
zweijähriger Trennung aus Italien ein.

Durch Fnnken einer Lokomotive geriet das Stadt¬
wäldchen in Grvßwardein in Brand . Das in der Nähe
belesene Kinöer-Spital fing Feuer . Die Kinder konnten
nur mit Mühe gerettet werden.

Halb verhungert und erfroren wurden zwei Leipziger
Damen von Führern auf dem Groh -Beneüiger aufge¬
sunden und zu Tal gebracht.

Erdstöße. Im Arlberggebiet erfolgten Samstag früh
1 Uhr 3 und 4 Uhr 37 Minuten zwei deutlich wahrnehm¬
bare Erdstöße. Der erste dauerte etwa 8, der zweite
4 Sekunden . Gläser und Geschirr klirrte , alles wankte.
Das Erdbeben war stoßartig und von starkem Dröhnen
begleitet. ^

Ein im Manöver gefangener Prinz . Prinz Christian
von Dänemark ist am letzten Montag bei dem unweit der
jütischen Hauptstadt Aarhus veranstalteten Manöver zum
Gefangenen gemacht worden. Der Plan öer Truppen¬
übung ging dahin, daß der Prinz als Führer des von
ihm befehligten 28. Bataillons von dem durch eine Halb-
Latterie verstärkten 3. Dragoner -Regiment unter dem
Obersten v. Munthe angegriffsn werden sollte. Man
erwartete den Angriff frühestens um 7 Uhr morgens,
aber bereits um 4 Uhr waren die Dragoner vor dem
Dorf Galt zwischen Aarhus und Silkeborg angelangt und
griffen an . Die Infanterie wies dann zwar den Angriff
ab, aber mittlerweile war die vierte Schwadron abge¬
sessen und hatte ganz in her Stille den ein wenig vom

Dorf abgelegenen Großbauernhof umzingelt , in dem der
Prinz den Schlaf des Gerechten schlief. Wenige Augen¬
blicke genügten dann , die geringe Deckungsmannschaft zu
entwaffnen und den präsumtiven künftigen König
Christian zum Gefangenen zu machen. Auch im Ernst¬
fall hat 1848/49 wie 1864 die dänische Reiterwaffe wieder¬
holt plötzlich Dörfer oder Gehöfte zu umzingeln gemutzt.

Die geheimnisvolle Höhle. Etwas ganz Außerge¬
wöhnliches ist einem Landmann in dem französischen
Kanton Laroque -Timbaut , in der Nähe von Agen, zu¬
gestoßen. Als er mit seinem Gespanne das Feld pflügte,
verschwanden mit einem Schlage die Ochsen und der
Pflug wie öurcĥ janberei im Erdboden. Als man die
Tiere wieder aiÄ Tageslicht brachte, stellte sich heraus^

.daß sie in eine Hohle gestürzt waren , von deren Dasein'
bisher kein Menfth etwas gewußt hat. Nach dem „Petit
Journal " ist man fast 600 Meter weit in die Grotte vor¬
gedrungen. Ihre durchschnittliche Höhe beträgt 6 Meter,
die Breite schwankt zwischen2 und 7 Meter . Sie enthält
eine Unzahl von kleinen Stalaktiten und Stalagmiten:
und Moos und Torf mit den Spuren verschiedener aus - '
gestorbener Tierarten.

Spurlos verschwunden ist seit einigen Tagen der
evangelische Pastvr Ernst Ritter , öer seine Tätigkeit in
dem Dorfe Werder bei Rehfelde in der Nähe von
Stransberg ausübte . Bereits seit 11 Jahren verkündete
der Pastor , der in seinem Kirchsprengel als Vorbild eines
frommen Mannes galt , das Wort Gottes . Jetzt ist aber
durch einen Zufall ans Tageslicht gekommen, daß öer
fromme Mann ein arger Heuchler war . Seit mehreren
Jahren hat er sich schwerer Sittlichkeitsvergehen an —
Konfirmanden zuschulden kommen lassen. Da ihn das
Zuchthaus erwartete , zog er es vor , sich bei Zeiten aus
dem Staube zu machen.

Brand . Auf der Domäne Nifchwitz bei Hohensalza
waren die einquartierten Soldaten , gegen 200 Mann , in
einer Scheune untergebracht . Um Mitternacht stand die
mit Erntevorräten gefüllte Scheune in Flammen . Mit
lnapper Not konnten die im Schlaf überraschten Soldaten
vom 21. Jnsanterte -Regiment und 4. Ulanen -:>tegimeut
ans Thor » das nackte Leben retten . Vice Sattelzeug,
Tornister , Mantel und Helme sind verbrannt . Es wird
angenommen, daß das Feuer durch die Fahrlässigkeit
eines Soldaten entstanden ist.

Ein höflicher Mann erläßt im Anzeigenteil des
„Nied erbarm. Anz." folgende Anzeige: „Allen Spitzbuben,
die sich in diesem Sommer mehr als erwünscht für meinen
Garten interessiert Haben, zur gefälligen Kenntnis , datz
er nun vollkommen abgeerntet ist und weitere nächtliche
Besuche zwecklos sind. Wenngleich ich in diesem Som¬
mer ans eine reiche Ernte nicht gerechnet hatte, so hatte
ich doch angenommen , daß diejenigen, welche über ihre
Finger nicht die rechte Herrschaft besitzen, sich wenigstens
mit den Früchten begnügt hätten , anstatt ganze Äste ab¬
zubrechen. Ich möchte nicht unterlassen, schon heute den
Spitzbuben nahezulegen , sich im nächsten Jahre ein an¬
deres Feld für ihre verwerfliche Tätigkeit auszusuchen
da ich alsdann durch besondere Schutzmaßregeln und un¬
erbittliche Strenge solchen Helden werde zu begegnen
wissen. Wilhelm Bärsch, Alt-Lanösberg ." Wenn das
nicht hilft!

Einst und jetzt. „Bühne und Welt" bringt folgendes
Epigramm von Julius Knopf:

Früher , im Götz, der Lerse
Sprach die Prosa wie Verse,
Und heute öer Marquis Posa
Spricht die Verse wie Prosa.

Geschäftliches.
Nervenschwäche
bei Frauen!

Zittau . 3. Mai
1905 . Das mir s.
gesandte Biosor
habe ich mit großcip
Nutzen verbraucht
es hat mir recht gut
getan , ich litt

Ischias , Magen - und Nervenschwäche, wofür ich nochmals meiner
innigsten Dank ausspreche und werde es weiter empfehlen. Noch¬
mals bestens dankend . Achtungsvoll Frau Marie Pallmann'
gcb. Schönfelder . Unterschrift beglaubigt durch den Kar
Sachs . Notar vr , für . Theodor Link . F lg

Bioson (erhältlich in Apotheken und guten Drogenhandlungen
das halbe Kilo drei Black) ist, fertig zum Gebrauch , das angel
nehmste,̂ billigste und beste bluterzeugendc Nähr - und Kräftigung^
mittel in seiner Art , was menschliches Wissen bis heute erfand'
Man lese die Berichte der Fachzeitschriften , Professoren , Aerzte usn,

Gegen Magen - und Verdauungsbeschwerden find außen
ordentlich zu empfehlen die seit 25 Jahren glänzend bewährten
vr . FriedlaenderP Pepsin Salzsäure -Dragses nur echt mit Firma
Kronen-Apolheke, Berlin W ., Friedrichstraße 160. Fy

Unübertroffen ai*nätirmiHei%
Kinder.Reconvalesoenfen und Kranke.

Millionen Stück Doering ' s Guien -Seife sind
bis Ende 1̂90t zum Versand gelangt . Keine ander,
ToiletteSeife hat einen solchen Erfolg aufzuweisen»
Dieser Verbrauch ist der beste Beweis für di»
Güte und die vorzügliche Wirkung des Fabrikats
Man weise minderwertige Nachahmungen zurück
und verlange nur Doering 's Eulen - Seife
welche zum Preise von 40 Pfg . per Stück überall
zu haben ist. ' F 54

Redaktionelle Einsendungen
Verzögerungen , niemals an die Adresse eines Redakteurs , sondern stet g
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben: Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähx.

Dir «mfaßt 24  Seite «. ^
Leitung : W . Schulte  vom Brühl.

DorantworMcher Redakteur für den gesamten redaktionellenTeil: C- Rötherdt:
für bic Anzeigen und Reklamen: H. Doruauf ; beide in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. schellenberaschen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden,
!  ̂"
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Riquefs
Eiweiss - Kakao
für Gesunde und Kranke.

7i -Pfd.-Packet Mlc. 2.80, 7° Pfd.
Mk. 1.40, »/* PW. Mk. 0.70.

F72

!!Preis !!

90 Pf
für folgende Artikel.Wm-Lerkms

bei«L
Wiesbaden,

Marktftrasse 14, am Schlossplatz.

y« pf. y»
Panama und Nlpacca, schwarz, zu Schürzen,

Meter »0 Pf.
E-ichemlr, schwarz, Meter 90 »Pf.

schwarz und farbig.^AyeNTvl, Meter 90 Ns.
Faeoniertc schwarze

Meter «0 Pf.
Blusenstoffe,
flfllrt # '»«<#£ beNe Qualität zu Uuter-
•*VCvtl " , Röcken, in Netten,

Meter »0 Pf.
Disch-Zeuae. -"LA

Stuck vo Pf.Damast-Servietten.
Extra-Gräb-.^ 2 Stück 90 Pf.,̂ and-Dntber, ^Stü«90 Pf.

.̂ and-Dntber, 3°S'i«s 90  Pf.
Bett-Tücher ohne Nabt

I» Qualität, Meter 90 Pf.
fkederleiuen, 130 -m  breit , Meter 90 Pf.
M 't' alz'ndreri.̂ 20 , ,n breit, Meter 90 Pf.

dopp. Breite,
Meter 90 Pf.

bessere Qualität»
130 cm breit,

Meter 90 Vf.
in Resten und Ab¬
schnitten

3 Meter 90 Pf.
4 Meter 90 Pf.
2 Meter 90 Pf.

Prima Linolenm,
jeder Meter 90 Pf.

Knabeu-Höschen, 1—6,
K„aben-Sw caters
Wollene Umtzecktücher
Wollene Unter-Jacke«
Damen-Hemden
Damen-Jacken
Damtu -Beinkleider
Kinder-Hemden
ErstlingS-Hemdchen4 Et.

4 St.
Lätzchen 6 St«
Wickel-Bänder 2 St.
Schwarze Dameu-Strümpse 3 Paar 90 Pf.
Herren Socken 4 Paar 90 Pf.
Herren-Kragcn 6 Stück 90 Pf.
Manschetten 3 P '^r 90 Pf.
KorsetS Stück 90 »Pf.
Scheuer-Tücher 6 Stück 90 »Pf.

Dieser billige Verkauf
nndct nur

Dienstag in  Mittwoch
dieser Woche statt. 2821

Möbel-Stoffe,
Bett-Damast,
Bett-Satin
Läuferstoff«
Por1i «rcn-Stoffe

Stück 90 »Pf.
Stück 90 »Pf.
Stück 90 Pf.
Stück 90 Pf.Stück
»0 Pf.

2 Strick 90 »Pf.

Jäckchen 80
Pf.

5140 Treffer
{güSJT* bi« ^Tfß%

auf r.ur 5140 rnifspiolencfe Lose.
ZM*" Gewinnziehung
schon 3 . Oktober d . J.
Prospekt gratis und franko.

Friedrich Esser,
BankgeschäftFrankfurta. M.

tgsrara Hebers» erlaubt, gmama F129

Grotze
Mchilm-Mich-Berstchening.

Im Aufträge der Erben u. A. versteigere ich heUtö TWnststg , ÄCN
IN. SepteMber er., und den folgenden Dag, jeweils Morgens
9'/- und Nachmittags 27* Uhr anfangend, in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3, an der Museimstraße,
nachvcrzcichnete, sehr gut erhaltene Mobiliargegenstände, als:

1 hocheleg. Eichen-Speisezimmer-Einrichtung,
best, ans Büffet, Credenz-, Ausziehtisch, Spieltisch und 18 echten Lcder-
stüylen, 1 hocheleg . Erchen - Bücherschrank mit
Truhe, 1 hocheleg. Rococo-Salon - Einrichtung
mit echtem Bronzebeschlag, besteh.' aus » Bücherschrank, Schreibtisch mit
Stuhl » kl. Kommode und Salontisch, 1 Ptantno von « Iva»-, mehrere
vollst. Nutzb.-Betten» Gichen-Bücherschrank, Nutzd.-Spiegel«, Kleider- und
Wetsszeugschränke, Waschkommoden und Nachttische mit Marmor, Kleider¬
ständer, Handtzrchhalter, elegante grüne Salon - Olüsch-garnitnr, best, aus: Sopha und4Sessel»1Garnitur, besteh, auör
Sopha und 2 Sessel mit rothem Plüschbezug, mehrere Salongarnitnren»
einz. Kameltaschen-Sophas , SophaS» »Polstersessel und Stühle , «leg. Salon-
Plüschmöbel, als : EtagSre« , Tische, Sessel und Stühle , schwarzer
Damen- Schreibtisch, schwarzer Spiegel mit
Trüwearr, schw. Säule«, Nutzb.- und Mahag.-Bertieows, Rtttzb.
Seeeetär» Rnssb.» und Mahag . Damen-Schreibtische, Nuhb.-Kommoden,
Consolcn, Nntzb.-Schrank für Srztl. Instrumente , Mahag .» und Russb.-
Auszieh-, runde, ovale, Viereck., Näh-, Nipp- u. Bauerntische, Stühle aller
Art, Hocker, Staffeleien, »Paravent, 4 sehr schöne grosse Salon -Koldspiegel,
Qelgemälve, Bilder , worunter vier sehr schöne große Stahlstichbilder in
Goldrahmen, sehr schöner Smyrna -Teppich, Perser n. andere Teppiche, sehr
schöne grüne und rothe Plüschporti^ren, div. sonst. Portieren , Gardinen,
Plüschdecken, hocheleg« Speiselüster» eleg» venet. Lüster, 3-, 4» und ü-flam.
GaSlnster, LhraS und Ampeln, Bronzc-'Wandarme, Glasvehang , Salon-
Steblampen, grosse Parthie Nipp- und DecorationSgegenstände, als : chin«,
japan. n. Majolika-Basen u. Teller, Stcinkrüge u. Teller, Figuren , GlaS-
pokale « . Glasvasen . 2 Krystall-Girandolen, grosse »Parthie Krhstall, als:
Tafelaufsätze, Schalen, Karaffenn. Gläser, stlb. Tafelaufsatz, Austernbesteck,
2 vcrstlv. Girandolen, 2 versilb. Brodkörbe, sehr schöne Salon -Standuhr
mit Glasglocke, Nickel-Kaffee- und Theemaschine», Kaffee« u. Theekannen,
1 Samowar , grosse Barthie Bücher, Lexikon, 2 EiSschränke, 1 eis. Flaschen¬
schrank, grosser Kaffcnschrank, Küchcn-Einrichtung, alS: Küchenschrank,
»Anrichte» Borrathöschrank, Tische und Stühle , Glas , »Porzellan, Küchen-
nnd Kochgeschirr und dcrgl. mehr

meistbietend gegen Baarzahlung.
MG ^ ZLVs. MO 8 GWMRZ9 Auctionatoru. Taxator.

Telefon 3267._Bureau und AnclionLsälc3 Marktplatz3._ Telefon 3267«

Rachlah-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben versteigere ich nächsten Donnerstag, den 21. Sept . er.»

Morgens 97» und Nachmittags 27- Uhr anfangend, in der Wohnung

35 Zchwaldacherstraße 35. p ..
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungs -Gegenstände, als:

mehrere vollst. Nussv,-Betten, Nnssb.-Spiegel. Kleider- n. Weitzzengschränke,
Waschkommoden und Nachttische mit Marmor, Nutzb.-Büffet, BertieowS,
Bücherschrank, 1 schwarze Salon -Einrichtung, best, aus : Berticow, ovaler
Tisch, kl. Salontischcheilund Garnitur , best, aus : Sopha , 2 gr. u. 2 kl.
Sessel, 1 Salongarnitur , best, aus : Sopha , 2 Sessel u. 6 Stühle mit
Seidenbezug, 1 Salongarnitur , best, aus : Sopha , 2 Seffel u. 6 Stühle mit
Plüschbezug, ein, . Chaiselongues, SophaS, Sessel, Nussb». n» Goldsviegel
mit Trümeanx, Nnssb.-Seeretär, Komm., Konsolen, rd., ov.»Viereck. Klapp-,
Näh-, Nipp- und Blumentische, Stühle aller Art, Spiegel , Bilder, Oel-
gemälde, Rcgulatenr, Wand,ihre«, Kleiderständer, Handtuchhalter, Teppiche,
Vorlaaen » »Portieren , Gardinen, Plumeaur , Kiffen, Rosshaarmatratzen,
große Parthie Weißzeug, als : Tisch- tt. Bett¬
wäsche, grosse Parthie getr. Franenklcider, grosse Parthie Glas,
Krhstall, »Porzellan und Nippgegenstäude. Eisschrank, Kinder- u. Gefindc-
bctten, vollst. Kücheneinrichtung, als : Schrank, Anrichte, Tisch n. Stühle,
kupf»Küchengeschirr, Küchen- und Kochgeschirru. dgl. m.

meistbietend gegen Baarzahlung.

LGL'WZL- WO8SMZLM- Auctimilitoru. Taxator,
Bureau und Auctionssäle

Telephon 3287. 3 Marktplatz3, Telephon 3287.
an der Museumstrafte.

W rar mH»»cb !5£fiS

Dauerbrand - Oefen,
(Höchste Auszeichnungen.)

Alleinverkauf : 2485

J . Hohlwein,
Helenenstrasse 23.

Telephon 2098.

1

Martha Glejfj Concertsängerin
(Schule Marianne Brandt-Wien),

beginnt wieder mit dem Cj -esang ^ imterriclit und
nimmt Neuanmeldmigeii entgegen.

Sprechzeit 12—1 Uhr Yorinittags Dotzheimerstrasse 41 , 3.

Heute Zienjtag,
Morgens von 11—1 M:

Gemälde
Anction

in der

kt

TmM . 11,
Ecke Geislikrgftraßr.

. jj) W

ßrnclibäuder
für Krwnclisenc und Minder,
mit u. » hnef ' cdrrjbewSliric
( « natructinnen . Auch Exirn-
Anfertiaung nach ran » .«« durch
gelernten Randngi . t im Gteachftft.
Mach ^ emUiMeii Anlegen der
Bandagen durch geaclmltesPeritanal , 1959

P . A . Stoss 9
Taunusstrasse 3.

Telef . 33 ®.

hat noch Niemand gedacht, daß man Möbel,
Betten und Polfterwaaren am billigsten

kauft, auch auf Theilzahlung, in der
„Lentral-Möbel-Halle",

Fernspr.830. »Marktstr. 12, 1,vis-h-vis Ratskeller.
NB. Daselbst sind einige Dtöbcl, die kurze

Zeit auf Lager stehen, sehr Preiswerth abzugeben.

8 Frstiiz Fleck 9
prakt.l

Bismarkring 33 , 1.
Sprechstunden9—12 u. 2—5 Uhr.

Rit mchweiÄacem lfriolg
habe ich seither folgende Krankheiten be¬
handelt: Gicht, Rheuma , Ischias,
Magen-, Herz-, Lungen- u. Unter-
letvsleiden, Frauenleiden , funk¬
tionelle Nervenstörungen u. a.

Geistige u. geheime Leiden
beseitige ich durch seclige Einwirkung
(Hypnose). Tatsächliche Erfolge:
Viele Dankschreiben. Referenzen. Briest.
Auskunft. Mäßiges Honorar

Een!
300

CJrKmte Auswalil . Billigste Preise.
offerirt als Specialität

A,  Ledcheri , Pauibrunncnstrasse*-®»
Reparaturen . 1489



15,000 verschied, seltene, ßar. echt, tadellos, auch
Ganzsachen, versend, auf Wunsch zur Auswahl mit
50- 70 "/» unt . Senf u. andere Kataloge. F194

'WriiBi Wien fl, Adlcrgaffe8. Einknnf.

Isf: dis beste
Für den Teint
Stück25  Pfo.

Hier zu haben bei Apoth . O. Siebert , n ^b. d. Schloss,

Centner abzugeben Hofgnt Klarenthal.

Orepss- Schleier- Flore

Langgasse 33. Te!. 2116.

grtis «»rd Müller.

Sarg - Kager
Schulgcrsss 7.
Telesorr 3675 . -Mz

fitmilicu=ilitd)rid)tcti

Lill’s Weinstubena )aK<
(Snli . Franz Bayer ) .

Spiegelgasse 5.

Neu eingetroffen

für .fat ' tseinlilei ^ cr
und fje . srrel «'; BUselse
tr . 1.25,1 .50,2,2 .50, 8 Mlc. u. höh.

Hern *. Leifj
Jliirfumr . L.

Specialität:
Gelegenheits -Käufe.

Empfehle neue moderne
schwarze und farbige

Kl e ide r s t off e
weit linier sonstigen Preisen.

Hemr ^ Lewy P
jetzt Riirrn «fr . 1? «

Speoialität:
Gelegenheits -Karaffe.

KOnstl . Zähne

AEe ©. Dirustag , 19 . Seytemker 1905* Wrrsbadenrr ©ng&lsslt» Morgerr -A« «aa »e 1 «Unt « . Hfl 4iS7*

«sit rinv ohne Garrrncnplatte.
Plombieren schadhafter Zähne.

mit Lachgas.
IPSel , Rheinftraße 97 , Part .,

wissenschaftlich und technisch ausgebildet an
amerikan. Hochschttlei

Sprechstunden: 9—4, Sonntags 9—12 llhr.

G Zab.ii * Atelier
O C * JMÜtZ , 2187 I
fj[Adolfstrasse 8, Part , f :
O __ Plomben in Gold , Email etc.

Künstliche Zähne modernster Systeme . j
Schonendsto Behandl . Billige Preise.

© ® © © © © © ® © © © 0 © © ® @© @© O®

Reelles Möbelgeschäft.
Wer wirklich gute Möbel kaufen will, wende

sich Sedanplatz 77 Großes Lager in sämmtlichen
Kasten - und Polster -MAbeln vom einfachsten
bis zum modernsten Styl . Englische Schlafzimmer,
polirt, von 800 Aik. an. Eigene Schreinerei.
Tapczirer- und Lackircrwcrkftatt. Einzelne Möbel
werden nach Wunsch zu jedem Styl angefertigt,
sowie Neparatnrarbeiten prompt u. billig besorgt.
Zahlungsfähigen Käufernw. Theilzahlung gewährt.

Amtou Banrer * Möbelschreincrei,
Sedanplatz 7. Haltestelle der Elektrischen.

frische

Taten.

Qriginulkistchen

per Pfund I U Pf-

per Pfund ö U » Pf.

frttas
Ja lisBor

2484

Gut gearbeitete Möbel,
größtcneils eigene Anfertigung, ein- und zwcitiir.
Kleidersibr., /Zcrtikows, Sopha -, Zug- u. andere
Tisck)e, Stühle , einz. Küchenschr. u. g. EinrichtuNM
(Anstrich auf Wunsch), Wasch- u. Nachtschr., vollst.
Betten, Sprungrahrnen, Matratzen n. einz. Bett¬
stellen in großer Auswahl zu äußerst billigen
Preisen, auch wird Teilzahlung gewährt.

SchartthorststraKe 26.
Eigene Schreinerei . Tapezierern und Lackierern.

Baumkuchen
das Pfund Mk. 2.50, frisch eingetroffen

Deutsches SCoüonialhsius,
Gr. Bnrgstra «' * 18.

jluctum
Donnerstag , 21. Sept .,

Vormittagsi! Uhr anfangend,
21  fatmnssteasse 28.

Reinhard Soers,

Hl ® ZG.OOO Ms.
JahresverdienstT

Lizenz,für Wiesbaden und andere Städte
für eine in verseiiiedenen Cv!c-Mssstii «! <«*>» bereits mit Erfolg eä » aefiilirte,
patentamtlich geschützte Reklame -Keuhelt mit nachweislich obigem Verdienst
zu vergeben . Das Unternehmen bietet sichere Existenz und sind Branchenkenntnisse

nicht erforderlich.
Kur für Selbstreflektanten , die über kleines Kapital verfügen und eine Anzahlung

von 500 —1000 Mark hei Abschluss leisten können.
Nähere Auskunft wild am . . stssKs, den Ätt ., und USäftwoclit , d <-s»
3 ® . September * » « 5 , von S.® —1 BJSatr vorm , und Ä—ffi> ITitr nach ««! . ,

erteilt im Hotel flirUner W alii . Anmeldung beim Portier.

0IdSien~Wrdn zu Wiesbaden.
Bia auf Weiteres finden die Proben wie folfct statt:

Dienstag, Abends 8 Uhr, für die Herren.
Donnerstag, Abends 7 Uhr, für diê Damen,

mit Austern - Salon.
Men eröffnet ! - r—

Pumtkmn u. Reservisten❖ ♦♦

Jeder mache ein Versuch über die unübertroffene Leistungsfähigkeit meiner Firma fl». Bflirrazweig.
Ca . 200 süddeutsche Herren -Mnzüge ( Gclcgenhcitskans ), moderne Stoffe, tadel¬

loser Sitz, beste Maßverarbeitung aus allerersten Firmen, früherer Preis Mk. 30, 35, 40, 45, 50,
fetzt Mk . 1», 20 , 28 , 30 , 38 , so lange Vorrath . Ansehen gestattet . .Helle Berkaufsräume.

1. Stock . Schwaldacherstratze 30 (Sltteeseite ) , 1. Stock.

Großer

!Möbel - Ausverkauf
Schlafzimnier, Speisezimmer, einzelne Büffets, Verticows, Herren-Schreibbüreau,

Spiegel- und Bücherschränke, Kommoden, Waschkommoden und Nachttische, ein- u. zweith.
Kleiderschrünke, Ausziehtische, Näh- und Baucrutische rc., comp!. Küchen-Eimichtungen, alle
Sorten Stühle und Spiegel, Flurtoiletten, Alles zu ausnahmsweise billigsten
Preisen . 2ioi

Ferner Gelegenheftskäufe: Zehn Geldschränke in allen Größen, ein prima Salon-
Flügel, ein schwz. Piano, verschiedene Rococo-Sachen. Große Salon - Teppiche(Smyrna).

Telefon 2887.
LLotUnate . , 3-th., 20 vorzügl. "Watrss

in jedes Bett passend, Seegrasmatratzcn 10 Mk.,
Strohsäcke v. 5 Mk. an in allen Größen vorräthig.

Telefon 2887 . j(g  8 ?WMMtze ^ 3.
Großer Schahvertarrf.

bekannt für nur gute Ware.
Renaasse 22 , 1 St . hoch. SPbUinp Ihantli . Bismarckring 33. Tel . 2828,

Um noch möglichst die vorjährigen alteren
Modelle Polster-Garnituren und Kastenmöbcl vor
Eintreffen der Herbst - Sseuheitcu zu räumen,
kommen nachfolgende Möbel zu jedem annehm¬
baren Preis zum Verkauf: Eine Salon -Garnitur,
1 complettcS Speisezimmer, 1 completteS Herren-
und Wohnzimmer, t complettes Schlafzimmer mit
drcitheiligem Schrank, einige Büffets, Fantasie¬
schränke, Tische. Trümeaux k .,  sowie eine Parthie
applicirter Ueberdecorationen. 2418

L « KeMAWZtt - ^
Möbel u . Inrrenöecovcrtrorr,

FriedriSistrasi - 34 .

Bilz
Mturheilanstalt

Dresden - Radabeul , 3 Ärzte . Prospekte frei.
Gute Heilerfolge bei fast , allen Krankheiten.

Infolge der milden Lage (Sachs.
Nizza ) zu

Herfest ® und
Winter -K garen

besonders geeignet. F 128

ndelloS, auch
Auswahl mit

in allen Preislagen.

Gerstel

Durch die glückliche Gebürt eines gesunden
Jungen

wurden erfreut
Postbauinspektor Ratzeburg u. Frau.

Gold - , Silberwaren,
Uhren,

grösste Auswahl,
IW* bekannt billige Preise. -® l
Fritz Lehmann, Jaweiiar,
B. siMtfsr . 3 . L » ng {{. 3,

Teleplion Ufo . .3148.
Reparaturen. Neuarbeiten,



feinste Pfianzenbutter

unübertroffen zum
kochen , braten u. backen

50 % Ersparnis
gegen Butter!

FRANKFURT £M

L F's,W .-L «,ur « gibtBraten,Fiscben,Tunken rc. pikantesten Geschmack
Mayonnaise uMemouladen -Tnuee sindv. ausgezeichneter Güte^

4S7. Moraen -Ansgabo , 1 . Dlatt. MiesÄKdeE TagdiaLL. Dienstag . 19 . Keptemhrr 199 ». Sette 7.

sßLWll « A latin»
bringen wir in dieser Saison

die gr ’Sssiest Vorteile.
A or Einkauf bitten wir um gefl . Besichtigung von wirklich geschmackvollen Fagons zu

unerreicht billigen Preiseo.
ÄU8 soliäsm LaumvolMansII , »Ns OrSsskm vorrLti§ , 8tüoK

xrirna Velour und B . Lammfell , elegante Verarbeitung,
TtaMBr . »ot ul, iv. xv/. , o . uits d
ivMJfJUJ 3541^  C* !!<!["C* aUS re*nwo ^enem  Tuch , Foul6 und Lammfell , chice Fagons , H ©®

Stuck 35 .-—, 30. -■—■« 2o .— , 18 » bis ©
Matinee«
Matinee«
j^ ÄatäJUeefe aus solidem Baumwollflanell und Velour Stück 4.—, 3.50 bis 2»

aus reinwollenem Lammfell und anderen reinwollenen uni Stoffen f“ ' 5©
Stück 9.—, 8— , bis »

EOmEup « If leider mit ! Cspes
für das Alter von 2—14 Jahren , in ungeheurer Auswahl

- abnorm billig '. gg= ^—

S . Gufttnatm $ Cie »,

Telefon 3083. Engl , spoken.

Elektr. Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern,

anschliessend
comfortabel eingerichtete Ruheziramer.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens.
terztüel » empfohlen

gegen Gicht , Rheumatismus , Ischias , In¬
fluenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgien,
Lähmungen , Nervosität , Frauenleiden etc.

Eigene starke KochbrnnneuqueHe
im Hanse.

Karnntirt reine TTIiermnlbiider
ohne üttsswasserznsatz.

Badhaus
Zum goldenen Ross“,

Cüoldgasse 7 .

Molkereibutter
en g r̂os,

Zrailj Schultheisk Co.,
Wiesbaden , NieolaSsiratze 12.

Feinste , täglich frische
lose und geformt , zu äußersten Tagespreisen.
Nur für Wiedervcrkänser . (Sewiflenhaste
Bcdicnnng . Versandt nach auswärts.

Abfallholz
Anzündeholz %Ä,
Brikets und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Hausw.
Söiiremt u.

Laden

CS-afil Wwe,,
Telephon

No .84.
210fij

IchnWr.

Nassauischer Kunstverein,
fiemii](lc-Ä!isstelIm!<r in den friilier Deiters’sclicn Kiinstsälen,

liiiisenstrasse » .

Wade Ir. JMntzÜann, -»-»« A. tfeü Sarfo-CyM|is,
17 . September bis LI . Oktober lt >©5 .

Geöffnet 10—1 und 3—6 Uhr.
_Eintritt 50  Pfennig , für Mitglieder die Hälfte . F 473

Amerikaner

Oauerbrand -Gefen,
Kießner und andere bewährte Iaörikale,
Weufang-Gefen, Dauerbrenner für jede Kohle,

Irische vauerbranö-Gefen,
KüL-Reglilir-Gefen.

Kochherde, Warf md rmnillict,
in größter Auswahl zu billigsten Preisen.

Reparaturen prompt und billigst.

M. Korsih Nachs.,
Kirchgasse 10. Telefon 241.

E47

O MsrL ' Ir und mell ®» l»er Tag.
iiansarbeitcr Strickmasciiinen-fiesellschaft.

f . esircltt Penonen beiderlei Geschlechts zum Stricken auf
unserer Maschine . Einfache und schnelle Arbeit das ganze Jahr hin¬
durch zu Hause . Keine Vorkenntnis <e nötig . Entfernung tut
nichts zur Sache und wir verkauf , die Arbeit . (Hac , 1871 g) F123
O . Unnun & 4 o . , Hambiir ; , W . W . X . . Herkiirstr . S84.

Mbiliar-Verfteigenmg.
Wegen Abreise einer Herrschaft versteigere ich heute Dienstag , den

19 . September er ., Morgens 9 1/* und Nachmittags 3 Uhr beginnend, in
der Billa

A Larrzstraße O
nachverzeichnete gebrauchte Mobiliar -Gegenstände, als:

Salon -Einrichtung , bestehend aus Sopha , 2 Sesseln , 4 Stühlen
mit Plüsch , Salouschrank , Rn sch. mit Gold , Spiegel mit
Trtimeanx » Salon - n. Banerntisch , Nußb.-Herrn-Schreibtisch, Nußb,-
Bücherschränke , » complcte Nnsch . -Bcttcu mit Roßhaarmatratzen , Wasch¬
kommoden mit Marmor u . Spicgclaufsätzen , Nachttische , Nußb .- Spiegelschränke,
ein - u . zweithüt . Kleidcrschränke , Kleider - und Handtuchständer , Chaiselongue,
Ottomanen , Kommoden , Consolen , Etageren , Nnßb .-Console mit Spiegel , Eichen-
^ -ervanie , EicheN -Borplatztoilettc , Tische u . Stühle aller Art , Polster - u . andere
Sessel , div . Spiegel , sehr gute ^ elgemalde und sonst . Bilder , Regulator,
Teppiche , Vorlagen , Linoleum , Gardinen , Portiären , Nippsachen , Glas , Krystall,
Porzellan , Gaslüster , Treppenläufer mit Messingstangen , Badewanne , Gesinde¬
betten nnd sonst . Gesindemöbel , Kuchen -Einrichtung , Küchen - und Kochgeschirr,
Eisschrank , Gartenschlanch u . dgl . nt .,

freiwillig meistbietend gegen Vaarzahlnng.

Besichtigung am Tags der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator « . Taxator.

Schwalbacherstrafte 7.

KAISEB/ -BAR,
American - Bar and Grill ^Room,

Taunuastr . 37 , gegenüber dem Kochbrunnen.

Täglich Concert der Mapaten-Xapetle Mesani Ms.
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MUch-fchiitm Wiesbaden. E. T.
Im kommenden Winter sind zur Aufführung vorgesehen:

Das verlorene Paradies von Enrico bossi
(erste Aufführung in Wiesbaden).

ESSSS von Mendelssohn.
Die Mathäuspassion von joh. seb. Bach.

Anmeldungen zum Beitritt aktiver (singender) und inaktiver (hörender) Mit¬
glieder werden bei dem Vereinspräsidenten, Landgerichtsdirektor de Wlem,
Adolfsallee 27, und in der Buchhandlung von Moritz und Münze !, Wilhelm¬
strasse 52, entgegengenommen, wo auch nähere Auskunft erteilt wird.

Beginn der Proben:
Dienstag, den 12. September , abends 8 Öhr,

im Saale der Oberrealschule , Oranienstrasse 7.
Dirigent : dnstnv f . Kogel . F 370

Umzüge
- y , ----den besorgt und unter Garantie auSgefüh

vfp * Eich . Bensdorff,
Oeantenstratz- 84, 2 l.

i ,!“Schloss -Brunnen
Gerolstein

_ Tafelgetränk ersten Ranges.
PatentamtHcn Aeltcsfe Mineralquelle des Bezirks Gerolstein,

geschützt.
6.us vulkanischem Gestein seit Rösnerzeit empor sprudeln®,

Bekannt in allen Weltteilen.

Hauptnieclerlase : C ®m *asi Hock , Körnerstrasse 4.
'Telefon iSTo* 2581&SB# F67

Die Direktion : fierolstein , Eifel.

fraisbettrjlüt ?.
Zur Benutzung der Traubenkur empfehle meine

Trauben-Sa{!-Wessen,
bei welchen der Saft nicht »mit Metall in
Berührung kommt , da betreff . Theilo ganz aus

Steingut sind . Aerztl . empfohlen . 2356

Camrad Krell,
Taunusstrasse 13.

!! g » WMZM4M

Im Werte von Hk . 100,1
Das aus der

C ©iB®isrsiiaass@
Citri !FelirenbSBClft 9s 9 des feinsten 8eiden $pecialli .aii £ es Barmens stammende Lager haben

wir angekauft und kommt ab Qj ens f a g (jen |2 . September,

ZU Me » MMUM
mit sonstigen Gelegenheitskäufen in unseren extra dafür neu hergerichteten grossen Räumen der ersten

Etage unseres Geschäftshauses

IE »M 41 und Bäraitfrm 3
zum Verkauf.

Das Lager enthält:

Ile elWMM Seidenstoffe, laneti , Blusen, Böcke.
WiMle Kleider, Boos, Pompadours, Boliecharpes, Bänder.

!! Die Preise sind ganz fabelhaft billig notirt!! Vorwiegend erstklassige Realitäten!!
II Verkauf mir ggegen Barl!4*

Seiden- und Modewaren-Haus
eFo SEffii ®soSb.  Sölme

Langgasse 41 und Bärensfrasse 7. asa



IU.  4L7.
Morgen -Ausgabe.

L. matt. ifsbadmrr lag « .
Dierrsias.

19 . September 1906.
83 . Iahrsarrg.

*><>
•a»•*iXW
V*>
«*>
«

Der Mensch hat nichts so eigen,
So wohl steht ihm nichts an.
Als daß er Treu erzeigen
Und Freundschaft halten kann;
Wenn er mit seinesgleichen
Soll treten in ein Band,
Verspricht sich nicht zu weichen
Mit Herzen, Mund und Hand.

Simon Dach.

(36 . Fortsetzung .)

Der rote Kerfkit,
Roman von Richard Skoivronnek.

Die Fenster des niedrigen Herrenhauses waren hell
erleuchtet, um die Tür war eine dicke Gnirlande ans
Tannenzweigen und bunten P -aPierblumen geschlagen,
die Freitreppe sauber gekehrt, mit frischem Sand und
grünen Tannenspitzen bestreut. In der geöffneten Tür
aber stand eine rundliche' alte Fran im schwarzen Stcwts-
kleid und eine große, weiße Latzenfchürze vorgebnnden.

„Willkomm' in der Heimat , Herr Baron , mrd ent-
scknrldfgen Sie nur wegen der Gardinen . Aber in dieser
kurzen Zeit war 'Z wirklich mit dem besten Willen nich zu
schaffen! . . ."

Da zog Rabe-Chriitoph die kleine, alte Dame in seine
Arme und küßte sie herzhaft auf Mrind und Wange.

„Schön Dank,Mutter Kramer ! Wer das alles muß
sch mir erst verdienen ! . . ."

Der alte .Herr aber stand dabei, wischte sich etwas
ans den Angen und nickte.

„Er hat schon Recht, Mutter , der Herr Baron , und
ich erklär ' dir das später. Aber wenn uns der liebe Gott
beisteht, werden wir ' s schon schaffen!" —- —1

j 7.
Ein paar Wochen waren ins Land gegangen, stille,

einförmige , aber fruchtbare Wochen. Arbeit vom frühen
Morgen bis in die sinkende Nacht. Llbends ein geruh¬
sames Schwätzerchen mit den beiden alten Leuten und
dann ein trcrumloser Schlaf bis zum Beginn des neuen
Tagwerks . Und es galt , früh auf den Beirren zu sein.
Der alte Kramer nämlich hatte es gleich nach dem Tage,
an dem sein junger Herr heimyekchrt war , mit dem böseil
Podagra bekommen, humpelte mühsam an seinem Stocke
mal eine Viertelstunde auf dem Hofe herum , aber da der
Gong der Wirtschaft doch nickst stillstchen konnte und der
neue Vorarbeiter anscheinend ilicht viel taugte , so hatte
— wohl oder übel — Rabe-Christoph einfpringen müssen.
Ter alte Herr entschuldigte sich jeden Tag ein fjoIB Dutzend
Mal , daß er ihn gleich so in Anspruch nehmen müßte, aber
aus den Vorarbeiter und die Leute wäre zu wenig Ver¬
laß . Wenn man diesem Volk nicht immer auf dem
Nacken säße, verrichtete es, nicht die Hälfte der Ankommen¬

den Arbeit , denn Fleiß "und Pflichtgefühl wären leider
den wenigsten angeboren ! . . .

Und eigentlich war es schier unglaublich, wieviel so
ein Gutsverwalter zu tun hatte . Das sing des Morgens
früh um vier Uhr an, noch bei L-aternenschein. Erst ein
Gang durch den Pferdestall , um nachzusehen, ob die
Knechte ordnungsgemäß das Futter vorgesrhüttet hatten.
Zu jedem einzelnen Gaul mußte man in den Stand
treten und in diErippe leuchten, denn die Knechte waren
rohe Burschen, wie der alte Kramer meinte, und es kam
ihnen gar nicht daraus an , ihre Gespanne hungrig zur
aCrtbcit zu führen, wenn sie selbst die Zeit verschlafen
hatten . Vom Psepdestall ging es in den Kuhstall, und
dort gab es einen langen Aufenthalt . Die Mägde saßen
ans den niedrigen Sckfemeln, melkten und kamen mit den
vollen Melkeimern zu dem großen Bottich an der Ein¬
gangstür . Dort aber stand der „Holländer ", maß jeden
MeÜeimer literweise aus , der Herr aber neben ihm mit
dem Notizbuch in der Hand , um von jeder einzelnen Kuh
den Milcheistvag festzustellen, Und das war eine sehr
notwendige Arbeit , denn es handelte sich -darum , festzu-
stellen, wie viele von den Kühen ausgeimustert und dem
Fleischer überantwortet werden mußten . weil ihr Milch¬
ertrag zu dem aufgetoandten Futter nicht mehr in einem
'wirtschaftlichen Verhältnis stand. Dem alten Kramer
tat es sehr leid, daß sein junger Herr gerade diese böse
Zeit getroffen hatte , aber es hals nichts, die Arbeit mußte
geschasst werden. Und dem .Holländer lag wenig an den
einzelnen Kühen. Ter nahm die Milch-, zahlte für den
Liter nenn und ein' halben Pfennig , fuhr sie nach Allen¬
berg zu seinen Kunden und war mit seinem Geschäft
fertig ! . . Kam man aber aus dem Kuhstall, so kürz
vor Sonnenaufgang , dann standen die Knechte schon aus
dem Hof mit ihren angeschirrten Gespannen und warte¬
ten auf die Anstellung zur VormittagSarbeit . Dazu
kam ia nun immer der alte Kramer mit seinem dicken
Filzschuh cmgshumpelt, denn Rabe-Christoph wäre in
arger Verlegenheit gewesen, wenn er diese Arbeit auf
eigen-.' Faust haste ausstihren müssen. Und dabei sein
nrußte er bei dieser „Befeh-lsausgabe ", weil er ja sonst
hinterher keine Ahnung gehabt hätte , wo aus dam Feld
die einzelnen Partien suchen! ?lber der alte Herr hatte
eine ganz charmante Manier , ihn in den Aügen der
Knechte immer ans den Platz des Herrn zu stellen.
„Mcht wahr , Herr Baron , Sie meinen doch auch, daß der
Woytek und der Friedrich hinter den Teinischen Tannen,
wo das Mengkorn hinkammen soll, den künstlichen Dung
streuen und ' daß die vier Gespanne Lask, Mernert.
Zawodda und Piorka " — so lauteten die Namen der
Knechte — „den Bracheschlag zwischen dem Kuckucksteich
und den Wiesen umpslügen . Das übrige aber haben wir
ja schon gMern abend besprochen, Herr Baron . Du,
Michalski, fährst wieder nach Ziegeln zum Neubau, ihr
drei, -Ochotny, Franz und Michalek, mit zwei Frauen¬
zimmern au die Dreschmaschine", . . . und so fort , bis
ein ieües seine Anstellung hatte . Dann kam für Ver¬
walter und Herr eine kurze Frühstückspause, kaum eine
Viertelstunde lang . Dann hinterher gab es schriftliche
Arbeiten . Gar nicht zu glauben war es, wie toi-el
Schreibwerk eineGuts -verwaltung so mit sich brachte. Lohn¬
listen, Korrespondenzen mit dem verschiedensten Behörden.
Lieferanten und Sllmehmern, und mit einem Male war

l

es drüber halb neun geworden, der gesattelte Gaul stand
Var der Freitreppe und der Rundritt über das Feld ging
an, die einzelnen Arbeitspartien zu kontrollieren . Vorher
eine kurze Unterweisung aus der großen Guts -karte:
„Wenn die vier Gespanne um halb sieben hier mit
Pflügen cmgesangen haben, müssen sie bis nenn Uhr ge¬
nau bis zu dem Steinhaufen hier mit dem Wa-chholder»
husch gekommen sein. Und wenn auch nur eine Klafter
fehlt, dann machen Sie , bftte, Herr Baron , den Kerlen
einen ganz gehörigen Schwernhund , weil sie nämlich ge-
faulenzt haben. Das Hab' ich jetzt so zum sechs- oder
siebmnindzwanzigst-en Mal ansprobiert nn-d Hab' so meine
Augenmaße. Sie aber, Herr Baron , brauchen sich nicht
zu schämen, das von"mir anzunehmen, denn dazu gehört^
wie gesagt, eine langjährige Erfahrung , man muß mit
dem Boden gewissermaßen Fühlung gewonnen haben !"

Dann ging 's -mit dem Gaul im Kurzgalopp los >
vierundzwanzighundert Morgen wollten in einer knappen
Stunde ab-geritten sein — und nach der Rückkehr wieder
neue Arbeit . Ein Gang zur Dreschmaschine, zu dem
Neubau des Vierfamilienhauses , dem Briefträger dis
Post abnehmen, im Stehen ein Butterbrot essen, das dis
alte Frau Kramer auf einemweihgeschouerten Holzplatts
anbrackste, einen herzh-aften Schnaps dazu, und weiter
ging's . Die Stunde war im Fluge v-orbeig-eslogen,
wieder auf den Gaul , diesmal aber im gestreckten Galopp,
um nachzusehen, wie weit die Feldarbeit bis kurz vor
der Mittagspause gediehen war . Aus dem Rückwege das
bimmelnde Mittagsläuten , man ließ den Gaul in Schritt
fallen, und döselte ein wenig i-m Sattel ; kein Denken,
dazu war man zu müde, sondern nur so ein Dämmern,
zu dem von vergangenen Tagen ab und zu so eine Art
von Wetterleuchten herüberkam. Ein jäher Schmerz
in dm- Brust , ein Gefühl , als ob man -heulen müßte über
alles was man verloren hatte, aber ein Paar Augenblicke
nur , und es ging wieder vorüber . Man gab dem Gaul
die Sporen , denn Mutter .Kramer setzte gleich die Unter¬
lippe ans, wenn mol die Sut »Pe kalt geworden war . . *

Drei Biertelstmid-en Mittagessen, eine Tasse Kaffee
und eine Zigarette , die bimmelnde Glocke am Dachfirst
der großen Scheune sing wieder an zn rufen , und der
zweite Teil des Tagwerks setzte ein. Eine neue Befchls-
mrsgabe an das wartende Gesinde, ein Rnn 'dgcmg durch
den Hof, die zweite Post, bei der zuweilen -dringliche
Bri -efe in der Viertelstunde zu erledigen waren., die der
Briefträger bei einer Tasse Kaffee aus der Diele wartend
verbrachte, der Gmrl wurde wieder vorgeführt , man
ichwang sich in den Sattel und kam vor Dunkelwerden
nicht heim. Oder ein plötzlicher Witterungsumschlag
trat ein, der eine Veränderung der getroffenen Anord¬
nungen noftvendig machte, man sagte ventes -d-terre!
über die Felder von einer Arbeitergruppe gotr anderen,
dmn jede Vjertslstunde Versäumnis bedeutete einen nicht
Mieder einzubringenden Verlust ! . . . Und abends sah
Man mit den beiden Prächtigen alten Leutchen an dem
weißgedeckten Tische, futterte wie ein hungriger Wolf, der
cms 'Polen kam, der Samowar mit der kleinen weißen
Teekanne sang allerhand einförmige Weisen, und so gegen
die neunte Stunde sielen einem beim Sprechen ganz
sacht die Armen zu. Man stand aus, sagte gute Nacht
und ging schlafm.

(Fortsetzung folgt.)

Wir veranstalten jetzt einen Räumungs¬
verkauf sämtlicher der Saison unterworfenen
Waren zu Preisen, wie solche für gleich¬
artige Schuhe wohl selten irgendwo Vor¬
kommen und zu welchen auch wir uns nur
für kurze Zeit entschließen. Alle Artikel
werden auf Verlangen aus den Schau¬
fenstern heraus verkauft. * * * * * * *

Keine Auswahlsendung!
Nur gegen Barzahlung!

Fest&«O.’SKlMMMhW Union,
Langgasse, Ecke Goldgasse.

Von grosser Bedeutung!
ist es, seinen Einkauf von Sdltlh 'WCH ’GTl in solidem reellen
Geschäfte su decken . Daher wende man sich nur an den seit fahren

für reell bekannten

Mainzer Sehuh -Bazar
Philipp Schönfeld,

11 Marktstrasse 11,
im H . der Harth ’sdien Schweinemetegerei

- I— ■».<>—-
neben dem Kgl . Schloss.

Reichhaltigste Auswahl in eleganten Herren Stiefeln , beste Qualitäten,
von 0 .50 bis 18 .— Mk.

Moderne Damen -Stiefel , in allen Fafons vorrätig,
von 6 .50 bis 18 .— Mk.

Kinder -Stiefel , nur Ia Qualitäten , von 2 .— Mk . an.
Alle Arten WinterSchuhe von 90 Pf . an.

2683

mit Wechte!'s Salmiak -Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes , vor¬
rätig in Pack, zu 40 Pf . bei F 51

E , ffloebna . W . Jlaclienlieimer . ö . Liiiie . E . Brecher
M . W . Birk . R . Seyb . !F. ffl . Hüller . Ii , I,emlle.

Wie neu wird Zeder

Große Auswahl
in weiße» Damen - Hemden ver Stück von
1 Mk . an , weiß « Hose » von »0 Pf . an,
keine Jacken» Unterrücke re. » Alles zu
staunend billigen Preisen.

Soeben frisch eingetroffen reinwollene
Kleiderstoffe, Jackenbiver, Hemdcnvarchent,Sanclle und noch vieles Andere, sowiemmilich« Kurzwaaren. Niemand ver¬
säume diese günstige Gelegenheit.

Wellritzstr.
t 31.

Ausgabestelle d. grüne» Nabaltmarken.
Paula Stern,

MMw 0.H.Schiffer
Taunusstrasse 24.

2272J

Lager in amsrik. Schuhen.
Aufträge naoh Maass. 2325

Hermann Stickdorn , Gr. Burgstrassa 4.
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Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seit 1852 dar
Wiesbadener Tagdlatt.

Maompin NselMat ÖEn BliEtf !Ern >ins6cfonberc
<«4Ul ) tlUUII UVUUIiyi demFrsmdenMblikum und den

hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
Unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

h &mtki von den VermiLthern , insbesondere
den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der VilligKeik und des unbedingten Gefolges der
Ankündigungen.

Ueber-Kchtllch geavd«et « ach Avt smfc Grs Ke des
M VermiettzelrÄs « Raumes.

«let -VrrtrSge
Jeder Nliether

verlange die WoJiniansalisstera des
Haus- und Grundbesitzer- Vereins

E . V.
Geschäftsstelle: tfiMiaenstrasuge LV.

Telephon 439. F 431

flf \A
SÄ 'p ’ HMs

f iKö niglith«r HofspwUtcur
^ L/ettcnmayep

St st«I tm  Um 25 il §£«?»
U et »erstedelu n gf e $a

v « n und nscii aunwürti.

Ätaff Biews&fa rvro gen
für kirnte «a. länger « SKeil.

Verpackungen»
Spedition von Hinterlnaaen-
HCltniten , Anitlenern etc . etc.

SJSJFesMi: SU. nhy »in *trafae
Ln eisen der IH:m ptpost .) 8044

Da«

WohmUsuWels-flrai
üm k de .,

AriedrtÄstr . 11 — Telephon 708,
t empfiehlt sich den Miethern zur kost«« »
freie « Beschaffung von

mäblirt «« nmd unmSbiirten
Dillen - und Stagenwahnungen
GeschäMlskale « - mödltrten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
JmMsdilie « »MefALften und
hh- othskarischen Geldanlagen.

Ulllen , KSnsee etc.
FrMenMsMS-Wa
'ort zu vermietben. eö»nt. billigst zu verkaufen.
Näh. i*. «5. milch . Adolfstr aße 1._

Die beiden neuerDmtten Billen mit
Garten , zum Allcinbemohnen, Grillparzer-
straße No. 1 und 8. oberhalb Rondell
(Biebricherstr.), ca. 11 Zimmer mit reich¬
lichem Zubehör, ausgestattet mit allem Com¬
fort der Neuzeit, find zu vcrmiethen oder zu
verkaufen. Näh. bei llilse & asöhä-

Hellmundstr. 13. 3296

Villa Möhriugstraffe 8 ganz oder getheill auf
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 8042

SmmcnbergersLraße 21,
Villa Eorrcnto , 7 Haupt- und zahlreiche
Nebcnräume, Stall , Remise, gr. Garten per
1. Oktober zu vermietben oder zu verkaufen.
N. Wohn-Nachweis-Bürcau SAnm St  Cie . ,
Fricdrichstraße 11.

Hemrichsberg
6 große Zimmer, 2 gerade Mansarden, Central

Heizung u. schöner Garten , ist zu verkaufen
o. zu vernüethen. Nah. daselbst. 3048

Kleine Gitta Weindergst ^ ffe 14» ruhige vor
nehme Lage, enthaltend 0 Zimmer, 2 Fremden
zimm.cr, Bad , elektrisch Licht, schöner Garten,

' auf 1. Oktober zu vermietben oder zu verkamen
L-nststroße 24, 1. Etage. 2795

Billa Schöne Aussicht 26,
Einfahrt Abeggstraße 15, dem Verein vom rothen

Kreuz gehörig, enthaltend9 bis 10 große Zimmer.
Küche, reichlich. Zubehör schönen Garten mit
feinem Obst, ist auf 1, Oktober er. zu. verm.
Zu besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag von
10'/- bis 12'/- Uhr. Näh. Schöne Aussicht 21,
im Sanatorium vom rothen Kreuz. Die Villa
ist auch preiswert zu ve rkaufen. _ F22 5

Billa Victorias,raßc 13
Sochparterre,7Zimmer,Gas,elektr,Licht,artenbcnutzung, reich!. Zubehör rc., per
sofort oder später zu verm. , 3040

A «ig -n «t Ijliiihnrtlt « Architekt,
Bismarck-Ring 19 oder Ellenbogengasse8. !

Aus Nov. zu verm. die neuhergerichtete Gitta,
Emserftr . 65 , 3 elegante Wohnungenä 7 3im.,
worunter ein Mädchenzimmer, mit groß. Balkon,
Bad . Gas und elektr. Licht. 3356

Eine Gitta » vollständig der Neuzeit entsprechend,
in bester Kurlage,. per sofort zu vm. od. zu verk.
Nähere« lll, BSeSsesr. Schützenhofstr. 11. 2777

Wff f hr>* :

8«vemiethen
die neuerbmrte

Billa Badenstedt,
<§ cke Bierstndter - und
Bodenftedtstraß «, 5 Min.
vom Knrhans n. König !.
Tlleater , mit großen Veranden
und Balkonen, in vornehmster
Lage mit hervorragender Aussicht
auf das Taunusgebirge. Die
Villa cnth. 8 hochherrschaft¬
liche GtagemWohnnngen,
bestehend aus je nenn großen
Salons n. Zimmern , gr.
Prachtvoller Diele , Bade¬
zimmer, Toiletten- Md Closet-
räumcn, groß. Heller Küche,Speise¬
kammer, mehreren Mansarden,
3 Kellern rc., Alles in hoch¬
elegantester Ausstattung
n. neuzeitlichem Comfort.
Electrischer Personen-Anfz., einen
reich mit Marmor ausgestatteten
Kauptaufgang, Lieferantentreppe,
Niederdrnckdampf- und Gaskamin-
Heizung. Electr. Licht u. Gas
in allen Räumen. Eigene Kalt-
und Warm-Wasser-Aniage. Die
obere Etage der Villa kann auf
12—14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für
4 Pferde . Garage für
Automobile . — Einge¬
baute Rohrleitungen für
Vaeeunm - Reinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsicht¬
nahme der Pläne bei 8089

Chriätiui IS«ekel,
Bureau: „Hotel Metropole".

st), , ' - i>' W ",m /;WW W
Neuerb . , elegant einger . Vitta zum Allein-

bewohneu, 9 Zimmer, Garten , Ccntralh.. in gcs.
Lage, preisw. zu verm., cv. zu verk. Auskunft
Aarstraße 4. Bes. tägl. von 11 Uhr ab.

Billa in ruhiger, gesunder Lage
zw. Kurpark u. Wilhelm-
straße, das elea. Hoch-
Part . m. fch. Garte »,

6—7 Räume , getäfelt. Speisezimmer mit
Erker, Veranda, Bad u. reich!. Zubehör per
1. Oktober oder früher zu vermicthen.
Besichtiflung täglich zwischen 10 Uhr und
4 Uhr Tdeodorenstr. 1». 3513

Bornchmc
Billa,

vollständig möblirt,
mit schönem Garten , in gesuch¬
tester Lage Wiesbadens , „ m-
stäudehalbcr ( lKeife ins Ausland)
auf längere Zeit zn vermietheu.
Offerten unter N. 127  an den
Tagbl .-Berlag.

M «. Nheln,
Ziergarten, bis jetzt von praktizirendem Arzt be¬
wohnt. zu dem billigen Preise von 1500 Mk. z.
1. Oktober oder später z» vermicthen. Gefl.
Offerten unter 8 . e 5« an den Tagbh-Berlag.

Weines Hans mit Lade»,
beste Kurlagc, per 1. April 1906 zn vermietheu.
Offerten u. ®. ®5 an den Tagbi.-Verl. 3524

gute
Grschaftslokale sie,

der Neuzeit entspr.,
Lag «, sofort m vermierycn.

Offerten unter K. Lv. SV postl. Schützenhofstr.
Adolsstn . 8 ein Laden mit Ladenzimmer sofort

od, später zu vermicthen. Näheres Gartenhaus.
Ndolfstraße 7 Laden , ca. 45 ,gm, mit an¬

schließendem Bureau und geräumigem Diagazin.
ev. auch Wohnung, Per 1. Okt. zu vm. 8038

Alvrcchtstr « 84 , E. Oranienstr ., gr. Eckl. mit
3-Z -W. u. Zub., läng. Jahr . Metzgercibetr. Für
Schwcmemetzncr bei. geeignet, auchf. sed. andere
Gesch., 1. Okt. zu verm. Nah. das., 2 l. 3335

~ ' straffe IC, 1, zwei Räume für
Bureau zu vermietheu. 2642Bahnhof"

Bertramstraffe 11 1 Werkstätte, ca. 48 Hs-Mtr
groß, auf gleich oder später zu vermietheu.

tKZiSmarckrtng 4 gr. Laden mit Nebenräumen
V zu vermicthen. Näh. das. P . r. 3478Bleichstratze7 LU!k.N^'

Schaufenstern und Lagerraum, für jedes Geschalt
paffend, per sofort zu vermietheu. Näh. daselbst
oder Kaiscr-Friedrich-Ring 74. 8, 3035

Bleichstratze 19 Laden mit od. ohne Wohn. z. v.
Blücherstr . 28 ist ein Laden mit Zubehör auf

1. Oktober zn vermicthen. Näheres daselbst von
4—7 Uhr Nachmittags. 3266

f & . .strotze 28 ist eine große Werk-
stätte (auch als Lagerraum)

mit oder ohne Wohnung zu vermietheu. Näh.
daselbst von 4—7 Uhr Nachmittags.

Mstcherstr . 28 zwei Lüden mit 2-Zimmer°
Wohuunfl » sowie reichliches Znbehör
anf 1. Oktober zu vermicthen . Näheres
daselbst oder Moritzstr . 41 , 1, bei »vit ?»
S«Uct *ert . 3298

Blücherstr . 25 schöne bette Merkstütte , evtl,
mit Wohnung , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst oder Moritzstraffe 41«1»
bei JSVütB MIS rkerf . 8294

«UDÜlowstratze 12 Werkstatt mit Nebenr. und
großer Thorfahrt , auch für Wäscherei oder

Lagerraum geeignet, zu vermietheu.
Tovfteimerstr . 88 2 gr. Werkstättenm. Lager¬

plätzen, auch zns. für Lagerräume. N. Bdh. 1.
Dotzheimsrstratze «6 , Mth. Part ., 1 gr. Zim.

für Büreau -c. N. B. 1 St.
Neubau Dotzbeimerstraffe 193 » « Utt ?« »-,

gegenüber Güterbahuhof , Werkstätten,
Lagerräume mit schönen 2 -Zimmer-
Wohnuugen zu vermietben. 3082DreweideM. S

Dreiwcideuftratze 6 Werkstätte oder Lagerraum,
ca. 90 am, und eine desgleichen 26 gm, zu ver¬
micthen. Näh. daselbst1. Etage. 3370

Dreiwcideustr . 7 h. Werkst, m. od. Wohn, zu v.
Ettenbogeugasse 15, 1. Stock, sind 2 leere

Zimmer, nach der Straße gelegen, für Bnrcau-
ünd Geschäftszwecke, per sofort oder 1. Oktober
zu vermicthen. 3028.

Gltvitterst ««sie 1 sind Büreau- oder Lager¬
räume oder Werkstatt mit und ohne Lagerkeller
zn vermicthen. Näh. Part , rechts.

Kltvitterstr . 18 gr. Helle Werkst. (Öinterh.) billig
zu vermicthen. Näh. Vorderh. Hochpart. r.

^ ^ .«»Lbrunnenstratz « 11  ist ein großer
Laden , der Neuzeit entsprechend

hergerichtet, zu vermicthen.
Fcldstraffe 1 Werkstättc sofort zu vermicthen.
Frankeustr . 13, Part ., Werkstätte zu vermietheu.
Krankenstratze 15 kl. Laden, für Barbiergeschäft

geeignet, zu vermicthen. Näh. 2 St . r.

Friedrichstr . 12, nabe d. Wilhelmstr.,
Laden , ca. 48 gm groß, zu vermietheu; «v
können Nebenräumt für Büreau, Lager,
Werkstätten mitvermiethetwerden. Näheresf . S&nHibrenncr.

Friedrichstratze 12
größere und kleinere Parterre -Räume , für

Büreau , Lager ad . Werkstätten geeignet,
zu vermietheu . Näheres

4 . S &nllilti -ciimer.
Gueisenaustr . 7 schöne Werkstatt, LL lü -Mtr .,

sof. od. später für Mk. 250 zu verm. N. 1. Et.
Gnelfeuaustratz « 19 ist ein Laden mit Labenz,

und 3-Zimm.-Wohn. gl. o. 1. Okt. zu vermieih.
9täh. Vorderv. P . r. 3025

Gövenstr . 8 kleiner Laden sofort für alle Zwecke
zu vermietheu. Näheres Parterre . 3514

Göbcnstr . 14 verfch. gr. u. kl. Lagerräume z. v.
Göbeuftr . 15 Werkstatt mit Lagerraum zuv. 9474Goebenstratze1« L".L»

Ip'iril.i f gu Oilm» .4ManergHe
vermietheu. Näh.

foiSfnerit ^ Laden per sof. zu verm. Nah.
O Kl. Weberg. 13 bei Unppe ».

Helene » straffe 4 Werkst, u. Wohnung zu verm.
Herderstr . 9 Tr . H. m. W. u. Gas, vorgeseh. für

Büreau vd. Lager sof. zu verm.
Herderstraffe 83 sch. Werkst, per sof. oder später

zu verm. Näb. Vorderh. V. 3021
Herrumühlgasse 9 Läden f. Consnmg., Backerei,

1 für Spetsewirthschaft oder Möbelhandlung
geeignet, auf 1. Oktober oder später zu verm.
Näb. daselbst od. Gobenstr.6 b. Math « ». 3476

Karlstratzr 44, Ecke Albrecht- u. Luremburgstr.
Laden mit Ladenzim. zu verm. Mb . P . 8020

Kirchgasse »8 Ls." ' SS
Büreau - n. Geschäfts-
zwecke zu vermietheu . 3303

Luxemburgplatz 2 Laden billig zu vermicthen.
Auch für Büreau oder ruhige Werkstätte geeignet.
Näh. 2. Stock links. 2792

Luxemburgplatz 2 große Helle Werkstätte(event.
Ulst Hof) zu vermiethen, Näh. 2. St . l. 2791

Luxemburgstr . 11 schöne helle Werkstätte, auch
als Lagerraum zu verm. N. 3. Et . links. 3018

Marktplatz 5, bis jetzt von Herrn
ii. imit .il icinnn ^ inncgkhabt, sofort, event,

später, zu verm. Wh . Marktplatz5, 3. 3348
(> 8 e'!t Kadcn mit Ladenz.
1 O  auf gleich ober später zu.

Mauergasse 11. 3017
LK a . 5%, Mauritiusstr . 1, nahe Kirch-

stasse, mit Zubehör per,1 . Okt.
zu vermiethen. Näheres Leder¬

handlung daselbst. 3503
und sämnitl. Räume des

tWPPI Hauses Michelsberg 1
sind für kurze Zeit vom 1. Oktober ab, event.
früher, billig zu vermiethen. Schriftliche Anfr.
an »4. BJcss , Kaiscr-Friedrich-Ring 46. 3485

Moritzstraff « 21 eine Werkstatt mit Lagerräumen
zu vermicthen. Näh. Kirchgasse5. 3526

Moritzstraffe 43 Laden , worin seither Butter¬
und Eicrgcschäft betrieben wurde, per 1. Okt. zu
verm.; ver sofort daselbst eine Werkstätte » die
sich gut für tz-pengler eignet, zu vermietben.
Näh. Moritzstraße 9, 1. 3573

Moritzstraffe 45 sind große Ladenräume mit od,
ohne großen Keller- und Lagerräumen und
Wohnung billig zu vermiethen. „ 3016

Nerostraffe 84 geräumige helle Werkstätte zn vm.
MAettelbeckstratze 1 Laden mit Wohnung per

1. Oktober ob. später zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Albrechtstraße7, Lade». 3482

Rettelveckstr . 7 Ladenlokal, sehr geräumig, mit
Hinterzimnier billig zu vermiethen. Näheres
dort bei Henry . 3518

Nettelbeckstr . 8 Schloff -rwerkstätte , geräumig,
event. mit darunterliegcndem Lagerraum zum
1. Oktober zu vermietben. » . Sarg , Archit..
Schiersteinerstraßc16, P . 3336

NengaFe tu, 2 fütBttrsaN-Zwecke zuvermsichem
Näheres bei Idcie «!»-. fiarbnr ^ , Neugaffcl,
Weinhandlima. 3015

Niederwaldstraße 7 gr. Laden nt. 2-Zim -Wohn.
(ev. gr. Lag.-Räume), auch f. hell. frdl. Büreau
paff., bill. sof. Näh. Part . 3013

Oranienstr . 18 1 Laden aus 1. Okt. zu v. 2736
Oranienstr . 21 sind 2 sch. Hochpart.-Zimmer

aeeignet f. Büreau , zu verm. Wh . 2 St.
Platterstr . 4L Laden mit Wohn, für Metzger,

Barbiergesch. od. Scknellsohl. geeignet, zn verm.
Ouerfeldstratze 7 großer Raum nebst Comptoir

ans sofort zu verm. 3011
Rsteiugauerstr . 4 , Part ., 3-Z.-W. «.Lagerraum

oder Comptoir zu vermieth. Näh. Hochpart,  r.

5m Neubau Ecke Rhein-
stratze uud Mchgaffe

zu vermiethen: ESladen mit Souterrain
uud Gntresol , zusammen circa 560Qmtr.
Bodenfläche, event. auch in getrennt. Theilen.
Näheres daselbst und bei A . üEUller.
Kaiser -stzriedrich-Ring 59. 3009

zu vermicthen. Näh. daselbst. 3023
Oallon per 0Ut.
vllsr später zu
vermiethen. Ka.h.

_ _ _ bei Miegler.
Woldgasie iTi Laben zu vermiethen. 3487
Gustav -Sldolfstr . 1V cemcntirter heizb. Raum

(5,55x8,80 ) billig -u verm. Näh. Parterre.

Ilffllll
1SJ".'/H-'-r .-4.siWiCi' *v..V.

H ’j "frönet Eckladen mit
0 6 oder ohne Wohnung

zu vermicthen. Näh. 1. Stock r. 2797
Rietzlstr . 20 sch. Raum, als Bür .. Werkst, od. z.

Möbeleinst, gceign., bill. zu verm. N. das. I St . r.
Mehlstratze 23 kleine Werkstätte mir oder ohne

Wohnung zum 1. Okt. zu verm. 3008
RSversträffc 18 sch. Werkstättc sofort zu verm.
Rüdesheinrerstratze 16 Lüden mit oder ohne

Wohnung zu vermiethen. Näh. daselbst. 3007
Saalgaste 28 ein Laden mit Ladenzimmcr auf

gleich ober 1. Okt. zu vermiethen. 3005
Scharutzorststr . 2 schöne Isille' Werkstatt oder

Lagerraum mit 2—3-Zimmer-Wohnnng zum
1. Oktober zn vernu tztäheres1. Stock. 3572

Scharnharststr . 25 gr. Helle, heizb. Souterratn-
Werkst., m. Wasser, auch «Ir Lagerr. z. v. 351'

Scharnttorststr .» Neub. Müller, Werkst., f. Tapez
geeign., m. o. ohne Wohn. z. v. Näh. das. 8O04

Scttiersteiucrstr . 11 schöner Laden mit od. ohne
Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Itäh.
Part . r . oder Oramcnstraße 17, 2. 300g

Schierst «in erste . 18 Laden mit Wohnung, für
Aufschnittgeschüft geeignet, billig zu verm. 3001

Neuvatr Schwalbaüierstr . 32 1. ». 2. Stock,
je 4 Zimmer, Küche, Erker, Balkon, Bad. sowie
sämmtliches Zubehör, der Neuzeit enlsprcch., per
1. Oktober zu verm. Näheres daselbst. 2768

SAWarl >«cherstraffe59 eine gr . heizb . Werk,
stätte für 18 Mk. tnonatl . zn vrrmietbcr,.
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Schwalbacherftr. 3
großer Lüden mit 2 Schaufenstern , passend
für Möbel - und Musikalienbandlung rc. rc.,
per 1. Okt . zu Perm. Näh . 1. Stock . 3000

Schwalvachcrstraße ki» eine kl. heizb. Werk-
stälte für 10 Mk. nionatl . zu vermiethen.

Ecke Lchwalbacherstrafic Weliritzstr. , ent
Laden zu vcrmiethen . Näh . daselbst. 2767

Kl . Schwalbacherftr . 4 Saal , ca. 60 qm, als
Lager , Büreauraum oder zu ähnlichem Zwecke
zu vermiekheu. 3342

Sedünnlat ; S große belle Werkstätte gleich oder
später zu vermiethen.

Laden , 282 q» , , Neubau
Sousol » 180 qm , Taunusstratze 37»
geeignet für Möbel - und Dekoration ?- oder
sonst. Ausstellungs - Räume , auf sofort oder
später zu verm. Näh . das . 1. Etage . 3472

ĉ -aurnrsstrafte 47 Laden per
vermiethen.

1. Oktober zu
_ Zu erfragen 1. Stock . 3834

Waklufcrstr . 10 schöne Werkstatt, ev. als Lager¬
raum , auf 1. Okt . zu verm. N. Part . l . 3569

Watcrloostrafte 3 , am Zietenring, gr. belle
Werkstatt zu verm. _ 2999

Webergasse 30 ei» Laden mit Neben-
raum zu vermiethen . Näh . bei 2998

Hcli . AdoK Heygand ».

Stu  Webergafie 13 kl. Laden sofort zu verm.
Näheres daselbst bei «tappe,.

Wellritzstr . 10 schöner Laden mit kl. Hintcr-
zimmer zu vermiethen . 3460

Wellristftraste 11 Helle geräumige Werkstätic per
1. Okt. 1905 zu verm . Näh . Voh . Part . 2514

Wellritzftratze 33
schöner heller Laden , 36 Quadratmeter,
mit Keller und Nebenzimmer , zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus 1 St . 3269

Wcrderstrafte 3 sch. gr. Werstatt zu verm. 2525
Wcstendstr. 8 sch. h. Werkst, o. Lagerr. m. o. ohne

Wohn . gl. o. spät . z. verm . Näh . V. Pt . 2996
Westendstratze 10 2 belle Räume, 40 u. 80 qm,

als Lagerräumeo. Werkstättenf. ruh. Geschäfte
zu vermiethen . Näh . VdhS. Part.

Wcstendstr. 15 S .-L., a. a. Werkst, g.. z. v. 2775
Westcudstr. 28 , Laden, 2 große Helle Werkstatt-

Räume zum 1. Oktober zu vermiethen . 2696

t $ ** äl <*«* Wilhelmstratze 2 » ,
circa 70 C)-Mtr . groß,

vorzügliche Lage , für jedes feine Geschäft ge¬
eignet . ist per sofort oder später zu verm.
Näheres bet 2995

Ph , Weil , bafelbfl.

Wilhelmstraß « 10a mit Sousol

per 1 . DEtober 1906 oder früher
zu vermiethen . Näh . beim Besitzer 3 St . 3571

Wilhelmstraße 6
großer Laden

mit großem Schauerkcr (seither Bock&
Co.) mit anschließend drei Zimmern , zu¬
sammen ca. 155 gm, Dampfheizung , per

1. Oktober zu vermiethen;
hübscher Laden m. zwei
Echauerkern ( seither Amerikan.
Schubwaarenaeschäft von H. Stickdorn ),
ca. 50 gm , ebenfalls per 1. Oktober . AuchIktober.
werden ' beide Läden zusammen
Näh . Bürcau Hotel Metropole. 2994

Wörthstraße 26
ein Laden per 1. September oder später

miethen . Näheres 2. Stock.

| Wilhelmitrasse,
« dicht bei der Ruvgstrasse,
% Laden mit 2 Fenstern
J sofort oder später zu vermieten.
4. J . 31 <-ier » Agentur , Ta «tmiä »«r . 88 . 0

zu »er-
2888

Barterre - Zimmer
Büreauzweckc zu oenniethen. Hierzu !

Ua  Jipt « direct am Markt , mit gr . hellem
Ladenzimmer tt. Küche, evtl , auch

Wohnung , zu vermiethen . Näh . bei «S. Volt * .
Delnsp eestraße 1. 2645

Drei große helle
für

kann
ev. Dienstwohnung , 2 Zimmer mit "Küche,
gegeben werden . Näh . Dotzheimerstr . 36 , P . 3360

Gr . Laden und Ladenzimmcr rc. per sofort oder
sp. zu vm. n - olrer , Dotzheimcrstr .106. 3491

Werkstätte ad. Lagerraum , 35 lij-Metcr, per
Mon . 15 Mk. zu vm. Dotzheimerstr . 106. Becker.

mit Wohnung auf gleich od. später
« . UoOl zu verm . Erbacherstraße 4. 2984
Laden m. Ladenzimmer , Mansarde und Keller für

600 Mk. zu vm. Näh . Kneiscnaustr . 7, 1. 3156
Lagerraum m. Lastaufzug u. Nebenräum ., 200 (H-m,

billia zu verm . Näh . Gncisenaustr . 7, 1. 3174
Werkstätte mit oder ohne Lagerraum an ein

rub . Geschäft billig zu vermiethen Gäben»
strafte 1, Part. I. 2709
Laden u. Werkstatt

mit Nebenr ., a. einz. Hcrderstr . 2b, Hochp. v. 2640
Helle SlrveikSräume für ruhiges Geschäft, ev.

mit 3 Zimmer - oder 2-Zimmer -Wobnung sofort
zu vermiethen . Näh . Jahnstr . 6, 1 St . 3584

3 Helle Räiilnc . eignet
Vourerrarn , sich für Bureau , ist

per 1. Okt . zu vermiethen . gelegen am Kaiser-
Friedr .-Rinp . N. An der Ringkirche 1. V. 2880

Laden in der Luxemburgstr., mit Ladenz. u. Keller,
zu verm . Näh . Kniser-Fncdr .-Ring 50.P . 2979

Großer Laden
Gottnnld , Kirchgasse 38, 2. 2981

worin seit circa 12 Jahren ein
Frisenrgeschäft betrieben wird,

per 1. Oktober , ev. mit Wohnung , zu vcrmiethen.
Näh . Kirchgasse 40, 1. Et . 2603

Anwälte.4 Zimmer für Büreau
in vcst. Lage p. 1. April
1000 zu verm . Näh . i.
Tagbl .-Verlag . Uu

Zwei bis drei große Helle Räume in bester
Kurlage , für Büreauzweckc gut geeignet, per
1. Oktooer zu vermiethen . Gefl . Offerten unter
tt». 131 an den Tagbl.-Verlag. 3318
Großes Souterrain

in erster Geschäftslage , Lufthciz ., Gar und eicktr.
Licht , als Lager od. Bürcau geeignet , bill . zu v.
Anfragen unt . 11. IS » an den Tagbl .-Verlag.

Waldstratze 80 Laden mit Wohn, per 1. Okt.
ev. fr. b. zu verm. 2 Min . o. d. Haltestelle der
elektr. Bahn . Näh . I *. Irrrcir , Dotzheimcr-
straße 118, od. Nad )M. zw. 5 u. 7 Neubau . 2761

Waldftraße
WerbWte»m. Lagerrmlmeit

in 3 Etagen , ganz od. getheilt , für jeden Betrieb
geeignet (Gascinmbrung ), in äußerst bequemer
Verbindung zu einondcr , per sofort oder später
zu vermiethen . Näheres im Bau oder Bau-
büreau Göbcnstraße 14. 2973

Mohunngkn von 8 lind mehr
Zimmern.

Adolfsallee 33
hochhcrrschaftlichc 2. Etage , 8 Zimmer , 2 Aufgänge,

Badezimmer . 2 ClosctS , 2 Kammern , 2 Keller

Schöne Helle , ca. 210 ŝ -Mtr . große

Büreauraume
in centraler Lage,

Lnisenftraße 19,
«eben der RcichSbank,

per sofort zu vermiethen.
Für Bankgeschäfte » Rechtsanwälte,

Verwaltnngsbüreaus besonders geeignet.
Eentralheizuug » elektr. Lichtanlage,

Personenaufzng und können sonstige
Wünsche jetzt noch berücksichtigt werden.
Näh . Luiscnstraßc 19. F 431
Haus -u . Grundbesitzer -Verein (E . B .)»

in w. s. Jahr . Butter - u . Eter-
gesch. m. Erf . betr . w, 1. Okt.

Luxemburgstr . 7 . 1 r . 2978

e « e«
41 Wörthstr. zu vm. ÜlbAVesche.
AilyUI Dotzheimerstraßc 32, Pari . 3490
Aorkstratze 17 eine große Helle Werkstatt

sofort zu verm . Näb . 1 r . 3300
TZofotnino 9 Souterr ' inräume zu verm.
Ziltluiltttz u  a . Lager ob. f. Möbel einznst.
Werkstätte tXT "”"
Schöner Eiklave» Sdiiersteinerftratze , geeignet

für Conditorei oder Drogerie . Näheres Ndolf-
straßc 8, Mittelb . Bürcau . 3380

Laden,
über 50 qm groß , modern audgestattet , event . mit

gr. Bureau -, Keller- und Läget - Räumen und
8- od. 4-Z .-Wohnung , für jedes Geschäft geeignet,
zum 1. Oltober , event . fritbeyfl prciswcrth zu
vermiethen . Näh . Bismarckring 19, P . l. 2990

Schoucr großer Loden
mit oder ohne Wohnnug per 1. Oktober zu verm.

Näh . Bleichstratze 10 . 1. 8548
Kaden mit od. ohne Wohn , zu verm . Blcichstr . 19.
dvx  Helle Wsrlstatt auf 1. Okt ., auch später,

zu verm . Nab . Büloustraßc 7, V. I r.Entresol Eckhaus 3321
Gr . Bttrgstr . 12 per 1. Jan . od. spät, zu verm.

Eintheilung nach Wunsch. Näb . Kl. Burgstr . 8.
Laden zu vermietben, auch sehr geeignet für

Püreau . Dotzheimerstraße 68. 2763

Lüden.
w 31 . Luxemburg,tr . 7 , l r . vsa/ö

LaSe» mit Sousol Hotel Belleoiie,
WilheWraße 28.

auf 1. Januar , ev. später , zu vermiethen . Näh.
Marktplatz 5. 3. 8521

Der Eckladc« MichelSberg 18 ist auf
1. Oktober zu vermiethen.

Laden SÄ '"» SSSIIS**»«
Hinterhaus , S.SStäK

befindet , mit großen hellen Räumen,
elektr. Licht n . Kraftanlagen , Central-
hetznng » Auszug , auch als Büreau oder
für sonst . Zwecke fich eignend , auf gleich
od . sp. zu v. R . Moritzstr . 27 , P . 8375

Läden,
ca. 65 sH-Mtr . groß , mit schönem Ladenzimmer,

ca. 41 sD-Mtr . groß , auch im ganzen al« eni
Laden , cventl . mit großem Lagerraum , sofort
oder später zu vermiethen . Nähere » Moritz-
straßc 28, Comptoir . 3- 82

Große Lagerräumen. Keller,
letztere ca. 215 H)-Mtr . groß , Gas und elektr.
Licht , Kraftaufzug vorhanden , eventl . m. Bureau-
räumen u . Stallung für 2—8 Pferde , auf sofort
zu verm . Näb . Moritzstr . 28, Comptoir . 8384

Zwei Souterratnzimmer als Lagerräume
u . f. w. zu verm . Mosbachcrstr . 5, P . 6343

Laden in gutbevölkertem Stadtthcil bis 15. Aua.
„ata,« 2,

Schöner ncrailmigcr Laden.
speziell der Lage wegen fürAriicurgeschäft geeignet

Näh . Rauenthnlerstraßc 8, Büreau . 2976
Tapeziererwerkstatt zu vermiethen(16 Mark

monatlich ). Näheres Rhcinstraße 95, P.
Sch b. Raum , als Büreau , Werkst, o. z. Mobe '.

einst, geeign.. zu v. Näh . Richlstrane 20, 1 r
Werkstatt mir elektr. Kraft, Gas u. Wasser, auch

als Lagerraum zu verm. Sedanplatz 4. 3401
Ein Zimmer , verbunden mit großem Hellem

Raum — letzterer als Bügelraum oder zu
sonstigem ruhigem Geschäftsbelr ., auch als schon.
Lagerrannt geeignet— mit separat, bequemen
Zugang auf 1. Okt . zu v. Näb . Secroben-
strafte 20 . Part., bei bischer . 3371

Zwei Helle trockene Räume (je 65 Quadratmeter)
zu vermiethen als Büreau , Werkstätte oder
Lagerraum . Näheres bei

3». Werderstraße 5.

Größere Part. -Raume
mit Bürcau , Stallung , gcgenw. Brodfabrik . sehr
geeign. zu Bäckereibetricb od. CakeS «, Zwie¬
back-, Choeolade -,Maccaro » k-Fabr. ». dgl.,
ev. auch zu jed. andrren Betrtev p. Olt . zu v.

M « S>. »iaeeebier , Aorkstr . 2, 1. 8486
rt trockene Parterreräume (148 qm).

cPsrWv ev. m. Büreau , Stall , 2 groß . Keller
(148 qm ), für Engroö -Geschäft — Möbeln
lager — Lagerrnnme — Versammlung

Riederwaldstratze 10. Ecke Klciflstraße , sind
Wobmingen von 9 Zimmern , Küche und reicht.
Zubehör per 1. Okt. zu vcrmiethen . Näheres
daselbst und Hcrdcrstraßc 10, Bel -Etage , und
Kaiser-Fricdrich -Ring 74, 3. 2160

Rüdeshcimerstraste 20 , 1.. 2. und 3. St ., hoch¬
herrschaftliche 8-Zimmer -Wohnung mtt Warm¬
wasserheizung , 2 Erker , 2 große Verandas,
Badezimmer , Gas . electr. Licht, Aufzug 1. Okt.
zu verm. Näh . Rauenthalcrstraße 1b, 1. 2/03

Schierfteinerstraßc 2 ist der 3 . Stock, bestehend
aus 9 Zimmern , Küche, Balkon , Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermiethen . 2959

Schwaibacherstraße 32 » Bcl -Etaae , 1 Wohnung,
8 große Zimmer , Küche, Balkon . Veranda , sowie
sämmtlicveS Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu verm. Näb . daselbst. 2770Taunusstr. 46 ii « S
Zimmer , 2 Kücken u . reicht. Zubehör , paff, für
Arzt oder bessere Pension , per Oktober zu
verni . Näb . b. Eigenth . Will ». 8k!t»« ' «' aelt,
Karlstraße 81. 3403

und Mitbenutzung der Waschküche
an verm. Näh . 1. Eiaae.

auf 1. Okt.
8558

Friedrichftr . 3,
Bel -Etage , *"ÄT
7 Zimmern , Küche, Badezimmer und
Zubehör , auf den 1. Oktober 1905, ev.
auch früher , zu vcrmiethen . Anzusehen
von 11—4 Uhr . Näh . daselbst Garten¬
haus 3. Et . 2971

Btva Aritz ReuterfiratzelOr 8 Zim ., Central-
heimng , elektr. Licht, zu vermiethen . Näheres
Leil'ingstraße 10. 3402

HUdastr. 8, in nächster Nähe d. Kurparks, hoch-
herrschaftl . Wohnung , Hochparterre u. Sout .,
enthaltend 10 Zimmer u . Zubehör , auf sofort
oder später zu vermiethen . Femer ist daselbst
die kleine Villa , 8 Zimmer und Zubebvr , auf
sofort zu vcrmiethen . Näh . « eoi -g Wirk,
Bertramstraße 10. . 2970

Istrafie Herrschaft!. Hochpart ..
.yttUtuOlOl 8 Zim . u . reicht. Zubehör.

Näh . Ublandstr . 10. 2969

Bel - Etage.
16 Zimmeri>. Salons
nebst Bad und reichliches Zubehör,

elektr. Licht, Garten :c„

Kapellenstr. 49  u. r̂ 1
per 1. Oktober zu verm. Näheres
No . 49, 2. Etage . 3497

Kaiser - rfriedrlch -Ring 44 zu verm 1. Etage
8 Z., Hochpart . 7 Z ., mit allem Comf . der Neu¬
zeit, Centralh . Näh . 1. E b dasilbst ^ ^ ^ 3512

In der Billa
Kapellenstr. 51

ß herrschaftliche1. Etage,
K 8 Zimmer , Bad , reich!. Zubehör , elektr.
2 Licht , Garte », mit Ausgang nach den
i» Dambachthal -Aulage », per 1. Oktober zu
^ vermiethen . Näheres daselbst Parterre 9—1
M und 3- 7 Uhr . 3498

Kaiser -eFrt «dr1ck,. Ring 67 ist die 3. Etage,
bestehend aus acht Zimmern , großen Balkons,
Erker u. reicht. Zubehör per sof. zu verm . Nah.
das. bei dem Eigenth . W . giimmel . 2967

Kaiscr -Friedrich -Niiig 70 ist die hochhcrrschaft-
lich ciliacrichtetc Wohnung im Hochparterre mit
8 Zim .. Küche, Bad . 2 Mans ., 2 Keller, elektr. u.
Gasbeleuchtung , per 1. Jan . zu verm. Nah . das.

Kirchgafie 1«, 2,
8-Zimmer -Wohnung mit reichlichem Zubehör per

1. Oktober zu verm . 29So

LanggaftelO
schöne 8-Zimmcr -Wobnung zu vermiethen.
Lanagafie 26 , 1. Etage, , 8 Zimmer und Küche

mit Centralheizung , nebst reich!. Zubehör , wtort
oder später zti vernnethen . Näheres daselbst bei
Juwelier Carl BCrn >«t . 2963

Luxemburgstr . 7, 8. Etg.. 9 Zin .mer, 5 Balk
der Neuz. cntspr . cinqcr ., vcrsetzungShalbcr blll^
zu verm. Näh . bei Vorbach . 2962

MoSbaÄ - estr . 2 . Villa , 8 -10 Zim . u. Zubehör
zu v. od. zu verk. Släh . Naucntvalerstr .11. 2911ooooocoooooooooooooooocooo

iilhelnijlrche 10,
2 . Etage , Ecke Luisenstraße, hoch-
herrschäftliche Wohnung von
S ^ imlnern und Salons , davon
8 Zimmer nach der Straße gelegen,
Badezimmer, 2 Toiletten, mit reichem
Zubehör und allem Comfort, Lift,
Dampfheizung, electr. Licht, Koch- und
Heiz-Gas, p. I. Okt. zu vermieth.
Die Wohnung ist hochelegant neu her¬
gerichtetu. finden bauliche Veränderungen
oder Umbauten in nächster Nachbar¬
schaft nicht statt. Preis Mk. 6200.—.
Näh. Büreau Hotel Metropole. 2958

16 herrschaftlicheBel-
Etage (8 Zimmer ) zu verm.

N. Kaiser -Friedrich -Ring 28. Part . 2957
«rrit ^ ^ Wolmung , I« Lage , 10  Z ., Werth
SCHUW 5 3500 Mk., für 1600 Mk. zu Herrn,

Offerten unter 1 6 . postl . _

Mahnungen von 7 Zimmern.
Adelheids »»/. 6U ist die Part.-Wohnuup, 7 Zim.,

Bad und Zubehör , auf 1. Okt . zu vcrmlcrhen
Näh . Adelhcidstraße 64, Part . 2955

AdolsSaNee 18 neu bergerichtete Wohnung vor
7 Zimmern »uit Zubehör , im 2. St ., auf gletch
oder später zu verm . Näheres im 3. St.  33a£

p?r WegzugsHalbee-
ist die Herrschaft». 2 . Etage

AdolssaVee 4^,
7 Zimmer mit reicht. Zubehör
allem Comfort der Neuzeit ausgcstosttet.
per sofort oder später zu vermiethen. Nab.
daselbst oder Baubüreau Part.

und

2116

Au der Ringkirche 2, 3. Etage herrschaftlich«
Wohnung von 7 Zimmern , reichliches Zubehör,
doppelte Cloiets , herrliche Fernsicht , auf 1. Okt.
zu verm. Näh . An der Ringkirckc 1, P.

ahnhofstraße 22 eine schöne7-Zimmer-
Wohnung im 2. Stock auf gleich od. 1. Okt . 190a
zu vermiethen . Näh , bei C . »tenKer . 29o3

Btevricherstr . 21 ist die 2. Et ., 7- 8 Zimmer
mit Bad u . Zubehör ans 1. Okt . zu verimethen
Näh , beim Hausmeister daselbst.  29o?

Biebrichcrstraße 17k
ist die in der 1. Etage gelegene hochherr-
schaftlid, eingerichtete Wohnung , bestehend
aus 6 Zimmern , 1 Salon , Küche, Keller,
2 Mansarden , Kalt - u. Warmwasserlcitung,
Etagenheizung und allen Bequemlichkeiten,
der Neuzeit entsprechend , per 1. Oktober od.
später zu vermiethen . Näheres Schützen ^of-straße 11, Baubüreau.

Darnvackthal28 eine 7-Zimmcr-Wohnung zu
vermiethen . Näh . Dambachthal 18, P . 2951

Dainvachthal 20 (Neubau) Herrschaft!. 7-Zim.-
wohnungcn . Hochparterre u. 1. St ., mit Neben¬
treppe , der Neuzeit entsprechend auSaestatter , a »f
1. Okt. zu vmm. N. Bismarckring 28, P . 2950

Drudeustr . 9 , S. St ., 7 Zimmer mit Zubehör,
auf Oktober , auch früher . Näb . Parterre . 2949

Billa tdaiyerweg 1, Hochparterre, 7 Zimmer
2 Balkons , Gnrtenbenutzuug , oder 1. und
2. Etage . 10 Zimmer u. Zubehör , zu vermiethen.
Näh . 1 Tr . _ 2947

Kaiser - Ariedrick, «Ring 71, 3. Et.,
Wohnung , hochhcrrschastl . Ausstattung , von
7 gr. Zimmern , Bad , Erker und Balkons,
per 1. Okt . 1905 oder früher zu vermiethen.
Näheres in der Wohnung selbst oder nebenan
Baubür . ScSmanh . 2944

o
o
O

Kafter-FrieVr.-Rttiq 65
sind bockherrschaftlichc Wohnungen . 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer , Cc »»tral !>«izu »»g u . reich¬
liches Zubehör , sofort od. später zu vermiethen.
Näh . daselbst u. Kaiscr -Friedr .-Rina 74, 3. 294c»

lokal — Lvertstätte» u. dcral. sich sehr cig»
auchgethz v. I4ae »->«»le »-, Porkstr. 2,1 . 33,'

EiA Laden w. Ladenz.,
zu jed. Geschäft geeignet , zu vermiethen . Worth-
ttraßc l . ncveu im Ääckerl. 2684

Ei «» Laden mit kl. Wohnung, für Schncllsoblerci
pass., sof. zu verm. Näb . Aorkstr. 18, 1. Et . l.

Ecke Thelemannstraste,
in feinster Kurtage , eine hoch-
herrschaftliche 1» Etagen -Wohlt.
per !. Oktober zu vermiethen , be¬
stehend ans 8 Salons und Zimmern,
Bad , sowie allem Zubehör,
großer quadratischer Vorplatz . Näb.
Thcler »ra »»ustratzc 7, 3 . 3307

8

■*o>
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KaHtt-Friedrich-Mg 80,
nahe der Adolfsallee , ist die bochhcrrschaftl.
eingerichtete 1. Etage , 7 Zimtner,
Fremdenzimmer . Küche mit Speisekammer,
Erker . 2 Balkons , Herrschaft ?- und Nebcn-
treppe , elektr . Fabrstndl , nebst reichlich.
Zubehör , gleich oder später zu, vernnethen.
Nähere « nckenan Kai !er-Friedrich -Nrng iS,
Baubüreau Souterrain . _ -942
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Sekte 1 ^ . Dttrist -rg . 19 . Keptemvev 1905. Wiesbadens- TaSblatt. Movge « -Airss « Ikr > 2 . Blatt. Ns . 437.
Kaiser -Frredriüi -Rina 76 ist die herrschaftliche

3. Eta , beft. a . 7 Z . mit reicht. Zub ., *. v. 2 .-J43
L ^ uisenstrafte 22 herrschaftlich eingerichtete
^ Wohnung von 7, ev. 9 Zimmern , mit allem

Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näh . im

Ê Tapetenladen daselbst. 2940

tf In der Billa

JMstMche 49|i herrschaftliche *»
7-Zimmer -Wohnung , p

« Bad, reich.Zubehör, elektr.Licht, Garten,-mit Ausgang nach den Dambachthal-
»s§ Anlagen , per sofort oder 1. Oktober zu vm.
H Näheres daselbst 2. Etage . 3499

Lmscustr. mTsSU'-uÄ ”!
auf 1. Oktober zu vcrmieth . Eventuell früher.
Näh . 2 Stieg . 2939

♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦

| Mer ®toi I
# Hochparterre 7 Zimmer etc . £
♦ Meies -, Agentur , TTainsinsstr . 28 . 4#

<»<--><-«>❖
Oranien straf :c 15 , 1. Et ., 7 Zimmer , Bade¬

zimmer, Küche, Speisekammer , 2 Closets , Herr¬
schafts- und Lieferantcn -Treppe nebst reichlichem
Zubehör auf 1. Okt . zu vcrm. N Part . 2937

Platterftraste 236 7 Zimmer . Küche, 2 Balkons,
Loggia , Bad , Mk. 1100—1800, per 1. Jan . 06.
Näheres daselbst. Freie gesunde Lage, dicht am
Walde , Nahe Endstation der elektrischen Bahn
„Unter den Eichen". 3812

Zu vermiethen
hochherrschaftl. Wohnung,
7 gr. Zin '.mer, Bad , Küche, Speisekammer,
2Mamarden , groherBalkon , Nhcir «str . 88,
1. Wage . Die ganze Wohnung wird
auf Wunsch des Miethers neu hergerichtet
und kann alsdann sofort bezogen werden.
Näh . beim Verwalter oder bei S*ia4 *.
Dotzheimerstraße 17. 3355

R Neinstrafte 80 ist die neuhergerichtete 1. Etage,
7 Zim ., Badez . liebst reich!. Zub ., zu v. Preis¬
ermäßigung bis z. 1. Okt . Näh . Part . 2935

Rheinstraße »7
rst die Bel -Etage , bestehend aus 7 Zimmern,
2 Balkons , Bad , Küche u. Zubchör , zu ver-
micthen . Mt ). Rheinstraße 95, P . 8349

«Äd - Khetmerstr . ' 3 , " Etage , 7 gr. Zim . mit
allem Comfort . Besichtigung jederzeit , Schlüssel
2. Etage . Näh . bei I . ,,«»-» oder dem Besitzer

Sonnenbergerstr . 45. ,3330

Im Neubau Ecke Rheinftratze u.
Krrchgaffe zu vermiethen:

2.®f. 1herrschaftliche Wohnung
bestehend aus 7 Zimmern , Bad , Küche
und reichlichem Zubehör , mit Personen-
auszug , Centralyeizunfl , clectr. Licht
und allem sonstigen Comfort , in eleganter,
moderner Ausstattung . Näh . daselbst u. bei
A.  Müller , Kaiser -Friedr .-Ring 59. 2934

Seliierateinerstr . 8 , 2. Stock , herrschaftl.
Wohnung von 7 Zimmern , Erker , Balkons,
compl . Badeeinrichtung und reichl . Zubehör
auf gleich oder 1. Okt . d. ,7. zu verm . Näh.
das . 3. Stock . Kein Hinterhaus . 2933

Sck' ierftcinerstr . 6 , 1, herrschaftliche Wohnung
f ' Jtam .. reichl. Zubehör ) wegszugshalber mit
300 Mk. Nachlaß per 1. Oktober oder später zu
vermiethen . Kein Hinterhaus . 3271

Lmermsstratze Z3
eine 7-Zimmer -Wohnung im 2. Stock . 2 Balkons,

Bad , Elektrisch, Gaslicht , sowie Lift n. Kohlen¬
aufzug auf gl. od. sp. zu verm . N. Part . 2982

Wilhelmstr . 5 KÄSSi
u - 2. St ., 7 Zimmer , große Balkons u. reichl.
Zubehör . Näheres Krcidclstraße ö. 3568

Wilhelmstr. 15
HMmMstl . 2. ©tage,

7 Zimmer mit reichl. Zubehör u. Comfort,
zu verm. Näh . Baubüreau daselbst. 3405

Zuiu l . Oktober umständehalber 7 Zimmer , Bad
Balkon 8 Maus . (1. Etage ), zu 1500 Mk. im
Kaiser -Fried rtch-R. zu v. Näh . Mctoriastr . 31.

Mohnunge « » - « 6 Zimmer « .

AdeLheihstratzK 48
ist die L^ Etagc , bestehend aus 6 Zimmern

lgroße » Veranda ) mit allem Comfort und
auf gleich oder später zu verm . Näh.

daselbst bei »rirlt , Hausverwalter . 2329
58  ist das schöne Hoch-

. < m Parterre , best, aus 6 groß . Zimmern,
herrl . Per ., Bad , zu verm.

Adelheidstr . 73 , Hochp.. 6 Zim ., Garten . 1765
Adelheidstr . 76 » ist die Bel -Etage , 6 Zimmer,

zu vermiethen . Näh . Pari.
Arndtstrafte 4 6-ZiMmerwobnnng , Erdgeschoß

oder 2. Obergeschoß , ans 1. Oktober z. v. 2927
Bismarckring 1» herrsch. 6-Z .-Wohmmgen mit

reichl. Zub ., Garten . Elektr . Bahn -Haltest . 2926
Clarenthalerstr . 1, Ecke Ringkircke , herrschaftl.

6-Zimmer -Wohn ., Hochpart ., auf glcid, ob. später
billig zu vermiethen . Zu erfragen bei « er » ,
Körnerstraße 8. 3536

Dambachthal 30 (schöne freie Lage ), 1. Etage,
6 Zimmer , Bad , mit reichlichem Zubehör und
Gartenbenutzung auf gleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres daselbst Parterre.

Dambachthal 31 (Neubau ) Herrschaft!. 6—7-
Zimmer - Wohnungen , der Neuzeit entsprechend
ausgestattct , auf 1. Okt . zu vermiethen . Näb.
Geisbergstrafte 4 bet <7. Wer * . 2925

Dotzheimerstr . 36 herrschaftl . 6-Zimmer-
Wohnung (1. Stock ) mit reichl. Zubehör per
sofort oder später zu vermiethen . 2924

Friedrrchftraße 31,
3. Etage , 6 Zimmer , Bad , Balkons und Zubehör

zum 1. Oktober zu vcrm . Näh . bei FViedr.
vaarburg -, Neugasse 1, Wcinhandlung . 2923

Fischerstraße 2,
Parterre , in einer Gtagcn -Billa 6-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör und
Gartenbenntzung per 1. Oktober 1905 zu
vermiethen . Näheres daselbst und Anwalts-
büreau Adelheidstr . 23, Part . 3469

Goethestr . 6 , Parterre , ist eine Wohnung von
6 Zimmern , mit Vorder - u . Hinterbalkon , Bad,
Gartenbenutzung und sonstigem Zubehör auf
gleich oder später zu vermiethen . Näheres bei
»>»on & Co . , Vermiethbüreau . 2922

Kaiser -Friedrich -Ring 15 sechs Zimmer und
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh . Part . 2919

Kaiser -Friedrich -Ring 18 , 2, große 6-Zimmer-
Wohnuug mit reichl. Zubehör sofort oder später
zu vermiethen . Näh . Part . 2918

Kaiser -Friedrich -Ring 38 , Parterre , herrschaftl.
Wohnung , 6 Zimmer , Küche, Bad u . reichl. Zu¬
behör auf 1. Okt. zu vermiethen . 2878

Heute Kaiser-Friedrich-Mug 63
sind hochherrschaftl . 6-Zimmer -Wohnungcn , sehr
comfortabct eingerichtet , mit Centralheizung , Gas¬
kaminen , Gas und elektr. Licht, Kohlen - und
Waarenaufzug , compl . Bad , an - u. eingebauten
Erkern , Veranda , mehreren Balkonen rc., sowie
reichl. Zubehör zu verm. Näheres Architekt
Schwank das. u . Kail .-Fr .-Ring 73. 2615

Kaiser - Friedrich - Ring 84 , Wohnung , sechs
Zimmer und Zubehör zu vermiethen . Näb.
Parterre . 2917

K . -Fr . -Ng . 80 , zw. Moritzstr . u . Adolfsall . geleg.
1. Et ., 6 Z ., B . u. Zub ., elektr. L., p . gl. o. sp.
zu v. Anz . zu jeder Zeit . N. 1. o. 8. Dt . 2915

Kaiser - Friedr . - Ring 80 , zwischen
Moritzsir . u . AdolfSallee , ist die 1. Et ., 6 Z .,
Bad u. reichl. Zubeb ., neuherger ., elektr. Licht,
p. sof. o. sp. zu v. Näh . Part . o.P . St . 3561

Kaiser -Friedrich -Ring 02 , a. d. Adolfsallee
ist die m Etage , best, aus 6 Zimmern u. reichl.
Zubehör , ans 1. Okt. zu verm. Näh . b. C -o»
und Niedcrwaldstraßc 1, Bel -Etage . 2641

Kirchgasse 8 » 3. Etage , 6 Zimmer , Küche,
2 Mansarden , 2 Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres Kirchgasse 8, 2. 2913

Kirchgasse 47 , im 1. und 2. Wolmungsstock sind
je eine Wohnung , bestehend aus 6 ' Zimmern,
Badezimmer , Küche mit Speisekammer , 2 Man-
sardeu und 2 Kellern , zu vermiethen . Näheres
Parterre im Comptoir von «- , a* . ,0 >«» «-. 2912

Langgaffe 15a , oberer Stock , Wohnung v. sechs
Zimmern nebst Zubehör sofort oder 1. Okt . zu
vermiethen . Näh . Kaiser -Friedrich -Ring 68, 2.

IBr . lade . 2911
Lanzftr . 16 (Nerothal ) hochherrschaftl . moderne

6—7- Zimmer -Wohnung in Etagenvilla . Näh.
Lanzstraße 14, Part . 2910

LuissnsLratze 191
| herrschaftliche ^
| G-Zimmer-WohnungenM
W mit ^reichl. Zubehör ^ Gas, ^ elektr. Licht, M

l
mit reichl. Zubehör,
Personenanfzug , Centraloerznng per
sofort od. 1. Okt. zu verm . Näh . daselbst §|
in der Geschäftsstelle des Haus - und Grund - ^
besitzer-Vereins . , E431 8

m
Ltzuisenstrafte 22 herrschaftlich eingerichtete
«fcr Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermiethen . Näh . im Tapeten-
laden daselbst. 2909

Morilz »lras *e 81 , 1. Et ., schöne
Wohnung von 6 Zimmern , Balkon , Bad,
2 Mansarden , 1 Kammer , 2 Kellern . Mit¬
benutzung von Waschküche und Trooken-
spaibher , per gleich o. sp . preiswerth zu
veumiethen . Grosser luftiger Hof , kein
Hinterhaus vorhanden . Näheres beim
Eigentümer Parterre . 2908

Ebensolche Wohnung im 3. St . weg-
zugshalber per gleich oder später zu vm.

MAoritzstrafte 30 , „ .
■w » reichlichem Zubehör zu vermiethen . 2907

1. Etage , 6 Zimmer mit
' the

41 6-Zim .-Wohnung , Küche,
Bad , Balkon , Kohlenaufzug , zwei

Mansarden , 2 Keller re., zu vermiethen . 2906
Nerothal 4 , Part ., und Franz -Abtstrafte 5,

1. Et ., sind in meinen Villen 6- n. 5-Zimmer-
Wohnungen , Balkon und reichl. Zubehör auf
1. April zu vermiethen . Näheres Franz -Abt-
straße 8, 1. Et ., Frau Ele « *i. 3382

Nicolasstr . herrschaftl . Wohnung , 6 Zimmer u.
Zubeh ., 1500 Mk. Näh . Goethcstr . 1, 1 St . 3347

Rheinstraße 60 a herrschaftliche Wohnung , sechs
Zimmer und zwei Mansarden , Speisekammer,
Keller, zum 1. Oktober oder später zu ver¬
miethen . Näheres Parterre . 8367

Rüeinftraste 64 , 2. Et ., 6 Zim ., '2 Maus ., 2K .,
gr . Balkon , Bad , ganz neu hergeriästet , auf
gleick) oder 1. Oktober zu vermiethen . 2904

Rüdesheimerftrntze 17 , 1. Etage , 6 große
Zimmer , hochherrschaftlich eingerichtet , mit allem
Comfort der Neuzeit , per 1. Oktober 1905 zu
vermiethen . Näheres daselbst. 2718

Riugkirche5, 3. Etage,
6 gr . Zim . mit r . Zubehör , gr . ged. Balkon,
Vor - n. Hintcrgarten , billig zu vcrm . 3312

RüdeSheiNlerstrl3 ^ Partcrrcst6 gr . Zimmer,
" ~ ~ ' - Best ‘

, - ,, , , „ r O X, - - ryj. ,
2 Balkons , Badez . 2c. Schlüssel zur Besichtig,
nebenan No . 1, Part . 3328

RüdeSheimerstr - 8 6 Zimmer , Küche, Bad , Balk .,
Erker , 2 Matts , u . 2 Keller, 2. St . u . Pt . Näh.
Iluni . csiiprg -, Kais.-Fricdr .-Ring 53. 3309

RüdeKheimerftraste 14 ist in der 1. Etage eine
hochherrschaftlicbe Wohnung von 6 geräumigen
Zimmern u. reichl. Zubehör (elektr. Personen-
aufzug ) per 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
daselbst Parterre links . 3408

RüdeShetmerstratze 20 , 1., 2. und 3. St .,
6-Zimmcr -Wohnung mit reichl. Zubehör u . allem
Comfort der Neuzeit , Warmwasserheizung , Erker,
großer Veranda , Bad , Gas , electr. Licht, Aufzug,
1. Okt . zu vm. N. Rauenthalerstr . 15, 1. 2702Schlichterftr. 7, Ä*ZT.
parterre , je 6 Zimmer , Bad und reichliches
Zubehör auf sofort oder später zu verm. Näh.
Kirchgasse 88. 2. 2902

Schlichterstraste 10 ist die Bel -Etage , bestehend
aus 6 Zimmern , Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf sof. o. später zu v. Näh . Part . das. 3409

Schlichterftr . 14 , Beletage , 6 Z . u. Badez . mit
reichl. Zub . zu v. Näh . das. 8 St . hoch. 3505

| Sonnenbergerstrasse , |
Hochparterre , 6 Zimmer etc . a

# 4 . Meier , Agentur , Tamnusslr . 28 » 4

Kl . Schwalbacherftr . 4 » 2. Stock , 6 Zimmer,
Küche, Koller u. Mansarde zu verm. 3340

TllMsstr.2.2.kl..
6 Zimmer und Zubehör , elektr. Licht, sofort
zu vermiethen . 2901

Bietoriastraße 27,1,
elegante 6-Zinimer -Wohnung uiit Balkon und Bad

Umstände halber sofort bei Nachlaß am MiethS-
zins zu vermiethen . Näheres bei

r . »» » & Co . , Friedrichstraße 11.
CKfteWrflrtffe 11 ist die 3. Et ., 6 Zimmer nebst

Zubehör ; per 1. April 1906 zu vermiethen.
Näh . daselbst ' in 2. Stock.

Wciudcrgslriißc1«, N »»L""2
Nebenzimmer , 2 Mansarden und 2 Keller , nahe
am Wald und der Haltestelle der Straßenbahn,
für sofort od. später zu vermiethen . — Nähere
Auskunft crtheilt Herr M9 »r « „ iFisciier,
Weinbergstraßc 16, 1, sowie der Mitcigenthümer

Totvl , Webergassc 16, 1. ' 2899
Billa Wilftclmiuen-
strafte 35 , nahe Beausite,

^ ist die 2. Etage , 6 Zimmer ec., per 1. Oktober,
ev. früher ^ zu verm. Näh . daselbst. 2898

Die im 2. St . v. Herrn I * r . med . Scheele,
Gcheimrath , bewohnte ß-Zimmer -Wobnung mit
allem Comfort ist per 1. Januar zu vermiethen
Friedrichstrabe 86. Wicol . Mb ' lxcli . 3381

®tagcii-Pilla-i8 | iittiij
6—8 schöne Räume und Zubehör , sowie Garten

(Mk . 26—2800) per 1. April 1906 zu vermiethen.
Anfragen unter »o. 1S4 an den Tagbl .-Verlag.

Woh « « « ge « vo « 5 Zimmer « .
Adelheidstrafte 41, 2. St ., 5 große Zimmer mit

Zubehör zu vermiethen . 2897
Sldelheidstr . 74 5—6 Z. u. Zub. N. Part. 2896
Sldelhcidstratze 78 , 2. Etage, 5-Zimmer- (Part.),

4 Zimmer - und 3-Zimmer -Wohnung mit Vor¬
garten und großem Balkon auf 1. 'Oktober zu
vermiethen . Näh . daselbst 1. Etage . 2676

Aselheidstraße 87 , Part., ab 1. Okt. 5 Zimmer
mit Zubehör , 950 Mk. Näheres daselbst und
Gerichlsstraße 1, 2 l . 2895

Die im Hanse Adolfstraße 1 befind!. Räume:
Vorderhaus:

1. 5-Zimmer -Wohnungen n. Zub .,
Hinterhaus:

2. ein Weinkeller und Schwcnkraum und
Flnschenkcllcr

sind zu vermiethen . Näh . Auskunft wird auf
dem Äiireou des Justizraths ü«r . Alfeersi,
Adelheidstrabe 24, crtheilt . F241

Adoljstratze 7
Wohnung (Vorderhaus ), 5 Zimmer mit Zubehör,

per 1. Oktober zu vermiethen . 2662
Albrechtstraße 35 . Vorder!,., ist die .2. Etage,

bestehend aus 5 Zimmern , Küche, Kammern :c.,
per l . Oktober zu verm . Näh . Vorderh . Part,
oder Hinterh . Dach bei Frau Ehra » !*. 2587

Albrechtstraße 43 , 2. Et., schöne große Fünf-
Ziminerwohnung mit Zubehör zum 1. Oktober
zu verm. Näheres Part . Preis 800 Mk.

Arndtstr . 1 eleg. b-Zimmerwobn. mit 3 Balkons,
Bad und Zubehör zu vermiethen . 2893

Biebrichcrstrafte 19, 1. Et., Wohnung mit
5 Zimmern und reichlichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen . 2712

Btsmarckring 3, Hochpart., ist 5-Zimmer-Wohn.
mit allem Comfort der Neuzeit per 1. Okt . zu
vermiethen . Näh . 1 St . r . 3549

BiSmarckring 8 Wohn. v. 5 Zim. u. Z., der
Nz. entsp ., p. O . z. v. R . 1 St . I. b. S » li . 2891

Btsmarckring 14, 3. Et., sch. 5-Z.-W. mit Bad,
2 Balk ., 2 Mans ., 2 Keil., Blcichpl ., kein Hinter¬
haus , billig zu vermiethen . 2889

WwMllllg 16 , ÄiKJB <“
2 Kellern u. 2 Mansarden . Näh . 1. Et . r . 2890

Bismarck -Ring 27 , 3. Etage, schöne elegante
5-Zimmer -Wohnung mit Küche, Bad , 2 Balkons,
Erker , 2 Keller und 8 Mansarden , mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet , p . 1. Okt . cr.,
cventl . sofort zu vermiethen . Näheres daselbst
1. Stock rechts . 2627

KL. Burgstr . 1, 2. Etg .,
5 Zimmer , Bad rc., seither von Arzt bewohnt,
auf 1. Oktober Zu verm. Näheres daselbst bei
»Idain , Porzcllanhandlung. 2887

Bismarck-Ring 39, 1,
5-Zim .-Wohn . mit Nachlaß sost oder spät . z. o.

Clarentyalerstr . 2 herrschaftl. 5-Zimmerwohn-
ungen (8. Etg . u. Hochpart .) z. verm . N . d.
bet Crees . 3574

Dambachthal 12, Gth. Part.-Wohnung, fünf
Zimmer , Bad , Balkon , Warmwasscrl ., neu herg .,
sof. zu vm. N. b. PÜffippi,  Dambcichtbal 12 1

Dambachthal 14, Gartenhaus 1. Etage,
5 Zim ., Balkon , Küche, Speise !., Warmwaisercinr .i
Bad , 2 Kam ., per 1. 10. cr. zu verm. Näh . bei
C.  B * i»3li| n »i . Dambachthal 12, 1._2884

K ^ ambachthal 25/27 (Neubau ), hochherrschaftl.
5-Z .-W . n>. a. Comfort d. Neuzeit a. 1. Okt.

zu v. N. Gcisbcrgstr . 8 bei Arch. Heuer . 3410
Dotzheimerstraße 28 , Parterre , 5 Zimmer m.

großem Balkon und Garten per 1. Oktober,
eventuell früher zu verm . 2747

Dotzhetmerstr . 27 , 2. Et., freund!. 5-Zimmer-
Wohnung mit großem Balkon zu verm . 2683

Dotzheimerstr . 32 , 3. Et., sch. 5-Zimmer-Wolm.
mit großer Veranda zu vermiethen . 2883

Dotzhetmerstr. 64 , nahe dem Kaiser-Friedrich-
Ring , 8. Et ., ohne Hinterhaus u . ohne Läden,
herrsch. 5-Z .-W . mit Zubeh . zu verm. Herrliche
Aussicht , am Balkon Doppelfenster und Doppel-
thüre . Preis 870 Mk. 3556

Emserstr . 4, 1, 5 Zim., Balkon mit reichl. Zub.
a. 1. Okt . zu v. Näh . Part . Scl »er « ins, -r.

Emserstr . 28 große5-Z.-Wohn., Part. u. 2. St .,
sofort zu v. Näh . Sonnenbergerstr . 49 . 3361

Emserstr . 47 5-Zimmer -Wohnung mit Garten-
benutzung alsbald od. 1. Oktober zu vermiethen.
Preis 1100 Mk. 3047Nerothal^

Billa Franz -Abtstrafte 2 hochcleg. Wohnung,
Hochparterre oder 2. Etage , von 5 gr . Zimmern,
2 Balkons , Badezimmer , Küche, Speisenkammer,
Kohlenaufzug , elektr. Licht, Gas , Gartenlaube
und alles Zubebör per 1. November oder später
an ruhige Micthcr zu verm . Näh . Part . 3344

Friedrichstrafte 4V, 8, schöne Wohnung,
5—6 Zim ., Balkons , Bad und all . Zubehör.
Einzuschen 9—5 Uhr täglich. 2874

Geisbergstr . 30 5—6-Zimmer-Wohnung, 1. Etg..
ohne Uebcrwohner , nebst reichlichem Zubehör,
großer Veranda und Gartenbenutzung mit Aus¬
gang nach dem Dambachthal , per 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 2873

GerichtSstr. 8 sch. 5-Zimmer-Wohn., gr. Balkon
prciswerth zu verm . Näh . Part ., Meuclmer.

Goethestr . 18 , Ecke d. Moritzstr .» 5-Zimmer-
Wohnung zum Preise von 800 Mk. z. v. 8480

Goethestr . 21 , 2. Et., 5 Z., neu. N. P . 2870
Goethestrafte 23 5 Zimmer, 1 Balkon, 2 Man¬

sarden , 2 Keller , 2. und 3. Etage , sofort oder
später zu vermiethen . 3298

Goethestrafte 25 , 2. Stock, nach Süden geleg.
geräumige 5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
auf 1. Okt. 05 zu verm. Stäh . Part . 2868

Goethestrafte 26 , 2. 5-Zimmer-Wohnung (neu
hergerichtet ) auf sofort oder 1. Oktober zu verm.
Näh . Moritzstraße 5, P . l. , 2643

Goethestrafte 27 herrschaftliche5-Zim.-Wohn..
Sonnenseite , 2. u. 3. St ., Balkon , Bad und Zu¬
behör auf gleich zu verm. Näh . Part . 2867

Gnstav -Adolsstr . 9
eine schöne Wohnung , 5 Zim . mit Badeeinrichtung

u . Zub ., wegzugshalber per sofort od. später
zu vermiethen . Näh . Part . 2866

Guteubergstrafte4 , Landhaus. Etagenhaus, sind
5- und 6-Zimmer -Wohniinqm , hochherrschaftlich^
ausgestattct , sofort oder später zu vermiethen.
Näh . daselbst oder Rüdesheimerstr . 17, P . 2665

Gutendergstr . (a. b.. Gutenb.-Sch.), Billa, 5- ,
W . m. Z .. gl. o. sp. N . Rauenthalerstr . 11. 28e. ^

tziistevliez IfraffÄ 1!;
Kleine Wcberaasse 13 bei Haiipes.

Hclenenstraste 8 , 1, 5 Zimmer mit Zubehör per
1. Oktober . Näh . Mittelbau Erdgeschoß . E467

Hellmitndstr . 18 5 Z. n. Zub. per 1. Okt. zu v.
9 3 » 5 Zimmer nebst reich!.

iClÖlIjll * u t Zubehör sehr billig zu
vermiethen . Näheres daselbst 2. 2862

Herders« . 3 sind die 1. u. 2. Etage auf 1. Okt.
zu vermiethen . Schöne Wohnungen von je fünf
Zimmern , 4 Zimmer in der Front, ^2 Balkons,
Bad , Speisekammer , HNßwasser -Einricbtung , zwei
Mansarden , zwei Keller , kein Hinterhaus . Preis
1. Etage 1000 Mk., 2. Etage 950 Mk. Näheres
daselbst Part . 2688

26 schöne 5-Z .-W . reichl . Zubeh.
sofort zu vermiethen . Näh . Part.

HerrrtgartensLrasze4,1,
6 Zim ., Balk ., Badek ., Küche mit Speisek .,
2 Keller , 2 Mans ., Bleichpl ., Koch- u. Leuchtgas,
gleich oder später zu verm . Näh . Part . 2738

Herrngarteustr . 5 , Hochpart ., 5-Zim .-Wohn . m.
Bad u . reichl. Zubeh ., neu hergerichtet, per Okt.
zu vcrm . Näh . 2. Stock links . 2611

Jahustr . 1 schöne geräumige 5-Z .-Wohnung auf
I . Okt. bill . z. vm. Näh . Karlstr . 17, 8 l. 2861

Cfcrtfmftr Q 1 sch. gr . 5-Zimmerwohnurig
O , I , mit reichlichem Zub . aus

1. Oktober zu- verm. Näh . 2. Stock. 2860
Kaiser -Frtcdmch -Rtng 26 Parterre o. 3. Etage

(Südseite ), bestehend aus je 5 Zimmern mit
vollständigem Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu vermiethen . 2731

jsnifer -Friedrich -Ring45 , 1. Stock , 5 Zimmer.
Bad , 2 Balkons , elektr. Licht, auf gleich oder
später zu verm . Räh . Part . l . 285z

Kuiser -Friedrich -Ring 52 ist eine hochelcg.
5-Zimnierwohn . mit 3 Balk ., 1 Erker , reichl.
Zubehör , ev. auch m. grotz . Automobilraitn ».
zu verm. Näln doi . /Part.  . .hiimh

Kaiser -Friedrich -Ring 73 ist das
Hochpart ., 5 Zimmer nebst reichl. Zubehör,
zum 1. Okt . zu verm ., hochherrschaftl . Aus¬
stattung , Vor - und Hintergarten , cvent.
kann eine in gl. Stockw . gelegene Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör mitüber¬
nommen werden . Näh . das. und Sout .,
sowie Rheinstraßc 72, P . 2855

Kapellenftr . 3». IVÄ
mit schönster Aussicht auf Umgegend uni»
Gebirge , ist Parterre und Beletage je 5 große
Zimmern mit allem Comfort , Centralhcizung rc..
auf sof. od. spät, zu vcrm. das. 2. St . W52

✓
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Lahn straße 2 Fünf -Zim .-Wohnung , 1. u . 3. Et .,

mit Balkon u . Erker, Bad u. reichst Zubch . fof.
ob . später zu verm . Näheres im Laden . 2850

Lalmstraßc 6 , 1. St ., 5 Zimmer , Badecabinct
mit allen , Zubehör per 1. Oktober cr., eventuell
au » früher , zu Perm. Näh . Lanqgasse 16, bei
Pfeiffer * « « . 2849

Lanzstratze30 , unweit Nerothal , unmittelbar am
Wald , in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
Garten , 5 Zimmer , zu vermicthen . 2848

Luisenftratzc 20 5-Zim .-Wohnung . Küche, Keller.
Mansarde , zu vermicthen , eignet sich auch zum
Bürcau . Die Räume hatte Herr Justizrath Dr.
Bergas 14 Jahre als Bureau in Benutzung . Auf
1. Okt., 1. Jan . oder I . April zu bez. Näheres
Au «-. Bo »«, Luiscnstraße 20. 2773

Kiixemt »r»rgsti aße 1 freundl ., der Neuzeit entspr
6-Zim .-Wohn . auf gleich oder später zu verm
Näh . nebenan Laden . 3373

Luxen,bnrgplatz 4,1 . Et ., cleg.S-Z .-W . mitreichl.
Zubeh . sof. o. spät , zu verm . Näh . P . l. 2846rr

Luxen,vurgplatz 5,
5 -Zim . -Wohnung mit reich!. Zubeh.
1. Oktober zu verm. Näh . daselbst.

wegzugöh.
auf !

Luxemburgstr . 7 , 1. u . 3. Et ., 6 Z , 2 Balk , Erk.,
d. Neuz. entspr . einger . Näh . b. Vorbach . 2815

Manritiusstraße tim Innern der Stadt ) eine
sch. 5 -Zim . -Wohu . im 1. Stock (event. auch
6 Zimmer ) per 1. Oktober oder später zu
vermiethen . Näh . WohnungSnachwciz -Büreau
Clou & Cie . , Friedrichstraßc 11.

9 » ^ ; ^ A  ist der 2. Stock , fünf
v V ff 1 ♦ rt  Zrmmcr und Zubehör,

auf 1. Oktober zu vermicthen . Näheres Rhein¬
straße 3 « , 3 r . 2788

Moritzstraße 21,1 . Etage links , 5Zimmernebst
Bad und Mädchenzimmer im Abschluß auf
gl . o. 1. Okt . zu verm . Näh . Kirchgasse 5. 2843

Moritzstraße 28 , 2. Etage , sehr ger. 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör , per 1. Oktober
Näheres daselbst oder 3. Etage . 2842

Moritzstr . 27 gr. 5-Zimmer -Wohng . mit reichst
Zubehör ans Okt. zu verm . Näh . Part . 3866

Villa Möhrtngstr . 7 zwei Wohn , von je 5 Z.
mit Balkons , reichst Zubehör und Garten auf
1. Oktober zu verm. Näh . Karlstr . 24, 2. 2844

Nieolasstrasze 1,1 . St .,
elegante Wohnung von 5 Zimmern , 2 gr. Balk .,
1 Frontspitzzimmer , 2 Mansarden , 2 Keller, Bad
sofort zu vermiethen . Näheres im Parterre,
Anwaltsbüreau . und 2 . Stock daselbst. 3374

Rieolasstraße 20 , Part ., 5 - Zimmer - Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen . Näh'.
C « rl Hoch , Babnhofstrnßc 16. 2840

NikolaSstraße 22 , Parterre , schöne Wohnung,
5 große Zimmer , Bad , Balkon und Zubehör,
zum 1. Oktober zu vermicthen . 2434

Mcslasstratze 32>
3. Etage , 5 Zimmer , Küche, mit reich!. Zubeh ., per

1. Oktober zu vm. Besichtig. 11—1 Uhr . Näh.
Adolfstraße 14, Weinhandlung . 2839

Riedcrwaldstraße 5 schöne Herrschaft!. Wohn . v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit auf
gl . o. später zu vm. Näh . daselbst Hochp. 2838

Orauienstraßc 31 , 1. od. 3. Et ., 5 Zimmer m.
Zubehör zu verm . Näh . daselbst 1 St . 3412

Orauicnstr . 3 » ist die 2. Etage , 6 Z ., 2 Maas .,
2 Keller sofort oder auf 1. Okt. zu verm.
Näh . H, Part . 2496

Oramenstr. 40, 2,
geräumige Wohnung , 6 Zimmer , Küche, Balkon,

Bad , 2 Mansarden . 2 Keller, Gas und elektr.
Beleuchtung , der Neuzeit entspr . einger ., auf
1. Okt. oder früher prciswerth zu verm . Bes.
Wünsche können event. noch Berücksichtigung
finden . Näh . daselbst 1. Stock . 3529

Lranienstr . 43 , 3, gr. b-Zim .-Wohn . mit reichst
. Zubehör auf 1. Okt . zu vm. N. 1 rechts. 2837
Oranic, »straße 43 , ES « .Herderstraße , 1 St .,

ist eine herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung per
1. Oktober zu verm : Näh . daselbst. 2668

Lrauienstraße 52 , Ecke Gocthcftr . , Bel -Etage
von 5 Zimmern , Bad u. s. w. sofort zu verm.
Näheres Part , rechts bei « ecUer . 3459

vranienstr . 60 . 2. Et ., 5Zimmer,Bad , 2Mans .,
auf 1. Okt . 1905 zu verm. Näh . 3. Et . 2835

PhilippSbergstraß « 27 , 3. Etage , 5 große
Zimmer mit reichst Zubehör , großer Balkon , zu
vermiethen . Freie , gesunde, ruhige Lage . Näh.
daselbst l Stiege . ' - » M 2834

Platterstr . 23 !- Parterre -Wohnung , 5 Zim .,
Küche, 2 Balkons , Loggia . Bad , 1 Mansarde,
Mk. 900.—, per 1. Jan . 06. Freie gesunde Lage,
dicht am Walde , nahe Endstation der elektr. Bahn
..Unter den Eichen ". Nähere « öaseshst. 3541

Nancnthalerstr . 5 , Vorderhaus , nahe der Ring
kirche und Haltestelle der elektr. Bahn , ist eine
der Neuzeit entspr . eingerichtete Wohn ., 5 Zim.
und Zubehör , auf 1. Okt. zu vermiethen . .3519

WLauenthalerstraße 11 Wohnungen , 5 Zim.OiJUA "—C «1« fu . ..

Scharnhorststr . 37 sch. 5-Zim .-Wohm , 2 St ., der
Neuzeit entspr ., f. 830 Mk. Näh . Part . l . 2825

Scheffcistraße 1, Ecke Kaiscr -Frievr . -Ring,
Herrschaft!. 5-Ziuimer -Wohnung , der Neuzeit cni
spr , mit reichst Zubeh . zu vim Näh . P . 3325

Schierfteinerstr . 4 schöne Wohn ., 2 . Et ., 5 Zsm.
kaltes u. warmes Wasser und reichst Zub . 2822

Schiersteinerstraße 18 5 u . 4 Zimmer mit Zu¬
behör (Neubau ) auf gl. od. später zu vm. 2821

Schlichterstratze 15
ist die Wohnung , 2 St . ho» , bestehend aus füm

Zimmern mit Bad , Küche, 2 Kell., Mitbenutzung
der Waschküche u . Bleiche, auf 1. Oktober billi
zu vermicthen . Näh . Hochpart.

Seerobenstr . 30 , 1. Etage , herrsch. 5-Zimmev
Wohnung mit reichem Zubehör auf Okt. zu vm.
Anzus . von 11—4 Uhr . Näh . Part . 2570

Seerobenftraße 32
prachtvolle 5-Zimmcr -Wohnung . m. reichlichemZw

bchör , 2 Erker , Balkon , Bad , elektr. Licht, au'
sofort oder 1. Oktober prciswerth zu ver¬
miethen . Näh . Parterre . 2819

TaunuSstraße 4V, 1. u. 2. Sst , je 5 Zimmer u.
Zubeh . per Okt. Näh . Will ». Seliwenck,
Karlstraße 31. 8554

Walkmühlstraße 28 , erste Etage , 5 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller, Badezimmer,
Speisekammer und Garten zum 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres daselbst. 28 18

Wilhelmstratze 2a,
»st die i « der 8 . Etage belegenc hoch»
herrschaftliche Wohnung , besteh , ans
5 Zimmern mit Bad , Küche , zwei
Mansarden , 2 Kellern , großem Balkon
n . Zubehör , per 1. Oktober zu verm.
Näh . Wilhelmstr . 2 -. , Lad . rechts . 2811

WalLufeefte. 6
und zwei 4-Zimmer -Wohn . v
per 1. Okt . zu verm . Näh . das. Part.

ist eine schöne
5-Zimmer -Wohn.

zwei 4-Zrmmer -Wobn . mit reichst Zubehör
1. Okt . zu verm . Näh . das. Part . 2816

A dicht d. Rhein-
«ajm UHU . %  straße , Bel -Etage,

5 große schöne Zimmer , Balkon und reichst
Zubehör zu verm. Näh . daselbst. 2654

Weitzenbnrgstraße 7 , 3. St ., schöne 5-Zimmev
Wohnung mit allem Comfort der Neuzeit auf
1. Oktober zu verm. Näheres Parterre . 2814

Wörthftratze 20
ist die Bel -Etage , bestehend aus 5 großen
Zimmern , 2 Balkons , Koblcnaufzug und
reich!. Zubehör , aus 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst 2. Stock . 2810

_ _ - - . . „ Zi
ielektr . Licht), sof. od. sp. billig zu v. 2833

Ranenthalerftr . 15 eleg. 5- u . 4-Zimmerwobn.
(1. St .) , Centralheizung ec. zu verm. 2832

Siheinganerstraße 10 und Ecke Eltvillerstraße,
2. Etage , herrsch. 6-Zim .-Wohn ., elektr. Licht,
Bad k.  v . s. oder später zu vcrmicth . Näheres
dort im Hause . 2546

83 , 2. Etage , bestehend aus
5-Zimmern nebst Zubehör zu ver¬

micthen . Anzuschen von 11 bis I Uhr . 2830
Nheinstraße 86 ebener Erde sind 5—6 Zimmer

und Zubehör zu vermiethen . 2829
HP., herrsch. 5-Z .-W.
zu vm. N. P . 2828

Bel - Etage,
. Wohnung v.

6 Zimmern , Küche, Bad , Balkon re. per 1. Okt.
zu vermiethen . Besichtigung nur von 11 bis
1 Uhr Morgens u . 5 - 6 lljir Nachmittags . 2827

RheinRr. 70,
Rheinstraße 04,

Mheiustratze 101,
3. Etage , schöne große 5-Zimmerwohnung
mit Balkon u. retdfil Zubehör auf 1. Okt.
zu vermiethen . Eiuzusehen Vorm . 10 bis
4 Uhr Nachm. Näh . daselbst. 2926

Rüdcsheimerstr . 11 , 1 l., elegante 5-Zimmcr-
Wohnung mit Centralheizung ü . allem Comfort
der Neuzeit zu vermiethen . 3565

Zimmermannstr . 9 , 3 . 5 Zimmer . Balkon u.
Zub . 1. Okt . zu v. Pr . 760 Mk. N. P . r . 2808

A« * « » * * * » * » * * * * * » » * * » * » * » « » »

♦ Zietenring 14 s. schöne mod. 5-Z .-
Wobn , Erker , 3 Balk ., Bad , Gas u . elektr.
Licht, in jed. Etage n . eine Wohnung , per

v sofort sebr billig zu vermiethen . Näheres
» im Baubüreau nebenan . 3801
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Fü, »f -Zi,i :n,crwo » n . , 1. Etage , Balkon , zwei

Mansarden , 2 Keller , bis 1. Oktober zu verm.
Näh . Wörthstraße 11, Part . 2806

» <3>

I 131 greift ll € >f Ul %
o 5 Zimmer , Bad etc . 900 Mlc. *
O «T. Weier , Agentur , Tannusolr . 30 . o
♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦ «>

Wohmmgvon 5 großen
O^̂NINerN mit Balkon und Erker,
Bad , sowie reichlichem Zubehör , elektrischem Licht
und Gas , Garten , in vornehmem und ruhigem
Hause , Schenkendorfstraße 1 (am Kniscr-
Fricdrich -Ring ) zum 1. Oktober zu verm. 3449

In ruhigster Lage Wiesbadens herr¬
schaftliche i . Etage oder Parterre-
Wohnung » 5 Zimmer , Küche, 2Mansard .,
2 Keller und Souterrain , ev. mit 1 »Front-
spitze per 1. Oktober an ruhige Familie zu
vermiethen . Näheres Nenbauerstraße 6. 1.
Wenige
Walde.

Minuten v. d. Stadt und . dem
3477

5-Z.-Wohlmng zu verm.
ring 2, P.

Näh. Zielen
2540

Wohnungen von 4 Zimmern.
Ndelheidstr . 32 , 2. St ., 4 Zimmer , Küche, Bad.

großer Balkon und reichst Zubehör sofort oder
später zu vermiethen . Näheres Parterre . 3275

Sldolfsaüec 17 , Hinterhaus 1. Stock , 4 Zimmer,
Küche, Holzstall und Keller per 1. Oktober z. v.
Näheres Vorderhaus Pürt . 8053

iü 1 ® *-' schöne geraum.4-Zim.-Wohn. zu verm.
Anzus. 3—5 Uhr. Nachm. Näh. Stb. l. P. 2779

Nlvrechtftr» 2, 2, schöne4-Zim.-Wohnung mit
reichst Zub. wegzugShalbcr zu vm. 3048

Sllbrechtstraße2, ?. St .. Ecke Nicolasstraße, eine
neu hcrgcr. 4-Zim.-Wohn. sofort zu verm. 3362

Arndtstr. 3 Herrschaft!.Wohnung von4Zimmern
mit reich!. Zubehör, Bad, elektr. Licht, GaS und
großem Balkon zu vermiethen. Näh. P. r 3191

BaHnnayerstraße I04 -Zimmer-Wohnuug.Part.,
1. u. 2. Etage, vollständig neu hergerichtet, mir
rnchl-Lubebr auf sofort zu veriniethen. Näh.
daselb st rm Ga rtenhaus. Z051

B - rtramstraße 3 , 3. schöne 4-Zim .-
Wohnung uut Zubehör auf 1. Okt . prcis-
werti» zu vermiethen . Näh . Dotzheimcr-
straße 41, Part . l. 2721

Bertramstr . 4 , 8 . St . , neu hergerichtete große
4-Zimmcr -Wohnung sofort zu verm. 3415

Bertramstratze 7 , 3, schöne 4 Zimmer , 2 Maas
2 Keller sofort . Mk. 600.—. Näh . Part . 2687

Bismarckring 1 4- event« 5-Ztmmer -Wohnung
(1. Etage ) zu vermiethen . Näh . 1. Et . r . 3055

BiSmarck -Ring 10 , 2, schöne 4-Z .-Wohu . mit
all . Comf . f. gleich 0. später zu verm . 3570

Bismarckring 14 , Hochpart , oder 1. Etage , sehr
schöne 4-Z .-W. mit Bad u. sonst. Zubch . 3056

BiSmarckring 15 schöne Wohnung v. 4 Zimmern
mit reschl. Zubeh . sogst 0. sp. N. Laden . 8057

BiSmarckring 17 sind große Bier - Zimmer.
Wohnungen in allen Etagen , eine mit gr . freigel.
Terrasse , auf gl . od. 1. Oktober zu verm . NLh.
P . r., od. Bcrtramstr . 11, P . b. Häßler . 8058

BiSmarckring 24 , Hochparst , 4 Zimmer , davon
1 als Bürcau geeignet, nebst vollst . Zubeh . au ;
1. Okt. zu verm. Näh . daselbst 1 St . I. 3059

BiSmarckring 24 , 8 St ., 4 Zimmer nebst voll
stand . Zubehör auf sofort oder 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . daselbst 1 St . st ,3060

BiSmarckring 38 , 8, schöne 4-Zim .-Wohn . mit
Zubeh . auf Okt. zu v. Näh . das . 6062

Bleichfiratze 41 , Borderh ., schöne Wev -Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres !m 1. Stock rechts . 2584

Blückierplatz 8 sind Wohn ., von je 4 Zimmern
nebst Zubeh ., der Neuzeit entspr . einger ^ p. sof.
oder später zu vermiethen Nah . das. .im Laden
oder Blücherstraße 17, Part . r . 3063

Blücherplatz 8 find die ne» herger . Wohnungen
von 4 Zimmern , Bel -Etage 720 Mk., 2. Etage
680 Mk., zu verm. Näh . Part , links . 3064

Wlücherftr . 13 (Scharuhorststr .-Ecke), fch. fr . Lage,
fch. 4-Z .-W . in mod. Ausst . preisw . Näh . 1 "

Blücherstraße 17 , Neubau , sind Wohn , von
4 Zim . nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend
einger., p. sof. od. sp. Näh . dorts . P . r . 3065

Blücherstr . 20 , 1. St .. 4 Zim ., Küche, Mans^
2 Keller per sof. 0. später . MH . 2. 0. 3. Stock.

Blücherstr » 30 » Neubau , Ecke Scharnhorststr.
eleg. 4-Zinimerwohnungen auf 1. Okt . zu verm^
Näheres Frankenstraße 7, Part . 2972

Bülowstr . 8 . 1., 2.  u . 3.St .,4 -Z .-Wohn . z. v. 8066
Bülowstraße 10 , 8. Et ., gesunde 4 -Zimmer-

Wohnung zu verm . Näh . 8 r . 3478
Tlarenltzalerllraste 1 eine sehr schöne gut m»s-

gestattete 4-Zim .-W . auf gst od. fp. zu v. 8069
Clarenthalerftr . 3 , 2 St ., Wohnung , 4 Zimmer

u . Küche nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
auf sofort oder später zu vermiethen . 3070

Dotzheimerstr . 10 g. 4-Zimmerw . zu v. 8471

In uns . Hause untere Dotzheimerftr . 42
ist die 2. Etage , 4 große Zimmer , großes
Badezimmer , sowie reichliches Zubehör , auf
iof . od. später zu verm. Näh . Dotzheimer-
straße 46, Part ^ bei P . WHUer . 8419

8078

In meinem Hause Dotzfteimerstraß « 54 Vier
Zimmer -Wohnung mit reichlichemZubehör sofort
oder bis 1. Okt . zu vermiethen . 3483

Neubau Dotzhetmerstraste 68 herrschaftliche
4-Zimmer -Wobnungen gleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres daselbst und Clarenthalev
straße 5 bei WUd,ier . 3071

Dotztzeimerpratze 78 schöne4-Zimmer -Wohnun,
auf 1. Oktober zu verm . Näh . Part . 307!

Dreiweidenstratze 4,
Et ., zwei 4-Zimmer -Wohn ., der Neuzeit entspr

eingerichtet, Balkon , Gas , Elektrisch, Bad , Auf¬
zug. zu vermiethen . 3074.

Dreiweidenstr . 5 , 1. Et ., 4 Zimmer nebst Zu¬
behör , der Neuzeit entsprechend eingerichtet, pretS-
Wertk , zu vermiethen . Nah . daselbst » Part,
links » oder BiSmarckring 6 . 3075

Dreiweidenstratze 6 l -Zimmerwohnung (2. Et .),
mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtet , zu
vermiethen . Näh . daselbst 1. Etage . 3369

Dreiweidenstr » 6 herrschaftliche große 4-Zimmcr-
Wohnnng , Part . u . 3 St ., per 1. Oktober zu
vermierhcn . Nähere « 1. Et . rechts. 2776

Drudenstr . 9 4 Zim .-Wohn - ng m. Zub . 3076Eltviller-Ä'LOLV 'S"
zimmer u. reichst Zubeh . Näh . das. P . r.

Eltvillcrstr. 18, g “ Ä
elektr. Licht, Gas , per 1. Oktober pr . zu ver¬
miethen . Näh . Part , links . 3079

Erbacherstr . 4 , Hochparterre . 4 Zimmer , Bad
und Zubehör od. 2. Stock mit Balkon u. Erker,
auf gleich oder 1. Oktober zu verm. 3081

Friedrichftratze 31,
2. Etage , 4 Zim ., t Bad n. Zubeh . zum 1. Okt . zu

verm . Näh . bei Friedr . Harburg , Neu¬
gasse 1, Weinhandlung . 3082

Friedrichstraste 30 « ,
.3. Gt », schöne 4 -Zimmer -Wohnung , Ccntral-

heizung und reichliches Zubehör , auf sofort oder
später zu vermiethen . Näh . daselbst oder beim
Eigenth . A. Willi er , K.-Fr .-Ring 59. 3422

Gncisenanstr . 7 gr . 4-Zim .-Wohnung , d. Neuz.
entspr ., sehr billig zu verm. Näh . 1. St . 3447

Göbenstr . 8 , 1. St ., 4-Zim .-Wohn ., der Neuzeit
entspr ., a . 1. Okt. zu vin. Näh . 1. St . l. 3285

Göbenstraß « 9 schöne 4-Zimmerw ., der Neuzeit
entsprechend, zu verm . Näh . Part . l.

Göbenstraße 12 , Ecke Werderstr . , prachtvolle
Wohnungen von 4 Zimmern in der 1. u. 2. Et .,
der Neuzeit entspr . einger ., per sofort od. später
preiswerrh zu vermicth m. Näh . daselbst. 3085

Göbcnstr . 15 gcräum . 4-Jimmerw . zu v. 3475
Goetbestr . 18 , Ecke der Moritzstr ., große 4-Z .-

Wobn . mit reicht . Zubehör zu verm. 2693
Gnstav -Lldolsstr . 14 Wohn ., 4Zimmer , Balkon,

Küche, Mansarde , auf sof. od. spät . z. vm. 3087
Hcllmundstr . 5 schöne 4-Zimnier -WohmiNg mit

Balkon p. 1. Okt . zu vm. Näh . 1 St . l. 3385
Herderstr . 5 Wohn ., 4 Z ., K., B ., s. z. v. 3038
Herderstraßc 8 schöne 4-Zimmcr -Wohnung mit

Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen . ' Näh.
im Laden bei Petri . 2700

Herderstr. 1.3 ftÄ
mit freier Aussicht und Sommerscitc , auf gleich
oder 1. Okt . zu vermicthen . 3089

Herderstraße 15 schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
Zubeh . pr . 1. Okt.

Jalmstratze 34 , 3.

Karlstr.
1. Okt.

U vm. Näh . im Lad . ' 3st90
. . .. - , 0 , , t- rechts . 4 Zimmer nebst

ubchor auf l . Oktober au ruhige Familie z. o
reis 600 Mk. Näheres 2. St . I. Mi

Kaiser -Friedrich -Ring 12 vier Z ., K. u . Zub
gleich oder per 1. Okt . zu verm. 3597

schöne Parterre -Wahn .,
* 4 Zimmer u . Zubehör,

zu vm. Pr . 720 Mk. N. 2. St . l . 3096

Karlstr . 8 Wohnung von 4 Zimmern n . Zubeh.
auf gleich oder 1. Okt . zu oerui . 3093

Karlstraße 17 , Part ., schöne 4-Zim .-Wohnnng
wegzugsh . a. gst 0. sp. zu v. N. 3 St . l. 3094

Kiedrickierstraße 2 , Ecke Dotzheimerstraße, , ist
eine 4-Zimmer -Wohnung , mit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet , zu vermiethen . Näh.
erste Etage links . 3097

Ecke SirchMe, SÄSE:
Badckabtnet u. sonstiges Zubehör wegen Wegzug
per 1. November cvcntl . später zu vermiethen.
Näheres Marktstraßc 10, Hutladen.

Körnerstraße 2 , 1 St ., schöne 4-Zimmer -Wohn .»
der Neuzeit entsprechend, sofort billig zu ver¬
miethen. Näh . Part . 6376

Körnerstraße 3 4-Ztmmer -Wohnung , 2. Stage,
mit reichst Zubehör , der Neuzeit entsprechend.
Näheres Parterre r . 3462

Körnerstr . 5 » 1. u . 3. Et . 0. Pt ., 4-Z .-Wohn . mit
reicht. Zub ., der Neuzeit entspr . Näh . Pt . l . 3098

Körnerstratze 7 schöne 4 - Zimmer - Wohnung
(3. Etage ), der Neuzeit entsprechend, mit reicht.
Zubehör zu vm. Näh . Part . 3424

Ladnstratze 4 Herrschaft!, eingerichtete 4-Zrmmer-
Wohnungcn zu verm . Näh . Part , rechts . 3363

Langgaff « 15 , 2, Mahnung , 4 gr . Zimmer , Küche
und Badezimmer , für 850 Mk. 8322

Luisenstratze 3,
hübsche Parterre -Wohnung , 4 Zimmer,
Küche rc. mit reichem Zubehör , neu her¬
gerichtet , nur an ruhige Miether oder an
Bureau per sofort zu verm . Näh . Bürcauf otel Metropole. Desast ist in demselbenause die Bel -Etage , 6 Zimmer rc., ebenfalls
ganz neu hergerichiet , per sofort zu verm. Auch
werden beide Wohnungen zusammen an einen
Miether abgegeben . 3100

MemdvrWllltz5 schöne 4-Zim .-
Wohnung mit

reich!. Zubehör per 1. Okt. preiswerrh zu
Vermietyen. Näh . 1 St . links.

4-Z .-
3101

Luremdurgstr . 7 , 1. o. 3. Et ., eleg. herrsch.
W . m. a. Z . d. Neuz. sof. z. v. N. b. Vorbach.

Luxemburgstratze 11 ruhige , elegante 4-Zimmcr-
_Wohnung an kl. Familie zu vermiethen . 3102

' und Zubehör,
3103

Mauergaffe 7 4 Zimmer , Küche
auf L Oktober zu vermiethen.

Miuerglissc 21
MaurttiuSstratze (im Innern der Stadt ) im

1. Stock eine schöne 4-Zimmer -Wohnnng (event.
1 Zim . mehr ) per 1. Okt., event. später , zu
vermiethen . Näh . Wohnungsnachwcis -Büreau
Z»iod * Cie . , Friedrtchstraße 11.

Moritzstraße 20 ist eine schöne geräumige 4-Zim .-
Wohnung , 2. Etage , mit reichlichem Zubehör zu
vermiethen . Näheres bei dem Elgenthümir
W . Himuiel , Kaiser -Fr .-Rmg 67.' 1. 3104

Moritzstr . 37 , 2. u . 3. St , je eine 4- Zim .-Wohn
mit Zubehör zu verm .'' Näh . Laden . 3426

Moritzstr . 60 , 1. Etage , Wohn , 4 Zimmer mit
reichst Zub , per gl. o. sp. zu v. N. 3. Et . 3105

«affe 17 , 2 , schöne4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per soi. o. sp. zu ver¬

miethen . Näh . im Eckladen bei 3106
tblpeefle A 2 . Et , dicht am Kochbrunnen,
/1UU |U . 41-f  schöne4 -Jimmer -Wohnlmg mit

Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen . Anzus.
Vormittags . Näh . Parst 3564

Orauienstr . 42 , Bdh . 3, 4 Z , Balk , Küche u.
Zub , Preis 600 Mk, zu v. N. dorts . P . 3427

Orauieustr . 47 , 3. Est, 4 od. 3 Z . u. K, Balk.
u . r. Zubeh . 1. Okt. zu v. N. Parst r . 3109

PhilippsbergstvKße 16
sehr schöne frei gel . Wohnung , 4 Zimmer , Bad,
Balkon u . Zubeh , in ruh . schön. Hanse (1. oder
2. Et .) zu vm. N. oas. Parterre links . 3453

PftttippSvergstraße 17/IS schöne 4-Zimnier-
Wohnungen nebst Zubeh . per sof. resp. 1. Okt.
billig zu verm . Nah . 2. Etage r . 3111

PtziltppSvergstraße 28 schöne4-Zim .-Wohnung
mit Balkon und Zubehör per sofort oder
1. Juli zu vermiechen . 3112

Ptzilippsvergstraße 38 4-Ziimner - Wohnung,
der Neuzeit entsprechend, schone freie Lage, mit
reichst Zub . zu verm . Näh . Part , links . 3113

Platterstr . 28 «» 4 Zimmer . Küche. Balkon,
Loggia , Bad , Mk. 700 —850, per 1. Jannar 06
Näheres daselbst. Dicht am Walde gelogen, nahe
Endstation d. elektr. Bahn „Unter d. Eichen '" 3543

«Querstraße 1, 2. Etage , 4-Zimmer -Woyuung,
2 Bakkons m. Zubehör per 1. Okt. zu verm.

Näheres 3. Etage links . 3114
Raucnthalerftraße 11 4-Zimmer -Wohnung mit

reichst Zub . auf gleich zu vm. N . Parst 3116
Rauentyalerstr . 15 eleg. 4- u . b-Zimmcrwohu.

(1. St .), Centralbeizung rc. zu verm. 8117
Naiiciithalerstr . 20 Herrschaft!. 4- u . 5-Zimmer-

Woftnung mit Centraltzelzung,
1. u. 3. Etage , für Mk. 1000 , einschl. Heizung,
in neuem Hause , zu verm. Näh . Part . 3346

Rtzeingauerstraße 8 sind per sofort oder später
schöne 4-Zim .-Wohnnngen prciswerth zu verm.
Nab . Part , bei P » t *. gug

Rliringauerstraße 10 und Ecke Eltvillerstraße,
2-, u . 8. Etage , sind herrsch. 4-Z .-Wohn , elektr.
Licht, Bad rc, per sof. oder später zu verm.
Näheres dort im Hause . 3120

Niehlstraße 1, 1, sch. 4-Zim .-Wohn . mit Balkon
und Zubehör in ruhigem Hause zu vermiethen.

Richlstr . 8 , 2 Sst , schöne4-Z .-Wohn . mit Zubeh.
auf 1. Okt. zu vm. Pr . 660 Mk. MH . P . 3274

(Miclh - Nachlaß)
schöne g. 4 - Zimmer-

Wohnung auf gleich beziehbar zu vermiethen.
Näheres Parterre links . 3311

Noonstr . 12 , Ecke Weftrudstr . , 1. Etg , schöne
große 4-Zimmcr -Wohnung mit Balkon u. reich¬
lichem Zubehör , per 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Laden . 3122

Röderstr . 18 vier Zimmer mit Zubehör im
1. Stock auf 1. Oktober z. v. N. P . 8297

Röderstraße 30 » 2. Haus von der Taunusstrnße,
2 Wohiiuiigcu ü 4 Zimmer nebst Zubehör per1. Oktober. Näh. im Laden. 2511

Scharnhorststratze 2 schöne 4-Zimmer -Wohnung
auf gleich oder I . Oktoocr zu vermiethen . 3124

Scharnhorststr . 20 , 2. Est , schöne 4-Z .-Wohn.
mit Bad rc. p. 1. Okt . b. zu v. N. Lad . 3135
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WüdeSheiMerAratze 20 vier Zimmer mit reich
Zubehör u. allem Comfort der Neuzeit. Warm¬
wasserheizung, Erker, großer Veranda, Bad. Gas,
electr. Licht p. 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Rauenthalcrstrasic 15, 1. 3429

Eckhaus RüdeSheimersir . 23 elegante Wohnung
von 4 großen Zimmern ». Zubehör wegen Ver-
setzungZofortzu vermiethen. 8525

Gcharrsstosststratze 2» schöne4-Zim.-Wohnung,
1. n. 3. St ., preisw. zu verm. N. Part r. 3126

IlEuüauten MW und Pofttt,
Ecke Scharnhorst - und Gövcnstratze , hoch¬

elegante 4-Zimmer-Wohnu«qe« mit ollem Com¬
fort, Gas , clekrr. Licht, Aufzug, preiswerth zu
vermiethen. Näheres 3533

Baubnrcarr i-r «»- SN, Göbenstraße14.
Schicrsteinrrftr . l , 3 St . hoch, 4-Zim,-Wohu.

mit Zubehör zu verm. Näh. daf:!bu. 3128
Schiersteil,erür . 18 4 Zimmer, Küche, Bad u.

Znlnbör 1. Oktober zu verm. 8129
Schtersteinerstr . 24 gr. 4-Z.-Wohn., Gas , Bad,

elektr. L. sof. o. sp. zu verm. N. B- l. 3130
Tchlichterstr . 18, L,KL

1. Etage, 4 große schöne Zimmer mit complcter
Bade-Einrichiung n. reicht. Zubehör baldigst zu
verm. Näh. im Hause 1. Etage bei

Schwalbacherftraße 32 , Bel-Etage u. 2. «stock,
1 Wohnung. 4 große ZrmMer, Küche, Balkon,
Veranda, sowie sämmttiches Zubehör, der Neu¬
zeit entsprechend, per 1, Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2769

Seerovsnstraße L ist die 1. u. 3. Etage von 4,
eventuell5 Zimmern, Bad, Balkon, Mansarde,
Küche und Keller auf gleich oder später zu
vermiethen. Näh. Part . ' 3184

Leerobenstrahe 17 Wohnung von 4 Zimmern
mit allem Zubehör, neu hcrgerichtet, sofort oder
1. Okt. zu verm. Näh. Wellritzstr. 40, 1. 3136

Sreroüenstraße 26
ist in der 1. Etage eine schöne4-Zim.-Wohn. auf

gleich od. 1. Ott . zu tun. Näh. Hoch», r. 3137
SeeroheMraße 27,

®ift. 1 rechts, eleg. 4-Zimmer- eventl. 5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon und reich!. Zubehör per
1. Okt. zu verm. Näh. das. Vdh. P . l- 353!

Kkerobensiras -e 28 , 1. u. 2. St, , 4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zu verm. Näh. 2 St . 3138

©m ’cbcnfuvSl . a, mod. 4-Zim.-Wohn., geräumig
u. frei, zum 1. Oktober zu vermiethen. 3140

Stiftstruste 17, 2, schöne 4-Zimmcr-Wohnuiig
mit Z »b. zu verm. Näh. im Laden. 3144

Wulluserstn . 2, Eckhaus,Part .u.2. Stock,4-Zun-
' Wohn, mit reich!. Zudch. zu v. N.Part . r. 3442
Wattisserftraße 11, 3. Etage, tft_eine schöne

4-Zimmer-Wohnuno, der Neuzeit entsprechend, zu
vermiethen. Näh. Part . 0a )>m » iin . 3508

I .Wedergaffc 3, Gth. 2, schöne große
4-Zim.-Wohu. mit reichlichem Zubehör zu
vermiethen. Näheres daselbst.

Westzenburgstr . 1, i .Est, 4-Z.-Wohn., der Neuz,
entspr. eingcr,, zu Venn, Näh. im Lad. 34 40
EaSffliTSSMKiSBffiÄSBjÄMHiKäBSSEHSSr' '

Wcbcrgaffe 215 ist die 1. u. 2. Etage,
neu hcrgerichtet, best, aus je 4 Zimmern,
Küche, 2 Mansarden und Keller, auf sofort
zu vermiethen. Näheres im Hause oder
Ncrolhal 51. 3313

We !tz«tti » rW1u 4, 1, 4-Z.-Woon. mit loü Mk.
Miethuachlaß a. 1. Okt. zu v. N. P . l. 3833

Westerrdstr . 1k) 4-Zimmer-Wohnung z. v. 3144
Weste,rdstr . 88 , Laden, 4 Zimmer mit Bad und

jubchör zum 1. Okt. zu vermiethen. 2896
»HMir 1 ‘4 3. Et . r., 4 Z . u. Zub. auf
'l l/s -t i . i . Okt. an ruh. Miether zu

vermiethen. Pr . 608 Mt » Näh. das. 3270
WSrtßstratze 10 Wohnung v, 4 Zimmern, Küche

u. Zubehör per 1. Januar 1996 zu verm. Näh.
daselbst od. Dotzheinrerstr. 33, Laden. 3333

Workstr. 1» am Bismarckring, 4 Zimmer. Küche,
Keller, Man ?, bis 1. Oktober. Näh. 1 r. 8430

Borkst , atze 6, dicht am Bismarckring, geräumige,
gut ausgcstnttetr 4-Zimmer-Wohnung mit Bad
u. s. w. sof. zu vm. Udrkstr. 2,1 , Käsebier. 3147

Dorkstr . 7, 3 l., ist wegzugsbaiber ger. Vier-
Zimmcrwohn. mitZubeh. in Aftcrmiethe zu geben.

Gtzorkstraße «l schöne4-Zimmer-Wohnung aus
»ß  gleich od. später zu vm. Preis 650 Mk. 6148
Hovrftr » 12 zwei schöne 4-Zimmer-Wohnungen

mit sämmtst«Zubehör, Alles der Neuzeit entipr.
eingcr., sofort zu verm. Nah. das, P . I. 8662

DorMr . u vier Zimmer. Küche, Badekammer,
1 Mansarde, 2 Kictler zu vermiethen. 3149

Borkslrastr 10» 1, sch. 4-Zimmer-Wohnung mit
allem Zubeh. pretsw. zu verm. Näh. Laden.

Zictenrimg - ri . Walerioastr . -Ecke 4-Ztmmev
Wohnungen mit Bad , 2 Erker, 2 Balkons,
Mansarde, 2 Keller rc. per Okt., eoent. früher,
Rah. daselbst oder Gneiscnaustraße 19,1 . 26.-2

Moijittnrgeu r»mr 3 ZimMerm,
Stb ., schöne3- u - 2-
<A tss»mec sWohnung
Näh. Stb . P . l. 278!

(Mittelb.) 3 Zim. nebst Küche
und Zubehör zu verm. 3463

Bleichsts -atze 43 , Ecke Bismarckring, schöne Drei-
Zimmer-Wobn., Aalst, Badekab., Maus., 2 Kell.,
p, 1. Okt. Preis 580.  Näh . Cigarrenladen,

Blücherstr . 24 3 Zim. m. Zbb. a. 1. Okt. 3166
In meinem Neubau

BUtchirrftraste 25 sind schösse Drei - ss. Zwei-
ZisssMer -Wohsissssgcs» „ >it Bad ssssd Zs,b.
assf 1. Oktober zu vermiethen . NähereK
daselbst oder Morstzstratze 4 !» 1, bei
UtriSE C&iiclierS . 3292

Blücherstr . 30 , Neubau, Ecke Scharnhorststr.,
eleg. 3-Zimmerwohn. auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Frankenstraße 7, Part . 2944

Bülowstr . 7, 3 St ., sehr schöne3-Z.-Wohnuug
1. Oktober, eveut. früher, zu v. Näh. 1 St .,r.

Bülowstraße 10 schöne3-Zimmer-Wohnung ln.
Vorgarten zu verm. Näh. 3. Et . rechts. 2682

Bülowftr . 11 schöne3-Zimmerwohnung, AllesD.
Neuzeit entspr,, auf gleich zu verm. 3167

Clarenthalerstr . 3 schöne3-Z^W., 2 St ., der
Neuz. entipr., auf gleicho, 1. Okt. z. v. 3169

Clarentstalerstrotze 3 sch. 3-Zimmer°Wohnung,
2. Stock, mit Bad u. allen, Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. daselbst Parterre rechts. 2710

Delaspeestr . 1 kl, 3-Zimmer-Wohnung (Seiten¬
bau Parterre ) aus 1, Oktober zu vermiethen.
Näh, bei 45. Volt ®. 3530

$ambrtdith <sl 30 Frontspitzwohu.. 3 kl. Z., gr.
Küche, Keller, 1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Lotz 'aeimerstratzc 26 , Mittelbau , 3- u. 4-Zim.-
Wohn. per 1. Okt. zu verm. 8172

Doßhetmerstr . 66 , 1. Et ., schöne3-Zim.-Wohn.
p. 1. Okt. bill. zu vm. Näh. im Laden daselbst.

Dotzheimerstratze 72 » Nltlb., schöne3-,Z.-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. B . 3659
Dotzheimerstraße 84, M. 1,

3-Zim.-Wohuung, hell u. geräumig, auf sofort od.
später zu verm. Näh. Rüdcsheimerstr. 14, Bür.

Dot ;i,e!,»etstr . 88 schöne3-Zim.-Wohuung auf
1. Okt. zu vermiethen. Vordcrh. 1 r. 3177

Doßhciincrstratze 88 » Mittelb,, Dachwohnung,
8 Zimmer, Küche, Keller, auf 1. Okt. zu verm.
Nah. Vorderh. 1 St . rechts. 3291

Datzveim -rstr . 105,2 , schöne8-Zimmcrwohnung,
der Neuzeit entsprechend, w, HauSk. geg. Mieth-
nachlnß sofort zu vermiethen. Zu erfragen
daselbst und Dotzheimerstraße 76, Laden. 3352

Dot ;»ei»,erftr . 106 gr . 3- liiuiner -Wonnnng,
Bad, Erker, 1. St ., p. l. Oktober zu vermiethen.
Näh. bei iSccUer . 3495

Drelweidcssstr . 7 P .-W., 3 Z. u. K. z. v. 3178
Vlcvnsrenstr . 3 » Borderhaus, 3 Zimmer, K. u.

nbehör zu verm. Näh. in No. 5, 1. 3357
tsalicthcuftr.19,K7-Ä»"!l

Zubeh. an ruh. Leute zu v. Näh. daselbst. 2780
Ellcssbogengnsse 0 schöne 8-Zimmerwohnuug

auf sofort oder 1. Okt. zu v. Preis 525. 271-4
Ettessbogcng -lfle 10, 2, Wohn. v. 3 Zim. u. K.

1. Okr. zu v, N. b. Th . Müller , Neu«. 4. 8182
Eltvillcrstr . 1 (nächst der Dotzhcimerstr.), in der

1. Etage, große 8-Zim.-Wobiiung. der Neuzeit
cutsprech,, zu vm. Näh. daselbst Part . r . 3183Neubau Eltvillersir . 3
schöne Dreizimmerwohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet, zu vermiethen. Näberes
daselbst bei K°. Slcyer . Stb . P . 2793

Eltvtüerst «. 5 3-Z.-Wohn., der Neuz. entspr., a.
gl. zu vermiethen, Zlläh. daselbst. 3184

EttvUlerstratze 6 3-Z.-Wohn., der Neuzeit entspr.,
gaselbst.
rh., 3-Zim

Wohnungen, der Neuzeit enispr. Ausstattung,

auf gleich zu vermiethen. Näh. dafelb
Nessbliss Eltvitt erstratze 7, Vordcrh.,

3185
tmmcr-

1. Jan.

Rvslfstr . S,
an ruh. Leute zu verm.

Adolsstr,. 6.
Mlbrechtstratze 7» Hth., 8 Zimmer auf

ev, auch 1. Dez. zu vm. Näh. Vdh. 2 r. 83*8
Asvrechtstr . 28 W. v, 3 Z. u. Zub. zu v. 3157
Bahssvofstratze 6 ist schöne3-Zimmer-Wobnung

im zweiten Slcst, -Hinterhaus , m. Abschluß und
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
bei Bjmüis Si’ranlie , LStlirclMstr . 22 » oder
dem Hausmeister ScWarz « daselbst. , 6302

In der BUla Vingertstr . 1 ist eine Wohnung
von 3 großen Zimmern u. reicht. Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. Ruhige gesunde Lage.
Näheres im Hause selbst. ' 3486

7  ist eine abgeschlossene
VLLflstVM »' «. s Wohnung von 3 Zim,,

Küche rc. auf 1. Oktober preisw. zu vermiethen,
Näberes i. Laden, Butter -, u. Eiergeschäft. 2784

Blslchftr . 13, 1. Etage, 3 Zimmer m. Küche zum
1. Oktober zu verm. Näh. Part.

DleiMstratze 14 3-Zimmerwohnung, Gartenhaus,
sofort auch später zu vermiethen. 2392

Bieichstratze 18 » , 3 Stiege, 3Zimmer m. Küche
z 1 Oktober für 460 Mk. zu vermiethen. 3433

BteiÄsts '. 21 , Hth. Maus.. 3 Zimmer, Küche,
' Pp 820 Mk., auf 1. Okt. zu vm. , N. im Laden.

MtücherNlatr 8 , Vorderh., 3-Zlmmerwobaung per
1 Okt . LUv. Nab. Blücherplatz4, Hocdp. 3164

per sofort oder später verm. Näh. das. 3186
Gltvillerstratzc 9 3 - Zimmer- Wohnungen im

Vorderhaus zu vermiethen. 3188
Msvsltes 'stratze 14 schöne 3- und 2-Zimmer-

Wohnungen im Vorderh. u. Mittelb. per 1. Okt.
zu verm. N. Vordcrh. Part . l. 3189

Garteisanlaye , Eltvillerstr. 19/21,
gllllUULli A sehr schöne3-Zimmerwohnung mit

Bad, Balkon, elektr. Lickt und allem Comfort,
3i St ., wegen Wegzug billig zu verm. Nah. bei
Herrn Architect M, »» --« »-, Part.

E-ltvillerstratze 21 3-Ztmmer-Wohn. (1. Stock),
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, per
sofort oder später zu verm. Näh. Part . 8190

Ervacherstratzc 4 , Hinterhaus. 3 Zimmer, Küche,
im Abschluß, p. 1. Oktober zu vermiethen. 3192

Erbacherstr . 7, 8. Et ., 3 Z., Küche, Bad , Batst,
Erker, Zubeh. a. 1. Okt. z. vm. Preis 600 Mk.

Grbachtrstr . 8 3- ss. 4-Z.«Wohss . , der Neuz.
entspr., sof. zu vm. Näh. daselbst1 rechts. 3194

Erbacherstratze !> fch. L-Z.-Wohm, der Neuzeit
entspr.. billig zu verm. Näh. das. P.

Fasslbrrsiissessstratze 8 , Seitenbau, kleine Drei-
Zimmerwohuung zu verm. N. Nletzgerei. 2782

Fr -snlkessftr. 23 , nächst Bismarckring, Borderh..
schöne3-Zim,-W. mit Zub. per 1. Okt. 8377

M -iedrsÄstratze 3 , Hinterbau Dachstock. 3 Zrm.,
Küchen, Keller per sof. od,Okt. an kleine Familie
zu verm. Näh. b. Hrn. »Jre ’ms « *' daselbst. 3196

Frscvrichftratze 10, Seitenbau Part ., 3 Zimmer
mit Küche und Werkstatt, per 1. Oktober zu
vermiethen (auch für Büreaux- oder Lager-
Räume sehr geeignet). 2678

FriedrstchstratzL 29, Hlsstcrhaus , 3-Zimmer-
Wohnung, Küche und Keller per 1. Oktober
zu vermiethen. 3197

Frsedrichstratze 86 , Gartenh.» fch. 3-Z.-W. mit
Bade-Cabinett per 1. Okt. oder sofort zu verm.
Näh. bei * °c . 2766

geieimdifis '. 45 , Stb ., 3 Z.. Küche, K-ll. aus
gleich od, später zu verm. Diät). Bäckerei. 2625

Gelsvergstmrtze 5, 2.Etage. 3 Zimmer, Küche u.
Zubehör per 1. Okt. zu verm. N. P . l. 3485

Gnetsenassstr . 5, Vdh., ich. 3-Zim.-Wohn. mit
reich!, Zubehör sofort od. später zu verm. 2722

Gss«isessa« str . 3 schöne3-Zimmer-Wohnung im
Hinterh. per 1. Okt, zu verm. Näh. Vdh, 2 St.

Gncisessassstuntze 10 2 -<8-Zimmerwohn,, 1, und
3, Stock, d, Neuzeit entspr. eingcr., wegzugshalb,
per 1. Okt d. I . zu v. Näh. Vdh. P . r. 3199

Gsscifesrars »ratze 1 i schöne 3-Zimmer-Wohnung-
zu vermiethen. Nah, 1. Stockl. , 3200

©tseifenassftr . 12 3 Zimmer u. Küche, Balkon.
Bad u. Mansarde per 1. Okt. G. Koch. 3567

Glsciscssssrstr . 13, 2 St ., Wodu., 3 Z., 1 K. u.
B., 1 M., 2 K„ p. 1. Juli . Näh. Part . 8201

Gnctseuassstr . 18 gr. schöne8-Zim.-Wohnung
ni. Zubehör per 1. Oktober bill, zu verm. 3203

Gneiseriasrstr . 15, Hp.. Perry , schöne geräumige
3-Zimmer-Wohnung mit Bad umständehalber für
450 Mk. sofort oder später zu verm. 3383

Gsscisersasistr . 16, P „ 3-Zitn.-Wohn. mit Balk.
auf Ott . zu verm. ,7204

©M«ife« aufn % 25, fr . Lage, sch. 3-Z.-W. i-  vm.

Gneisessaustratze 18 eine Wohnung, 3Z ., 2K„
mit Bad, auf 1. Oktober zu vermiethen. 3205

Gsseisesrassstratze 20 , Laden, schöne 3-Zim.-
Wohn., Warm- u. Kaltwasser, Bad u. s. w„ per
1, Okt. zu verm. 3164

Göbessstratze 8 , 1. Stock, 3 Zimmer, Bad , Küche
und Zubehör, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Parterre bei S4i's « S«vir . 3436

Göbcttstratze 12, Ecke Werderstraße, schöne
Wohnung von 3 Zimmern in der Bel-Etage, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per sofort oder
später preiswerth zu vcrmieth. Näh. das. 3202

Göbesssts'atze 13 schöne3-Zimmcr-Wohnung auf
1. Oktober zu verm. Näh. das. 1 St , 3067

Goctstcstr . 27 3-Z.-W. an best. D . N. P . 3544
H -srtittgstr . 13» Ecke Gustav- Adolfstr., große
~schöne3-Zlmmer-Wnhimng mit Balkon u. rctclil.

Zubehör zu vermiethen. Näh. Part . 2619
.Helcsseisstr» 4, Stb ., 3 Z, , Kücheu. Zubeh. z. v.
Kclcssessstr. 18 , Hth. P, , 3 Zim. u. Küche zu v.
Heicssenstr . 26 , 1, schöne3-Z -W. m. Zub. z. v.
Kellsnssssdstratze 48 wegen Wegzug 2 schösse
~Drei -Zimm «rwolnsssssgen zu verm. Näh.

bei ,0.. Hellmundstr. 43. 2764
Hellsnssssdsti'atze 86 3-Zim.-Wohnuug m. Werk-

stätte zu verm. Näh. 2 St . r . 3210
Hcrvcrstr . 8 Wohnungen, 3 Z., K., Bad u. Zub.,

1. Oktober zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 3214
HerSerstratze 22 ist eine schöneZ-Zim.-Wohnung

mit Bad, Balkon und Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen, Näh. Part , rechts. 2757

Henverstratze 27 sind Wohnungen von 3 bis
4 Zimmern, sowie2 Souterrainräum -, Werkstatt
oder Biireau, zu vermiethen. Näh. Part.

Herrssgarlessstratzc 5, Hochpart.. 3-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh., auch f. Büreau sehr geeignet,
per Oktober zu verm. Näh. 2 St . l . 2512

Jastssftr . F, 1. St ., 3-Zimmerwobn., 1 Maust u,
2 Keller zu v. MH. Oranienstr. 54. P . l. 8415

Jahssstr . 21 kleine3-Z.-Wohnung im 1. Stock an
kl. Fam. z. 1. Okt. z>r vm. Näh. Part . l. . 3216

Kaiser -- Friedrich - Ring 41 , Parterre , kleine
3-Zimmer-Wohnung zu vermiethen. 3308

Kapellesssts-. 4 Wohnung von 8 Zimmern und
und Zubehör, eventl. mit Frontipitzzim., zu vm.
Anzusehen 10—12 und 3 - 5 Uhr. 3217

Kaslstr . 32 , 1 r„ ich. frdl. 8-Z.-W. vr. a. 1. O.
Kas-lstratzc 44 , 2. Stock, 3 Zimmer mit Zubehör

per 1. Oktober. Näh. Parterre . ~ 2663
KisassSstratze 4 Drei-Zimmerwohnung, Tief- od.

Hockvart,. mögl. an kmderl. L. mit Hausverw.
f.  Okt , N. dast  u . Dotzkeimer str. 62, P . l.. 3345

KssauSstratze 4,
gesunde Höhenlage, Scitcnstr. vom Philipps¬
berg, 3 Min , v. .Haltestelle Weißenburgstr.,
grüne u. blaue Linied.Straßenbahn ,3-Z.-W,,
400—650 Mst. zu vm.,Okt. od, spät.,bi» Jan.
miethefrei. Näh. das. u. Dotzhcimerstr.62,P . l.,
b. Telephon 2674. 3287

Lettrftr . 1 3-Zimmerwohng. zu verm. Wiicolm.
Letts-stratze 6 , 2, drei Zimmer, zwei Kammern u.

Zubehör sofort zu verm. Näh. 1 St . l. 3864
Lekjs-stratze 16 eine größere u. kleinere3-Zimmer-

Wohn, per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Lehrstraße 14,1 ,l. 3219

Lssxemvssrgftratze 0 , nächst dem Kaifer-Friedr .-
Ring, moderne 3-Zimnierwohniing, Bad, Gas,
elektr. Licht u. reichliches Zubehör, perl . Oktober
eventl. früher zu vermiethen. Näheres Hock-
parterre rechts, bei L-'-inp . 3221

Moritzstras -c 23 , H.. freund! 3-Zimmcr-Wohn.
(Parterre ) zu vermiethen. 2424

Mos -ttzstratze 26 , Stb ., 3-Zim.-Wohnunĝ an
ruhige Leute zu vermiethen. Preis 360 Mk.

Moritzstr . 47 . Mtb. 1.  3 Z., K„ K., Sp .-V.
per 1/ Okt, zu verm. Näb. Mtb. Part . 9 —̂12 V.

Mos -itzftratze 60 S-Zim,-Wohnuna, 2. >Lt ., mit
Balkon zu vermiethen, Wh , 3 St . l. 3337

Müttlgaffe 17, Hth., Dachwohnung, 3 Zimmer,
Kücheu. Keller p, 1. Okt. Näh. i. Gckl. 2603

Nerostratze 23 zwei schöne 3-Zim.-Wohmmgen
(eine Frontspitzc) zum 1. Oktober zu vermiethen.

MKettelbeckstratze 1 3 Zimmer nebst Zubehör
»W per 1. Oktober oder später zu verm. Näh.

daselbst oder Albrechtstraße7, Laden. 3481
NettelbeÄstr » 7, nur Vorder- u. Eckhaus, schöne

3-Zimmerwohnungenbillig zu vermiethen. Näh.
dort bei BB«*nry . 3517

Nettelbeckstr. 14, « 7
schöne3-Z.-Woim. z. bill. Preise z. verm. 9223

Nieolaöstratze 17, Sritess ». Part . , 8 Zins .»
Küche , Zssvel, . p«r 1. Okt .» evesst. früher,
zss v. Slssz. 9 - 2. Breis 480 Mk . 3224

!MederwalWratze 3
9- und 4- Zimmer - Wohnungen mit allem
Comfort der Neuzeit zu vermiethen .!  8225

1 Dt. b. d. 4-Z-.W. große Terrasse.

Niederrs ' aldssr . 4 sch,3-Z.-L2, i. Hth. 1 wegzugsh.
auf gl. od. sp. mit Nach!, zu v. N. das. 8531

Niederwaldstr . 7, Hochp,, beim Kaiser-Friedr .-
Ring, Hochs. 8-Z.-W., Linol.-Bel., Speisez. mit
Lincrustasockel, Bad, elektr. Licht, Gas , Balkon
und Vorgart . preisw. a. 1, Okt. N. das. 3359

LUTiederwaldfrratze 10, Ecke Kleiststraße, ist
-»r ». Wohnung von 3 und 4 Zimmern mit alleni

Zubehör auf sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst und Herdcrstraße 10, Bel-Etage, und
Kaiser-^ ricdrich-Ring 74, 8. Et . 8108

Orarsiessstratze 18 sind 3 Zimmer u. Zubehör
im Hinterh., auf gleich od. später zu vermiethen.
Näh. Biebrichcrstraße 46 . 3226

Orassicssstr . 28 , Hinterhaus, Mansardwohnung,
3 Zim., Küche, Ziibeh., auf 1. Okt. zu vm. 3151

Orarste,istr , 41 , l . St ., sch. 8-Zimmer-Wohnung
per I . Okt. od. sof. zu verm. Nab ,Part . r . 2635

Oranicnstraße 84 , Mtb., 3 Zimmer, Küche,
Keller, -Mans., per 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Vorderh. Part . l. 3276

Oranicsssts -aße 60 , Mittelbau 1. St , rechts
3 Zimmer u. Kücke auf 1. Oktober an ruh.Leute
zu verm. Nah, Vorderh. 3 St . 2580

CVrtms ' nftlofi * 60 , Hinterh, Part ., drei
Zimmer und Küche auf 1.Oktober

zu verm. Näh. Vordcrh. 8 <Öt- 2579

PyiUppödergslratze 49 , 51 ss. 53
schöne große 3-Zimmer-Wohmingen, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, per l . Okt.
zu vermiethen. Näh. bei R. >6berheiiir

C . ScBsistaler , Lahnstraße4. 3466

Platterstraße 17 und 19 schöne
3-Zimmer-Wohnunaen, freie Lage, per
1. Okt. zu vermiethen. Näh. daselbst. 2549

PiriliNpsbera 10, Landhaus 2. St .. 3 schone
Zimmer, 2 Balkon?, Bad mit Badeofen, Herd
mit Gaskocher, GaL, electr. Licht. Kohlenauszug
nebst Zubeh., per 1. Okt. zu verm. 3320

PlatierstrMe 23^
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Loggia per
1. Jan . 1906. Mk. 600—700.- . Freie gesunde
Lage, dicht am Walde, nahe End Nation der elektr.
Bahn „U. d. Eichen", stkäb. daselbst. 3540

Rauentyalerstr . 7 große 3-Zimmerwohnnng m.
Büreau u. Zubeh. zum 1. Okt zu verm. 3230

Wauentbalerstr . « sind 8 Zimmer rc. i. Mtttet-
adcr Hinterhaus p. sof. od. sp, zu vm. Näheres
beim Hausverwalter JlUm <er , Stb . P . 3283

RaueritüalcrsSr . 24 2 schöne3-Z,-Wohn. zu o.
Rtzeistgasrerstr . 3, Seitenbau, schöne3-Zimmcr-

Wohu. zu vm. Näb. daselbst, Baubüreau. 3383
Rtzeingasses -stratze 10, Hochparterre, schöneDrei-

ZimmeNohuung, herrschaftlicheingerichter, Ver¬
sos. od. später zu vm. Näh. dorts. Hochp. 3284

Nheingarierstraße 14
schöne große 3-Zlmmer-Wobnuugeu mit reich!.

Zubehör auf gleich oder später sehr billig zu
vermiethen. Näheres Parterre reckt?,
RheingaNerftratze 1C>

elegante Hochparlerrc-Wohnnng, 3-Zimmer, Küche
und reichlich Zubehör, billig zu verm. 3272

Rtzeissssrntze 66 hübsche Garten-Wohnung, 3 Z.
u. Zub., a. als Büreau geeianet, zu vm. 3326

Nschlftratze3 MWSU
Vorder- u. Gartenhaus , Part, , 1. u. 2. st . u.
Dachstock per sofort oder 1. Oktober zu ver-
miethen. Näh. W. 8439

Riest ,str . 6 , 2, 3 Z. m. Zub. 1. Okt. N.P . 3479
LM-lestlsts-atzr 23 , im Hinterhaus schöne3-Zrm.°
LvT- Wohnungen auf gleich oder später zu verm.

Näh. Vdh. 1 Et . r / 8234
Mestlstratze 28 , am Kao-r-Frredr.-Rrug. schone

8-Zimmcr-Wohnung auf sof. od. später zu ver-
mietheu. Näheres Part . l. 8235

Röderstratze 21 Wohnung, 3 Zimmer, Küche.
Mansarde u. s. Zubeh,. 1. St, , auf 1, Oktober
zu vermiethen. Näh. 2. Stock. 3236

Roonstratze 6 , 2. Et .. 3 Zimmer mit Balkon,
Küche, Keller, Dachkammer per 1, Oktober zu
vermiethen. Näh. Part , rechts. 8832

Roonstraße 22 , Hinterh., schöne3-Z.-Wohuung
per 1. Okt. zu v. ' Näh. Vdh. 1 rechts. 2a84

SckmÄtstr . 11, V. P .. sch. 3-Z .-W. p. Okt zu v.
S dl  nt« i,o l-fiftr i, f',c 31 sch. 8 - Zun.- Wohnung

im 3. St . für 480 Mk. zu V. SW . I O 265.,
Dchns-nstos-stftr ., Neubau Mk»»>« --. fch. 3-Z .-W.

p. 1. Okt. zu verm. Nah. daselbst. 3233
NmdMten Stlm und Würer.

Ecke Dchas-sshorst - ssrrd GSbessstratze , hoch¬
elegante 3 -Zimmer - Wobnung mit allem Com¬
fort, Gas , elektr. Licht, Aufzug, preiswerth so¬
fort zu vermiethen. Näheres 8539

B -sssstüreatt MSimi , Göbenstr, 14.
Eck,iersteisscrstr .rße 8 , Mittelbau , schöne Drei¬

zimmerwohnungper 1. Okt.,1905 zu vermiethen.
DÄlachttt -ssrSKr. 23 , Vdh.. 3 Zimmer Kücheu

Zub. per 1. Okt. zu verm. Nah. da,e!bst. 3242
Dchwalvackerstratze 32, Bcl-Et . eine Wohn..

3 große Zimmer, Küche, Balkon, lowie sammtc.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. daselbst.

Schwalb .,cherftr . 34 , 1. Et ., 3 Zimmer, Küche,
Bad, elektr. Lickt, Centralheizung zu vermiethen.
Ebendaselbst schöne Frontspitzwohnnng. Näheres
Emserstraße2, 1 l. 8350

Schwalbacherstr . 41 , H., 3 Zim. u. Zub zu v.
Kl . Schwalbacherstratze 4 , 1. St „, 9 Zimmer

Küche, Keller u. Mansarde zu vermrethen. 3839
Kl . Echwalbachersts -atze 4 Dachwohnung. 3 u

2 Zim,, Kücheu. Keller zu vermiktben. 3341
Kl . schwalbacherftratze 5 Frontspitz-Wohnung,

drei Zimmer, Küche und Keller, aus 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres,Parterre,

Sedasrstr . 3 3-Zimmer-Wohnung per 1. Oktobe.
zu vermiethen. ' Näh. Part . ' 8244

Deerobesistr . 24 , 2, moderne 8-Z,m.-Wohnung
auf 1. Oktober zu verm. Näh. 1 St . l. 8216

Seerobeiistr . 24 , H., 3-Zim.-Wohn. zu v. Preis
36« V!k. Näh. Vorderh. 1 St . 1. ^ 3319

Seer -ovenstr . 25 . 3. St . rechts, 3 Z. u. Zub., a.
1. Okt. z. v. Näh. 1. St . lks. b. Döring. 2542

Stiftstr . 1 sch. Frontspitzw., 3 Zimmer mit Küche
u Zubeb., a. «7. zu v. Zu erfr. 1 St . l. 2632

Wallnserstraße 7 , Mtb. Part .. 3-Zim.-Wohu.
zu vermiethen. Näb. Vorderh! Hockpart. 8247

Walramstr . 8 . 1 St . r., schöne 3-Zim.-Wohn.
mit Balkon u. Zubeh. p, 1. Okt. zu vm. 3515

Walr -uu »slr . 13 Pacterrewohn., 3 Zim. u. K.,
besond. Eingang von d. Str ., kann deshalb auch

f. gcschäftl. Zwecke den. w., a. 1. Okt. N. L. 3851
Webergasse 80 3 Z .. K., Maus. 1. Okt. zu vm.Mstcudstraßc3 SÄS

zu v. N. Arch. lMsn»-« »-, Lmsen-tr. 31. 2730
Wcstendstr -. 5 schöne8- Zimmer- Wohnung mit

reich!. Zubehör, Balkon per sofort zu verniiethen.
Anzusehen zwischen 8 und 5 Uhr. Näheres
Rödcrstraße 85. 2681

Westendsts -atze 10, Vdh. 2, 8 Zim., K. u. Z. an
ruh. Leute zu v. Näh. Vorderh. Part . 2750

Wcstcndtzr. 12, S ÄLLLÄ
Mansarde, per 1. Oktober zu vermiethen. Preis
550 Mk. Näheres 1. Stock L, » «-«»re . 3442

WestenstsLraße 15, Hth. 1, 3-Zim.-Wohn. 2774
5; 2. Et ., schöne 3-Zim.-Wohn.
tJf  m . reichst Zubehör auf l . Okt

zu vermiethen. Zu erfr. Luiienstraße 4. 8253
Dorksrraße 2, 1, ichöne geraum. 8-Z.-W., l . St ..

a. d. Bismarckr,, m. Bad, v Okt. zu v. 3255

YorMraße 13, <ÄÄ
schöne 3-ZlN„ ner -WolMttng , der Neuzeit
entspr . , is» vermiethen . 3256

Boristr » 13, Mittelh., sch. 8-Z.-W. zu v. 3046
Norkstr . 21 3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör

zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 3381
' ) r » gr. 3-Zim.-Wohn. billig zu v.

PlUllsLl . Näh. das. 1. Et . l. 3923
Norkftr . 33 sch. 3-Zim.-Wohnung per sos. cd, spar

billig ru verm. Näb. bei Kelsstsarä , Sß. 32ßl
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Zietenring 8 geräumige 8-Zimmer-
Wobnung mil rcichl. Zubehör im Hoclip. in
rub. herrsch. Hause zu vermiethcn. lliäl,. bei
Ri» ,»«, 1. Etage. 3259 t

mcrina » nstrußc !» 8- ' öd. 4-Zmuner-Wo!,n'
zu vermietben. lliäb. Part , rechts. 3286

Znnmerwannfir . 1« , 2. Et ., 3-Zimmcr-Wobn.
mit Balkon u. Zubeh. z» verm. Näb. P . 2613

Drei neu hcigerichtete Zimmer
.u der Babuhofstrqßk, sehr geeignet für einen
Arzt Sprechstunden abznhalten, sofort zu verm.
V.  H « rhri . iöfl&nbofftvafec 22. 3368

T »tzi-Zitnu,er -Wohrn,pg mit Finschenbierkeiler
per sofort zu veriniethen. Näb. Dotzhcimer-
straße 98, 1. St . I->>>, LSkistner . 3277

Freunds. Frcn,tsp .-Wo !>n . , 8 Z. u. K. an ruh.
Leute zu Perm. Näb. Kirchgasse 46. 1.

Groüs 3-Zirn,ner -Wo >!i,n « a mit reichlichem
Zubehör, nn Wcstend-Biertel, BersetzungS halber
unter Nachlab zu vermietben. Offerten unter
8 . IL41 an den Tagbl.-Vcrlag.

Mohnnrrge » von 2  Zimlnrr » .
Aarstr . 2 » 2 auch 3 Z. mit Küche, Kelter im

Dachstocr au ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Adcltieidstraße 4t! Mansürd-Wohn., 2 Zimmer,

Küche, Keller, zu vermietben.
Ltdlrrstr . 38 , Ne»b., 2-Z.-W. im Absch. auf

l . Okt. zu verm. Näh. Steingasse 25. 1

Zubehör auf Oktober zu vermietheu.
Dertra,nstr . II S-Zim.-Wohn. zu verm. N. P.
Blcichstraßc 33 zwei Z., K.. K., Daib, al. o. sp.
Bliicherstr . 7, Vdb. M., 2 Z. u. K. (Abschi.), an

kl. Fam. z. 1. Okt. z. v. N. Bismarckring 24,1 l.
Dlncherstiaßc 17 schöne gr. L-Zimmer-Wohnuna

auf ! . Okt. zu Denn. Näh. P . r.
iiil ÜMprstr ') siud  schöne 2-Zin„ner-
0it !i !) i isll . ui ) Wohnungen mit Balkon

zit vermietben. NÄH. daselbst von 4—7 Ulir.
Blücherstr . 23 , Hrh., sch. L-Zimmer-Woimungm

per 1. Oktober d. Z. zu vermiethcn. Näheres
daselbst von 4 - 7 Uhr Nachmittags.

Btnetierste . 84 , Gib., zwei Zim. u. K. a. l . Okt.
Blücherftratze 27 2 Zimmer mit Küche, sehr

groß, Vorderhaus mit Balkon und Erker, per
sofort ob. später zu verm. Koch- u, Leuchtgas,

tt ' tilonst, . 7, Stb .. 2 Z . u. K. im Absch In,; z.
1. Ott . zu vermietben. Näh. Vdh. 1 St . r.

BÜlowsir . st, Mttetba, » lHSi ., 2 Zimmer, K.,
Sh  per 1. Okt. zu verm. Pr . 23 Mk. mountl.

Eastcststr . 4 5 zwei Z. u. Küchea. 1. Okt. zu n
Elarcntüatcrstrastc 6 , h. d. Ringkirchc, ist eine

2-Zim.-Wohii., der Neuz. entsvr., zu v. N. 1 lks.
DoHheiMerstrasZe 14

ist in> Seitenbau die Part .»Wah:iung v. 2 groben
Zimmern nebst Kücheu. Zubehör an rnb. Leute
per 1. Oktober zu verm . Näb . daselbst Vdh.

Dotzhciwcrstraffc 15, 3 (1». , 2 Zimmer und
Kül »e zu verrnicthen.

Totzheimcrstr . »3, Mtib., 2 Z.. K.. Flosct im
Abschl., auf Oktober zu verm. Näh. Vdh. P . r.

Totzhcrimcrstr . 86 , p ., zivcl gr. Zimmer m. K.
und Znlchör auf 1. Oktober.

Trift,eimcrstr . 83 , Bttb.. 2 Zimmer, 2 Kammern
Küche, Keller per l . Okt. zu verm. Näh, Vdh. 1

Drciwcidenstr . 4 Zwet-Ztm.-Wohnung zu verm.
Drudenstr . Uh  tz . 8, 2 Z. >,. K., 280 Mk., zu v.
Ellenbogengaffe 3 2 Zimmer u. Küche zu vm.
Eitviilerstr . 2, 2-Zim.-Wohnung, Bad, Balkon,

reich!. Zubehör Wege»» Abreise gegen Mieth-
nach'aß per sofort oder 1. Okt. zu verm.

Eltvillerstratze 18 schöne2-Zim,-Wohn,, Hth., zu
verm. Näh. Vorderh. Lochpart. r.

Eltvillcrstr . 17, Hths.. 2 Zim,, Kücheu. Zubeh.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst Part . r.

Erbacherstr . er 2-Znn.'Wolin. z. v. Näh. B. P . r.
Ervacherstraße v sch. 2-Z.-Wobn.. der Neuzeit

entspr., billig zu v rni. Näheres bas. Part.
Aaulbrunrici,straffe 8 , Ad!,., Froukspitzw., zwei

auch drei Zimmer u, Zubehör zu vermiethcn.
Fanlbrunnenstr . 1» 2 Zim,, Vdh., ohne Küche,

Hth. 2-Ziiii.»Wohn. u. Küche per sof. ob. spät.telrstraße4Wohn.v.2Zim.u.K.per1.Okt.eldstr . !>1 1 2 Z . tt. Küche sof. ob. spät, za v,
^ranken st>» Iß , Part ., 2 kl. Zimmer u. Küebe

auf 15. Scpt . oder später zu vm. Näh. 2 St . r.
^ranke, -str . 22 2 kl. Z. u. Küche zu v. N. P.
Friedrichs !,-. 14 2 Z . u. K. p. 1. Okt. z. v.
(üueiscuiuisir. 4, t .WKE«

Zubehör sofort zu vermietben,
Gneise, »austr . 3,1 l„ F .-W.. Vdh., 2 Z. u. K„ sof.
Gneise «,anstr . LS,H ..2-Z.-W. 1.Okt. z. v. N.V. 2.
Göbenstraffe st hübsche 2-Zimmcr- Wohuung,

Frontspitze. zu verm. Näh. P . l.
Göbeustr . 11, Frontspitze, 2-Zimmcrwohnungan

ruhige Leute zu veriniethen.
Göbenstr . 15, M., 2 Zimmer, 1 Küche zu verm.
liliislpNstC 1 7 schöne geräumige Wohn..
Vi/UlltH | il . J . 1 2 Zim. u. Küche, Vorderhaus

Frontspitze, in ruh. Hause an kl. Fam . od. einz.
Dame a. l . Oktober zu vennictben. Näh. P . r.

Sustav -Avolfstr . Ist, Frtsp .. schöne ger. 2-Zim.-
Wohn. m. Zub. i. Abschl. Näb. Bark.

Snstav Adolfstr . , Dachstock, 2 Zim. mit Küche
und Zubeh. zu verm. Näheres Platterstraße 12.

Häsnergaffe 3 2 Zim. u. Küche per 1. Okt. zu
verm. Näh. bei 8ft» i>pes . Kl. Webcrgasse 13.

Helcnenstr . 17, Vdh. 1, 2 Z. u. K. im Stb . nn
ruhige Mietber aus 1. Oktober zu verm.

Hcrderftr . Ist, Lad., 2 Zimmer n. Küche zu vm.
Hermannstratz « 6 eine 2-Züiimcr-Wohnung,

Beletage, Abschluß, auf Oktober zu venmetheii.'
Herrngartenstr . 12 Manf.--W., 2 Z . u. K., 1. Okt.
oirschgraden v 2 Zimmer u. Küche zu verm.
Hochstätt « 14 zwei Zimmer, Küche und Keller zu

vermietben. Näh. 1 St . rechts.
Iaynstr . 20 schöne2-Ziinmerwvhn. im Hinterh.

zu vermietben. Näb. im Vorderh. Pait,
Iaynstr . 29 » Hth., 2 Zimmer, Kücheu. Kell. an

k!. Fam . per 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.
Karlstraffe 28 schöne 2-Zim »» er-Woln „ «Ng,

Stb . 1. Etg .» z» verur . Näh . Vdh . Part.
Karlstr . 32 , 1 r., sch. 2-Z.-W. vrw. a. 1,0 . z. v.
Karlstr . 36 , Neubau, sind 2 Zimmer und Küche

an kinderl. Leute zu vermietben. lltäh. Vdh. 1.
Sesterftr . 17 zwei Zim. u. K. z. 1. Okt. oder sp.
Aiedricherstraße 8 , 1 St ., schöne 2-Zimmer-

Wobnung per 1. Okt. zu vermiethcn.
Kirchgaffe 56 2 Z. u. Küche auf 1. Okt. zu vm.
Langgastc 13 Mnnwrdw ., 2 Zim. n. 1 Küche,
uit i . O £t. billigst au v. Auskunft im Laden.

Lehrstrake >4 2°Zi >umer-Wohnnng nebst Zubehör
an ruhige Leute zu verm. Näh. daselbst 1 St.Lndwigftr. 2. »SiLU.̂ r

Lttisenpkat ; 1-e, tztb. l , 2 Z „ Küche sof, au kl.
Familie zu verm. Näh. Kirchgasse5, Laden.

Lmsenstrasre ö-
Seitenb . 1. Stock, ist eine Wohnung ». 2 Zimmern

u. Kückev. sofort zu vermiethcu. Näh. Bureau
Hotel Metropole.

Lnisenstraste 24 » 1 links. Gth.» 2 Zimmer und
Klickte an stille ruhige Micthcr, ohne Kinder, zu
vcrmiethcn. Näh nur Gartenh. l links.

Marktstr . 18, Stb ., 2 Zimmer u. Küche sof. od.
1. Okt. zu verm. Näh. 45 iloSI 'iimii » .

MlMtrgasic 21
Ms 16 zwei Zimmer, Küchemit Zubehör zu oermuckhen.
Meffgcrgaffe II ,Neubau) 2 Zimmer und Küche

(Front,pitzc) zu veriniethen. Näh. im Laden.
Michcköbera 28 zwei Zimmer u. Küche zu vm.
Moriffstr . 17 ist eine große2-Z.-W. nebst Küche,

Keiler, Man, , ec. zu verm. Näb. im Laden.
Moritz « »'. 25 , Hth., Mans.-W.. 2 Z. u. K., a. Okt.
Moritistr . 32 Frtsp, , 2 Z., K.. K. N. Vdh. V.
Moritzstratze 34 , Vdb., 2 Zimmer. Küche, auf

1. Oktober zu. vermiethcn.
Moritzstraffe 44 zwei Zimmer und Küche

perl . Lkt . zu verm . Näh . das . Bdh . 2.
7A Seitenb.. 2 Zimmer und

LLll 01 1 v , Küche per 1. Oktober zu
vermietben. Näh. Vorderh. 1.

Ncrastr . 3 Mansarden - Wohnung, 2 Zimmer,
Küche und Keller, zu yermielhen

Nerostr . 4 Frontspitz-Wobnmig, 2 Zimmer und
Küche, per 4. Okt. zu vermietben. Näb, Part.

Nerostn . 20 , Frtsp .-W., 2 Z., 1 K.,p . I. O. N. L.
R -rostr . 2st, Vdh.. Frontsp .-Wohu., 2 Zimmer,.

Küche ec., an kl. Fam . zu verm. Näh. Vdb. 1.
Nerostr . 34, H. l , W.. 2 Z., K. u. K. p. 1. Okt.
Orauienstraffe 34 , Vorderh., 2-Zim.-Wohnung

per 1. Oktober »u verm.
Oranieustraffe 62 , Mittelb . 3 St ., 2 Zimmer u.

Kiichc zum Oktober zu vernnetheu. Näheres
Mittelb. Part . r . o. Nömerbcrg 30 Laden.

Philippsbergstrastc 36 schöne2-Zim.-Wohn. an
ruhige saubere Leute zu vm. N. das. Baubür.

Blattcrstr . 42 zwei Zim. u. 1. Z. u. Kückez. o.
Rauentlialerstk . 3 , Seitenb., eine schöne Wohn.,

2 Zincmcr und Küche, auf 1. Oktober zu verm.
RiNitttthalerstr . 7 sch. 2- u. 3-Zim -Wohn. z. v.
iiraucnth .ilersir . 7 sch.Frtsp .-W.,2 Z. u. K. N. P.
Raueuthalrrstras -e 8 Zweiz.-Wohn. p. 1. Okt.

zu vermiethcn. Näheres daselbst Seitenb . Part,
bei Luriisverwaltcr

Rarzenitzaterstr . ll Wobuung von 2 großen
Zimmern u. Küche zu verm. Näh. Vdh. Part.

Rauentstalerstr . 12 zwei Zim., K. u. Zub. z, v.
Ranrutbalerstr . 14, P ., 2 Z., K. u. M. l . Okt.
3iauLi «ttzalrrstraffe 20 , H., 2-Zimmer--Wpbn.

zu verm. Ruhige Mietber. w. die Centralheizung
übernehmen können, erb. den Vorz. Näh. P . r.

Rtzeingaucrstraße 6 schöne Frantspitz-Wohnnng,
2 Zimmer u . Küche, sowie 2 Zimmer u. Kiichc im
Hinterhaus zu vermiethcn. Näb. Bordh. Bart.

RUeiugauenstV . 7 schöne Dachwohnung, 2 Zim.
n. Küche, für gl. od. später zu vm. N, das. 1 r.

HHLffciugar; erstroße 13 Wohnungen pyn zwei
»»» Zimmern und Küche zu vermietheu.
Rieblst, '. st k-Zimmer-Wobn. 1. Oktober zu verm.
Rietztstr . 15 » sch. 2-Z.-W. z. vm. Näh. Contor.
Niehlstraffe 20 , nahe Kaiser-Fricdr.-Ning, schöne

2-Zimnicr-Wohil. zu verm. Näh. > r.
gioottstr . 16. 1. St .. yroße2-Zim.-Wohuung per

1. Oktober zu verm. R. I4If in . Part.
Röderstr . Ist, Hth.. 2-Zimmermohnung zu verm.
Römerverg 7» Hth., Dachwohmmg, 2 Zimmer.

1 Kücke, 1 Keller, zum 1. Oktober zu verm.
^HJ.ömcrb «rg 18, Vorderh. Dach, 2 Zimmer
«NT und Küche per 1. Oktober zu vermiethcn.

Näheres iin Laden.
Saalgaffe 16 2 Zimmer, Küche, 1 belle Werk¬

statt, i>Fenster, per Oktober zu pumietheu; auch
für Wäscherei passend, da Trockcnräumc vorh.

TÄachtftr . 11 sch. 2-Zim.-Wobn. p. Okt. zu v,
ScharulD!ststr., lksd.Gövnlstr.,

Neudar , Vorder- und Hiuterbaus,
2-Zimmer-Wohnungen sof. zu vm. Näh. daselbst.

Schariltzorststl '. , Neubau F«li1 -<ei»'. Frontspitze,
2 Zimmer fr sofort zu verm. Näh. daselbst.

Schar,rstarttstr . , Nenva, , « >-» °» « >e»n » °»n.
Hth., 2-Zim.-Wohn. mit Zubehör zu verm.

Schicrsteincrstr . 16 (Neitbau ) sind i. Mittelb.
sch. 2-Z.-Wohn. nn ruh. L. z. v. N. Vdh. 1 St.

Tckulgerffc 7 sind 2 Aiansarden und Küche per
sofort oder später zu veriniethen.

SüNualdacherstraffc 11 zwei Ziminer und
Küche sofart a >, rnhige Leute z», verm.

Kl . Schwalb .-711r» 8 2 Z. u. K. N. Nerothal45.
Scdanstratze 1 schöne2-Zimmer-Wohnung (Dach¬

wohnung) zu vermietben. Näheres Parterre.
Secrovcnstrnßc 28 , Hth., 2-Zim:ncr-Wohnung

zu vermiethcn. Näh. Vdh. 3. St . links.
Steingnste 36 , 1. St ., schöne2-Ztmmer-Wohn.

wegzugSbalber zu vermiethcn.
Gteinguste 84 , H. D.. 2Z . ,u K. 18M . N. 2 St.
Stiftstraße 12, Parterre , zwei Zimmer u. Küche

an ruhige Leute zu veriniethen,
Walramftrusie 7, Hth.. 2 Zim., Kücheu. Zub.

zu verm. auf 1. Okt. Näh. Vdh. 1. Stck. links.
Walrarnstraße 8 (Laden! eine Frontspttzwohng.,

2 Zimmer und Küche, zum 1. Oktober zu vcr-
mietbcn. desgleichen eine einzelne Mansarde.

Walramstratze 31 2 Zimm,, Küche, Keller zu
20 Mk. p. Monat zu verm. Näh. im Laden.

Walrur, »str . 32 Dachwohnung, 2 Zim.. Küche,
Keller, an kl. Familie auf l . Okt. zu v. N. P.

S6-rtrrkoi »str . 3 (ab Zietcnr.), Neub., srb. 2-Z.-W.
WebcrgaEe 24 , Hintb., 2 Zimmer »nd .« üchc.
Wcbcrguste 50 kl. 2°Z -W. sof. od. spät, zu vm.
Weveraaffe 50 sch. Frtsp .. 2 Z., K.. 1. Okt. z. v.
LMielkritzstraße 42 zwei Zimmer und Küche
< 4? billig zu vermiekhen.
Lvestcndstraxe 20 zwei Zimmer, Kücheu. Keller

zu vermietben. Näh. GarienhauS 2 rechts.

Wilhelmstraffe 6 , Gartenhaus,
1. Etage , sehr für Aerzt «oder Büreauö
geeignet , ist per sasorr Wol >» ,ing
van zwei oder vier Zimmern , event.
sc,h5 Zi -i>», Badezimmer rc. , mit be¬
sonderem ElaSalischl., zu verm. Näh. Bür.
Hotel Metropole . 8262

LstiUrelmstr, 18 , (lirh., 2 Zimmer u. Küche auf
gleich oder1. Oktober zu oermielheu. Näh. das.

Norkstr . 5 zwei Zimmer nebst Küche im Hintcr-
bausc an ruh'ge Leute per 1. Oktober zu verm.

Norkstr . 8 Z-Zjm.-Woh». zu verm. Näb. Part.
Norkstr . 10. H. D., 2-Z.-Wohn. pr. 1. Okt. z. v.
Uorkstr . 22 , Vdb. 1. 2 Zimmer, Küche, 2 Keller,

Mansarde auf 1, Okt. zu verni. Näh. Part . r.
Uorkstr . 31 , 1. zwei Zimmer u. Küche zu verm.

Zictenring 12 schöne2-Zimwer-Wohn.
zu verm. Näh. im Baubürcau , Part.

Partcrrc -Wohnnng , Stb ., 2 Zimmer, Küche
ii. Keller per 1, Okt. zu verm. Preis 360 Mk.
Näh. Albrechtstr. 44, Vdh. 1, oder Bürea», Hth.

Große 2-Zinimer -Svohnung » Vdh. 1 St ., in
der oberen Adlerstrai-e auf sofort gegen Mtetb-
ngchlaß zu verm. N. Bismgrckring 17, im Lad.

Zwei Zimmer und Küche (Frantspitzc) zu
vermietben. Näb. Krabeustraße 30, Laden.

Ptubau picaü.froöfabrüt,
gegenüber Kraft's Molkerei, Dotzheimer-
straffe. 6 schöne lustige2-Zimmkr-Wobnungen
per 1. Oktober zu veriniethen. Näheres
Aorkstraße6, Comptoir.

Ruhe der Wilhelwstratzr
2. Etage-

2—» Zimmer , 1 KüÄie , für
ftlctd) oder 1. November zn
vrrmrethen . Diese Gtage eignet
sich auch für Geschäfte.

Offerten unter F . 8 . AKK
hauptpostlagernd bis SS . Sep¬
tember ISttL erbeten.

Mohnnngerr von t  Zimmer.
Mdlerstr . 3 ein Zimmer u. Küche zu veriniethen.
Sldlerstr . 88 fr. M.-W., Z., St., K .. kl. F . N. P.
Ltdlerstr . 51 ein Zimmer u . K. auf gl. o. spät.

ADlerftvatze ZG
sindZ - und 2-Zinimer-Wohnimgeu auf gleich und

iväter zu vermietlien. Einzusehen Dienstags.
Mittwochs, Freitags und Samstags von 3 bis
6 Uhr Nachmittags.

BiSmamk -Ning 38 1 Zimmer, Kücheu. Keller
aus 1. Oktober zu vermietheu. 1' 493

Dlcichstr . 20 , Vdrb. 2 rechts, 1 Zim. u. K. auf
1. Okt. z. v. N. Luisenstr. .7 6. El Malkomefius.

Wleichstr . 27», Hth., ein Zimmer, Küche. Keller
ans 1. Oktober zu verm, Näh. Rheinstr. 95, P.

Bleichstr . 33 ein Zim., Keller aus 1. Okt. zu v.
Blcichstr . RN i Zimmer u. Küche, Mnns. zu vm.
Blüchcrstr . 3 sch. I-Zlm.-W. u. kleine2-Zim.-W.

31,m 1. Oktober zu verm . Näh . bei Brennr.
Blücherst «. 6 großes Zimmer, Küche Keller,

im Part . u. 2. Stock, auf 1. Oktober zu verm.
Blücherstr . 8 ein Zim. u. St.  o . 1. Okt. N. 1 l.
Blücherstr . 27 , Pordcrb ., 1 Zimmer und Küche,

sehr groß, mit KaSlcitung, per sofort oder
sväter zu vermietheu.

Kasteltktir. 1 e. Z . u. Küchea. 1. Okt. N. 1 St.
Castelistr . !» kl. Dachw.» ! Z. ». Küche. 1. Okt.
Datzheinrcrstx . 3y i Zimmer u. Küche(1 Tr . h.

im Hinterh.) auf 1. Oktober zu vermietheu.
Dotzhetmerstv . 83 , Mib.. 1 Z .. St., El . i.St., a. Oft.
Dotzbeimcrstr . 06 schöne Fronkspjywohnung,

1 Zimmer und Kücke, zu ocrinictheu.
Dotzheimerstr . 06 schöne Frontsvitz-Wohnung,

1 Zim. u. Küche nebst Zubeh., zu verm.
Dotzheimerstr « 105 schöne Wob».. 1 Zim. u. K.
Dritdcnstraße 7, Vdh. P ., 1 Zim. mit od. ohne

Küchea. Okt. an bessere Dame zu vermiethcn.
Drude, »str . 10 Zim. ». Kiichc a. L. o. K. zu v.
GUenbogengoste 3 1 Zim. it. Küche zu verm.
Crftacherstr . 7, Frtsp ., 1 Zim. ». Kückez. verm.
Fr,ulbr „ „ „ e„ str . 8 e. Stube u. Küche zu vm.
Feldstr . 9 -11 Zim. u. Küche sof. od. spät, zu v.
Frankenstr . !» einDachz. m. K. an kl.Fam . l . Okt.
Frankenstr . 15 Maus.. 1 }\. u . K N. 2 St . r.
Friedrichstr . 14, 1. ein Zimmer, Küche und Zu¬

behör zum 1. Oktober zu vermietheu.
Gödenftr . 7, Hth. P .. sch. I-Zim.-Wochn., Küche,

Clos. i. Slbschl., pr. 1. Okt. N. Vdh. b. Scheid.
Goetstestr . 24 ein Zimmer, Küche an ruhige

Leute zu vermietheu. Näheres 1 Stiege.
Hartingstr . 7 1 - Zimmer-Wohnung an brave

Leute zu verm. Näh. daselbst Frontsp.
Hartingstr . 9, Vdh., 1 Z. u. K. 1. Okt. zu vm.
Helenenstraße 13, H., Dw., 1 Z.. K., K. z» vm.
Hcienenstr . 16, Hth. 1 St .. 1 Zimmer, Küchen.

Keller p. 1 Okt. zu verm. Näh. Vst,. 1 St . I.
Helenenstr . 22 1 Maus., Kücheu. Keller zu vm.
LHelenenstraße 25 ein Zimmer und Küche per

1. Oktober zu vermietheu.
Helenenstratze 25 , Dachstock, 1 Zimmer, Küche,

Zubehör, 1. Oktober zu oermtetben.
Hellmnndstraße 6 1 Zimmer u. Küche an kinder¬

loses Ehepaar per sofort oder 1. Okt. zi, verm.
Hell wundste . 40 , 1 l.. Dachw., 1 Z ., K. «. K.
Hellmundstr . 44 s. Wohn., 1 Z. u. Küche, z. v.
Hrrdcrstratze st Zimmer und Küche zu verm.
Herniannstr . 3 Zim. u. Küche zu v. N. Laden.
Hcrinairnstraß « 18 ist eine Wohnung von einem

Zimmer „nd Küche zu vermietheu.
Hochstättc 10, 1 r., ein Zimmer u. Küche im

Slbschluß per 1. Oktober zu vermietheu.
Hochstätte 14 ein Zimmer, Küche und Keller zu

v-rnilethen. Näh 1. St . rechts.
Aabnstr . 16 kl. 1-Z.-W. u. K., Balk. N. B. P.
Karlstraß « 2 1 Zimmer u. Küche zu vermietben.
Karlstr . 31 1 Z. u. K. an kinderl. L. N. P . r.
Ke»erst, '. 22 , 1, ger. Zim.. Küche, Keller z. vm
Kirchgaste 54 Mans.-Wohn. (Slbschluß), gerades

Zim., Küchen. Kam., an r. L. zn vm. N. 1 St
Lehrstr . 1 1-Zimmerwohug. zu verm. Nicolai.
Lebrstr . 12 1Zimmer. Kammer und Küche gleich

oder später zu veriniethen.
Lndwigstr . 14 1 Zim. u. Kücheu. 1 Zim. zu v.
Marktstr . 12 , Htm. 1 Zimmer u. Küche jof. ob.

1. Okt. zu verm. , Näh 4 . EfloliTiuann.
Mrchrlsbrrg 28. 1, 1Zim. sttzch« ,« vm.

Moritzstraße 64 , Hth. 1. ein Zimmer. Küche
1. Oktober zu vermiethcn. „ . .

Nerastraße 27 Zim. ». Küchea. gl. „Pr . loMk.
Ncrostraffc 42 ein Zim., Cab. u. Küche zu vm.
NettetbcSstr . 3, Stb ., 1 Z . u. K. auf 1. Okt.

zu verin. Näh. Vorderb. Part.
Lranlei,straffe 6 srdl. gr. Zimmer. Küche und

Keller per 1. November Zu verm. Näh.
t .ciclier , Adelheidstraße 46.

Oranienstr . 47 1 Z. u. K. 1. Okt. N. V. P . r.
^ ^ ranienstraßc 54 ein Zimmer und Küche

nebst Keller, monatlich 16 Mk,, sofort odev
später zu vermietheu. Jkäh. Part , links.

PstilippSbergstr . 28 , 1, Froutspitzzimmer mit
Kücke gleich oder 1. Oktober zu vermietheu.

Plattcrstr . 56 , P ., 1 Zim., Kücheu. Kell. zu v.
Rai,e «ttl »ale >str . 11 1 Zim. u. Küche al. zu vm.

. . . . . —t D.
per

Raucntbalerstr . 12 ein Zim., K. u. Zub. z),
Rtzeinganerstr . 2 1 Zimmer u. 1 Küche \

1. Oktober 1905 zu vermietben.
Rl,einaa „ erstraße 5, Bordh. Part ., 1 Zimmer

und Küche ver Oktober zu vermiethcn. Näheres
bei Biei - er , Rauenthnlerstraße 9.

Rsteittgauerstraffe 6 , Hinterh., 1 Zimmer, Küche
zu vermietheu. Näh. Bordh. Part.

Riehlstraffe 2, 1, ein Part .-Zimmer m. K., K.,
auf 1. Oktober zu verm. Preis 25 Mark.

Meblstr « 9 1-Zimmerwohn. zu verm. N. Part.
Riehlstraße 10 kl. Zimmer und Küche zu verm.
Rörnerberg 5 ein Zim. u. Küchea. 1. Okt. zu v.
RSmervcrg 8 ein Zim. u. Küche zu v. N. 1 l.
Schachtstraße 3 cin Zimmer u. Küche zu verm.
Schgchtstr . 6 ein Zimmer. Kücheu. Keller z. vm.
Lcharnborststr . IS , Frtsp ., 1 Z. u. Küche, Kle.
Tcharnüorststr . 24 , G., 1 Z., K. a. r. L. 1. Okt.
Scharuhorststraß «, Neub. Zimmermann, Hth.,

1-Zimmer-Wohnuug mit Zubehör zu vermietheu.
Schsersteirierstr . 18 1 Z., K. u. Z. 1. Okt. z. v.
Ledanstr . 1 1 Zimmer u. Küche zu o. N. Part.
Blei, »gaffe 16 Dachw., 1Z . u. Küche, zu verm,
Stiftstr . 22 , Gth., 1 st.. Kuckeu. Keller p. Okt.
TaunuSstraffc 19, Stb ., Stube , Kücheu. Keller

gegen Hausarbeit abzugebcn.
Walramstr . 18 , Vorderb. Dach, 1 Zim. li. Küche

p. 1. Okt. zu vm. 9!äh. 8t -4i «er . Vdhs. 2 r.
Walramstr . 25 , Vdh. 1, schöne I-Zim.-Wohn.

mit Zubehör auf 1. Okt, zu verm. MH. Part.
Walramstr , 37 ein Zimmer u. Küche zu verm.
Webergaffe 43 cin gr. Zimmer, Kücheu. Keller

per 1. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. Part.
Weilstratze 8 Mans.-Wobn.. Z. u. K.. zu verm.
Lvellritzftr -rffe »1, Vorderh. Dach, ein Zimmer

und Kücke zu verm. Näh. daselbst2 St.
Westendstraße 13 schöne Frontspitz-Wohn., ein

Zimmer u. K'üchc auf 1. Oktober billig zu vcrm^
Westendftraße 20 ein Zimmer und Küche zu

vermietben. Näh. Gartenhaus 2 r.
Norkstr . 13, Hth., ein Zim. u. K. zu veriniethen.
Porkstr . Ist e. Zim. u. Küche (Frtsp .) zu verin.
Zietcnring 2 , P ., Z. u. Küchea. ruh. Leutez. v.,
Sln d, Bachmetzerstr . F̂eldweg) 1 Zim., Küche

für 12 Mk. zu verm. Näh. Bleickstr. 29, 1 l.

Ein Zimmer ÄKÜ "* '
Keller zu vermieth. Näh. in, Tagbl -Verl. Sq

Mohninrgei » ohne Dimmer -Angabo»
Nrndtstr . 8 kl. Frontspitzwohnung billig zn vm.
Dotzfteimerstr . 6, Hth.. Dachwohnung zu verm.
Eleonarenstraß « 6 kl. Frontsvitzwohn. au ruh.

Leute per 1. Okt. zu vermiethcn. Näh. 1. Stock.
Nerostr . 18 eine schöne Mans.-Wohn. (Hinterh.

Frontsp .! zu vermietben. 9!äh. Vorderh. 1.
Saalg . 30 geräum. Dachw. f. montl. 20Mk. zu v.
Sckachtstr . 7 schöne Lllansardwohnnng zu verm.
SMulgafle 7 2 Mansardwohu. mit Küche per

1. Okt. zu vermietheu. Näh. 2 St . rechts.
Schwalbachcrstr . 58 kl. Dachw. a. gl. o. sp. z. v.
Steingaffe 23 schöne Wohnung zu vermiethcn.

Answiirts gelegene Mohinrnge «.
1 9 BierstadterHöhe . schöne

MLeNEL . 6 , Frontsp .-W., 8 Zim. u.
Zub., Ganenben. u. Bleiche(350 Mk.), ẑ 1. Okt.

QÜYorfirth » Bln «»e»»str . 4, schöneFrontsp.-
slitvl , Wohnung, reich!. Zubehör, auf

1. Oktober zu vermiethcn. Preis 170 Mk.
Waldftr . 20 2 Z. u. K. i. Abschl. pr. 1. Okt. j . v.
Waldstr . 26 , P .. zwei Zim. u. Küche an ruhige

Leute billig zu veriniethen.
Waldstraße 55 , nahe der clektr. Bahn, schöne

2-Zimmer-Wobnilnq sofort zu vcrmiethen.
Waldstr . »0 -i' Z.-W. v. 1. Okt.. ev. fr., b. z. v.

N. P .Lerch, Dotzhstr. 118 o. N. 5- 7 Neub. 2760
Drei Zimmer , Kücheu. Zubehör in BiebriA,

RathbauSstr. M, schöne Lage, neu, auf 1. Okt.
zu verm. Näh. das. od. Mnritzstr. 25, P . 2756

Wohnitnß von 6 Zimmern , Mädchenzimmer,
Badceinrlchtung, El . Licht, Wasserleitung, direkt
am Rhein zu 400 M. pro Jahr zu vcrmiethen.

Erbach , Rha. v. Vetin ^ e »-.
©ppBrini. »m«

zu vermiethcn Wilhelmstraß « 1».

MSVttvtr Mohnirngen.
Sldelheidstraße 11, 1, elegant möblirte Wohnung

für die Winter,nonate mit Küche, Bad unst
Balkon. Sonnenseite.

Bahnftofstr . 8, 1, große W., möbl., a. unmöbl.,
ev. geth., zu verm. (10 Zim., 2 .Küch., 3 Maus.,
2 Kell.) Möbel können auch käufl. erw. werden.

Vismarckring 21, 2 Tr . l., eleg. möbl. Salon
u. Schlafzim. mit 2 Betten u. cingcr. Küche in
sep. Abschluß zn v. Näh. das. od. 8 Tr . rechts.

^LtiSvergstraße 5 gut « nrSbl . Winter»
Wohin, » gen mit Küche zu verm.

GeiSbergftraß « 24 , 1. Et .» 3 Zimmer, Küche,
herrschafil. möbl., 150 Mk. monatlich.

GeiSbergstr . 26 , zweiter Eingang Dambach»
tl?al st» , gut möbl. Wohnung von 4—S
Zimmern mit Küche.

Herderstrahe 21, 1, Friese. 2 möbl. Zim. mit
Kücheu. Bad monatl. 50 Mk. zu verm.

«ZH . >»,»,P4 .Vlatz 8 elea. möbl. Wohn., bis zehn
ii Zimmer. Kücke, Bad rc., pretswerth

zu vcrmiethen. Kurlage. Lift.
«dAheinstraße 88 . Part ., elegant möblirte
ni 6-Zimmcr-Wohnnng, Hoch-Part ., ganz oder

getheiit, für den Winter vreiswerth zu verm.
Möbl . 8—5-Zirnmer -Wohnnng m. Küche, gr.

B -randa , bill. z. v. N. Dotzheimerstr. 32, P . r.
MSbl . Wohnnng in. Küche u. Geisbergstr. 12.

Möbl. Part.-Wohnnng,
sehr g. eingcr., Kurl., 2—4 Zimmer, Küche rc.,
a. läng. Zeit an rubigc Herrschaft zu vcrnüethcn

Offntcu uttt. Ai 18 * an den Tagbl.-Vcüa
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M « dl. MohMW Lch1S"S7L
Zahnarzt pass., zu verm. Webergasse 21, 1.

Bel «Etage,
möbl., sof. zu vermiethen. Sechs Zim., Küche re.
. Pension Marga,

Kleine Wilhelmstraße7.
Möblirte Dimmer und möblirte

Mmrsarde«, Schlafstellen ete.
Adelheidstr . IS , 3 r., möbl. groß. Zimmer zuv.
Sldelyeidstr » 3V ein schön, möbl. Frontspitzz. m.

2 Betten u. eine möbl. Mansarde zu vermiethen.
30 . 1, zwei schön möblirte

Zimmer, auch getheiltzu ver¬
miethen. Sehr geeignet f. Einjähr . MH. Part.

Adelheidstr . 47 , Gth. 1 rechts, schön möbl.
Zimmer mit od. ohne Pens. sof. od. sp. zu v.

Adlerstr . 4, 1 St ., schöne Schlafstelle zu verm.
Adlerstr . !5 (Neub.) 1, sch. m. Z., sep. E., z. v.
Adolssallcc 18, ZSt"L ?-7.',7
Lldolfstratze 3 zwei gut möbl. Zimmer zu verm.

Näheres Gartenhaus.
Albrechtstr . 4 , Gth 1, sch. mbl. sep. heizb. Z. b.
SUbrechstr . 14 , 2 st ., schön möbl. Balkonzim.
Albrechtstr . 30 , P ., sch. möbl. Zimmer, 20 Mk.
Alvrechtstr . 30 , 2. Et. r.. möbl. Zimmer zu vm.
Albrechtstratze 30 m. Maus. m. Kochof. N. P.
Albreattstr . 3K, P „ möbl. Wohn- u. Schlafzim.
Albrechtstr. 36 , 1 r. , fein m. Z. mtl . 25 M . ,

daselbst eine möbl. Mansarde frei. '
Albrechtstr . 37 , Hth. P ., crh. rl. Arb. s. Log.
Bertramstr . 4, 1 l., sreundl. möbl. Zim. zu vm.
Bertramstr . 12, 8 r.. gut möbl. ruh. Z. zu vm.
Bcrtramstratze 16, 2 r., mbl. Zim. b. zu verm.
Nertramstr . 13, P .. schön möbl. Zim. zu verm.
Btsmarckring 26 , P . r., gut möbl. Zim. zu v.
Bismarckring 31, P . (L4ul >->), gut möblirtes

Zimmer, separater Eingang, zu vernn
Bisnrarck-Riirg 31 , 2 r., g. m. Z. m. K. 20 Mk.
Bleichstr . 3, Frtsp., möbl. Z. s. b. a. anst. Hrn.
Bleichste . 12, B ., erh. ein Arbeiter Schlafstelle.
Bleichstr . 26 , Dach, heizb. möbl. Mansardz. z. v.
Bleichste . 27 , 2 1., sch. möbl. Zimmer sof. zu v.
Bleichstr . 20 , 1. Et ., möbl. Zim. <18 Mk. mtl.).
Bleichstr . 20 möbl. Zimmer, 15 Mk. monatlich.
Blcichstratze 31 , Vdh. 2, möbl. Zimmer mit zwei

Betten, mit od. ohne Clavicr, zu vermiethen.
Bleichstr . 31 , 1. großes gut möbl. Zimmer zu v.
Blücherftratze 7, Part., schön möbl. Zimmer mit

Schreibtiscb, eventuell Klallierbemitzuna.
Blücherstr . 0 . 3. Et. I., frdl. möbl. Zim. zu v.
Blücherstr . 12, 3 r., ein möbl. Zimmer zu vm.
Blücherstr . 15, M- 1 L, kann Arb. Schläfst, erh.
Blücherstr . 18 , 2 l., erhält ordentl. Arb. Logis.
Blücherstr . 18 , H. 2 l., crh. anst. Arb. sch. Log.
Blücherstr . 18 , 3 r., möbl. Frontsp.-Z. f. 12 Mk.
MAülowstr . 2, Pt «, eieg. möbl. Balkonzimmer,

Ecke, an 3 Straßen , preisw. zu vermietben.
Gr. Burgstr . 8 , 3 , sch. möbl. Zim. b. zu verm.
Dotzheimerstr . 5 , 1, gut möbl. Südzimmerz. v.
Dotzheimerstr . 18 , Krönst'., möbl. Maus, zu v.
Dotzbeimerftr . 24 , 1, drei sch. m. Z., je 1—2B.
Dotzheimerstr . 24 , Vdh. 2. Et., frdl. m. Z. z. v.
Dotzheimerstr « 20 , 2, sch. Zimmer, Hochv-, mit

oder ohne Möbel per 1. Okt. zu verm. N. Lad.
Dotzheimerstr . 20 , 8 l., g. m. Zim. m. g. Pens.
Dotzheimerstr . 49 , 2 St ., sind mehrere schön

möblirte Zimmer per sofort zu vermiethen.
Dotzheimerstr . 40 , M. 2, sch. möbl. Maus. z. v.
Dotzheim erstratze 33 , Part., schön möbl. Zim.,

P ., mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Dreiweide«' "L»<L »« S

Erker und Balkon zu vermiethen.
Dreiweidenstr . 7, 2 l., ger. ruh. Baikonz. frei.
Drudenstratze 5 , 3 rechts, möbl. Zimmerz. vm.
Dr »»de« str. 5 , Hth. 1 r., erh. ein jg. -M. sch. L.
FLltvillerstr . 3, Hth . 2 , schön möbl . Zim.

s. Herr« »u d. Nähe r>. « . Gütcrbhfs.
Fanlbruiinenstr . 6 , % I ., erh. r. Arb. sch. Log.
FaulbrNnnenstr . 6 , 2'  r ., sch. möbl. Zim. z. v.
Nrankcnstr. 1, 1, erh'. j. Mann Kost und Logis,
^rankenstras e 2 , 1 l., gut möbl. Zim. zu verm.
srankenstr. 5 , ö . 1 l., m. Z., sep. Ging., 1. Okt.
Frankens« . 8 , Hth. 1, Z. u. Schläfst, m. K. b.
irankcnstr . 23 , 1 r., mobl. Maus, an rl. Arb
tzriedrichstr. 8 , Dttb. 2, eins. möbl. Zim. zu v.

Fr edrichstr . 14, Mtb . 1 St . l., ein möblirtes
Zimmer auf sofort zu vermiethen.

Frtedrichstr . 23 , 2. Et., schön möbl. Zim. z. vm.
Friedrichstratze44 , H. 4, f. e. r. Mäd. sch. Schl.
Friedrichstr . 50 q. möbl. Z. m. o. o. Pens. z. v.
Geisbergstr . 24 W.- u. Schlafz. f. d. 40 Mk. m.
Göbenstratze 4, 8, möblirtes Zimmer, groß und

luftig, an best. Herrn oder Dame zu verm.
Göbenstr . 6 , 3. Stock, schönes Balkonzim

möbl «, sofort o . später z» vermiethen . s»
Goethestr . 1, 1 St ., m. Zim. 4 Mk. die Woche.
Hartingstr . 11, 2 l., m. Z. m. Kaffee3.80 p. W.
^elenenstr .rtze2 , 1 St . l., schon möbl. Zim.
«V sofort oder später zu verm.
Kelencnstr . 15 , H. 1, crh. sol. Arb. s. sch. Schl.
.Helene«'-ft »aste 17, l , einfach möblirte Mansarde

au einen jungen Mann auf gleich zu vermiethen.
Helcneristr . 18, 2 r., schön möbl. Zim. z. 1. Okt.
Helenenstr . 20 , 2, möbl. Z . zu vm, sep. Eing.
Hcttmnndstr . 2, 1, gut möbl. Z. m. Schreibtisch.
Hcllinundftratze 4, 8 Tr. l., möbl. Zimmer, ev.

mit Wohnzimmer, billig zu vermiethen.

stüraumpr. 5, teipja rar:
best. Herrn für bcitemb zu vermiethen.

HeNmnndstr . 14, Ffp . . mbl . Zimmer zu v.
HkUmimdstt. 17 LL ""L»«.s

an ein anständigen Herrn zu vernriethcn.
Hcumundstr . 20 . H. D., k. rl. Arb. Schläfst, erh.
HeNmundstr . 37 , Mtb. P ., f. jg. Mann b. Log.
HeÜmnndstraße 40 » Part , r., ein möbl Zimmer

mit 2 Betten an zwei best. Arb. zu vermiethen
Hetimundstraste 46 , 2 r., in. Zim. m. 1—2 B.
HeUMNNvstr . 52 , P . 1, erh. 2 r. Arb. Kost u. L
Heümnndstr . 52 erh. 2 Arb. Log. mir od. ohne K
^a  ffl »attsir » »̂ itratze 58 , 1, Ecke Emserstr..

elegant möbl. Zimmer mit
od. ohne Pension bei frnnz. Familie zu verm

Hcrderftr . 1, 1. Et . r., möbl. Mansarde zu. vm.
Herders -r. 0, .Mtb. 1 r.. ein-möbl. Zinn zu vm.
Herdcrstratze 12, 2 l., gut möbl. Zimmer zu v
Herderstr . 16, Part , rechts, gut möbl. Wohn-

Schlafz., cvent. einz. Z . sofort od. später zu vm.
Herdcrstratze 17, Parterre , ein schön und gut

möblirtes. Zimmer zu verm.
Herderstr. 19 möbl. Mansardz. z. v. Ĵt. Laden.

für Einjährige , zu r
KirchMsse 19,
Kirch'1": '

Heroerstr . 21,1 , Friese, f. mbl. Wohn- u. Schlaf».
m. Badez. monatl. 45 Mk., ev. m. Kücheo. Pens.

Herderstr. 21,1 , g. möbl . Zimmer , monatl«
15—40 Mk. » zu vermiethen.

Hermannstr . 2, 2, g. möbl. Z. z. 1. Okt. z. vm.
Hermannstr . 6 kann anst. H. Kostm. Log. erh.
Hermannstr . 20 , 8 l., sch. möbl. Zimmer z. v.
Hermannstr . 21 , 2 l., schön möbl. Zim. z. vm.
Hermannstr . 22 , 1 r., sch. m. Z. m. 1 od 2 B.
Hermannstr . 22 , 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr « 24 , 2, erh. anst. j. Mann K. u. L.
Hermannstr . 30 , P.. crh. anst. r. Mann K.u. L.
Herrnmühlgasse 5 möbl. Part. - Zimmer zu v.
Hirschgraben 5, 2 l., sch. m. Z. f. best. H. o. D.
Äahnstr . 14, 1, gut möbl. Zim. an Herrn zu verm.
Jahnstr . 14, 1» gut möbl. Zim. an Herrn zu v.
Jahnstr . 15, Part., sch. möbl. Zimmer mit sep.

Eingang an soliden Herrn zu vermiethen.
Jahnstr 25 , 3. Et. r., g. möbl. Ziin. zu-verm.
Jadnstr . 40, G. P., sch. Z. m. 2 B. an anst. L.

AA 3' sreundl. möbl. Zim. in
44-4t , gutem Hause billig zu vm.

Jabnstraße 44 , 3, mobl. Mans. sofort zu verm.
Kaiscr -Friedrich -Mng 22 , Part, l., mehrere

schön möbl. Zinnner, auch einzeln, zu verm.
Karlstratze 16» Part . , möbl. Zimmer zu verm.
Karlstratze 20 , 1 gr. elegant möbl. Zimmer mit

schönem Schreibtisch zu vermiethen.
Karlstratze 20 , 2, gr. möbl. Zim. a. gl. zu vm.
Karlstratze 30 , 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Karistr . 33 » V. 2 r., gr. möbl. Zim. bill. z. vm.
Karlstratze 37 , 1 r. , erhält Geschästssrl . in

best. Fam . Penfion zu sehr bill . Preise.
Kell erste. 7, 2 r., schön möhl. Zimmer zu verm.
Kellcrstr. 17 b. Roßbach, erh. r. Arb. g. Schläfst.
Kiedrichersir. 8,  1 St ., schön möbl. Zimmer mit

Pension an e. Herrn p. 1. Okt. zu v. N. Laden.
Kiedrichersir. 8 , 2 r.. gut möbl. Mans. sof. zu v.

17, 2 St ., bei Mus «, mobl.
»"'» * «. W| Lvohn - n . S -blaszimmer , passend

für Eiirjährige , zu vermiethen.
1. Et ., 1 auch 2 elegante
möbl. Zimmer frei.

30 / 2 r ., möbl. Zimmer mit
u. 2 Betten sofort miethfr.

Kirchgasse 86 , 2 l., f. zwei anständige Fräulein
möbl. Zimmer per 1. Oktober zu vermiethen.

Lnisenpiatz 1, 1. Et., Ecke Rheinstr., gut möbl.
Zimmer mit und ohne Pension.

Lniscnstr . 8 , Gartenh. 1 St ., sep. möbl. Zimmer.
Lnikenstratze 5, Gib. 3, sreundl. möbl. Zim. zu

vermietben an anst. Herrn od. Geschäftsfräulcin.
S »,iscnstr . 43 , 1 r., g. möbl. Zim., ev. m. Pens.
S uisenstratze 43, 1L, nahe der Kaserne, gutmöbl. Zimmer frei.
Mainzerflr . 44 möbl. Zim. m. u. o. Pens. z. v.
Marktstratz« 6 , 3 l., möbl. Zim. m. Pens. z. vm.
Marklftraßc 11. %Z7u ‘“ ”8“'

12, 2 r. , möbl. Zim. für
Wlfllll dauernd sof. od. 1. Okt. zu verm.
Manergasie 12 , 2 r., möbl. Zimmer m. 1 oder

2 Betten, auf Wunsck auch Mittagstisch, z. vm.
Mauritiusstr . 3 , 2 r., b. Seih, 2 sch. möbl.

Zim. mit Peutz z. 1. Okt. an Geschästssrl. z. v.
Metzgergass « 33 , 2, eins. möbl. Zimmer zu vm.
MichelSberg 0 , 1 l., n». Zimmer zu vermrethen.

Moritzstraße 1®, 1,
schön möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension . Wad in » Hause.
Moritzstraße 16, 2 r., schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen.
Moritzstratze 21, 1,

elegant möbl . Zirnmer sofort zu vermiethen.
Moritzstr . 26 , Stb. 1, fl. möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr . 30 ein möbl. Parterreznn. zu verm.
Moritzstr . 30 , 2. gut m. Zim. mit g. Pens. z. v.
Moritzstr . 30 , Hth. 1 r., frdl. möbl. Zim. zu v.
Moritzstr . 41 , 2. 1 od. 2 schön möbl. Zimmer z.

1b. od. 1. zu vermiethen.
Moritzstratze 47 . M. 2 L, frdl. mbl. Zim. zu v.
Moritzstr . 49» M. 1, eins. möbl. Zim. zu verm.
Morikstratze 50 , 2 L, gut möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zum 1. Oktober zu verm.
Moritzstr . 52 , 1. erh. j. Mann Theil an sch. mbl.

gr. Zim. in. s.. g. Pens., 4b p. M. Gute Empf.
Moritzstr . 54 , 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstratze 62 , H. 1 l.. möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr . 64 , H. 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr . 66 , H. 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Müllerftr . 2, 1,1—2 Zim. frei. Bes. 12- 5 Uhr.
Rerostr . 3, 2, möbl. Zim. m. u. ohne Pens. z. v.
Nerostratze 23 , 1. Etage, schön nwblirtc Zimmer

(1 und 2 Betten) zu vermiethen.
Nerostratze 42 , 2, möbl. Zimmer m. P. zu vm.
Nciibaiicrstr.10.« ÄÄ
Neugasie 22 , Hlb. D ., möbl. heizt. Maus, zu v.
Oranienstr . 16 , 1. St ., schön möbl. Zim. z. vm.
Oranienstr . 23 , Mlb. 1 r., eins. möbl. Z. zu v.
Oranienstr . 27 , Vdh. Mans. r., erh. r. A. Schl
Ora, »ic» str. 31 , 1, gr. schön möbl. Z. zu verm.
Oranienstr . 35 . 1 I., gut möbl. Zim. zu verm.
Oranienstratze 36 , 1, sch. möbl. Z. m. o. o. P.
Oranieilstr . 36 , 3, möbl. Zim., ev. m. Klav.
Oranienstr . 37 » Gth. 1 l., sch. m. Zim. zu vm.
Oranienstr . 38 , Mtlb^1, ein fr. möbl. Z. zu v.
Oranienstr . 30 , M. P., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr . 40 , M. 2 l., möbl. Z. 1. Okt. z. o.
Oranienstr . 42 , H. 3 r., ein möbl. Zimmerz. v.
Oranienstr . 54 , H. 1 l.. ein sch. möbl. Z. zu v.
Philippsbcrgstr . 7 , Hchp.. »n. Z. m. K. 18 Mk.
Philippsvergstr . 17/10 , P .,m.Z. m.Pens.45 M.
Philippövergstr . 18 , 2,  möbl. Zimmer zu vm.
Philippsvergstr . 26 , P . I., schön möbl. Ziminer,

gcs. Lage, 6 A.in. v. Centr. Plan spr. fr. Spr.
Philipps" «rast»'. 30 , Part, r., möbl. Zimmer m.

o. ohne Pension, cventl mit 2 Belt., sofort z. v.
Platterstr . 78 schöne heizb. niäbl. Mans. frei

Möblirtes Zimmer
Nheingauerstratze 10, Part , links, sotort zu v.
Riehlstr . 12 . 2,  sch. in. Z ., ev. m. Pens. ». Klav.
Rietzlstr . 12 , 3 links , gut möbl. Zimmer (sep.

Eing.) ü. eine mobl. Mans. m. 1—2 Betten bill.
Rrehlstratze 15 » , Hth. 8, erh. ein Arb. Logis.
Rir »»lstr . 10, P . f ., sch. möbl. Pt .-Zim. s. zu v.
Rieblstr . 22 , P . l., möbl. Z. <18 Mk. monatl.)
Sioonbr . 17, 2. Etage, ein Wohn- u . Schlaf¬

zimmer mit zwei, evenr. mit einem Bett, per
1. Oktober für dauernd zu vermiethen.

RodcraUce 10, 1. schön möbl. Mansarde an
anständ. jg. Mann zu vermietben.

RöderaUee 12, 2 r., groß, freund!, möbl. Zim.
an anst. He, in zu verm. Eing. sep.

Röderaltcc 16, 1 l., ein große« möbl. Zim. z. v.
| RöderaUee 26 ein schön möbl. Zimmer zu verm.
! Rörnerverg 7, 2 r., m. Z . an anst. Herrn z. v.

Röderallee 32 , drittes Haus v. der Taunusstr.,
ist ein sehr freundliches und recht gut möblirtes
Frontspitzzimmer z. 1. Okt. zu vm. Näh. 2 Tr.

Romerbcrg 0 11, 2 I., gut möbl. Zim. zu vm.
Römerberg 17, 1 l., schön möbl. Zim. b. zu v.
Röuierberg 21 , 2 I., möbl. Mansarde zu verm.
Römerverg 36 , 3 r., erb. ein r. Arbeiter Logis.
Saalgasie 1, 1 St . rechts, schön möbl. Zimmer

mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen.
Saalgasie 12, 2, möbl Zim. init Kaffee 16 Mk.
Saalgaste 18. 8 l.. Schläfst, z. v. Bes. 7- 3 Uhr.
Sckiachtstr. 13 , 1 St ., erhält Arb. Schlafstelle.
Scharnliorststratze 27 , 8 l., gr. Zinimer mit

1—2 Betten auf 1. Oktober zu vermiethen.
Sckilichterstr. 16, 2. Et., sch. möbl. Zim. zu vm.
Sckmlberg 6 , 1. Etage, ein möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension per 1. Oktober zu haben.
SÄnlgaffe 6 , 1, erb. reinl. Arbeiter Kostu.Log.
Säinlberg 15, Htb. 1 r., möbl. Zim. bill. zu v.
Schwalbacherstratze 6 , 2 , 8 möbl . Zimmer

sofort oder 1. Oktober zu vermiethen-
Sckiwalbackierftr. 7, Sb . 1 r., m. Z. m. 2 Bett.
Sckiwalbathcrstr. 0» 2 St ., eins. möbl. Z. zu v.
Sckiwalbacherstr. 28 , G. 2 L, m. 3 -, 1 o. 2 B.
SchWalbacherstr . 37 , 3 r., möbl. g. Zim. z. vm.
Schwalbacherstr . 40 , P ., 2 schön möbl. Zim.

(1. Et .) m. voller Pension sof. od. spät. z. vm.
Schwalbacherstr . 50 , 2 r., erh. r. Arb. K. u. L.
Kl. Schwalbacherstr . 7 Schlafstellens. z. verm.
Scdairstr . 0 , Hth., 1 r., möbl. Zim. billig zu v.
Sedanstr . 10, 2 links, gut möbl. Zim. zu verm.
Seerobenstratze 2, 3, finden zwei Herren oder

Damen gemnthl. Heim mit guter Pension.
Secrobenstr . 4 , 2 L, gut möbl. Zim. zu verm.
Seerobenstratze 7, 1, möbl . Zimmer mit « .

ohne Perrsio» sofort zu vermiethen.
Seerobcustr . 7 , 3 r., erh. reinl. Leute sch. Logis.
Secrobenstr . 10, 8 r., gut möbl. Zimmer zu V.
Secrobenstr . 13. Hmterh. 2, erh. r. Arb. b. L.
Stcingaste 3, 2 l., gr. möbl. Zim. (18 Mk.) z. v.
Tteinaasie 13 eine beizbare möbl. Mansarde zu

vermiethen. Näb. daselbst von V«4 bis ' /-8.
Stcingasie 13, 3 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Stein gaffe 26 , 2, sehr sch. Zimmer zu verm.
Sliststr . 1, 3 r., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Stiftstratze 10, 2 Tr ., schön möbl. gr. Zimmer

für dauernd zu verm.
ötiftstraße 28
monatweise. mit 1 oder 2 Betten.

Taunusstr . 1, am Kochbrunnen, 8. Et. I.. neu
cinger. Zim. m. 1—2 Betten, m. Frühst. Bad.

Walramstratze 4 , 3, erh. ein reinl. Mädch. Schl.
Walramstr . 5 , 2 l ., sch. mbl. Z. a. 1. Okt. z. v.
Walraniftr . 0 , 2 r., Mans. m. 2 Bett. sof. z. v.
Walramstr . 13, 2 rechts, möbl. Zimmer billig

zu verm.; daselbst auch möbl. Mansarde frei.
Webergaste 30 , 1 r., n. Kdchbr., möbl. Z. zu v.
Wevergaste 50 schön möbl.AZimmer sofort zu v.
Weilstr . 11, 2, möbl. Zimmer per 1. Okt. frei.
Weilstr . 13 kleines möbl. Parterrezim. zu verm.
Wellritzstr. 14,1 r„ einf. mbl. Z. (2 Bett.) z. v
Wkllritzstr. 32 , 2 I.. einf. mbl. Z. m. 2 B. z. v.
Wellrrtzstratze83 , H. 1, erh. r. Arbeiter Logis.
Wellritzstr. 43 , 2 r., möbl. Z. m. Pens, zu vm.
Westendstr. 10, Mb. 3, f. junger Mann Logis.
Wcstcndstratze 15 , P., möbl. Zimmer zu verm.
Westendstr. 10, 3 r., g. Logis m. K. 2.50 Mk..
Westendstr. 20 , Grth. P. l.. möbl. Zimmer mit

Pension an Frl . zu verm.
Wörthftr . 1, 3 L, sch. m. Zim. sof. bill. z» vm.
Wörthstraße 17, Part, r., gute Schlafstelle frei.
Wörthstr . 18 , 2, gut möbl. Zimmer zu verm.
AorkstratzeO, 2 L,° möbl. Zimmer zu vermiethen.
Uorkstr. 11, P ., m. Z. m. 2 Bett. f. bess. Handw.
Zi «»«»ermannstr . 3 , 1 St ., »nöbl. Zimmer z. v.
Ziurrnermannstr . 4, P. l., sch. möbl. Z. z. vm.

ii« schön niöblirteS Zimmer per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Aarstraße 17, 2 l.

Mehrere schön mödlirte Zimmer auf gleich
oder 1. Oktober mit und ohne Pension zu verm.
Näheres Adelheidstraße 30.

Möbl. Mansarde zu verm. N. Blücherstr. 11, 2.
Möbl . Zimmer zu vm. Näb. Dotzheimerstr. 30.
Ein freund!, möbl. Part .-Zimmer an anständigen

Herrn zu verm. Näh. Hellmundstraßc 17, Part.
Zwei sch. möbl. Zim. mit od. ohne Pens. bist. a.

anst. H. zu verm. Näh. Rauenthalerstraße 24.
Schön mödl . Zimmer mit u. ohne Pension im

Centr. zu verm. bei Schuldem 6.
Mbl. Z . m. od. o. Pens. Schwalbacherstr. 17, H. 2.
Möblirres Zim. zu vm. Näh. Sedanstr. 6, H. P.

und Schlafzimmer an Dame
WL44LIM für kürzere Zeit oder dauert

abzugeben.
stiinkei , Taunnsstratze 57 , Bel -Et.

Möbl. Zimmer zu verm. N. Wallufcrstr. 9, M. 2.

in der 1 . Et -ige ( Sttdlage ) , sowie
eine anö '.- Iirte 3 - ffiimn -e *'
Wolinnn ^ *mit Siääclte i » der SS. Et.
i iir die Winlermoni »*e sel »r prel » -
wert !- st« , verm . WeijergaiBse 3 , S.
am Motel Naoauer jtEU>r.

9Si >flVri >r Ötorr od. Dame findet schön möbl.
-0bssl -i.il »yill Zimmer mit Pens., evkntl.

Lklnvierbenutzung. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8b
Eleg . möbl . Part . -Zimmer (sep.,

§ $0 ^ ungcn.) bet alle inst. Dame zu verm.
Näh. im Tngbl.-Verlag. tt -r

Keere Zimmer, Mansurde»,
ifliinittr » .

Adlerstraße 51 b. Z. i. St . a. 1. Okt. o. sp.
Adlerft »'. 58 ein gr. frdl. Zim. a 1. Okt. zu vm.
Adlerstrahe 63 , Hinterhaus Part ., ein schönes

reines Parterrezimmer, am liebsten an ein an¬
ständige« Mädchen zu vermiethen.

Sldolfsallee . 3 St ., Mansarde mit Herdf. reinl.
Frau zu vc' mictbcn. Näh. Biebrichcrstr. 4«., 1.

Albrechtstr. 15 gr. heizb. Mans . p. 1. Oktober
zu verm. Anmschen zw. 10 u. ll Uhr Vorm.

Lllvrechtftr . 42 c. leere sb. M. an wbl. P . zu v.
Bl -iäkstr . 15 » heizbare Blansarde zu vermietben.
Breiürstr . tze 10, 4. eine Mansarde zu verm.
Bülawstraße 11 Mansarde mit Kochh. zu verm.
Bülowsteatze 11 Frontspitzzimmcr zu verm.
Casteltstr . 1 (in Z. a. I. Okt. zu vm. Näh. 1 St.
Castellsti '« 3 einz. leeres Z. a. Okt. Näh. Part.
CasteUstraße 6 ein separates leeres Zimmer an

eine ruhige Person zu vermiethen.
Crarentliaierftr . 8 , 2 l., sch. Frtip .-Z . sof. z. v.
Dotzheimcrstratze 10 ein g. separat. Z-, geeignet

für Büreau . P ., zu vermiethen.
Dre wcidenstr . 7 heizb. Mans. an r. Pers. z. v.
Emscrftraße 10, P -. 2 leere Zimmer für Wobel-

einzustcllen od. Büreau sofort od. später zu vm.
Felds,r . 0/11 ein großes Zimmer zu vermiethen.
Keldstr. 12 hell. gr. Zimmer a. 1. Okt. zu verm.

Feldstratze 15 ein gr. I. Zimmer zu vermiethen-
rankenstr . 22 leere Mansarde zu verm. N. P.
riedrichstratze 31 ist ein schönes Mansardzim.
m« eine saubere brave Frau zu verm. N. 1 Tr.

Friedrickistr . 36 , G. 2, l. gr. heizb. Mans. zu v.
Friedrichstr . 48 , 3. leeres Zim. (seith. Atelier ).
Gövenftratzc 13 großes Frontsvitz-Zimmer, sowie

1 Zimmer und Küche auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. 1 St . links.

Kartingstraße 0 gr. bcizb. Mansarde zu »« m.
Helenenstr . 15 , Hth. 1, leeres Zimmer zu verm.
Helenenstr . 17, i,  ein Zim. im 1. St . mit Herd

tt. Wassereinrichtiing an einz. Pers. auf gl. z. v.
Helenenstr . 26 eine große Mansarde, Vdhs.. an

eine einz. ält . Frau auf 1. Oktober zu verm.
Hellmundstr . 20 gr. leere Maus. a. 1. Okt. zu v.
Helluiundstr . 34 ist eine sehr große nenherger.

Mansarde an ruhige Leute zum 1. Okt. zu vm.
Herderstr . 13, P . , 2 leere Z . in » Bdh . z. v.
Jabnstr . 84 gr. Frontspitzzim. zu verm. N. 2 l.
Karlstr . 20 , 2, gr. heizb. Mansarde a. gl. zu v.
Lehrstr . 7 zwei ineinanderg. heizbare ger. Mans.

u. Keller z. 1. Okt. an r. L. Näb. Lebrstr. 5, 1 l.
Mauctgasic 11
Rerostr . 34 zwei heizbare Mansarden zu verm.
Oranienstr . 6 e. Mansarde a. e. ält . Frau zu v.
Orairienftraße 16, 1. Etage, 2 leere Zimmer

im Abschluß zu vermiethen. Näb. Part.
Philippsvergstr . 86 sck. leeres Z. -Näh. Baub.
Platterstraße 42 eine Mansarde zu vermiethen.
Ouerstraße 1 gr. leere Mansarde an einzelne

Frau zu vermiethen. Näheres 3. Stock links.
Rauenthalerstr . 14, P . L, sch. Maus. sof. zu v.
Rheinbavnflr . L 2 sch. l. Mans. z. vm. N. Pt.
Miehlstratze 10 heizb. Mansarde zu vermiethen.
Wöderallce 6, B. D. l., eine h. leere Mans. z. v.
Saalgaste 12 2 kl. heizb. Mansarden zu verm.
Sthachtstr . 6 leeres größ. Zim. a. 1. Okt. zu v.
S <ha «ütstraße 111 Zimmer per Oktober z. verm.
Scharnhsrststr . 12 l. Maus, an einz. Pers. zu v.
Scharnhorststr . in » 1. l. Z. m sep. Eing . zuv.
Scharrlhorststr. 25 beizb. Maus, an eine Pers.
Stiftstr . 1, 1 l., 2 sch. leere Zimmer gl. zu vm.
TannuSstr . 16 8 sreundl. leere Mans. zu verm.
Walkmüylstratze 35 , Villa Hildegard, 1 leere

Stube n. Kammer im Abschl., 2 Tr . r .. 12 Mk.
Walluferstr . 5 gr. l. Part .-Zimmer, heizb., per

1. Okt. b. zu v. Näh. P . Part.
Werderstr . 6 ein gr. Frontspitzz. mit Kochh. p.

1. Okt. 05 z. vm. Näh. Vorderb. 1 Stg . links.
Westendstratze 15 leere Mansarde zu verm.
Westendstraße 25 großes leeres Frontspitzzimmer

zum Oktober zu vermiethen.
Norkstr. 20 , 1 l., leere Mans ä 6 Mk. sofort»
Zim. z. Möbcleinst. 6 M. z. v. N. Bleichstr. 29. 1 l.
Eine gr. l. Mans. zu verm. Näb. Karlstr. 29, 2,
Schönes leeres Ziinmer f. Möbel einzustellen

od. deral. Näh. Körnerstraßc 7, Part.
Gr -belle Mans. p. 1. 10. N. Marktstr. 11. Schuhlg.
lknniövl . Zi »n »ner , 1. St ., Mitte Stadt , zu v.

A.  n . so postlagernd Schützenhofst»aßc.

Remise « . Stallimge « , Kche « « e« .
Keller sie.

Bülowstr . 3 Keller mit Wasseru. Abflußz. vm-
Bülowstr . 4, 1 l., Flaschenbierkeller zu verm.
Dotzhei »»»erstr . 8 1 Obstkellerm. sep. Eing. zu v.
Frankenstraße 15 kl. Lagerkellcr, für Kartoffeln

gceig"et. zu vermiethen. Näh. 2 St . r.
Göbenstratze 7 ein 50—60 qm gr. Keller auf

1. Okt. zu verm. Näh. bei Selieid.
Göbenstratze 14 Bierkellcr zu vermietben.
Kellerstratze 17 Stallung für 2 Pferde, auch mit

2-Zimmerwohnnng per 1. Oktober od. spät. z. v.
Keller zu vermiethen Eltvillcrstraße1, Part. r.
Pferdestall mit kleinem Wagen- u. Futterraum

zu vermiethen Schöne Aussicht 8. .
Bierkeller mit oder ohne Wohn, sofort billig zu

vermietben. Näh. Gneise » anstr « 8 , 1 l.
Weinkeller , auch f. andere Zwecke, Moritzstr. 39
Flaschenbierk., Werkst., gr. Hof u. Thors., mit od.

ohne Wohn., zu v. Rauenthalerstr. 14, Hochp. l.
Größere StaLLmmg

mit großem Hofraum, auch Remise, per sofort oder
später zu vermiethen. Näh. Walramstr. 31, i. 2.

Stallung für 6 7 Pferde, Remise, Geschäfts¬
räume, großer Hof, zus. oder einzeln, billig zu
vermiethen Walramstraße 31, im Laden.

Heller Keller mit separatem Eingang. vom Hof
aus billig zu verm. Walramstr. 31, im Laden. ^

Lagerkeller, 70 □ »SRtr. groß, vollst. trocken, für
60 Mk. p. Jahr zu vcrmieth. Dorkstraße 20.
Stallungen sür6 Pferde,

jede für 3 Pferde, mit Zubehör, auch k. Scheune
und Remise dazu kommen, auf Wunsch auch
Wohnung, 1. Okt. Näh. im Tagbl.-Perl . Ow

sür 5 Pferde, mit oder ohne
93 Remise für 3 Wagen, zus^

auch getheilt, auf 1. Oktober oder später, zu
vermiethen. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag.

'Familie, »̂.Ugii,richte«■»y 'H"̂ (,5

Für die herzliche Teil¬
nahme an dem mich so
schwer betroffenen Ver¬
luste, sowie für die trost¬
reichen Worte des Herrn
Pastor Diehl am Grabe
meiner lieben Mutter
sage ich meinen auf¬
richtigen Dank.

Gustav Grantz.
Wiesbaden,

18. Sept . 1905.
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In MeitSmckt
-es Wiesbadener Agblatts

erscheint allabendlich 6 Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in der nächstocrösfcntlichtcn Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -AuSgabe deö SirbeitSmarkts kostet8 Pfennig
das Stück.

Tagsüber, bis 8 Uhr nachmittags, ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmarkts in den Schalter-Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienst such enden empfiehlt es sich,
keine Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizusügen; für
Wiedererlangung beigelegter Original-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnct vernichtet.

Offertbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Meibliche Rerssnerr, die Stellung
finden.

Kontoristin, perfect in Stenogr. u. Schreibm.
(mögt. Hammond) p. 1. Okt. f. Mainz ges.
Off. mit Zcuguißabschr. ti, Gchaltsanspr. unt.
A. 185 an den Tagbl.-Verlog.

Berkäuferin, jüngere, womögl. aus der Schuh-
branchc, unter günst. Beding, gesucht. Nur
»chriftl. Offerten an Max. S . Wreschucr.st ^

I sucht
Tüchtige Verkäuferin
jt per sofort Berliner Confectionshans.

Tüchtige VerLärrferm
für Metzaerei gesucht. Atetzgerei Schütz, Nerostr.

Berkänferirr , am liebsten branchekundig,
sofort gesuchtConbitorei Tnuttitöstroße 34.

(flZ  zum baldigen Eintritt werden
zwei tüchtige braücheknnd.

Verkünserinnen.
Gnggenbein» & Marx, Marktstraßc  lt.

Tüchtige Brrkänscrimie»
aller Branchenb. angenehm, dauernd.
Stellung gesucht.

WaarcnliauS Julius Bormaß.

Schuhbranche.
Tüchtige Bcrkäuserm gesucht.

Gustav Jonrda »,
Michelsberg, Ecke Schwalbacherstraßc.

sowie Lehrmädchen
rLASrrKNsLLL « , für Schuhgeschäft

gesucht. Off. u. A' . 158 a. d. Tagbl.-Verlag.
Ein jüngeres Mädchen mit schöner Handschrift

au? guter hiesiger Familie findet im Detnilgcschäfl
befand. günst. Stelle als Anfängerin. L-elbstgeschr.
Off. U. A. «w. 5B. SS postl. Schützenhofstr. erb.

Lthrmiidchkii
Adolph Koerwer» Langg asse 18.

Lehrmädchen
gegen sofort. Vergüt, für den Verkauf gesucht.

Gerstel & Is rael, Langgasse 83.

Rock- und Taillen -Arbeiterinnen auf
dauernd gesucht Taunusstraße 36.

Tüchtige Nockarbeiterin gesucht
DMA Häfnergasse 13, 1.
Persecte TMcil-Arüeiteriimeli

für da uernd gesucht Taunusstraße9, 1 r.
Tüchtige Rockarveiterinuen für
dauernd gesucht Taunusstraße 9,1 r.

Schneiderinnenzun»Acndern sucht
Berliner ConfectionShanS.

Znardeitertnnen gesucht Luisenstraße 48.
Eingearveitete Taillen -Arbeiterin gesucht,

welche befähigt sein muß, in feinem Atelier
Prinzipalin zur Hand gehend zuverläss. zu ver¬
treten. Off. ». 15 » an den Tagbl.-Ver!.
Csnfertron Mes-Uebereck>

Wilhclmstraßc 12, 1, sucht noch gute Arbeiterinnen.
Junge Zuarveiteri » gesucht. Frau Schneider,

Damensckneidcrin. Elconorenstraße10, 3 r.

TWge ZimbeittMliei
sofort für dauernd gesucht.

M. Leister-Bodach, Gr. Burgstr. 9, 1.
Eine geübte Znarbeitcrt » und ein Lehrmädchen

per sofort gesucht Wiener Damenschneider«,,
Ellcnbogengasse9, 2.

Taillen- u. Rotkarbeiterinnen finden sofort
gegen hohen Lohn dauernde Stellung bei

Gcschw. Steiuberg, Rhetnstraße 48.
sofort gesucht

Blies - Schramm,3uarbcitcrimtcn

Lehrmädchenz. Klcidermachenges. Luisenstr. 43.
Lehrmädchen erl. griindl. bei günst. »Beding, die

seine Damenschneidcrei. Rheinstr. 26, Gth.P .r.
tzMF - Lehrmädchen sucht
MKibvkS . M . Eckhardt, Wellritzstr.9.
Tüchtige Arbeiterin zum Rcpariren von Corsets

per sofort gesucht.
Arnold OverSkh, Gr. Bnrgstraße3-7.

Ärb eitsh  adi weis1*.Fraiieii.Toith ^:
Ab «. 5 As Köohinren(i.Privat),Allein-,Haus-
Kinder-, KüchenmSdohen. Mi Wasch-,Putz-,
Monatsfr., Näh., BUgh, BaulmHdeh.Abt. II . A: HBii . Brnife , B: Motel, .er *.
C.: Centralsleltc für Mrankenpfleg.
unter Zustimmung d. heid . ärztl .Vereine . 1772

Suche 15 Köchinnen. HauSh., Stütze, Jungfer.
Kinderm.u. Kindcrfr.,30Allein-,Haus-, Zimmer-,
20 Küchenm., Kaffeck.,Bcik. n. Scrviersr. u. s. w.,
h. u. ausw. Frau M. Harz, Stell.,Langgasse 13.Sucke

bei reeller Vermittlung-HW Stütze in Pension,
Kinderfrl. z» einem dreij. Kind nach auswärts,
Köchin(35 Mk.) nach England, persecte Herr-
schaftsköchinncn für hier find Mainz. 35 Mk.,
-dreißig Allein-, Haus-, Küchen- und Kinder¬
mädchen, Servirfrl. und Büffctfrl.. Kaffee- und

IBeiköchirüien, zwanzig einfache Mädcben für
Restaurant, zehn Zimmermädchenfür Hotel u.
Pension. Köchinnen für Hotel und Restaurant
(40—70 Mk., stets offene Stellen für sofort u.
sväter. Stelle« -Nachweis - Bürean Fra«
Mi ««« Karl , Schulgaffe7 (früher Goldgaffe).
Tel. *085, Ber nhard Karl , Stellcn-Vcrm.

cme LSirtftschasterin oder
ddsW »- Kochsrättlein auf ein Schloß

bei Berlin, holieS Gehalt , Herrschaft hier,
ferner eine Gouvernante zu zwei größeren Kindern
mit nack PeierSburg , eine zuverlässige Bonne
zu einem7-jäbr . Kinde ans 2—8 Monat «zur
Slushülf «zu Knriremden nach hier, Kammer-
jungfern, Kinderpflegerinuen, Fräulein zur Stütze,
ein besseres Mädchenz. Weißzeug in Hoteln. s. w.

Central-Büreau

Flllll§i80 iofalieoltfitt,
Stellenvermittl .,

Büreau allerersten Ranges für Hcrrschasts-
hänser und Hotels»

Langgasse 24, 1. Et. — Telefon 2583.

p $p- Eine gut bürgerliche Köchin für gleich
gesucht Taunusstraße9, 1 r.

zum 1. Oktober eine Köchin
fWHI * mit guten Zeugmssen, die auch

Hausarbeit mit verrichtet.
Frau Wiencke, Mainzcrstr. 31.Köckin,

die etwas Hausarbeit übernimmt, nach Marburg
gesucht zum1. od. 1b. Oktober. Näh.

»Arbeitsnachweis Rathhans.
Eine persecte Herrschastslochm

nach Mainz gesucht. Näh. Rheinstr. 31, H. 1 r.
Gesucht eine jüngere Pdiin

für Amerikn (New-York ). Gehalt 40—oO Mk.
Näh. Arbeitsnachweis Haüilians.

Stellen-Rachweis
Faulbrunnenstr. 8, 1. Et.,

sucht tücht.Rcstanratiousköchin(Lohn 40—50 Mk.l,
sowie eine Jungfer für feines HsrrschaftShaus,
Hcrrschaftsköchinncn bei hohem Gehalt, sowie
Allein- und Hausmädchen für gute dauernde
Stellen. Frau Adcline Baumann , Stellen-
Vermittlerin. (Nur Prima Stellen.)

Nahmädchen
per sofort gesucht.

Carl Goldstein, Kapellenstraße 51.

Junge Mädchen »um Nähen für Damcn-
" schnei»erei sofort gesucht Frankcnstraße1, 2.
|B| j- Tapezircr -'Näherin gesucht. Offertenunter E . 15 « an den Tagbl.-Vcrlag.
Weißnäherinu. Lehrmädchen ges. Hcrderstr. 2, P.

- Ges. e. Ausbesserin für Wäsche u.
Kleider Adolsstraße4, 1.

Arventltches Lehrmädchen gesucht,
harola S -̂ midt, Confeckion. Langgâcb4, 2.
' Lehrmädchen gesucht f. Damen-

Schneiderei Adolsstraße1, 1.

Ein eins, gesetztes Frl ., welches bürgcrl. kochen
kann, wird für die Küche einer Anstalt für
Anfang Oktober gesucht. Näheres im Tagbl.-
Verlag. P216 Tw

Ein einfaches älteres Mädchen
gls Beiköchin neben den Chef gesuchte Näh.
im Tagbl.-Verlag. Ho

Gesucht Köchin, gutbürgerl-, per 1. Oktober.
Jehr, Wilhclminenstraße 12, H. P.

dnrcharrs tüchtige Köchin
mit «. Zeugn-, die etwas Haus¬

arbeit übernimmt, Schöne Aussicht 13 a.Köchin,
die seinbürgerlich selbstständig kochen kam»

und Hausarbeit übernimmt, wird für einen kl.
.Haushalt ges. Zu melden Vorm, bis 11 Uhr,
Nachm, v. 2—4 Uhr Kaiser-Fticdrich-Ring 5, 2.
«T- KochsräuleiN aufzunehmen gesucht

Hotel Balmoral »Bierstadterstraße 3.

Suche
nach England eine feinb. Herrschaftsköchin in eine
kleine feine Familie, nach Brüssel(Belgien) ein
nettes deutsches Kinderfräulcin, noch.Luzern
(Schweiz) eine gutb. Köchinu. ein Kinderfräulein
(Herrschaften hier, Reise frei), ein Kindersräulein
und ein Alleinmädchen nach Berlin, ferner nach
hier und außerhalb Köchinnen in Hotels. Restau-

käufcrinnen für Colonialwaaren und Metzgereien,
große Anzahl Zimmermädchen in Hotels und
Pensionen, bessere Stubenmädchen, Hausmädchen
in Hotels und Pensionen, über 25 Alleinmädchen,
25—30 Mk. mtl., Herdmädchen, Küchcnmädchen rc.

Internationales

beuIrsl-PIaciriW-Meiil
Mraknjtein,

Langgasse 24, 1, Telephon 2555,
erstes Bürsau am Platze

für sämmtl. Hotel- n. Herrschaftspersonal,
Frau Lina Wallrabenstei«,Stellenvcrmittlerin.

ff ®infad)ts MRA« L
gesucht Spiegelgasse 4.

«4«4. für einen kleinen herrschaftl.
Haushalt ein besseres Allein¬

mädchen. das selbstständig kochen kann und jedetausarbeit versteht. Lohn 22 Mk.monatlich,heingouerfiraße4. Hochpart, recht?.
Tüchtiges kräftiges Mädchen, welches schon ge¬

dient hat, gesucht Dotzhcimerstraße 96.
Ein Mädchen,

mit übernimmt, sofort gesucht.
Conditorei Taunusstraße 34.
Gesucht

jnm t. Oktober ein besseres»Mädchen, das
gut bürgerlich kochen ka»»n »»nd Hans-
ärbeit versteht, Lanzstraße1« .

Mäscher» für Hausarbeit gesucht Nbernstraßc 81.

das kochen kann
und Hausarbeit

Erstes Internat . Stelleuverm.-Bür.

Monopol,
Webcrgaffe 39,1.Etage,

nahe der Langgaste, Ecke Saalgasie.Teiefv« 33»«.
Frau W . Fransten, Stelleuvcrn «.,

sucht Herrschaftsköchin,
60—70 Mk. (noch Küebenmüdcven da), älteres

Wirthschaftsirl. a. ein Schloß(hoh. Geh.),Büffet-
oassirerinv. 1. Okt.,Vcrkänsreitt s.Conditorci,
mit guter Handschrift. Har»Ss-.-Snlti »t in feines
Privnthaus, Büffetfräulein , Stützen,
die kochen können, sofort und später,
Ztmtnermüdchrnfür Hotel? und Pensionen
hier, Herwschastö- und bürgerliche Köchir»««»»,
Kastee- »»nd Beikück)ir»»i«n, kalte Mamsell,
Hotel- «. PcnstoirKkcchinne« , große Anzohl
feinere Ha«ö-u . »IllleinmädKie« für sehr gute
Stellen, angcbende Jungfer, Kücherrniädchen,
letztere freie BermAlung.

«Ml p 'lin SSÄSOtE
Ein tüchtiges sauberes Mädchen»
in allen Hausarbeiten selbstständig,

Näh. Taunusstr. 33/35, 3. Et. Bester.

AAernmadchen,
welches kochen kann, für kleinen Haushalt per
sofort oder 1. )Oktober gesucht. Lohn 25 Äk.
monatl. Rheinftraße 68, 1.

Ein reinl. Mädchen, welches Hausarbeit versteht
und etwas kochen kan», wird zum 20. September
in kl. Hausbalt (drei Personen) gesucht. Näh.
Karlstraße 38. Vorderh. Part.Aüeinmädchen

Ein braves Dienstmdch. b. h. L. ges. Nerostr. 3, 2.
Mädchen gesucht Herdcrstraße 12. Bäckerläden. :
Tücht. Ha»is- und ein Ki»»dermädche,» »n best.'

" ges. »Martin, Oranienstr. 42, Part.
Ein jüngeres Mädcher» auf sofort

„ _ gesucht Faulbrunneüstrcche8. Parterre.
Fleißiges , reinliches, ehrliches Mädchen

wird bei guter Bezahlung zum alsbaldigei»-
Eintritt gesucht Luisrnplatz 1a, 1 St.

Haus halt,

Junges Mädchen,
-17 Jahre, findet per sofort oder 1. O16

■f
_ T. . _ „. Oktober

angenehme dauernde Stellung. Sofort Gehalt.
Näheres im Tagbl.-Verlag. lko

Ein beffereS tüchtiges Hansmädche« für
fileich gesucht Taunusstraße9, lr.

WW-. Tüchtiges Mädchen f.ür Kücheu.Laus,
arbeit zu kinderloser FamU zum 1. Oktober
gesucht Friedrichstrabe 50. 1 links.

Ein sauberes Mädchen für Haus- und Kuchen»^
arbeit auf gleich gesucht Luisenstraße 37.

Ein sauberes Mädchen für Küche
und Haus zum 1. Oktober gesucht

Taunusstr. 57, Frau Apotbeker Di ».
Jüngeres sauberes Mädchen, am lrcbsten v.

auswärts, ges. Kaiser-Frredrich-Nina22, P. l.
Kesseres NaWNäWen iSÄUS

verlangt. Dkeldungen bei
Kristeller, »Wilhelminenstrahe 43.

Tüchtiges Alleinmädcben für zwei alte Leute zum
1. Okt. gesucht. N. Rüdcsheimerstr. 11, 2 l.
Ein Alleinmädchen
"SS & »UM . Br. «L

I . Hausmädchen ges. Raucnthalerstr. 7, P. r.
Kräftige Kücheumädchen

zum1. Okt. gesucht; hoher Lohn. Spiegelgasse 4.
PIT * Gesucht wird für eine leidende Dame unr

ein kleines Kind ein
einfaches Mädchen,

das etwas von Krankenpflege versteht. Palast-
Hotel (308) zwischen9 und 10 Uhr.

WßMN»»» Ordentl. reinl. Mädche»» gesucht
W8W Hcllmundstraße4, »Part.
Mädchen» welches kochen kann, zu kinderlosem

Ehepaar gesucht Kirckgassc 17, 1 Tr.
Junges reinliches Mädchen zu Kmdern un»

etwas Hausarbeit gesucht Btcichstraße 6.
Küchenmädchen bei hohem Lohn gesucht

Hotel Slalmoral» Brerstadterstr. 3.
Braves Mädchen zu Kindern gesucht

Schulgasse2, 2. Stock lrnks.
Ein zuverläffiges Mädchen für Küche,

und Hausarbeit gesucht mm 1. OktoberKl. Wilhclmstraße3, 3»
Gesucht

für sofort oder1. Oktober zu alleinstehender Dame
in feinen.Haushalt ern älteres ruhiges Mädchen,
das kochen kann. Zu sprechen von Morgen» 9
bis Mittags 3 Uhr und von Abends8 Uhr ab
Wielandstraße2, 1. .

B8B~ Ein junges braves Mädchen in klemm
Haushalt z. 1. Oktober ges. Vorzust. v. 11 bi»,
4 Uhr Wielandstraße.4. »2. Et. rechts.

Tüchtiges Alleinmädcheu
sofort gesucht Scharnhorststraße 12. Eickhorn»

das Liebe zu Kindern hat, sofort gesucht. Hoher
Lohn. Zu melden Schiersteinerstraße 12, »P. l.Ein braves Mädchen, das bürgerl.

kochen kann, aus sofort gesucht
Webcrgasse 39, 2 Tr. links.Gesucht

zum 1. Oktoberi», ruhlaes herrsch. HanS
ein best. »Mädchen, daS selvstständia
kochen kan»». »Vorstellung 9—12 ,». S—4
Uhlandftraßt 15.

mit guten Zeugnissen, welches selbstständig kochen
kannu. die Hausarbeit versteht, für kleinen ruhigen
Haushalt per 1. Oktober gesucht Kaiser-
Fricdrich-Ri»g 25, 1. Vorzust. 10—12, 4—6.

Eir»stetst'ges Kaüsrnädchen »». ei»»»Mädchen,
ivelchcs mit ' Kindern umgehen kann, gejucht
Faulbrunncnstraße5, »Part.

j»mgeS Mädchen gesucht
iUUfUyPÖ RüdcShrimerstraße 23, 1 l.

! Tüchtiges Mädchen gesucht Nicotasstratze 17.
! Ein v»nvcS tilchttgcs »Mädche»» auf 1. Oktober

gesackt. Näh. Schwalbachcrstraßc 28, »Part.
gg jggfe Ein älteres zuverlässiges Haus-
Pw Mädchen gegen hohen»Lohn fofovt

gesucht Plarttrsiraße 2, Vercinshaus.

Tüchtiges Mädchen für Küchen. Haus¬
halt zum 1. Oktober oder früher gesucht
Adolssallee 25, 1. Etage. 1

ANeiNmädchen per 1. Oktober gesucht—Kochm
nicht erforderlich— Dützbeimcrstr. 51, S r.

Solides Mädchttt , das gut bürger-
,_ Heft kocht, oder Hausmädchen , das
gut nähen kann, gegen hohen Lohn gesuchtBlttmenstraße 4. 2.

Ein tüchtiges reinliches »Mädchen in kleinen
Haushalt gesucht Bismarckring 14, 2. Stock r.
Vormittagsu. Nachmittags bis 4 Uhr zu sprechen.

SM- SS ttht NWS
Stellenveuntttlerin. Elconorcnstr. 10.
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. Einzelne Dame
sucht ein älteres anständiges Mädchen mit guten
- Zeugnissen. Zu erfragen non 2—5 Uhr Nach¬

mittags Dotzheimerstr. 84, 2. Stock links.

lvird für gleich gesucht
Hotel Naffaner .Hof.

Tüchtiges tr .rftigeö Mädchen , welches schon
gedient hak. gesucht Dotzheimerstraße 96.Mädchen,

das gut bürgerlich kocht und etwas Hausarbeit
mitmacht (Hausm. u. Kutscher vorh.), für kl.
Haush. bei gutem Lohn sofort gesucht. Mcld.
von 11—2 u. 5—8 Uhr Leisinqstrasje 8.

Wegen Erkrankung meines Mädchens suche bis
2. Oktober gegen hohen Lohn durchaus tüchtiges

Alleinmädchen
mit uur prima Zeugnissen, welches die bürgerl.
Küche perfect versteht. Gute Behandlung zu-
gesickert. Gaste Neustadt.

Meldungen bis Vormittags 10 Uhr Biilow-
straße 1, L, ' später Langgasse 9, Schuhgeschäft.

Saub . williges Mädchen ges. Secrobenstr, 13, 1.
ein  Asteinmädchen
auf sogleich, amliebst,

vom Lande. Vorzustellcn Reudschmidt 'S
Photographie, Rhcinstraße, am Bahnhof.

Saub . Aüeinmädch . gef. Ernst , Adolfstr. 1, 1.Hausmädchen
per 1. Oktober gesucht. Englischer Hof.
Ein solides sauberes All - tnmädchen , welches

bürgerl. kochenk.. n. alle Hausarbeit versteht, für
kleinen Haushalt per 1. Okt. ges. Vorzustellen
Kl. Burgstr. 9 (Laden). Franz Beeker.

Junges saub. Allcinmädchcn ges. Kl. Burgstr. 4. 2.
Gesucht zum 1. Oktober Allcinmädchcn , welches

kochen kann, Adeiheidstraße 48, 2.
GF51 «,N «»mädchcn , welches gründlich die
■* '» «1 4»1 *3- Hausarbeit versteht u. gute Zeug¬

nisse besitzt, wird für kleinen Haushalt gesucht
bei Frau Goslar , Luxemburgplatz 2.

W Einfaches Hansniädchcn gesucht bei
guter Bezahlung . Metzgergasse « , 1.

Ein Mädchen zu einem 2-jährigen Kinde von
8 bis 8 Uhr gesucht Bleichstraßc2, 3 l.

Braves Mädchen mit guten
Zeugnissen für kl. Haushalt aegen

guten Lohn z. 1b. Oktober o. 1. November ges.
Schwalbachcrstraße 28, 1. Stock, Alleeseite.

Eins . iüng . Mädchen sofort gesucht in kleinen
Haushalt . Bülowstraße 10, 3.

Eiri williges sauberes Allcinmädch . zum 1. Okt.
ges. Näh. Bülowstraße8, Part ., zw. 4u .6 Uhr.

(Xfafttfht tifr ß le'* oder 1. Okt. zu zweiV̂ - b sllll/l Damen ein besseres Allcinmädchen
, mit gutem Zcugniß. Dasselbe muß selbstständig

kochen können. Guter Lohn . Vorstcllen
Mo rgens 10—12 Wilhclmstraße 9, 1.

MI - Zum 1. Oktober wird ein in der bürger¬
lichen Küche durchaus erfahrenes Mädchen und
ctn im Nähen u. allen Hausarbeiten erfahrenes
Mädchen  gesucht Adelheidstraßc 12. 2.

Ein Mädchen für Küche und Haus
SP “ ®f gesucht Rdeiustraße 52, 1.
(Z *per  1 . Oktober , cvcut. früher, ein

einfaches solides Mädchen zur
Hausarbeit neben Köchin. Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 5b, 2.

Tüchiizes HMmUchen
zum 1. Oktober gesucht, kann auch sofort eintrctcn.

Bahnhosstraße 2, eine Treppe, Pension.
Braves fleißiges Mädchen

zum 1. Ost . ges. Schwalbacherstr . 1l , 2.
Tüchtiges Mädchen sofort gesucht Mosbacher-

straßc 5, neben Gutenbcrgschule.
Ein ordentliches Mädchen

in kleilicu Haushalt gesucht Bleichstr. 41, 1 l.
Einfaches reinliches Mädchen

gesucht Schwalbacherfiratze 28 , 2 . Et . r.
Allelninädchen , welches jede Hausarbeit ver¬

steht und etwas kochen kann, per 1. Oktober
gesucht Moritzstraße 49, Part.

Ein ev Mädchen,
welches die bessere bürgerliche Küche versteht, auch
Hausarbeit verrichtet, für 1. Oktober gesucht
Fischerstraße 2,  1 . Etage.

Allcinmädchen gesucht gegen guten Lohn zu
kindcrl. Ehepaar Biebrichcrstraßc 18.

tttcht . Alleinmädchen , welches
WWWjl ' koch. k. . sowie Herrschastshaas-

mädch . , nur prima Stell . Frau Kögler,
Stellenbermittl . , Luisenttraste 8 , Gth . 2.

l Allcinmädchen oder Köchin als
Stubenmädchen für sofort gesucht.
Näheres im Taqblatt -Berlag . ' Ui-

I
kann.Ein tücht . Mädchen , w. auch kochen

sofort gesucht Kaiscr-Friedrich-Ring 49.
Braves williges Alteinmädchei » für kleine

Familie gesucht Schicrstcinerstraße5, 3 l.
Jüngeres Dienstmädchen zu kinderl. Ehepaar

sof. oder zum I . Okt. ges. Rauentbalerstr. 7, 2 l.
Braves Mädchen für Hausarbeit baldigst ge¬

sucht Marktstraße 14, 2.
bei hohem Lohn ein tüchtiges

s8JV ?»iWJi erfahrenesMädchenWeißenburg-
straße 4, 3. Stock rechts.

Gesucht
ein zuverlässiges HanSmädchcn , freundlich

und willig » mit gelten Zeugnissen . Näh.
Dienstag Kapelle,istratze 63.

Gesucht
für einen kleinen Haushalt ein besseres Mädchen,

welches selbstst. kochen kann und jede Hausarbeit
versteht. Webergasse8, Gartenhaus 2 St . r.
Zwischen 2 und 4 Nachm., 7 und 8 Abends.

ajmjmmte,  Ein braves ehrliches Hans-
KMM Mädchen , welches nähen u. bügeln

kann gesucht Kaiser-Fricdrich-Ring l9. 1.
Für 1. Oktober,fleißiges tüchtiges

Hausmädchen
oeiucht Biebrich , Rhcingaustraße 21.

Junges eins . Mädchen in kl. Haushalt gesucht.
Näh. Albrechtstraße 23, 2 St.

Ein tüiütiges Mädchen auf 1. Oktober gesucht.
E . Grether Söhne , Neugaffe 24.

AUeinmüdchcn zu einzelner Dame gesucht. Zu
erfragen Oranicnstraße 51, 3 links.

Ein Mädchen für kl. Haushalt gesucht auf gleich
oder 1. Oktober Dreiweidenstraize 5.

Ein jung, flciß. Mädchen acs. Dotzbeimcrstr. 33, P.
MMN »»- Tüchtiges Mädchen für Haus- u.
IP ®iP Küche gesucht. Näh. Max Hart¬

mann » Schützenstraße 1.
Mädchen für fleincn§ cm8ä
hall bei einzelner Danie ges.

Sonnenbergerstraße6.
Befferes junges Mädchen , welches etwas nähen

und Kind ausfahren kann, wird gesucht. Off.
unter s.  158 an den Lagbl,-Verlag.

kW " Zwei tüchtige Mädchen für Küche
und Hausarbeit ges. TaunuSsiraste 18.

£&M für 1. Oktober ein solides
V/VfMIlJI Allcinmädchen mit guten

Zeugnissen, das koclien kann und die Hausarbeit
gründlich versteht, in einen ruhigen kinderlosen
Hmissi alt , Emserstraße24, 2 Tr.

Zuverlässiges Allcinmädchen,
welches kochen kann, zum 1. Oktober

gesucht Schützenhofstraße 13, 1 St.
Junges kräftiges Mädchen gesucht für kl.

Familie Dotzheimerstraße 46, 1 r.
Wegen Heirat meines Mädchens suche zur selbst¬

ständigen Führung meines Haushalts ein tücht.

MimUchen,
das gut bürgerlich zu kochen versteht, gegen
hohen Gehalt und angenehme Stellung.

St. S -Aeibcl , Wilhelmstrabe 46.
Einfaches Mädchen gesucht Wilhelmstraße 36, 2.

Laudmädchen bevorzugt.
Geduckt

ein tüchtiges sauberes Hausmädchen , das
bügeln und servircn kann, Mainzerftraße 19.
Vormittags zu melden.

Braves Mädchen , das kocht, in kl. Haushalt
gleich gesucht Rüdcsheimerstraßc21. 2 r.

DSU- Gesucht zum 1. Oktober in kleinen, feinen
Haushalt gewandtes besseres Har ^ mädMen.
Gut nähen, bügeln, gute Zeugnisse'' erforderlich.
Näheres Nicolasstraße 29, 1 links.Mätzchen

gilt Hausmädchen SÄSte
«dolssallcc 14, 2.

Zuverlässiges Allcinmädchen
von zwei Damen gesucht Hcrderstraße 8, 2 rechts.
Ein einfaches Mädchen , 17 bis 18 Jahre , gesucht

Friedrichstraßc 14, 2 r.
Kl. Beamtenfamilie mit zweij. Kind sucht braves

Mädchen sof. o. 1. Okt. Uorkstraße 27, 2. Lauer.
MüeinmädckeuL"i.ÄL

gesucht Dotzheimerstraße7, 1.
Aust . Mädchen für kleinen Haushalt sofort oder

später gesucht GerichtSstraßc7, 8.
Geduckt für Paris

zu Kindern van 7 bis 12 Jahren best. Fräulein»
einige französische und mufikal. Kenntnisse erfordl.
Offerten unter 8 . 35 © an den Taabl .-Verlag.

Convalcseeule Dame sucht
MKWM dauernd Pflegerin . Offerte«

unter c . iss an den Tagbl .-Verlag.
Frisier -Modell gesucht Feldstraße 28.
Perfekte Büglerin gesucht Nömcrberg 30, Hth. 2.
Angeh. Büglerin gesucht Blücherstr- 6, 1 St . lks.
T . Büglerin sofort gesucht Adlersträße 11, Hth.
Eine angeh. Büglerin gesucht Walkmühlstraße 10.
Pcrf . Büglerin ges. Näh. Ncrostraße 23, Hth. 1.
Tücht. Büglerin gesucht Scdanstroße 9, H. Part.
Bügelknrstts . M. u. Fr . k. in kurzer Z . das

Fein - und Glanzbügeln gründlich und billig
erlernen. Bleichstraßc 14, 1 l.

Tücht. Mdch. k. Büg. lern. Scharnborststr. 6. V. P.
Ein Mädchen k. d. Bügeln erl. Walkmühlstr. 10.
Eine tüchtige Waschfrau auf danernd

gesucht Rcrostraste 14 , Laden rechts.
PST * Waschmädcken gesucht Weilstr. 20, Hth.
Suche zuverlässiges tüchtiges Waschmädchen für

Jahresstelle. Römerberg 16, 1 St.
Eine tüchtige Waschfra » auf dauernd gesucht.

Nerostraße 23, Hinterh. 1. St,
Tücht. Waschmädchen ges. Sedanstr . 9, Hth. Part.
Ein Fran zum Waschen und Putzen gesucht

Moritzstraße 66, Hths. Part.
Ein solide Frau zum Hausputz auf 14 Tage

gesucht Emserstraße 5, Part.
Ges. gut emvsolstcne Monatsfrau , die in feinen

Häusern gedient bat, Weißcnburgstr. 6, 2 r,

Saubere unabhängige Putzfrau für
den ganzen Tag gesucht.

Waarcnhaus Julius Bormatz.

SSE®
>» für 8

1
Kircbgaffe 19 ein Mädchen gesuchtf. Abends einen

Laden u. Sticgenhaus zu putzen. N. i.Lampenl.
Kirchgasse 19 ein Mädchen von 7 bis 10 Uhr

Morgens gesucht. Näheres im 1. Stock rechts.
Saub . Mädchen v. 14—16 Jahren für Nachm., ev.

auch ganz, zu Kind. ges. Goebenstraße4, P . lks.
Kinderlose Familie sucht zuverl «MouatSmädch.

auf 1. Okt. mit Beköstigung. Goethestr. 1b, 2.
Eine reinliche Monatsfra « oder Mädchen

gesucht Schlichtcrstratze 16, 1.
Gut empfohlene saubere und zuverlässige

Monatssran gcaen gute » Lost» gesamt.
Melden 8 - 3 Uhr Scher,kcndorsstr . 1, Pt.

Anständiges, nicht zu junges Mädchen gesucht,
um Vor- und Nachmittags ein größeres Kind
auszufahren. Näheres Emserstraße6, 1.

Zuverl. Mädchen zu kl. Kind für Nachmittags
gesucht Schlichterstraße 13, 3.

Monotsstelle zu vergeben, 4 Mal die Woche,
8—10 Vormittags, 2 Mal von 8—4. Meldungen
Vormittags Lahnftraße 2. 8. ,

Monatssran gesucht BUicherplatz6, 3.
Monatssran gesucht für Morgens Roonstr. 22, P.
Monatssran ges. 8—11 Bismarck-Ring 12, 2 r.
Frau zum Ladenputzen gesucht.

Hch. Fried , Kirchgasse 38.
Mädchen tagsüber gesucht
Maucrgasse 15, Hth. Part.

Monätsfr . o . Mädchen ges. N. Arndtstr. 6, 21.

Eine reinliche Frau zum Brödcheutragcn gesucht
Moritzstraße 8.

S anfmädchen bei guter Bezahlung gesuchtSchuhgeschäft Wreschner, ' Michelsberg 9 a.

Lanfmädchen KW8KKLausmädÄen
gesucht. Heinrich Fried , Kirchgasse 38.

LansmädchM
gesucht. H . L. Kraal ; Nchf.» Wilhclmstr. 54.
Gesucht ordentliches Mädchen für Hülfsarbeiten.

Dauerstellung. Victoria-Apotbeke, Rhcinstr. 41.
Arbeiterinnen

finden dauernd lohnende Beschäftigung.
Wiesbadener

Staniol- und Metollkapscl-Fabrir,
A . Flach,

Aarstraße 3.
Mädchen für leichte Arbeit gefucM.

Druckerei Planm , Goetbcstraßc 4.

Meibiiche Mersorren, die StsKmrg
suche».

A. yoiinsr German Lady , residin £ at Mainz wis^es
a Situation ag (joverness in England . German,
Freneh and musio (piano ) thoroughly , , BO.rae
English ; good reteren es calls in rioinitv i:
desired . Ap ^iv Miss Gtotd « Bingerstr 9,
SBaiiiar, s». Rlicia , (Nr.443) F36

'dH gCiti frei*in
iucht Platz in guter Familie au pair oder mit

Bezahlung Tags über von 10—6 Uhr. Gefällige
Offerten unter « l . HSiN an den TgahllBerlaa.

ElllMie flr In-u.laslanö.
Äntliährtltti ' tt Repräsentantiiinen.Empsangs-
«ySEUvliUlllltl / brnnen, Reisebeglriter., Gesell¬
schafterinnen, Erzieherinnen, eine Französin, Kinder¬
gärtnerinnen, Kinderfräuleins, perfecteu. angehende
Jungfern , Fräulein z. Stütze, Verkäuferinnenjeder
Branche, ein tüchtiges Büffctfräulcin, Köchinnen in
Hotels und Pensionen Zimmer- und Küchenhaus-
hältcrinncn, Wäschebeichließcriimen, zwei perfecte
Herrschaftsköchinnenu. s. w., nur mit prima
Referenzen.

Central-Büreau

Stellcnvermittlerin,'
Bureau allerersten Nauges f. Hotels

uud HcrrschaftShärrser.
Langgafle 24. Tel . 2555.
«WMWM - %4-/ ' : MWU
Gebildetes Fräulein aus guter Familie wünscht

Stellung als Gesellschafterinoder Gouvernante
zu größeren Kindern. Auch Ausland. Offerten
unter M. 158  an den Tagbl.^ erl.G§d§l!sÄast§ein-

munter, f. gebitd., perf. französisch, Klavier, jung,
wünscht L-td. - Engagement. Erste Referenzen.
Offerten unter ®J. ' s .».» an den Taabl .-Verlag,

Ein 21-jähr . jung . Mädchen , Hamburgerin,
Israelitin (nicht religiös), Tochter achtb. Eltern,
wünschtStell . alö Gesellschafterin bei einer
Dame oder Ehepaar in feinem Hanse , am
liebsten in Wiesbaden od. in der Nähe Frankfurts.
Sprachkenntn. u. Musik nicht vorh. Selb , war
noch nicht in Stell . Zuschr. u. 8 . 5tu  bef . d.
Ami,-Exp. Gotthard Latte , .Hamburg . F194

Geb. Wulcin
Reisebcgleiterin, Kinderfräulein oder Stütze.
Offerten unter W. 15&  an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle Jungfer , Stütze, Haushälterin , Köchin,
Kafieeköchin,Weiß zcugbcs chließeri».Allein-,Haus-,
Zimmermädchenu. Kinderfrl. m. Sprachk., prima
Personal . Fr . M . Harz » Diellenv., Laugg. 13.

FcingebMetes Fräulkin,
perfect französisch sprechend, sucht dauernde?

Engagement bei einzelner Dame oder zu 1 bis
2 Kindern. Off. u»t. M . 155 a. d. Tagbl.-V.

I« . IttBDdten JMSÄSl
oder beff. Hausmädchen in herrschaftl. Haus¬
halt. Zeug», zu Diensten. Gcfl. Off. zu send,
an Minchcn Ho>lingh»nsen, Bendorf, Waldesruhe.

Fräulein mit Kenntnissend. eins. u. dopv. Buch¬
führung, w. Schreibmasch. schreibt, s. p, Okt. pass.
Stelle, n. Aush. N. Werdcrstr. 4, Mtb. 2 St . r.

«in fttöUSctts ftlltin "mSTät
Tagesstcllung. Wh . Rheinstraßc 54, 2. Etage.

I . Mädchen m. schön. Handschr., Kenntn. d. engl,
u. franz. Spr ., Maschinenschr. u. Stenogr ., sucht
pass. St . Off. u. 8 . St»  postlag. Bismarckring.

Jg . Frl . s. Stelle a. Bür . In Buchs., Stenogr .,
Masch.-Schr. bcw. Gefl. Off. >1. « 1» hptpostl.

Befferes Fräulein , 23 Jahre alt , etwas
Englisch , gnte .Sandschrrit , bereitst Jahr
als Kaflirerin sthätig gewesen , wünscht
anderw . Stellung , cvent . bei Arzt als
Empfanqsfrl .» Kaffirerin re. zum 1. od.
13. Okt . Näh . durch Stelle »r-Rachweis-
Bürean B . Karl , Telephon 2685 , Schul¬
gaffe 7,  1 * Eta «e.

Erste tücht. Verkäuferin der Galanterie-, Lcdcr-
und Luxusbranche sucht Stellung per 1. Nov.
Offerten unter M . Ml an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige BerkäNferin
sucht Stell . ledcr Brauche, ev..Ausb. bis Weihu.
Off. unter «i-. 151  an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Bcrkäuferiu sucht Stellung in einem
Hess. Geschäfte, am liebst. Weiß- od. Wollwaaren.
Gute Zeugn. stehen zu Diensten. Johanna
Fischer , Augsburg » GeorgenstraheF. 47, 2.

Junges anständiges Mädchen sucht sofort
Stelle als Verkäuferin in Aietzgerei od. Bäcker¬
laden. Adresse im Tagbl.-Verlag. 11t

Eitt MädckeM !-mfachk? Laden-
Mädchen. Off. u. T . lös a. d. Tagbl.-Verl.

erue

Bon autsituirten Eltern
wird für deren Tochter

LkhrfteSr
in einem guten Geschäft
gesucht. Offerten haupt¬
postlagernd J . <». 17Ö bis
23 . September erbeten.

Frimlem
gesetzt. Alters , ev., mit guten Empfehl. sucht irr

best. Hause Stellung als Pflegerin u. Gesellschaft,
oder zur Führung des Haushaltes bei einer alt.
Dame. Gefl. Off. u. A. 19 » an d. Tgbl.-Vl.

L-r ^  Anfang 30er Jahre,
IPCP » O ’Vl »! sucht Stelle als Weitz-

zengbcschltesterin oder als Stütze bei ält»
Ehepaar oder einzelner Dame . Offerten
unter **. 15 © an den Tagbl.-Verlag.

Geb . Fräulc -n gesetzten Alters, mit guten Empf.,
in Küche, HauL u. Nähen bew., sucht Stell , zur
selbstst. Führung eines Haushalts oder als bess.
Stütze.' Off. u. M.. Iorkstraße 10, 2 r.

Anständ . beff. Frau , im Kochen
». in all. häuslichen Arbeiten gew.,

^stelle z. Führung eines Haushalts od. sonst.
Vertrauensposten. Roonstrnße l2, 3 rechts.

Wirthfchosteriu , die perfect kocht und im Haus¬
halt bewandert ist, sucht«-tellung. Gute Zeug¬
nisse. Näh, Nerostraße 14, Part.

Beff. christl. Haush . sucht sofort Stelle. Offerten
unter JT« M. fi« » postl. Rbeinstr.

Gesucht z. 1. Okt. Kochlcrusielle
f. 16-j. Lehrcrstochter in best. Haus

od. Hotel, o. Veraüt., wenn möql. Familien-
Aisschl. Off. u. So . SSI bef. Daube & Co„
in , b. H .» Köln . (Kj>.721) F14

Perfecte Her schastSköchiu mit guten Zeugntssen,
die lange Jahre im Herrschaftsbaus thätig war,
sucht Stellung . Näh. Schwalbacherstr. 59»2 l.

NW" L» ^ Stellcu -Verm ., Friedrich-
V  straße 14, 2. Teleph. 2363.

Etnpfehle tücht. HcrrschastS » u . Pensions-
röthinneu , bess. Haus -, Allein - » . Zim . -
Mädcheu , KoMaushülfe.

Tücht. Köchin empf. sichz. Aush. Marktstr. 21. 1.
Perf . zuv. pr. Herrsch.-Köchin, spars., Häusl., mit

b. Z. a. 1. Haus,, w. Stell . Röderstr. 17. 1 r.
Eine perfecte Herrschastsköchin sucht passende

Stelle bis 15. Oktober. Offerten unt. 158
an den Lagbl.-Verlag.

Köchin empfl sich bei befand. Gelegenheiten oder
zur Aushülfe. Webergaffe 38, 3 Tr.

Vers . HcrrschaftSköchin , bestens empf.» nimmt
Ausbulfsstelle an. Adelheidstratze9. Frontfp.

st- evg. Mädchen , das im
Nähen, Bügeln und in häus¬

lichen Arbeiten bewandert ist, , sucht bis 1. Okt.
Stellung in einem feinen Hause. Offerten unter
W. 15 « an beit Tagbl .-Verlag.

Beff . ges. Mädchen m. langjähr.
Zeugn., perfekt in Kücheu. Haush.,

sucht Stelle bei feinem einz. Herrn oder Dame a.
Wirthschaftcrin. Gefl. Offerten erbeten unter
v \ as © an den Tagbl.-Verlag.

ßM - Ein junges Mädchen , welches nähen und
bügeln kann, ' sucht Stelle, am liebsten in klein.
Haushalt . Adolfsallee 23, 3.

Nettes saub Mädchen sucht zum 1. Okt. Stellung,
wo es sich in der bürgerl. Küche ausbilden kann.
Näh. Michclsberg 1b, Laden.

Ein älteres Mädchen, welches kochen kann, sucht
Stelle in bürgerl. Haushalt . Emserstraße 25.

Ein Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeiten

versteht, sucht Stelle. Näh. BUicherplatz 2,1 St.
Aelt . Mädchen , welches im Nähen, allen Haus-

und Handarbeiten erfahren ist, sucht Stellung
als Hausmädchen oder zu Kindern. Näheres
Zimmcrmannstraße 8, Gartenh . Parterre rechts.

Bess. Mädch. w. gen., m. Fam. n. Paris zu g., als
Kinderm. Off. u. W . 15 « an d. Tagbl.-Verl.

Ein br . Mädchen , da« bürgerl. kochen kann und
jede Hausarbeit versteht, sucht Stell ., am liebsten
allein. Näh. zu erfrag. Hermannstraßc4. Frtsp.

Starkes besseres Landniädchen , 1 Jahr in der
Stadt , sucht Stellung als Hausmädchen für,alle
Arbeiten. Ist zuverl. u. hat Vorkenntn. z. dgl.
Kochen. Off. u. W . 151 an den Tagbl.-Verl.

I . Mädchen vom Lande sucht zum 1. Oktober
Stelle , lstäh. Scerobenstraße 23, Hth. 3 l.

E . aust . Mä - ch. sucht St . in kl. Familie.
Näheres Lehrsiratze 12 , H . 2» bet Schn.

Besseres Mädchen sucht Stelle, am liebsten
allein. Näheres Rauentbalerstr. 16, Tiefpart.

Ein besseres Mädchen
mit, guten Zeugnissen sucht Stellung zu Kindern,
ebendaselbst ist' ein tüchtiges Allein- und Haus¬
mädchen zu baben.

Frau Adel . Boumann » Stellen-Bür .,
Faulbninneitstraße 8, i. Et.

PIT * Eitr älteres besseres Mädchen , welches
die feine und bürgerliche Küche versteht, sucht
Stelle zu einzelnem' Herrn oder Dame, auch in
kleinem Haushalt . Gute Zeugnisse vorhanden.
Näheres Wörthstraße 18, H 1.

Mädchen aus achtbarer Familie sucht Stelle als
Allein- oder Hausmädchen in bess. Hause auf
gleich oder 1. Okt. Bülowstraße 4, 3 r. -

Ciiislichcs Fräulein, sÄ 'IÄ«
crf., s. Stell , zu einemo. zwei Kind, in herrschaftl.
Hanse. Off. u. L . 191 an d. Tagbl.-Verlag.

Ein besseres Mädchen , fremd, 25 Jahre alt.
welches etwas kochen und servilen kann, alle
Hausarbeiten, Schneidern, Handarbeit u. Geschäft
versteht, sucht Stellung in kleinem Haushalt oder
bei einz. Person. Nah. Saalgasse 14, Stb . 1 r.

Anständiges Mädchen sucht Stelle ans gleich in
bess, Haush . Näh. Dotzheimerstraße'<1. 1. Et.

Bei f. Herrschaft suche Stell , als Hausmädchen,
Zu erfr. Dotzheimerstraße6, 3 St.

GctzUdttcs Fräulein
gesetzten Alters, mit langjähr. Zeugnissen, sucht

Stellung bei einz, Herrn oder Dame. Offerten
unter E*. 1 » » an den Tagbl.-Verlag.
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ftPItlhpß Mädchen vom Lande empfiehlt
£1X1111113 Frau Müller, Grabenstr. 80. 1.
Ein junges Mädchen sucht Stellung. Wörth¬

straße 20, bei Id«iscr, von 3—8.
Allcinmädche» , das kochen kann, juckt zum

1. Oktober Stelle in besserem Hause. Näheres
Wcllritzstraßc 33, Miltelb. 2 St . rechts.

Anst. Mädchen mit guten Zcugn., welches
bürgerl. kochen kann und alle Haurärb. versteht,
sucht Stellung. Lotnianspr. 80 Mk. Gcfl. Off.
unter V. 35 «! an den Tagbl.-Verlag.

Für 16-j. Lehrers-Tochter suche zum 1. Oktober
Hausmädckcnstell. in fein, klein. Familie.
Off. unter iw« . 520 beförd. Daube & Co.
nt. b. H.. Köln. (Kp.7‘20) F14

Erfahrenes Kitiderfrl . sucht Stellung z. 1. Okt.,
nur liebsten zu jung. Kindern. Gcfl. Offerten U.
M W . postlagernd Rhcinstraße.

Bessere Beamtmtochter
sucht sogleich oder später Stelle als Kinder-

sräulein , Stütze oder sonst passende Stelle.
Näh. unter «». SS« an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiges Allcinmädchen , das kockcn kann,
stickt Stellung zum 1. Oktober. Schriftlich
Riidesheimerstraße15, Parterre.

Besseres Mädchen, w. m. Jahre in f. Häusern
ged., sucht aus 1. Okt. Stelle als erstes Haus-
inädchen oder angehende Jungfer. Gcfl. Offerten
unter ■*. SS « an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen, welches im Nähen, Bügeln,
Handarbeiten, sowie in allen Hausarbeiten er¬
fahren ist, sticht Stelle zum I.Okt. bei einzelner
Dame od. in klein. Haush.. Schachtstr. 25, 1 r.

Junaes fleißige« Mädchen sucht Stelle in kleiner,
besserer Familie. Näh. Blücherstr. 14, 2. St.

Bcsscre«Mädchen sucht Stellung in feinerem Hans
als Hansmädckcn. Näh. Westendstr. 28, 3 l.

Ein bcsi. Hausmädchen » in Kücheu. Haurarb.
erf., s. St . Zn er fr. Hellmundstraße 56, H. 1.

Ein älteres Mädchen mit g. Zcngn. sucht
Stelle, am liebsten in kleinem Haushalt.
Fe-dftrastc ll, 3 St.

Kinderfrau,
sucht sofort Stelle zu kl. Kinde. Offerten unter
W . 158 an den Tagbl.-Verlag.

icjjtiflc KmkeniiIlMlil
mit prima Zeugnissen shchr per sofort Engagement.

Offerten unter « . 15a» an den Tagbl.-Verlag.
Frau s. Arb. (Wasch.). N. Blcichstr. 19. Vdb. 3 l.
IM - I . Frau sucht Beschäftigung(Spülen) für

Mittag«. Wellritzstraße 46, Vdh. D.
I . Fr. s. Monotsst. v. 1- 3 Uhr od. Abends einen

Laden zu putzen. Friedrichstr. 44, Htb. 4. St.
Frau sucht Moncitsstclle, Hclenenstr. 15, Htb. 1 l.
I . Fra » s. Wasch- u. Putzb. Zictenring4, Frlsp.
Unabh.Waschm. ß dauernde Besch. Walramstr.4,3r.
Ein fleißiges reinl. Mädchen sucht Beschäftigung

im Waschen und Putzen. Karlstr. 38, 2 l.
Saub . Frau s. Monatsst. Drudenstr. 8, Vdh. P.
Sielt. Mädchen mit g. Enipfedl. sucht von 10 Uhr

ab Monatsstelle. 'Wörthstraße 12. 3.
Eine Frau suckt MonatSstclle für 2 Std.

Morgens . Roonstrofle «2, Dach.
Frau s. Morgens Taglohubcsch. Schachtstr. 29, P.
E. anst. Frau s. Monatsst. Oranicnsir.56, H. 3 l.
Eine gut empfohlene Frort sticht für Morgens

2—3 Stunden Besch. Näh. Castellstraßc5, 4.
Mädck. s. W.- u. P .-Besch Seerobenstr. 11, M. 3.
Frau s. 8Irb. i. W. u. Putzen. Westendstr.3,H. D.
Fra « sucht Waschbewhäft. Walrnmstr. 30, H. P.l.
Zunge unabhängige Fron sucht MonatS-

stelle v. «—Lttvr. Oellmundsti. 81, S . 1 I.
JnngcS fleißiges Mädweit sucht Monats¬

stelle, 3—4 Stunden Vormittags. Näheres in
Sonnen !era, Mühlgasse S.

U. Fr. s. v. 8- 3St .-Arb. N.Hcrmannstr.26, Ms.
Frau sucht Monatsst. v. 10—12 Nödcrslr. 7, H. 1.
Frau s. Monotsst. v. 8—10. Oranicnstr 36, H, 8.
Eine j. Frort sucht tagsüber leichte Bcschäfiigung.

Offerten nntcr «5r an den Tagbl.-Verlag.
Frau sucht Nachmittags von 'A3, 9 oder von il

bi« 1 Uhr Beschäftigung. Schwalbacherstr. 9,
Hinterh. 1 Tr . h., zu erfragen um dieselbe Zeit.

I . anst.Fr . s. Mtsst. I St .V.- n. Nm. Saalg. 12. H.
Ehrliche fleißige Frau , welche sehr gut

kockr und jede Hausarbeit verrichten
kann» sucht Stelle für den größten Theil des
Tages. Näheres Wörtbstraßc 16, 3.

Mädch. s.Mist. ü. M. o. Slush. Schulberg6, V.D.
Männliche Personen , die Ktellnrrg

finden.
Selbstst. Polsterer nnd Decoratcn" gesucht.

B « Schmitt, Friedrichstraße34.

Jede Hausfrau
versuche

vormbaumrWaschpulver
„JEiireka 64.

Dasselbe verhütet daS unliebsame
Atzfärben und Entlausen der rväsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiße
blitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Elireka"
wird non den

bedeutendsten Haus¬
frau ei,-Leitungen rc.
'als „beste»

WMMe!der Gegeumri"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
„ISiareka 46

kostet pro Packet IS Psg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Engros-Vertrieb: Id. & ELuptoert
Elektra-Kerzen brennen am
hellsten. Beim Guß wenig
beschädigt, ver Dtzd. 50, 75,
«5 u. 110 Pf . Rur allein
'S auber , Drog ., Kirchg. 6. F128

_MWH IS gl. können Personen«»M A4, jeden Standes verdienen.
Nebenerwerbd.Schreibarbcit,häiisl.Thätigkeit,
Vertretung re. NäbereS Erwerbs -Centrale in
Frankfurt a/M . 8. <F.  ü 1260g) F 96

Älet Stetturrg sucht verlange
wtbJh-y per Karte die Allgemeine Vacanzen-

ltste Berlin 215, Neuehochstr. Ist 15
Vautechnikcr oder

fllll (§C'Y Volontär für sofort
gesucht. Näh. Baubüreau, Frankenstrabe3. 2.

Offene Stetten!
Buchhalter — Commis,

Correspondentcn— Contoristcn»
Reisende Filialleiter,
Kasstrer— Techniker,

Verkäuferinnen,
Filialleiterinnen — Contoristinnen,

Maschinenschrciv. u. Stenographistinnen.
Büreau Verband Reform,

Inh . Gustav Berlin in Wiesbaden,
Oranicnstraße 18,

Stcllenvermittl. für kaufm. u. technisches Personal.
Bürenustunden: 10—1; 8—7. Sonntags 10—12.

Donnerstags: 9—11: 3—7.

^r k̂î ^ echhaMung^
einen Buchhalter » 23—28 Jahre , in allen

Comploirarbciten bewandert, erwünscht: Kennt¬
nisse in Schrcibmasch.. Stcnogr., Enal. u. Franz,
gesucht. Off. n. Bj. »5 » ajjl den Tagbl.-Verl.

Gesu
tenoc;r<K ai

ich
auf sofort oder später zuverlässiger branchekundiger

Expedient f. Trägerlager. Photographie nebst
Angabe der Gchaltsaniprüche erbeten

G. Schüller, Eisengroßhandlung,
Wiesbaden.

Herr für größere Ncisctour
gesucht, Branchckcnntn. nicht erforderlich, jedoch
redegew., nach1-monatl. Probezeit hoh. Gehalt
u. Provision. Off. u. -kl . «ä.  postl. Rheinstr.
AüNgeree Esmmis

für hiesiges Engrosgeschäst, für das Comptoir, per
1. Okt. gesucht. Aus der Colonial- u. Producten-
branche bevorzugt. Off. m. Zcugnißabschr., Res.
u. Gehaltsang. «ud Bj. B5ä  an d. Tagbl.-Verl.

Für die Maaren- und Wein- Controlle eines
großen Hotels wird ein
schrcibgcwmldt. jung. Mann
bei freier Station gesucht. Solcher, der in der
Colonialwoarenbrnnchethätig war, wird bevor¬
zugt. Offerten mit Gehaltsansprüchen unter

- 354 an den Tagbl.-Vcrtag.

Kapsel-Fabrik
sucht tüchtigen

Werkmeister
und (X.-c.8283) F 129Vorarbeitern»

für Lackirerei. Schriftliche Llngebote subti . x.  4403 an Rudolf Moffe, Cöltt.
Tücht. Dachdeckerges. Hcrmannstr. 10, Nllius.

Gesucht
selbstständige Monteure

für elektr. Licht- tt. Kraftanlagen.
August Schaeffcr Nachf«,

Sanlgasse 1.

Cchrciner (Anichläger) ge! Schictstcinerstt. 12.

Maller,
rer flott Lackkchristplakote schreiben
kan», per 1. Oktober gesucht.

WaarenhauS Julius Vormaß.

Anstreicher gesucht bei
August Lenz, Kellerstr. 16.

Tapezlcrgehülse gesucht Zimmermannstraße 10.
Tapezircrgehülfen gestickt Blechstraße4, 3 l.
E. j. S chuhmachergch. ges. Sonnenberg, Tdalstr.16.
IM " Tüchtiger Tapezier- Gehülse gesucht

PhilippSbcrgstraßc 15.
TapezirergehÄlsegesucht Friedrichstraßc 12.
Schuhmacher, g. SIrbeiter, gesucht Saalgasse 12.
Tüchtige Damen- Schneider, auch auf Stück,

sof. dauernd ges. Schmitt , Mauritiusstr. 3,2 l.
Tüchtige Schneider gejuckt Karlstraßc6, 2.

Schneider
auf Jagnets n . Taillen gesucht von

G. August.
Jung . Schneider auf Woche, Kostu. Logis auß.

dem Hause, sucht Jos . Hirsch, Friedrichstr. 14
’ " ~ '. iI Tüchtige Rockschneider fürs ganze

Jahr per sofort gesucht.
P . Braun.

Tücht. Rockschneidcr ges. I . Rieglcr, Goldgassc 5.
Tüchtige Nockarbeiter

gegen höchsten Lobn gesucht.
Carl SIÄermann, Wilhelmstr.

Ein guter Rockntacher auf Söoche für dauernd
aesucht bei P . Leininger , Rheinstraße 22.

Tüchtige Rockarbeiter
gesucht beiM . Auerbach , Friedrichstr. 8.

Jg . Wochenfchneider gesucht Schicrstcinerstr. 9.
Ein Wochenfchneiderf. dauernd ges. Oranienstr. 25.
Schneidergehülfea. Hoseu. Weste ges. Kirchgasse 6.
Schön, hell. Sitzplatz zu h. Wellritzstrnße 29, 2.
Schneider erhalten Sitzplätze Hermannstraße 18, 3.
^LtX »-44»^ ««Sshülfe, welcher Militärdicust-
tzIZ»»4 » ös «, L- zeit beendet, p. sof. u. dauernd

gesucht. Gesuchter soll im Llniegenu. Unterhalt,
v. Haus- u. Ziergärt. bew. sein. N. Schützenstr. 1.f in MrWger niirijterner Mann

findet per 1. Okt. Stellung in einer Privatvilla
als Gärtner, Dieneru. hat derselbe die Central-
Hcizung zu besorgen. Bewerbungenu. Chiffre
W . fl55 an den Tagbl.-Verlag.Gesucht

ein Lehrling aus guter Familie für das Kontor
einer Fabrik gegen sofortige Vergütung. Offert,
unter 358 an den Tagbl.-Verlag.

Hiefige Bank
sucht für Oktober Lehrling mit guter Sckul-

bildmiq. Offert, u. 3». 35 » a. d. Tagbl.-Verl.
Lehrkiug gesucht.

Depot der Petroleum-Ptodtiktc-Slktien-Gesellschaft
H. Eich, Schwalbackerstraße 30.

Ein Maler - « . Lackirer-Lehrling ges., d. sof.
verdient. Gräter , Oincisenaustraße 4.

Zehn vis zwölf tüchtige Cementeure wcrd.
angen. bei Meeß di- Neeh, Neubau Hotel
Sch warzer Bock.

KV"  Arbeiter gesucht Dotzheinicrstrgße 104.
IM " Junger Hausbursche gejuckt

Bisntarckriug 1, Eckladen.
Ein Hausburfcke gesucht Sslucherstr. 13, V. P.
Hüüvb Ul'stilL Wolter? Elleubogcugasse 3.

Ein jnnger HauSbnrsche gesucht
MAM von Mar Scküler , Gobcnstraßc 2.
Kräftiger fleiftiger Hansvursche, des Rad¬

fahrens kundig, gesuckt Karlstraße 35.
Junger Hattsbnrsche per sofort gesucht

Cigaretten-Fabrik „Mencs",
Wcbergasse 10.

Junge von 14—16 Jahren als Anslänscr ges.
Druckerei Planm , Goclhestraße 4.

Junger kräftiger Bursche für Hausarbeit gegen
güten Lohn gesucht, in Bier- oder Weingcschäft
schon beschäftigte bevorzugt. Zu melden Nachm.
5—7 Uhr Spiegelgafie 17.

Wir suchen sofort zur AnshiUsc für längere
Zeit einen soliden ehrlichen stadtkundigen
jungen Mann als Ausläufer.

FeÄer & Gecks,
Buch« u. Kunstbdig., Wcbergasse.

, Ein tüchtiger Kutscher für Gtschäst»!
wagen gesucht Sldlerstratze 53, Parterre.

Suche per 1. Oktober einen tüchtige»
soliden Burschen.

C. W. Leber Nachs.» Bahnhofstr. 8.
Drei FnhrlerZLe

per sofort gesucht.
§. Rettcnmaher,

Nheinstraße 21.
Ein tüchtiger Fnhrknccht gesucht Sldlerstratze 56.
Ein tüchtiger Ackrrtnecht gesucht.

Klostergut Clarenthal.
Ei» tüchtiger älterer Mann , der alle Hos-

u. sandwirthschastlichen Ärbeiten verst. u.mit zwei
Pferden fahren kann, wird zum 23. d. gesucht.

Chk. Kotpp, Platte.
Zuverlässiger fleißiger Arbeiter für dauernde

Stellung gesucht.
Glaser & Co., Friedrichstraße 16.

Kräftige °,|I1J|‘ai11"1-
Mämrliche ^evftmcn,  die Stellung

suchen.
Jrrnger Bautechnikcr, welcher bei einem Maurer¬

meister auf dem Biircan nnd im Bau einige
Jahre beschäftigt war, sucht gleiche Stelle, cv.
auch zur Aushülfe. Näh. im Tagbl.-Verl. Va

Junger Bautechniker, 2 Sem. Kgl. Baugew.-
Schule besucht, z. Z. auf biesigcm Architektur-

' büreau tätig, sucht bis 1. Okt. anderw. Stellung.
Offerten unter 35 » an den Tagbl.-Verlag.

Junger Kaufmann,
mit sämmtlichen Comptoivarbeiten vertraut, im

Maschinenschreiben tt. Stenographie geübt, sucht
bei bescheidenen Anivrüchen Stellung z. 1. Okh
Off. erbetenu. SS hanptpostlagcrnd hier.
Mehl und Kohlen.

Kaufmann, 29 Jahre alt, Wiesbaden tt. Rhcingau
in den Branchen mir gutem Erfolg bereisend,
sucht sich in nur leistungsf. Haus zu verändern.
Off. tt. B*. 358 an d. Tagbl.-Verlag erbeten.

HandwerkerL ALM,
irgend welche Vertrauensstellung. Caution kann
gestellt werden. Offerten unter «3. 340 bitte
tut Tagbl.-Verlag avzugeben.

Bademeister und
Masseur.

jung, tücktig, ärztlich geprüft, z. Zt. noch
i. Kal. Moorbadeyans i. Lg.-Schwalbach
thätig, sticht per IS. Okt. oder später
Engagcmettt. Verfügt über Kenntniß
des Ettgl. u- Franzos ., ta Zeugn. u.
Referenzen. Gcfl. Slngebote «» A.  38»
befördert der Tagbl.-Verlag.

Schneiders. Sitzplatz. Bismarckring 35, Hth. 1.
icZitihfl  für meinen Sohn in einem Hcrren-
ŝ IiUjU Garder.-Gcschäft Stellung, in welck>cr

er im kauswämt. Fach gründl. ausgebildet wird.
Offerten unt. Jl. «5 » an den Tagbl.-Verlag.

Perfecter und mit all. Arbeiten
WEM vertranter HerrsckaftSdicner

sucht per 1. Oltober anderweitig Stellung.
Alter 24 Jahre. Referenzen ans l . Häusern
stehen sur Verfügung. Wcrthe Offerten unter
3t . 345 an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle Herrrchoftödieiier, Hausdiener,
Kellner n . Hotelpersonal oflcr Branchen.
Wtl». Lang, Stellen -Büreau , Friedrich-
stratze 14, 2» Telephon LSÜ3.

Junger Diener sucht per sofort Stellung.
Skähcres zu erfragen Hcrmannstr. 23, 3. Etg. l.

Sauberer j. Mann. 23I . alt, frübcr gcl. Metzger,
sucht anderweitig Stellung als HanSd. in Pcns.,
Hotel, Restaurant od. Geschäftshausals Ausl. rc.
Näheres durch Stellen-Nachweis Bernhard
Karl, Vtellenverm., Schnlgasse7. Telef. 2085.

Junger Mann » 25 Jabrc, s. Lebenrstell., gleich
welcher Art. Off. u. T . M.  Blcichstr.20.H.1 l.

Iwger Man
C. 15S an den Tagbl.-Verlag.

Verh. j. Mann sucht Stellung als HanSb., Skusl.
oder Einkassircr. Caution kann gestellt werden.
Näh. Oranienstraße 21. Vdh. 3.

«SgjSSBö* Ein junger Mann sucht Stellung
als Slusläufer auf Eontor oder'

Büreau. Gute Zeugnisse vorhanden. Zu er¬
fragen im „Gasthaitsz. Mohren", Neugasse 15,
bei Herrn Karl GillcS, Restaurateur.

BautaAöhn. s. Arbeit. Westendstr. 15, Hth. D. r.

wenn Sie bauen
u. Sie legen Wert auf gut vcntilirbare » gesundeu. ruhige Wohnungen, so liegt cs in Ihrem eigenen
Interesse, sich auch über die Wahl der etwa prosektirten Rollläden genau zu informieren., Wünschen
Sie ein Fabrikat zu haben, außer dem ein vollkommeneres in Bezug auf praktische Zweckmäßigkeit nicht
existiert, einen Rollladen von leichtestem, nahezu steränchkofem Lauf, womit Sie im Sommer
kühl vcntilirte Wohnungen erzielenu. im Winter die denkbar beste Älbwehr gegen ciudrinqende Kälte
bieten können, so verfehlen Sie. bitte, nickt, sich Mttstcr unseres neuen , gcsctzl. geschützten, ver¬
stellbaren Rollladens zur Ansicht vorlcgcn zu lassen. Vertreter überall gesuck^. 2487

Allc'nige Fabrikanten: LiN ' . & 8vÜN , Inh .: Maxarier,
_ Wiesbaden, Tel. 150, Scerobcnstratze 22. __

Rur noch kurze Zeit!
Total -AuSverkaus.

Säger in
Wege» Abbruch de» HaufeS und Aitfgabe des Ladens verkauf« ich m«in ganzes

Kaiferkoflern, SchiffSSoffern, Damen-Otttkofftr», Hand-, Sonpä -, Run »reise-u.
«nzuaSkoflern, sowie in Ea Nindleder-HandkaPern nnd -Tascken in Sa Ossenvacker
Kabrikaten in verschtedentn GrSflen und Luatltäten . Ferner oflerire Ich einen Pöstcn

^ndtaschen mit und ohne Toiletten-Einrichtttna für Damen und Hcrrett, sowie

Telephon 8S4. Il»Golvgasse 111. Telephon 894.
_Daselbst Kaden-Einrichtung tzillig zu verkaufen.
Zchirm-ANsverkaNf

nur heute und morgen noch 2188

10 . Langgasse 10.

Süßer Apfelwein,
frisch von der Kelter, empfiehlt

Hotel Erbprinz, Mauritiusplatz.
Aepsel am Baum zu vk. Friedrichstr. 14, T.

Achtung Achtung
KllMerHer Medikk

ist hier, um mit seinem selbstcrfundencn
Spezialmittel Schwaben, Wanzen»
Russen, Heimchen usw. radikal aus-
znrotten nnd leistet für den Erfolg eine

mehrjährige Garantie.
Bitte senden Sic schriftliche Offerten unter

B&aiamerjägei : WiedieU sofort an den
Tagbl.-Verlag.

Ausverkauf
aller Reisekoffer, Handkoffer, Hulkoffer,
Reisetälche» , PlaidhÄÜen und der anderen
Reiseartikel, welche von meinem Laben hcrrllhren,
zu jedem annehmbaren Preis. 4 . Ilrachmauiii

Früher Grabenstraßc. Jetzt Neugasse.
NenDsse 22, 1 Stieqe hoch.
Kartoffeln d»

Weißkohl
liefert in Waggonladungen zum billigsten Tages¬
preis Martin ScliumaeliiT,
_ Käsegrohhandlung, Kempen (iKttcin).

äsnrlllliniPtl 7 Pd - Taselvirnen 25 Pi.ItUUIDiiniU au üaben Ncubaucrstraße 12.
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KWem,
Imiieii,
gerügt Mn,
Petltinen

kauft man am besten und billigsten
tm

BeWerchnns.
Manergassc 15.

ClnMes WeclültzeschM am Ulatze.
Streng reellste

und billigste Bezugsquelle.

EmsMn der Bettscdertt im
Beisein des Käufers.

Restaurant Drei Könige.
Heuler

Krotzes SchWsesl,
wozu freundlichst einladet

e-i iinrnd IBeinleira.
Dienstag Abend:

Metzelsuppe,
wozu ergebenst einlnbet

L. Rettcnmaver, T.tSÄ”
Roonstratze 10.

zum Bcliewe™
(Scheuerseifehstein)

scheuert verblüffend leicht:

Kücheimtensilien,
Emaille,
Badewannen,
Blech und Holz n.

Greift nie die Hände an. 2043
Vertreter:Lommel& Schmitz. Fernspr.2382.

Niederlagen d. Plakate erkenntlich.
■»VeriLz

GaileNsteinleidett!
Behandlung ohne Morphium . Opium , Oclkur,
Operation . Broschüre gratis . Sprechstunden

*M0—' /d .2 Vorm '., 3—5 Nachm.
c . a.^ iiennani . Rerostraße 46 , 2.

Die noch vorhandenen
Anzstge für Herren, Jünglinge und Knaben,
einzelne Blusen , Joppen , Saccos und Westen,
sowie ein grober Posten Kosen für Herren,
Jünglinge und Knaben , für jeden Beruf geeignet,
auch für Kellner, werden weit unterPreis verkauft

Ncugaffe 22 , 1 Lticae h.

Ohne\ Pfennig Hoffen
erhalten Sic Wöbe von

Pasco ^ ’sfertaiptct- ffliiiiiicntec
Wer an Verdanungsstörnngen leidet oder

mit Unregelmässigkeit zu tun hat oder mit
Haemorrhoiden geplagt ist, lende mir per Post¬
karte seine Adresse. Porto f. Postkarte wird vergüt.

A. }P . II . Paseoe,
Bad Homburg , Jabrik chcm. pharm. Präparate.

Rnyrkohlen,
abgeholt vom Lager in der Fuhre pro Ctr . 1 Mk.,
empfiehlt

A. Eschbächer,
Holz- u» d Kohlen - .Handlung,

Biebrich a. Rh. , Adolfstr. 10. — Telef on 139*

Rnnäe-Lelj« „Seda“
«ach tierärztlicher Vorschrift her-
gestellt von Sander &  Heidt , Strah-
bnrg , erzeugt schönes, gesundes Fell, lötet
das Ungeziefer, verdeckt üble Gerüche und ist
das beste Mittel gegen Räude . Nur echt
wenn mit obiger Firma . Stück 30 Pf . bei
Q. giebcrt , Drogerie , Markts» . 9. ff 71

Ein zwcischläfigcs Bett , eine Znschneide - od.
Bügeltafcl und sonst Verschiedenes billig zu
verkaufen Bismarckring 31, 2 links.

Pti.Lendle’sMöbelhaus,Polsierwaarenfiii
12 Stück Tafchen-Divans

MsSaöen, 8 KeiibszuzaffeS, o« Schlchplch.
20

6
4

80
30
12

1
4
3

80
4

14

55
20

Taschen-DivanS
Ottomane m. Ucberzug .
Divans mit je 2 Sesseln
Matratzen jeder Art . .
Sprungrahmen . » .
Patentrahmen . . . .
Paneel -Divan . . . .
Trümcciux -Spiegcl . .

da. do. . . .
Handtnchständer . . .
Kleiderständer . . . .
Eiienbctten , weiß u, reseda,
mit und ohne Messing .
.Holzbettstellen jeder Art
ächte rothe Deckbetten rc.

k 45 Mk.
k 60—100 „
ä 36 „
ä 130 „
h 6 — 70 „
a 24—30 „
ä 24- 26 „

130 „
ä 55 „
ä 85- 40 „
h 3 - 8 .50
a 9 „
L 28—44
h 16 — 50
k 16 — 22

Ferner treffen Ende

4 Stück compl. Schlafzimmer . ä
12 „ Verticows. st
6 „ Ausziehtische .

Kücken- und Znnmcrtische
10 Stück Waschkommoden

Waschtischsvicgel
Spiegelschränke . . .
Nußb .-, Kirschb.- und
Mahag . - Klciderschränke
Waschkommoden .
Waschtische . . .
Küchenschränke
Kuchenbretter . .
Stühle . . . .
acht rotbe Kissen
L-Piegcl jeder Art

10
6
8

4
6

12
6

100
80
40
dieses Monats ei» !

400 Mk.
42—100 „
26—28 „
10- 24 .,
55—80 „

30
100 „

60- 110
28 „

14—16 „
30- 50 „

6- 10 ..
3- 12 ..

7 u. 6.50 „
4- 30 „

3 Waggon Schränke und verticows.
Äalser - I iSasi © B, aiHg &.

IS.J

Sede W « cl >e zwei neue Iteäsen.
Ausgestellt vom 17. bis 23. September 1905:
Serie 1: Ein interessamer Besuch von Buffalo

und der panamerikanischen Ausstellung 1901,
sowie eine Reise zu den Niagara-Fällen.

Serie II: Zum ersten Mat hier ausgestellt: Der
Einzug der Kxonprinziichen Braut in Berlin
am 3. Juni 1905.
Eine Reise 30 Pf., beide Reisen 45 Pf

Kinder: Eine Reise 15 Pf., beide Reisen 25 Pf
Abonnement zum beliebigen Besuch_

JHgP* Ertra ff* imchdelikatcsFisch - Colli
10 tadellos . Dort , nur Slh M.
10 Mundr . frisch v . Rauch.
1 fett . Aal . ie 1 Stck. sss.
Rauchlachs ,t. Stör ! 100
best. seit . SardeUHer. n . ff.
Sprott . 1 Das . ca. 20—25 nett
marin . Fr . Her. n . ff. Lachs-
bückl. n . je 1 Dos . ff. Rolmps.
« . ff. Anckiov. Verp . frei.
40 Flnndr . » . 8 Ale . 8 M.
20 grössere « . 3 Ale 30 - M.
Ml. v»«zr» Fifcherei -Erport
v. 1381 Twinemünde s , Ostsee,
über 80 fette Salzher . 2/ . i
Vi Faß üb. 400 vollfette F72
Wirkt. Salz Fetther. 100- M.
'h  L 53/« Zoll u . saflsiei a. Nach»,

Mngnum bonum Kartoffel , kt mpf - u. centnerw .,
billig zu verk. Fcldstraste 12. bei We U.

unter
Cine Bäckerei... guter Lage billig

zu verkaufen . Offert.
1L8 an den Tagbl .-Verl.

GcheheOes MmM.-Geschäft
sof. zu verk. Off , u . « . L » s au d. Tagbl -Verl.

Gutgehendes Spezereigeschäft in bester
Lage Wiesbadens , mit mehrjährigem billigen
Miethvertrag , umständehalber weit unter Preis
zu verkaufen . Gest. Offerten unter 14 . 15 © an
den Tagbl .-Perlag ._ _̂

Zu verlausen schöner Dackel, 1 I.
Näheres Kranksnrterstrafle 8.

alt.

Wachs. Hund zu vk. Gustav -Adolfstr . 8,  P . r._ _ . JU Ul. VJlUHUU- l̂UUtl IIl . O, ip . I.
Ein schwerer Zughund und zwei Stämme

Hühner (Hamb . Goldl .) zu verkaufen.
Mli-it« -? . Wellritztbal.

Ein sehr wachsamer achter Wolfspitz in gute
Hände billig «bzugcbcn Rambach bei Sonnen¬
berg , Villa Zirio ._ _ _

rgelb . Dachshund , Stäbe.
«fl -tl . f fv & ♦ anhäng !, u . wachs., 6 Alton,

alt , wegen Umzug in gute Hände zu verkaufen.
13. Bi . iiiä , Dotzheim , Wilhelminenstr . 8, 2.

Kanarien -^ "LL" "̂̂
Vcl te . Vogelfutterhdl ., Weberg . 54.

Fns . -Helnr No. 56 zu vk. Wcrd erstr. 6, P .̂
_Eicg . Damen -leider b. z. v. Metzgcrcg 25, Neub .

Ein noch nicht gctr . ei. rotes Klein w. Trauer
billig zu verkaufen Scharnhorststratze 16,  P . r.

Sckw . Winter -Jücket z. v. Wellritzstr . 42,  2.
Elegante Damenkleider , versch. Größen,

auch welche auf Seide . Metzgcrgasse 27 . L.
Damen -Kleider f. schlanke Figur bill . zu vk.

Anznseben v. 2—6 Uhr Nachm. Herderstr . 4 , 3 r.
2 Anzüge , neu , tädell .. für mittl . Figur,

. 12 u . 15 Mk., zu verk. Näb .' i. Tagbl .-Berl . t 'z
Neberzicher . tadell es erhalten , zu vcr-

kanse » Goethestraste 8 , 2 ._
Drei Ueberzieher, e>s. Bett mit Matratze , alte

Bücher  billi g zu verk. Römerberg 29, 4 St.
Gin Militärmantel , gut er-

W WW  halten , für Einjährig -Freiwillige
geeignet , billig abzugebcn Wcilstrahe 2, 1 r.

Für Einjährige!
Mantel , Waffcnrock , Helm (eigcnl zu

verkaufen . Off . u . S.  asa an den Tagbl .-Verl.
Klavier , frcugfqit ., b. zu h. Bahnhofstr . 8, 1.

Berkauf
der noch vorhandenen farbigen Schutze für
Herren , Damen n . Kinder zu jedem annehin-
barcn Preis Nerrgafse 212 , 1 St . hoch .

Ptnuo , g. crh., f. lö0 "Mk. z. vt . Moritzstr . 4,3.

Zu vk. 22 gm g. erh. Linoleum (Granitmustcrl,
Cacosmatte 2 m br ., 3 m l. An d. Ringki -ch'.' 2 , 3.

'Schönes OeigemälDe
kalt) , gut erb ., billig zu verk. jsranktnstraße 9,2r.

Konversationslexika von Brockhans &
Melier , Brchms Thierlrben , sowie SlndreeS
Handatlas , neueste Auflagen u. elegant ge¬
bunden , sehr gut erhalten, sind billig abzugebcn.Fluntt -'. ured

Wilhelmstraße 52._

WOze Wesenheit!
Zu verkaufen ein gut erhaltenes englisches

Billard , erstes Fabrikat , mit allem Zubehör,
sowie einige dazu passende Möbel u . Kronleuchter.
Anzusehcn Vormittags von 10—12 Uhr Villa
N4»i, »<>,»> Wiesbaden , Bierstadtcrstraße 13.

Schriftliche Offerten an Herrn B8« wi « ,
Villa f „ «»<»gi,_ -- -_

' 1t: ,. .* . ** «* m . Pracht » . Ton , nur ganz
i Sinilinn kurze Zeit gespielt , sofort sehr
4JUUUUU biiliq zu v. Erbacberstr . 3, 2
Ausverkauf wegen Slbbruch. Piano, pol.

Büffet , Spiegel m. Trümcau , Waschkomm., Nacht¬
tisch, Baucrntisch , Betten , pol . u . lack. Kleider- u.
Küchenichrk., Tische, Stühle , Ladeneinrichtung für
Spezereigeschäft bill ., 4-flamm . Gasherd

Kl . Schwalbachcrstrasie 14, Part , l.
Stutzflügel » erstkl. Fabr., tadellos erh., weg.

Umzug b. zu verk. Moritzstraste 4 . 3._

Bechstcm-St!itz-MW,
sehr gut erhalten , preiswerth zu verkaufen.
_ Btöwi .; . Bismarck -Ring 4.

Phonograph mtl 16 Walzen, neu 68 M.. f.
20 Alk, zu verkaufen Hellmundstraße 35, Vdh . 2 r.

Photogr. Apparat, 9-< 12,
'Dr . Krügencr Klapv -Kamcrea ) mit Röhrenstativ,
Neuwerth ' 52 Mk., für 25 Mk . JU vcrkaltfcn.
Gefl. O ff, unter » S § an beit Tagbl .-Verlnq.

Schöne Alterthnmer frisch
_ augekommen zu billigem Preis

bei Frau Ws -rae . Grabenstraste 32.

Möbel-Laster Goldgasse 12.
Zehn compl . Schlafzimmer (neu) in bester

Ausführung und garantirt nur gutes . Material,
Garnituren , risopha u. je 2 Sessel , Kameltaschen-
Sophas , Ottomane , ein Posten Büffets , Auszug-
tisdie, Stühle , 25 Verticows in schönster Auswahl,
Pfeilerspiegel , Waschtoiletten.

Alle Sorten Möbel in lackirt , jede Auswahl,
große Posten einzelner Betten , Rahmen , Matratzen,
Küchen - Einrichtungen , einzelne Kuchenmöbel in
guter Airbeit. Polsterwaaeen , sowie Betten werden
von mir selbst angefcrtigt und ist keine Fabrik-
waare . Da mein Haus total überfüllt ist, vw-
kaufe von heute an mit bedeutendem Rachlatz.
Lade Jeden zur Besichtigung meines Lagers ein
ohne Kaufzwang.

Zacob8«hr, Möbelhaus,
Goldgaffe 12. Telephon 2737.

Alle Arten Möbel.
Betten , Sophas , Kleider - u. Küchenschränke, Tische,
Stühle und Spiegel , Matratzen , Deckbetten und
Kissen, sowie ganze Ausstattungen enorm billig.
■5« *»»» inii -r -ixx, Wevergaffe 30 , nahe der
Saalgasse . Besichtigung ohne Kaufzwang . Weit-
gehendste Garantie . Transport frei.  _

RHttmrmgs-AusverLKNs.
Um mein überfülltes Lager auf Oktober zu

räumeth verkaufe ich sämmiliche Polster - u. Knsten-
ntobcl, wie compl. Wohn -, Scdlaf - u. Speisezimmer,
Küchencinrichtungen , cinz. Möbelstücke, sowie ganze
Ausstattungen zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Brautleuten bietet sich daher die beste Gelegenheit,
ihren Bedarf in nur gut gearbeiteten und preis-
werthen Möbeln zu decken.

ÄS,S ., Wilhelm Honnaiiii,
Ecke Helenen- und Bleickstraße,

Eingang Bleichstraße . — Eigene Werkstättc.
Transport frei. — Kostenanschläge bereitwilligst.

2Vkgcn Abreise einer Herrschost höbe
ich heute sehr billig znm Äerkans (wie neu)
1 compl. seines Eichen-Speisezimmer (mod. Stühle ),
größeres Büffet , innen Eichen, beste Arbeit , Aus¬
zugtisch für 18 Perl ., 6 ächte Lederstühle , massive
Arbeit , u. Serviertisch , Pancclbrett , nur kurze Zeit
im Gebrauch , 1 dreiarm . bess. Lüster mit Zuglampe
für Kas , 1 großer , schön geschu. Herrcn -Dipiomaten-
Schreibtisch mit Auszügen , Eichen, 1 dito Schreib-
tischsessch1 gr .Post .Garnituren , Sopkas ,Verticows,
Schränke , Tische, Stühle , Belt ., Eophatische , 3 Fstr.
egale Vorhänge , Tischdecken in Plüsch , Posten eins,
u. kl. Tepviche, Läufer u. Portibren , Warschgarn.
u. vieles And . sehr billig . Alles wird zu jedem an-
nebmb. Gebote abgcg. J . Sas-, Goldgassc 12.

Billigz» Der!.
Tis che. Zeitschriften  rc . 5i aiser-Friedr .-Ring 92, 3.

Ein fast neues Mnsetzelbctt für 38 Mk. zu
verkaufen Orauienstraße 27, P . rechts.

Vstten
lN

Eiseu und Holz,.
Mnderbettstelleil,Matratzen
kauft man am Besten und Billigsten in der

Betten-Fabrik,
Manergasie 13.

Einziges Spezialgeschäft anr Platze»

Mger nMfiti  M jcüc CöNtnrrenz.
Brantlcute erhalten beim Eiukonf der

Betten ein Paradekiffen gratis . _

Billigster Berkauf
von Möbel und Betten.

Um Platz zu gewinnen , verkaufe ich von beute
an zu bedeutend herabgesetzten Preisen . Empfehle
als besonders billig : Belten eigener Anfertigung
40—150 Mk.. Kleider -, Bücher - u. Spicgelschränke
18—120 Mk.. Verticows 82- 90 Mk., Pfeiler -,
Sopha - und Trümcouxspiegel 6—60 Mk.. Divans,
Ottomanen 23—100 Mk., complete Schlafzimnter
860 - 600 Mk., Büffets in Nußb ., 130- 2 0 Mk..
Schreibtische 36—150 Mk., sowie alle anderen
Mlöbel äußerst billia.

Keine Kanshanswaare.

«f©fii. Köllig
Hellmnndftr . 20 , nahe Bleichstr.

Gut ßcarü. Möbel,
m . Handarbeit , w . Erspornitz der hohen
Larenmikiric kehr bill . zu Verkäufen: 20 vollst.
Betten >50—150 Mk., 30 Bctrst . 20—50 Mk.,
20 Kleiderschr. 20- 80 Mk., 10 Verricows34 —70 Mk.,
25 Küchenschr. 28—50 Mk., 10 Waschkommoden
20—60 Mk., 30 Sprungrahmen 20- 25 Mk.,
50 Matratzen in Seegr ., Wolle , Capok und Haar
10- 60 Mk., 20 Deckb' tten 12—30 Mk., 15 Sopkas,
Divans und Ottomanen 25—75 Mk., 40 Tische
5- 30 Mk.. 60 Stühle 3 - 7 Mk., 40 Spiegel 4- 50
u . s. w. Eigene Werkstättc . Große Lager.
Transport frei . Fraitkenftratze 19 ._

pF “ tUcM Cidffitet ! UMA
habe ich ein Möbel - und Dekoratiirsgetchäfi
Wellritzstr .. Ecke Helenenstr.

Um möglichst rasch bei einem hochgeehrten
Publikum als reell und billig bekannt zu werden,
verkaufe ich folgende Möbel zu außerordentlich
billigen Preisen:

Betten , complctt . 45—180 Mk.
Kleider - und Bücherschränke . 18—95 „
Waschkommoden und Schränke 18—105 „
Vertikows . 34—110 » ,
BüffeiS . 130—220 „
Schreibtische . 36—150 „
Divans und Sophas . . . . 35 —120 „
Sopha -, Pfeiler - u. Trümeau-

spiegel . . . . . . . . 10—60 „
. Complete Schlafzimmer äußerst billig . .

Alle Arten Tische, Stühle , Küchcnschränie, Nacht¬
tische, sowie alle anderen Möbel in nur gediegener

Ware.
£2$ ”* Brautleute erhalten bei Einkauf ihrer

Ausstattung 2 wertvolleTiillbetldecken gratis.
Ein nt era ritcues Bett billig zn verk.

Näh.  Kir chgnsse 38.  _ timu . ^

Wegen Umzug
bill . zu verkamen : 2 nnß .-pol . Betten , 1 Küchen¬
schrank, 1 Wascbkommode (hell-nußb .), l Taschen-
Sopha , 1 g wohnliches Sopha . 1 Trümeanr-
spiegel, 1 Wollmatratze , 1 Kinderbett m. Matratze,
1 Flurtoilette , 1 Serviertisch , versch. Spiegel und
Stühle zu jedem annehmbarem Preis . Näheres
Wellritzstrafle 44 , Hth . Parterre. _

Zwei neue Betten , 1 gcbr. Bett , neuer
Kleiderschr., 1 Berticow , gebr . 1- u. 2-th. Klcider¬
schränke, Küchenschränke, Anrichte , Spiegel , Tische
u. Stüh le billig zu verk. Fra »kenstrnße 9 2 r.

Verswiedene sehr gut erh . Betten , Schränke,
Tische, Stühle , Sopha , Ottomane , Herren - und
Damm -Schreibtische, Wasch- u. andere Kommoden,
Trümcau -Spicgel , einz. Fcderzeug , Erker , Spiegel,
Nlckelgestcll. Kellerschr., gr . Stehpult , Teppiche , Eck-
kleidergestell rc. billig zu verk. Adolssallee 6. Hth.

'Billig zn vZrLnnfenr
1 vollst. Bett , l-th . Schrank , gr. Tisch u . Singer-
Nähm aschine. Näh , im Tagbl .-Bcrlag. _ Tz

Bett zu verkaufen Kirchgasse 11, 3 links.
Zu verk. eins. Belt , tack. 2-th. Kleideischrank,

Waschkommode, Nachttisch, gut erhalten , Neu-
gnsse  4 , 2 . Händ ler verbeten.

i Bettstelle nt. g. Strohsack u . l Jnf .-Uniform
billig zn verkaufen Hellmundstraße 18, 2 Tr.

Zweischläftge gute Mahag . -Bettstelle mit
Spru nge, sehr billig zu vk. Scharnhorststr . 81, 31.

Zwei Bettstellen m. Sprunge , ä 8 u . 10 Mk..
Küchcnschrauk 12 Mk., Waschtisch 8 Mk., 2-thiir.
Kleidcrschrank 18 Mk.. Nähtisch 6 Mk., 2 Cannpes
a 18 und 20 Mk.. Serviertisch 8 Mk., Anrichte nt.
Tellerbrett 8 Mk., Kommode m. Spiegel 20 Mk.,
Svülanrichte 10 Mk. zu verkaufen
MM " Schwalbachcrstr . 80 , Alleeseite , -"W®

linkes Hinterh ., Qüngang großes Tbor. _
Wegen Umzug 3 -schlä ?r^ ge gute Bettstelle

mit gcst. Strohsack iür 10 Mk. Blücherstr . 16, 2 r.
Bcttst . mtt Spr . 10, 15 Nck., Küchcnschrauk

12 Mk., v. Tische billig.  Micvelsberg 8, Laden.
Gut erb. Veitftclle mit Strohsack wegen

Platzm ang el bill . zu verk. Orauienstraße 6, 1 I,
Bettstelle mit Sprunge ., Sofaj

WMW Tisch, 2 Stühle , transportables
Zimm ercloset sof. bill. zu verk. Oranrenstr . 38, 1.

Neuer Taschensivan45 » Chaiselongue ly
ui. schöner Decke 26 Mk. Nauenthalerstrage 6, ü.

)
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Wegzugshalber
Aut erb. Bettluden mit Matr ., Rohrstühlc u.
billig zu verkaufen Wörtbstraße 6, 2.

Vcrsch.

Zwei Chaiselongues und ein gut erhalt.
Sopha zu verkaufen Jahnstraße3, Hth. P. r

Es sollen bis z. 1. verk. werden : Takchcnsovba
mit 2 Scss . 100 Mk., Canape mit 2 Sess . 60 Mk.,
Sopha 15 Mk., Ottomane 15 Mk.. ovaler u . vier¬
eckiger Tisch 10 u . 6 Mk,, Waschkommode 16 Mk.,
Nachttisch 6 Mk.. Ausziehtisch 25 Mk., Betten 15,
25, 35, 45, 50 Mk.. Deckbetten 10 Mk.

Tcharnhorststraße 2 » Part . lrukS.
Sopha und 4 Seffel billig zu verkaufen

Göbenstraßc 17, Mittelb . 1 St ., mittlere Thüre.

Umzugsh. liillig zu uerfflufen
NerothaL Li ) , 2,

ein schönes großes Eichensopha mit grün-
aewu 'tertctem Plüschbczug nd geschliffenem Ans-
satziptcget , dazu passend4 eich. Piiischstültle.

Unrzngshalver zu bertanfe " : 1 Sopba
35 Mk., 2 Gaskronenä 18 u, 2<>Mk. 1 Hänge¬
lampe mit Lichter 20 Mk., Teppiche, Körbe, Koffer
Kaiser -Friedrich -Ring 19, 2.

Wegen Abreise einer Herrsch, sind folg. Möbel
b. zu verk. : 1 Salongarnitur, Sopha u. 6 L-effel,
1 achteckiger Tisch. 1 D -Schre !dt., 1 Svicael mit
Trümcaur , gr . Goidspiegel mit u. ohne Trümeanx.
1 groß. eich. Garderoben'chr. u. sonst, l - u. 2->hür.
kklecherschr./Waichk . m. Marmor u. Spicge , Anfi ..
vcrsch. Nacht- u. Nabt ., 1 Kommode, 1 Cnlindcrbür .,
1 Smyrna- n. 1 Brüsseler Teppich, 2 clektr. Lüster,
5 eichene Stühle . 1 Waschmange it. sonst Verschied.
Anzusehen Mengcraasie 2 '>, Neubau.

Im Auftrag !!
Ein Sopha 20 Mk., 1 Bettstelle mit Matr.

26 Mk., 1 Spiegelschr. 78 Mk., Salongarnit. 250,
1 Polsterthüre 20 Mk fof. zu vk. Göbnistr. 1. V. l,

Herrn -Büreau , Diplomaten -Schreidt ., Damen-
Schreibtisch kl. eich. Bückerschr., 2 Stchleitern , stark,
Kellergerüst , Firmenschild , Erkcrgcstcll von Nickel,
mit Glasplatten , verschiedene Drehstühlc :c. billig
zu verkaufen Adolfsallcc 6, Hinterbau ?.

nußb . geschnitzt, 270 Mart,
illllln Äalons «hr«nk, nußb., feines

Stück , billig zu verkaufen
Friedrichstraße 36, 1 links.

Büffet zu verk. N. Oranienstr. 37, H. 2 r.

Für Cafes, feine Ncstanration
o. Telicatcsscuqcschäst

Majolika-vüfset,
Prachtstück,

1000 Mk. unter Werth » wegen KeschäftS-
ansgabe für 1200 Mk. ZN vertan en. Be-
sichliqunaLagerraum der Firma »S « enmeyer.
W eSbädener Möbelhcim . Nähere Aur-kunft
Kbeingautrstratz « 10. Part , links.

Gebr . 2-th. Kleidcrschr., cinz. Plüschsejscl,
Bückerreal b, zu verk. Hclenenstraße 2, 1 r.

Ei » Etiquettensäirank . wie neu, billig zu
verkaufen in Cltvioe . Sckwalbacherstraße 39.

Zwei tadellos gut erhacken
AMA Doppel -Pult und ein Steh¬

pult mit diverien Schubladenn. S 'itens' ränkch.,
dcsal . 4 Drihstühle billig zu verkaufen in Ell-
ViU«, Schwaidadierstraße 39.

Verziehnngshaldcr gurerhal -cne Möbel zu
verk uken EUfäv tbnistraße 10, 3.

Vcrsch. Möbel KÄ f !:
Versch. gut erb Möbel « . Betten sofort

sehr billig zu verkaufen Nauentbalerstraße6. Part.
MK- Llerfchievene Möbel zu verkaufen

Oranicnstraße 8 . 1 links.
Schinicvceise n . Garderobe-

MaWW stünder und ein gußeisernes
Gravgitter b. zu vk. Oranienstr. 39, Schlosserei

Eine gut erh. Kücheneinricht . für 18 Akk.
zu verk. Bertramstraße 9, Hth . 8, Dach.

Küchcnschr. s. b. zu v. MauritiuSstr . 1, Hof l.
Ein gebr. Küchenschrauk, Anrichte , Küchentisch

und Verschiedenes billig zu verk. Hermannstr . 18.
Anriil,te und Küchenvretter billig zu

verkaufen Scharnborststraße 16, Werkstatt.
Ein Eisschrank , 1 Theke, 1 Dezimalwaage auf

gleich zu verkaufen Neugasse 22 . Mctzgerladcn.

AWerüMsw. AblllM des Muses.
Offcrirc ausicrordentlich billig : Alle Arten

Küchengeräthe . wie Kochtöpfe, Bratpfannen,
, Wafferkcssel, Kaffceniühlen , Krauthobel , Kohlen¬

kasten. Treppenleitern rc. rc. Ein großer Posten
znrückgeletzter Knchengerülhc zu jedem annehmbaren
Breis , löttveraatji . Eisenw .-Hdl .. Äangg . 30»

9tä »ni . , w. gebr., zu vk. Bleichstr. 9. H. P.
Nähmaschine , sehr gut nähend, für 10 Mk.

u. eine für 20 Mk. Rhcingaucrstr, 3, Vdb. Thor l.
Eine n. gut erh. ischuhiu . -Nähmasckiiue

billig zu verk. Näh. Heienenstraße 22 , 2.
Zwei Strickmaschine » , eine fast neu, preis-

werth zu verkaufen Walramstraße 13, 2 St . l.

Dccimal- Mid Tafelwaagen
kMvf. bill. 1^. »■' Hi *«ner , Wellritzstraße 6.
" Eine große Decimnlwaage , gebraucht,
,u verkaufe » Castellstraße 10.

Hermannstr . 3 1 Tdctc m. Äk., n ., z. v. N . L.

Laden-Einrichtungen
für Colonralwaaren, Cigarren, Pnpicrwaaren rc.,
ent acarb ., sehr bill . Marktstraße 12. s,,i »t !».

Griiiic Ladenkartons , Nickclgestcll, 2 Schau-
leustcrfpiegel zu verk. Mainzerstr . 32, a. vormittags.

Eine Laden -Einrichtung » paffend für jedes
Geschäft, n . 2- u . 3-flamtn. Gaslüster zn vcr-
sauicn Schierfteinerstratze 17, Laden.

«08 , Verschiedene gebrauchte noch
sehr gut erhaltene Wage »!

leben prciswerth zum Verkauf . Lohnlutscherei
Hi,, » . Dotzhcimcrstraße 51.

Ein gebrauchter Milchwagen mit Verdeck zu
verkaufen oder zu vermiethen . sowie ein Verdeck
mit Sitz zu verkaufen Lehrstraße 12.

Eine neue Federrolle (18 Ctr . Tragkr .) und
1 neuer Federkarrcn f. Tapez . zu verk. Stcing . 25.

Gebrauchte Fedcrrollr , 80—40 Ctr. Trag¬
kraft , zu verkaufen Adlerstraße 27.

Ein noch gut erbalt . Federhandkarren billig
zu verkaufen Zimmerwannstr . 8, Hth . 2 St.

L̂ oit ^ foi ' rpn mit u. ohne Federn b. zu
sS.7ll 1101 It 11 CH verkaufen Feld straffe >9.
Gut erhaltener Sitz - u . Liegewagen billig

zu verkaufen Richlstiaße 15, 3 links.
Kinderw ., weiß , vernick. u. nt. Gummir . f. 18,

Bilz Naturbcill . f. 6 A!. zu v. Moritzstr . 26, S . 2.
Ein gut erhaltener Kinder -Wagen zu

verkaufen Nettclbeckstraße 14, 3 r.
Ädler - Fabrrad , wenig benützt, preiswerlh

zu verkaufen. Näh . Schlichterstraße 13, l.
Vor -nal . Herren -Rad . wie neu , m. Freilaus

u. Rücktrittbr . < hr bill . zu vk. Nomerberg 17, 1 l.

Ei » hoMrlncs
erst w-tnge Mal ge>ahren , für 90 Mk. zu verk. in
Cltv 'lle, -rchwalbacherstraße39.

Fnbrr -'d, aut erbalten, für 40 Mk. zu verk.
Näh . Seerobenstraße 10, Colonialwaarengeichäft.

Fabrrad , fnft neu. krankheitshalberbillig zu
verkaufen Herderstraße 22 . 2 l.

F . n. Kinde' w. b. z. vk. Drudenstr . 8, V . V-

Kinderwagen,
gut erhalten , mit Gummir . u . 1 fcpar Sitz billig
zu verk. B>cbcrgaffe 3, Krtb . 2.

Kinderliegwag . zu vk. friedrichftr . 14, Mtb . l.
Ein weni gebr. Koblenbadeofen mit Batterie

und Brauft zu verk. Friedrichftr . 86, Gartcnb . 2.
Mehrere noch sehr gute Füllösen sind zu

verkoiifcn Adelbeidstraßc 16. Pari.
Drei gu » erh. Nrgnlier -nüllöfcu billig

zu verkaufen Walkmüblstr . 19, Part . l.
Kl. Amerik. Dken zu verk. Adilheidllr . 86, 2.
KaS -Vadeoken , last neu, umzugshalber zu

verkauken Adclhcidstraße 9, Part.

Aus einem Nachlaß
sofort billig ZU verkaufenr

1 Gasofen , 1 dcsgl . Backofen, 1 Nähmaschine,
1 Biirenu , 1 Secretär . 1 polirtcr Klciderschrank,
1 Verticow . lack., Tische, lack. u . palirt , l Vlnsch-
scssel. Ml tische. 1 Sopha , Nachttische, 1 Küchen-
schrank, 1 Standuhr , 1 Konmiodc, L-picgel u. dergl.
mehr . Anzns . non 9 —12.

Avelbeidstr. 42 , 2. Etage.

ganz neu wegen einem anderen Unternehmen sehr
billig zu verkaufen . Offerten unter ll . 153 an
den Taabl .-Verlag.
— dtne guterhaltene leichte Feserrolle zu jed.
annehmbaren Preis zu verk. Rerostr . 28. Petri.

Petroleum - Lüster, runder Tisch billig
Bismarck -R 'ua 18. 2 r. _

Zw -i transportable Gas , lühlickitlaim en
(Knsselbsterzcuqrrl zu verkaufen Adlcrstraßc 27.

Großer5-arm. Gaslüstcr
und Gaölanipe , Beide mit Zug , umzugshalber
zu verkaufen Adelbcidstraße 56, 2.

Betroleuinlüster und 2Gaslhra billig zu
verkaufen Morltzffraße 8, 1._

Ein gebrauchter GaS -Lüster,
eine „ Petrol . -Lampe

mit GaS -^ nirichtring sehr billige anzusehen Vor¬
mittags bis in Ubr ilricdrichstraße 46, 2._

Eine Teig - Kurt -Maschine wegen
Anschauung einer größeren prciswerth zu verkaufen
Aorkstraße 6, W . Brots. _
' Große inosfive Badewanne billig azu-
geben Neudorferstraße 3, 2

Wnschbntte , Kraulst . , Fenstertr ., versch. Möbel,
Bett , Schrank , Kleider , Schuhe d ll. Jahnstr . 7 , 2.

Für Maser und Gärtner.
Drei massive Rahmen nebst Fenstern (2,15

„20 Mtr .1 bi«, zu verk. Philippsbergstr . 45, P . r.
Wegen Wegzugs billig zu verk. 4 Fenstcr-

JalouNcn , 1 □ T!seb, 1 Waicktiich» 1 Bett-
stelll'. Mb Lnisenslraß ? 5, Gar tenb 2 links.

GLasab?chüch,
sebr gut erh .. 0,50 hoch, 2,45 breit , zu verkaufen
Wil ' elminenstraße 48, b. Benusitc.

Ein Vorfenfter n, eine gefütterte Thüre
zu verkaufen Kaiser -sfriedrich -Ring 88,1.

Eichen -i' adentttnr mit Oberlicht , 1 : 4, billig
abznyeben L»ise" s<raße 2, Apotheke.

I Thüre mit Futter,
Holzsüllungrn billig in verkaufen *

Langgasse 27  im Hof.

KohlmhmdlMg Ä“
Off , unter O . 0-ei an den Tagbl .-Verlag.

Alterthnmer aller Art
kauft zu höchsten Preisen

<-' eorg « UicUlicli . Tannuöftr . 31«
l Itprthnmpr Alte weiße Spitzen , Kupfer-
^Vllllitsumli . stichc, Möbel zu kaufen

gesucht bei n « «s »»er . Grabenstraße 32.

ter, I
tsen * 8
öof . g

Eis . Wendeltreppe , links geh,, 21 Stufen , mit
18 Emir . Sieiaböbe , billig zu o. Hellmundstr . 60,

Große Partliie Kisten, kräftig , für
Kartoffel - n. Obstgerttste, um zu räumen,
billig zu verkaufen«

« . sciiwMf *. Morißstvaßc 20.

Ausnahmsweise qntcu Preis
bezahle ich, da bei mir große Nachfrage , für nur
gut erhaltene Herren -, Damen - und Kinder-
Kleidcr, Möbel, Betten, ganze Nachlässe, Gold,
Silber u. Brillanten . Auf Bestellung komme ins
Haus ._ B<v . ff«giftig . Goldgaffe 15.

fron Sutißci, «Ä ?L10-
kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren - und
Damenklftvcr . Uniformen , Möbel , ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe, Pfandscheine , Gold , Silber
und Brillanten . Auf Bcstellnna komme ins Haus,

|loü) nie iagcmefent itaifc
bezahlt Frau Sci «i »rer , Metzgergaffe 21 , für
nur wenig gebrauchte Herren - und Damcn -KIeider,
Schnhwcrk/Möbel , Gold , Siber u , ganze Na clil. :c.
Neberzengen Sie sich gell, durch Postkarte.

Obstgestelle,
überzählig , zum Aufeinandcrstellen , für Obst und
Kartoffeln , je einen Ctr . haltend , per Stück 1 Mk..
ans 1>> Stück 1 Stück frei. Obstgut Pomona , bei
Eigenheim , Gärtnerhans. _

©utc Weinfässer lvliig zu verkaufen.
CÄehr . BCittcicii . Friedrichstr . 18, 1.

pffi"  Ltückfaß (oval) mtb- gäTEfiücf zu
verkaufen Drudcnstraße 3._

Mehrere Ccntncr altes Pncklnch per Pfund
g Pf_ Marklstraße 14.

Altcrthümer jeder Art
kauft l >. Meinen , TaunnSstraße 49.

Immer noch die lwchstcu Preise
für altes Eisen , Lumpen , Knochen, alte Metalle,
Papier , Gummi , Neutuchabfälle zahlt US. M, »>»>,
Hellmundstraße 29 . Postkarte genügt ._

Getragene Kleider,
S «Hubwerk , Möbel jeder Art , Gold - u. Silver-
sachen werden angckauft und gut bezahlt.
H . Knnk « l.

A. Geizhals, Mctzgergaffc 25,
zahlt mehr wie jeder Andere für gut erhaltene
Herren « « . Dan,enkleidcr » Uniformen , Möbel,
ganze WohmingS -Einricht . u. Nachl, , Pfandscheine,
Gold , Silber ». Brillanten . Auf B . k. ins Haus.

Hoch!Hoch!Hoch!
sind die Preise , die Frau «Srn -,,i >» t . Metzgcr-
gasfe 27 , bezahlt,». zwar höher als jeder Andere,
für wenig gebrauchte Herren - ». Damenkl ., Schube,
Möbel . Gold . Silber und ganze Nachlässe. Um
ich cieft. zu überzeugen , genügt Postkarte.

Frau Klein,
Michelsberg « , Telephon 3490.

Zahle den höchsten Preis für gut erhaltene
Herren- u . Damenkleider , Schuhe , Möbel,
©old u. Silber.

Frail IKALLG-
lpormals 01. ll» rui .. n n ),

kauft «. bezahlt sehr guten Preis für gut erhaltene
Herren - n . Damenkleider , Möbel , Gold n . Silber.

Feuersichere
Kassette oder kl. Gcldschrank für Privatzwcck,
auch gebraucht , zu kaufen gesucht. Offerten sah

188 an den Tagbl .-Verlag.

Eichen-Bücherschrank
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unt.

151 an den Tagbl .-Verlag ._ ,
Möbel , Betten , Tevviche , Oelgemülde,

Mnfikinstrnmente , Fahrräder kauft fort¬
während 1. . Herz ., Friedrichftr . 2o.

Alt . Eiicn , Metall , Flaschen , Lumpen , Papier,
Gummi - u. Nentuchabfälle kaufe zu den h. höchsten
Pr . b. p. Abll. «gac . Reumann « Wellriizstr . 42.

Bitte ausschneiden.
Lumpen , Papier . Flaschen , Eisen rc. kauft u.

holt piinktl ab Sijiper , Schierstcinerstr . 11.

Immodilien zu verlranfen.
Suchen Sie Villa , Privat -, Geschäfts - od. Zins¬

haus . Hotel , Restaurant , Wein - ad. Bicrwirtb-
schaft. "Bauplätze :c,, hier od. in Umgebung , so
erh . Sie kostenfreie Off , d. d, Agentur für Jmmob.
u. Hnpotbek, p. t -, 4 nnrnltl Hcrderstr , 25 , 1.

Billa Nenberg 6
(auch Eingang v, Dambackthal ),

mit großem Garten , sofort umständehalber
äußerst preiswcrth zu verk. d. d.
' Jmmob .-Anentur ll » » rx «siNoiriicii,

Taunusstraße 31.

Tausche m. schuldenfreie Villa geocn
2- Familicn -Villa in Wiesbaden . Gefl. Off.
unter >» . 133 an den Tagbl .-Verlag.

Villa , hochmod., erste Kurlage,
r  Centralbeiz . , clektr. Licht rc„ 14 Zun,
K u . reicht. Zubeh., auch für seine Pens.
'  od . Slrzt sehr qeeign., prcisw. zu verk.
P litt «, Eng el , Adolfstr. 3.

In feinster Lag « Heidelbergs Ver¬
hältnisse b. f. 105,000 M . (gleich48,900 Rubel)
per sofort zu verk bochberrschaftliche complet
einperichtete Villa mit all . Comfort , 9 Zim.
u. Zubehör , Gart ., herrl . Aussicht auf Schloß
u. Neckar, N. d, d. Jmmobilienagentur von
J . CI, . « Uicitiicii , Wilhelmstraße 50,

Wiesbaden. _

Im feinsten Theil Wiesbadens,
in hoher , freier Lage , nahe dem Kurhaus , herrt
schaftlichc Villa » vermiethet mit 4750 Mk„
mit 10 eleganten Räumen , zum Preise von>
95,000 Mk„ mit Anzahl , von 30,000 Mk. abzug.
Prcisw . bvpothckensr . Bauland wird in Zahl,
genom. Offert , unt . A . 155 a. d. Tagbl .-Verl,

I Frankfurt er str.
| Yilla mit ÖZimmern ;
r n. prächtiger Garten, ♦
t 1150qm- 110,000Mk . |
ch .1 . Meier , Agentur , Taiinuntr . 28 . *

♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦•

Etagen -Billa , LxtÄ
gesunde rtage. Nähe Bahnhof , electr . V-rbrnd .,
z. Taxe von 130 Mille zu verkaufen . Anfragen;
von Selbstrefl . u . 151 an den Tagbl .-Verl.

| Mapellenstr . %
r Weite Villa , r
♦ nooh nicht bewohnt gewesen . J
% .9 . Meier , Agentur , Tatii »«»sstr . 28 » ♦

Billa
zu verkaufen oder zu vcrmiethen , mit allem Comfort

der Neuzeit eingerichtet , 8 Zimmer , Gas , clektr.
Licht. Ccntralheizung , Nähe des Waldes , Bahn»
Verbind . Off . u . -r . 155 an Tagbl .-Verlag.

| üonneiibergerstr . ♦
t Ttlla mit 1© J
♦ Zimmern etc ., Stallung , Kemise und park - ^
? artigem Hintergarten zu verkaufen . ^
p  J , Meier , Agentur , Taununtr . 28 . ^

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
T/ •7 / SU verkaufen , event . zu vertu,v I'l 'l/ti ' Näh . Baubureau Nikolasstr . $

*♦♦♦♦♦ * « ♦♦♦♦♦♦

P Sehr preiswürdige, an
♦ leicht etreichtbarer
T Strasse gelegene , von
p  hübschem Harten um-
A gebene , etwa 10 Jahre
♦ alte , von 1 auch 2 Fa-
J milien zu bewohnende

mit 12 Zimmern , 2 Bad - ,
5 Mansarden und 4 Baikonen wegen vor

Die Billen WinKaße 26
u . Franksurterftraßc 27 mit allem Comfort
der Neuzeit eingerichtet , sind zu verkaufen oder
»i, vermiethen . Näheres Viktoriastraße 43 oder
s?ch>ichterstreße 10.

- - - gg

Pu Kitz ütiitcrfir. 10:
8 Zimmer , Centralbeiznng , elektrisches Licht, zu
verkaufen . Nab . Lessingstraße 10.

pia
®inc pai'tliierclblttijätlocr piaiisfallen
um jeden Preis -u verkaufen Kirch ga ssc 11, 3 lks.

Zu Verkäufen eine prachtvolle Fächerpalme u.
ein gut erhaltener Kinderwagen TaunuSstraße 15.

Berkauso

Villa *■♦
»
♦IUInun /M. ». - -

p mit 12 Zimmern, 2 Badezimmern, 2 Küchen, ^
♦ 5 Mansarden und 4 Baikonen wegen vor - ♦
♦ gerückten Alters des Besitzers zu verkaufen. J

75, ® © © Mb . r
p  J , Meier , Agentur, Taiiimsotr . 28 . ^
» » » AAASSSAAA » » ♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Neues Sans , doppelte 2-Zimmer»Wohn, im

Stock , Thorfahrt , Garten , event. Bauplatz für
Werkst, oder Stallung , für 45,000 Mk. mit
3 - biS 4000 Mk . Anzahlung zu verkaufen.
Lage nahe Schierfteinerstratze . Näheres bet

Kraft , Erbacherstraße7.
E

An Vorzug!. Lage solide Villa ntit eompl . Stall
s. 2 Pf . und großem Lvstsarten . Offertcu
unter -F. l -li an den Tagbl.-Vsnag.

Zu verkaufen
neu erbaute hochelegante Villa
Wilhelminenstraße 42 tNerothal), direct
am Walde , 3 Minuten von der Haltestelle
der clektr. Bahn , enthaltend 10 geräumige
Zimmer , große Diele , Bad , 3 Fremden¬
zimmer, reich!. Ncbcngelasfc. Ccntralheizung,
elcktr. Licht- u. Gasanlage , schöner Garten.
Anzusehcn Vorm . 11—12, Nachm. 4—6 Uhr.
Alles Nähere bei dem Erbauer

Ernst Müller , Schreinermeister,
Wallufcrstraße 3. Telephon 576.

Haus Mauergasse 21 zu verkaufen.
& A . » a 2- u. 3-Zimmcr -Wohn ., mit Werk»

stätte in der Nähe der Dotzbcimer-
straße zu vk. Off . u . w . 151 Tagbl .-Verlag.

»ACAAchSSSSSSSSAAAAAAAAAAAAAA

! Unweit der Kuranlagen. |
I Landhaus ♦
t mitherrlich.Obstgarten. r
| Preis 80,000 Mk. ♦
% J . Meier , Agentur, Taunusstr . 28 . A
AAAAAAAAAAAAAA AAAAAAAAAAAAAA

Rciilliws vmls,
Centralheizung —. nahe dem Kaiicr -Fr .-Ring,
mit 3000 Mk. Ueberfchuß, zu verkaufen . Offerten
unter E*. ll * an den Tagbl .-Verlag.

Etagenhaus MAL 'L«
billig verm. ( ibictlieinnahme 9100 Mk.), zu verk
Pr . 168,000 Mk. Anz . 15 - 20,000 Mk. Verm
verbcicu . Off . -> <*- 18 » an den Tgbl .-Vcr
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* - IDas von einem wohigepflegten Zier- und
Obst-Gärtchen umgebene , in einer sehr
gefälligen Bauart und aus nur gediegenem
Material ausgefiihrte , im Innern ebenso
praktisch eingeteilte , wie vornehm aus¬

gestattete Haus

s 2Verothal 4H
mit AutosefalippeBi

Rentables Hans,

ist zu verkaufen.
•* . Weier , Agentur , Taunusslr . SS,

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
gesunde Höhenlage,

w . Rüde Wald und
clektr. Bahn , zu verkaufe»', Offerten von Sclbst-
küufern unter 3K. 13i an den Tagbl.-Verlag

*
04»
0
0
»
♦
♦
♦♦

Vordere üilcolasstr.
Herrschaftliches Haus
mit grossen , hohen Zimmern , zu verkaufen.
Für Äerzte u. Anwälte

sehr geeignet.
J » Weier . Agentur , 'Fsumtiisstr . SS.

Billa Schützenstr . I 8 , mit schönen Gärten,
eleganter Einrichtung, 8—10 Zimmern u. reicht.
Zubehör, clektr. Licht, Centralheizung, zu verk.
Näh. Max Mfartmann , Schützenstraße 1.

Großes WaugruNÄstmk
untere Dotzhcimcrstr.26,mit Baugenehmigung
nach alter Bauordnung , ca. 69 Meter tief,
19'/» Meter breit, w. cinderw. Untern, unter
Selbstkosten zu verkaufen. Näh. beim Be¬
sitzer Karlstraße 89, Part . l. :

Billa Germania , Parkwcg 1, 2x4 Räume.
Souterrainküche und Kammer, 6 Mansarden,
kl. Hinterbau, bewohnbar, ev. für kl. Stallung,
Auto ec., gr. Garten, neu hergerichtet, z. Allein¬
bewohnen,' f. zwei Familien, Pension, fein.
Restaurant rc.. abtheilh. zu verkaufen oder zu
vermiethen. Näb. Rheinstraße 52, 2.

! Schöne BillamWiesbaden%
♦ ist zu verkaufen . Aufragen bitte zu ^
♦ richten unter V . 131 an den Tagbl »- ^
^ Verlag hier. ♦

WMrjlr. 66/68 DLMWW
zu verkaufen. Näh. Platterstraße 186.

Hotel erst. Ranges,
vorzügl. Lage, zu verkaufen. Offerten unter
SB. 1.50 an den Tagblatt -Verlag.

Billa m . Stallung re. , 10 Z., Gart. f. Villen-
Lage, zu vk. S»oiiG >n>pM . Mauergasse8,1 .

Für Metzger!
Ein Eckhaus in Vorzug!. Lage, an ver-

kchrr. Hauptstr., für Metzgerei eingerichtet,
für den billigen Preis von 105,000 Mk. mit
kleiner Anzahlung zu verkaufen. Off. unter
»». E . so postlagernd Berliner Hof.

Ein HE mit floltgchenverWtrty-
_ schaft zu verkaufen. ' Offerten unter

Si. 158 an den Tagbl.-Verlag.

Mus mit gutgehendem Delicateffen-
u. Colonialwaaren-Geschäft in

guter Lage ist wegen anderweitigemUnter¬
nehmen zu verkaufen. Offerten erbitte unt.
8 . 158 an den Tagbl.-Verlag.

Meines Haus mit großer Mtse,
60 sU-R-, fließ. Wasser, geeignet für Wäscherei
od. Geflügel ; ., für Mk. 16,000 zu verkaufen.
Offerten suh 8 . ES. M postlagernd Biebrich.

Ist IMelfericta.
ist eine sehr billigeVilla

mit hübschem Garten zu verkaufen.
S.  Meier , Agentur , Tratmiiisstr . 88.

rr
♦
«%r
Villa am Rhei». MMLgk

Mk. 35,000.- zu verk. Off. sah 8 . M . 111
postlagernd Biebrich a . RH.

Körrigsteimi. TKttnZrs.
Gut eingef. MMn -UenstM.

schöne Lage, groß. Garten , m. 0. oh. Inventar
zu verk. Off. u. E . M. hauptpostl. Wiesbaden

Hotel -Verkauf.
Mein in Mainz gegenüber dem Hauptbahnhof

gelegenes Hotel mit Restaurant „Btnger
Hof" beabsichtige ich krankheitshalber zu ver¬
kaufen oder zu vermiethen. Anzahl. 15—20 Mille.
JP.  Wallmrg , Mainz , Hotel Binger Hof.

t  Baustelle I
♦ für Yilla zum Alleinbewohnen , ^
Y oder 2 —3-stöckige Etagenvilla , ?

| 1242,50 qm, f
^ bei 26 in. Front , an ausgebautei * Ptrasse «A
^ in etwas erhöhter Lag.e mit herrlichem $

%  ̂Panorama , , ♦
K 0,5 km vom Kurhaus entfernt . ^
0 Jf. Meier , Agentur -, launns »ti . 3S , q>

Mr BsmuRternehmer
«nd Speculauten.

Sehr schönes vorthcilh. bebauungsfähiges Grund¬
stück außerordentlich billig zu verkaufen. Anfr.
unter Chiffre E . isi an den Tagbl.-Verlag.

Bauplatz am Kurpark
für Villa , cv. mit Stall zu verkaufen. Bau¬
genehmigung nach alter Bauordnung vorhanden.
Näheres im Baubüreau Nitolasstraße 1.

Gin 0 . zwei am Kurpromenadeweg zwischen
Wiesbaden u. Sonncnberg schön gel. Bauplätze
bill. zu verkaufen. Näheres Wilhelmstr. 18, 2.

JurnrsdMrrr nr kaufen gesucht.
Billa

in ebener Lage, comfortabel eingerichtet, im Preise
von circa 75,000 Mk. zu kaufen gesucht.

_ *>. E«».ian , Bismarck-Ring 11, 2,

Zu kaufen gesucht
aus direkter Hand vornehme herrschaftliche

Billa.
Nähe des Kurhauses bevorzugt. Offerten
mit genauer Preisangabe und Lage unter
SI . 8348 an KBaaserasfeio & Vogler
A .«'» ., Frankfurt a. M . E 72

mit Stallung und Garten,
MIV Sonnenbergerstraße oder

deren Nähe, zu kaufen gesucht. Offerten unter
E3„ ss » an den Tagbl.-Verlag.

mit Wirtschaft zu
wll IIII9 kaufen gesucht. Off.

unter M. 18 « an den Tagbl .-Berlag.
SpeculationSfähigeS schuldenfreiesBauterrain,

in und bei Wiesbaden, zu kaufen gesucht. Angeb.
erb. unter A.  154 an den Tagbl .-Verlag.Suche

ein gut rentirendes 3-Zimmer-Haus in Rhein-
gäuer - oder Eltvillerstraße bei 5—6009 Mk.
Anzahlung. Vermittler verbeten . Offerten
unter M. 151 im Tagbl -Verlag niedcrzutegcn.

Haus oder Villa
gesucht. Gebe m . Villa m. Park , schSnst.

Lage am Main , in Tausch ; zahle eveut.
baar heraus . Offerten unter » 15?
au den Tagblatt -Berlag.

! Grundstücke zu kaufen gesucht.
KS. Meitner , Sccrobcnstraße 27.

FLK?chenMerhäNVLer
sucht Haus zu kaufen mit Stallung , Hofraum und

Keller. Offerten mit Angabe der Rentabilität
unter JE. iss an den Tagbl.-Verlag.

♦ Xu vertauschen : |
einfiWiese« Wiesbaden!

gegen ein hiesiges rentables

IStagenhaus . %
JJ. Meier , Agentur , Taiimssstr . 38 . ♦

<i»rUion Irclfl
Capitalie« M verleihen.

KWA

Janulir-Termin
oder früher offerire:

Hypotheken- Capital
60°/» der Architekten -Taxe 4'/- °/°,
60 °lo  der feldg . Taxe 4"/»,
Baugelder L"/°.
Das Capital wird ohne jede Clausel

gegeben.
Ich beleihe Reuten -Häuser , Hotels,

Villen in Wiesbade «, Biebrich und im
ganzen Rheingau.

Sprechstunden 8 —9 l/a u. 0—8 Uhr.
Auf Wunsch persönlicher Besuch jederzeit.

6. Abeiie senior,
Kaiser -Friedrich -Ring 33.

Bankvertreterl
Agenten erhalten Provision.

Für gute Hypotheken u . Restkaufschillinge,
welche flüssig gemacht werden sollen , habe
st cts Käufer . Scnsal tr> e y••r  S«I lal »e rgcr,
Rdelheid straste « . — Telefon 524 . .

Große Kapitalien
sind von jetzt ab in jcöern Betrage zu 3*7« bis

4 °/o je nach Lage und Object aus l . Hypotheken
zu vergeben. Bei Neubauten Ratenzahlungen
während der Bauzeit. Ebenso sind jederzeit zu

vergeben gp| C Betlilgt,
auch gethcilt, auf gute 2. HyporhekG durch

A«s-e5 Eis, -l «.v» vi, , Gncisenaustr. 7.
VLAOLD -OLA LZ-O

^ Attf 1. Hypotheken, 8
g ans 2. Hypotheken ^
Ö sind stets Privat -Kapitalien zu begeben durch o

f  Lndwlg Istel , g¥ Webergasse 16, l . Fernsprecher 2188. Iw
0 Gcschäftsstnnden von 9—1 u. 3—6 Uhr. 0
d oooo o o -€>  CS*OOO OOD
02,000 Mk . auf 1. und 20 - 25,000 Mk. auf

2. Hypoth. auszul. lillWi »ü,Taumisstraße 12

60M00 Mk.
arrsMleihett

sind in beliebigen Beträgen, schon von 80,000 Mk.
an, auf 1. Hypothek zu billigem Zinsfutz
für gleich oder später . Offerten erbeten unter
15. L4Ä an den Tagbl .-Verlag.

450.000 Mk.
Off. unter 8 . 1 -14 an den Tagbl.-Verlag.

KKM Wf (ä-tdeilt) erste'Stelle.
WIX* 25,000 Mk . zweite

Stelle auszui. A.  Cl » ntt >, Moritzstraße 27.
i "i HilÄ ÄJ -# find auf 1. St . bei
11V,VVV W € l+  bill . Zinsf . auszul.

Näh. b. Chr . Hratzenbrrger,SKarftftt .6.
QO («etcilt) auszuleiben. Frau!/v,VrV/1 / »vll . Ä.  Cloutlt , Moritzstr. 27.
80 .000 Mk. an erster Stelle , 30,000 Mk.

an zweiter Stelle auf gute Objecte sofort zu
vergeben durch die Geschäftsstelle des HauS- und
Grundbesitzer-Vereins, Luisenstr. 19. F433

80,000 Mk. auf prima Object zu billigem
Zinsfuß gleich zu vergeben.

_B » !»vi «l Main «’. BiSmarck-Ring 11, 2.

45 - 55,000 Mk. Privatkapital auf
gute 1. Hypothek auszuleihcn. Off. unter
„M . C. M . ! 4 “ postlag. Berliner Hof.\

30—50,000 Mk. auf 1. Hypoth. z. Oktober od. sp.
auSzul. Off. u. 155 an d. Tagbl .-Verlag.

30- 35.000 Mk. fflÄJK
Elise Hennlnger , Moritzstraße 51.

r 30,0 « « Mk . r
$ gegen gute Nachhypothek zu vergeben . ^
4> .1 . Meier . Agentur, Taunusilr . 38 . H.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ H
15.000 Mk. auf 1. Hypothek sofort auszuleihen.

Elise Utenning -er , Moritzstraße 51.
19 nnn Mf sof. auszul. w . Scherer,
iu ^UUU ivl 1. Hermannstraße 9.

12- 20,000 Mk . » Ä
ante 2 . od . 3 . Hypothek ansznl . , a. geth.
Off. n . « . 3i « " postl . Berliner Hof,

12.000  Mk . ÄirffiS
V . 158 an den Tagbl.-Verlag.

8000 tut « 10,000 Mk.
an 2. Stelle auf hics. Object p. 1. Oktober oder
später auszuleihcn. Näh. i. Tagbl.-Verl. Yb

Capltalie « leiherr gesucht.
110—112,000 Mk. auf 1. Hyp. in

WWM bester Stadtlage zu leiben gesucht.
Offert, unter T . 14S an den Tagbl.-Verl.

110,000 Mk . arsSÄ
erster Lage auf 1. Hyp. gcsuäit. Offerten unter
H . 13 S an den Tagbl.-Verlag.

MI . HW«W ßkW
werden 110,000 Mk . per 1. Januar 1900.

Das zu beleihende Hans ist erftclassig und
befindet sich in bester ' Lag « Wiesbadens.
Offerten u. «1. läa an den Tagbl .-Verlag erb.

1 ftOft Mf 3' /. •/., Hypotbeke, auf
Xl/öjl/UU yjll ' f pr . hies. Geschäftshaus

(Centrum) per 1. April 1606 gesucht. Offerten
erbitte nur von Selbstdarleihern unter E . 135
an den Tagbl.-Verlag.

[
1

Auf gutes hiesiges Objekt suche
an erster Stelle gegen gute Verzinsung
Mk . «5 - 70,000 . KostenfreieVermittl.
Meyer Sulzberger , Adelheidstr . 6. I
Hypothek 60—70,000 M.
tf gutes Object, jegliches Risiko ausgeschlossen,

' ' ' 1t. Gefl. O " ^ - -per sofort gesucht. 'Gefl. Offerten unter E . 135
an den Tagbl.-Verlag.

BT ^ 3r5 ffl vo
p. 1. Okt. ges., auch kann ein Theil später geg.
werden. Offerten v. Selbstgebern unter JS. ISS
an den Tagblatt -Berlag.

Ar  Restkans v . Mk . 58 .000 2 . Stelle ä '
direct nach Landesbank ä 4st- "/., noch
7 Jahre lauf., auf hochfeines Object
hier mit Nachlaß zu vcrk.

«llie Engel , Adolfstraße 3.
RA AM MAP 1. Hypothek sucht strebst

Wll * Geschäftsmann auf Haus
der inneren Stadt vom Selbstdarl. p. sofort od.
später. Off. u. H“ . 8 8 S an den Tagbl .-Verl.

Capitalö -'Anlagen : Mk. 80 - bis
70,00 0 2. Hyp. und Mk. 6—8000
2. Hyp. h 5 °/o gesucht. Placement Je
kostenfrei . Adolfstr. 3. ^

0—60,000  Mk. » Lmk'lL
an den Tagbl.-Verlag.

50 —85,000 Mk. gegen prima 1. Hypothek
auf Haus in guter Stabtlagc von sehr
vermög . CigenthÜmer gesucht. Off. u.
„ «». «ei ». ;»5 " postlagernd Schützenyofstr.

48—50,000 Mark
als 2 . Hypothek auf rentables Grundstück

zu leihen gesucht. Offerten unter «L. IL«
an den Tagbl .-Berlag.

35 - 40,000 Mk . auf pr. 2. Hyp.
§p« ! ir zu leihen gesucht. Offerten unter

V . 14S an den Tagbl .-Verl.
MW ^ g *** 35 - 40 .000 m auf pr . 1. Hyp.

gesucht. Offert, unter W . 117
an den Tagbl.-Verl.

zs, «h« Mk.
darlciber gesucht. Tax: 58,0 0 Mk. Offerten
nnter M. ISS # an den Tagbl.-Verl.

30—35,000 Mk. 8L »WB
unter W¥.  153 an den Tagbl.-Verlag.

30,000 Mk. zu 4' ,-°/o 2. Hyp. für rcnt. Hans i. b.
Stadt von gutfit. Gcschäftsm. z. 1. Okt. od . sp.
ges. Off. v. Selbstearl . u. « . 15 « i . T .-V-abzng.30.000  Mk. auf2. Hypoth.
werden per 1. Januar zu leihen gesttcht.
Prima Etagenhaus in feinster Lage stier.
Offerten erb. u. I >. 15 ® an b. Taabl .-Verk.

26 .000 Mk » 2. Hypothek ohne Vermittl. gesucht.
-Off. unter B«. 114 an den Tagbl .-Verlag.

25 —2«,000 Mk . 1. Hyp. nabe bei Wiesbaden
zu 4V, pCt. sofort "gesucht. Offerten unter
ar. SIS an den Tagbl .-Verl.

90 000 »weite Hypothek auf primaVJlU Eckhaus zu5»/o per sofort
oder 1. Oktober gesucht. Circa 50,000 unter
der Taxe. Offerten unter E . 1 * 9 an den
Taabl .-Verlaa.

20,000 Mk . 1. Hypothek, Ia Object,
direct zu leihen gesucht. Gefl. Offerten u.
V . 15 * an den Tagbl.-Verlag.

18—20,000 Mk. I: SÄ
zu 4SA ° o auf ein Geschäftshaus in
bester Stadtlage gesucht. Offerten unter
„es . *1. Sien . 98 “ postl . Schützenhofstr.

15.000 Mk . 2. Hypothek zu 41,"/», hinter der
Landcsbank vom Sclbstdarleihcr per 1. Oktober
gef. Off. unt . Ls « an den Tagbl.-Verlag

MH- Suche 12,000 Mk . nach 100,000 Mk. auf
Geschäftseckhaus, Mitte Stadt , Taxe 150,000 Mk..
vom Selbstdarleiher. Offerten unter M . a .65
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

19.000 Mk. S .?°« LL
Offerten unter -t». 153 an den Tagbl .-Verlag.

10,060 Mk . zu 3. Stelle auf 1. Oktober 1905
zu leihen gesucht. Offerten unter M . 159 on
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Erste Htzpothrk
Höhe von 9000 Mk . gesucht. Offerten unter
Bl . 151 an den Tagbl.-Veriag.

MZS 2. Hypothek aus 1. Oktober
ölfvw gejucht. Off. unter r . 118

an den Tagbl .-Verlag.
auf prima Object zu 5' /,

ÖWWW ges. Ang. unt. Ik». 153
an den Tagbl .-Verlag.

7800 Mark
1. Okt. zu leihen gesucht. Offerten u. M. Ls»
an den Tagbl .-Verlag.
7000 Mk. Skestkauf.

A1/-’, mit Nachlaß zu cediren, « 000 Mt . Hypo»
Iheke, 5 st'o, in 3 Jahren fällig, zu cediren. Off.
unter B̂ . 153 an den Tagbl .-Verlag.

7000 Mk . auf gute 3. Hypoth ..
still 5°/o, zum 1. Oktober. Offerten

unter «<i. 158 an den Tagbl.-Verlag.
Auf prima Object Mk . «000 .— als
2. Hypothek gekuckt. Offerte» unter

V . l !5* an d cn Tagbl.-Verlgg.̂
Ein junger Geschäftsmann sucht
auf zwei Jahre 2—3 Tausend

Mnsk gegen gure Sicherheit. Offerten unter
I». 15S an den Tagblatt -Vcrlag.

2000 Mark werden gegen gute Sicherheit und
Zinsen auf 7 Monate zu leihen gesucht. Offerten
unter ü . 15 © an den Tagbl .-Verlag.

«00 Mar ! ^
auf Anfang Oktober zu leihen gesucht bis April 1906

von einem. soliden Hauscigenthümer g. doppelte
Sicherheit. Off. u. Bi. ISO an Tagbl .-Verl

Zur Uebernahme eines ' neu zu errichtenden
Weinrestaurants wird ein tÜÜltlpi
Off, unter E . Bl. IQ » postl. Schützenhofstrnk-̂Dr. med. Schrank

ist verzogen nach

Adelheidstrasse 37.
Telefon Moa S ©2S,

Louis isnoer,
MM» fclnierei . _

Strebsamer Herr od . Däm?
„ ^ kann sich mit einigen Hundert

Mark an einem durchaus risicofreicn rentable »,
Uutcrncftmen bctheiligen. Offerien mit bis,
herigem Lebenslauf unter Lelli -k» ««» 30 haupt,
postlagerd Wiesbaden._

"Ein seit Jahren in Wiesbaden ansässig^
Kaufmann mit feinster kiundschaft sucht einen

Theilhaber
zur Gründung eines Kohlen- u. Brikettgeschäfte»
en gros und ditail . Gefl. Offert, unter tu.
an. den Tagbl.-Verlag._

auf Ratenrückzahlung gUpl
Wniilriaw.»«», , Berlin 4«
Pragerstratze 29. Anfrage»
kofleiilos. Rückporto. I? \

DK DllddireKIloil

Geld

enunseres Instituts ist bei guten Bezügen für dortig
Platz und größeren Bezirk sofort zu besetzen.
Auch werden an allen Orten tüchtige Vertreten
angestellt. Gefl. Offerten erbeten au

Krankerr-Lterstchcrungs-Kafse
für Deutschland (E . H .)

_zu Bischofswerda i L.

Vertreter,
flotter Verkäufer , zum Besuche feinerer
Detail - Kundschaft für neue koZmelischx
Spezialität gesucht. Ausführliche Offenen
snb A.  187 an den Tagbl.-Verlag.
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Gurnnfirtfe
Bfeben einti siJi  na ©

von 700 —1300 Jlk . p . » . lut pinpm in
W imbsden giulii -hnnnten Efe ' rn der
lie «icren lircisp , wrlclier seine Ile»
lipliniiff - ii / u verwertlien weis «, se¬
hnten 4HTerten «i . V . S . W . OOl » II
Rudolf Rosse « Frankfurt n . M. F129

Tünäer - u * Ansire -«verarbeit wird gut
und billig besorgt Rödcrstraße 7, Htb. 1 St.

@ta)ttlttn <tdKt wünscht noch Arbeit in der
Woche zu übernehmen. Helenenstraße4, 2

flOft mit  gegen hohe Zinsen zu leib. ges.
'JVVJ  LrUi . Dreif. Sicherh., pünktl. RUckz.

Offerten unt. 1». 158 an den Tagbl.-Verlag.
Wer leiht iÜl5 Mk . ? Indjere Rückzahlung

n. Uebcrcink. Off, u. F . 153 o. d. Tagöl .-Verl.
itll »r lbillt Jemand 30 Mk . ? Rückgabe
Wli HU | l nach Uebercmkunft. Off. bitte

unter 31. R . bostlag. Schützê bofstraße.
Wer leihe Jemand 50 Mk . für eilt Geschäft

zu erl. ? Off n. 0 158 an den Tagbl.-Verlag.

Bitte an eDleKnnstfreunÄe»
Ein genial begabter Sänger , welcher sich seit

Jabr -esrist als Tenor für die Bühne vorbereitet,
wünscht für die Beschleunigung und Vollendung
seiner Ausbildung einen Baarzuschuß, welcher ver¬
zinslich nach Vereinbarung gegen sichere Bürgschaft
zurückbezahlt wird. Qnaltficationeprüiunq steht
gern nt Diensten. Off. n. Sv. 117 Tnqbl.-Vcrl.

Zwei Viertel Abonnement 0,
Orche ste rscssel,  rechts, abzug. N. im T̂agbl .-V. Un

König !. Theater . Ein Ädffcl Abonnement
L, Parquet , B, abzngebm Albrechtstraße ln , 1,

Königliches Tbeater » 1. Rang rechts, erste
Reibe, 1 & Abonnement B, fitr ganze Spielzeit ab-
,ugeben. Ad resse im Ta gbl.-Verlog._ Uw

Ei » Achtel T6>r>tincment H
erste Ranggallcric No. 1k), für

ganze Saison abzugcben. Victoriastr ff;c 20.
Känigl . Theater . Zwei Achtel, erstes

Varauet , nebeneinander, 5. Reihe Mitte, Abon. 6,
für 12 Vorstellungen abzug'ben
_ »Adolftallee 20 , 2. __

Ein Achtel Tt»e»t«r -Abo »« cn>nti' r7t f!er
Rang 1. Rei be, Mitt e, wird gef, O -anienstr. ist, 1.

Parterre , gesucht
Nicolasstr. 17. P.‘/4 Alw!mmcitt,

Dirigent
einen Gesang-Verein gcsvon einem kleinen Gesang-Verein gesucht. Offerten

unter 1* . 158 an den Tagbl.-Verlag._

Eine wildrcichc WgH - jj. Fkw - IllO
(viele Rede) ist abzugebcn. Offerten u. M. 153
an den Tagbl .-Verlag erbeten. ^_ '

Gebild. Dame sucht Stnschlnst zur Reise » .
Gesellschaft nach der Riviera . Offerten unt -r
V.  lQO postlagernd Berliner Hof.

Cldi ' i « welcher am 10. st. am
4 .11 Unterhalt»ngS-Abend

der . Borussia" die Schirme vertauscht «, wird
gebeten, diese Heleiic nstrnstc4, 2 r„ abniq eben.

Tmstiz-R esta nra nt,
Gerichts .raste 5 , leaeimpr,

grostes Vereinszimmer für etliche Abende, auch
ganz zu vermiethen. _

Kegelklub
besserer, der wöchentlich einmal Nachmittags kegelt
und aus Nentnern (früh. Kaufleutcn) besteht, nimmt
noch einige Mitglieder auf. Off. unter IV . « O
hauptpostlagcrnd erbeten._

Tie Kegelbahn der Logs .Hohe » ,oster » ,
Adelheldstrakc 69. ist noch für Samstag Abend
von 8' /, Uhr ab und an mehreren anderen Wochen¬
tagen von 5 bis 8 Uhr Abends zu vergeben.
Näbercs daielbst.

« BBMÜ

I Klavier kann täglich ungcuirt geübt
werden. Off. u. 1t . 116 a. d. Tagbl.-V.

Glas-, jUorjeüinh itaUle-pinlerci.
Zeichnungen jeder Art.

_ €»«««*. eyer . Rhki nstraste 31.
BervielsaManngen

sämmtl. Schriften, Briefe, Postkarten, Empfehlungs-
Schriften, Adr., Zeugnisse ii. s. w. empfiehlt sich
H . Winke . Mcischtnenschreibcr, Kirchg. 11, Stb . I.
~ In welchem Hotel ob. f. Pension wäH
Dame Gclcgcnb. gebot,, d, feinere Küche zu erlern.
Offert, u. Beding, n. F.  158 a. d. Tagbl.-Ber!

Pensionöliserve werden b̂illigst ii, Pflege
ginommen. Nah, bei llepp , Hcllmundstraßc  6.

Umzüge
per Möbelwagen und Fcderroüen besorgt unter
Garantie »*l>. Sbinn , Rbcinstraßc 42, Stb . P .

1t tu t üa » werdenu. Garantie ausqei.
Ulllgliyv W t ' lidlinA Weier.

Schreinerei, Iriediichstiade 12.

Um züge _
Umzüge , fl.,' in erb eil angcn. Rödcrstr. 16, P.
"It ttt v i * a w. prompt besorgt in Stadl

über Land. Mtcini,
Adlerstr. 29. Best. Wellritzstr. 'l8, .Petri . Pastk.  gen.

Umzüge über Stadt u. Land besorgt billigst
Philipp  Sclijin . Blcichstraste 12.

Kärrensnhrwerk gesucht
Hotel Allresaal , T aunusstraße 9. >' ■B,er ciiu

Zum Beizen. Polircn u. Rcpariren der Blöbcl
empsi flch Cbr . Herrciiei », ©chreincr, Claren-
ttmlerftr. 9 u. Schachtstr. 22. Bitte 2-Pf .-Karte.

Rohrstühle » . Körbe werden gut geflochten
bei W . i*eiry , Römerbcrg 6,

Slufarv . v. Polsiermöb . u. Bette » , Gard.
aufm., Zim. tap. billigst. Rauenthalerstr. 6, Part.

Alle Tavezircrarbetcn , sowie Ausarbeiten
von Polstcrmöbeln werden gut u. billigst besorgt,
nilicsin » Reumann , Helenenstraße2, 1 r.

besorgt Str tter , Raucn-
thaletstraßc 22, Part.

Sdiiiwmratiiro und uehtrziehen
liefert billig- in jeder gewünschten Zeit die

Stock - n. SchirmfaUrik Wilh . Renker,
Lnngga »se 3. a . d.  Mnrktsir . Telefon 22 )1.

G. Krauter, Damenschneiders
Orantenstraste 10 , Pa t . ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von EostümeS,
Schne -derkleider » , Ja taettS « . PalctotS.
Mover » isirung wird angen  mmen . Bill . Preise.

KerM-AW6elü!8tlWeln1.20M..
Ueberzieber 1 M .. Hose 56 Pfg . . Samnret-
rra «en auf Aeberzieher 2 .SO tt. 3 M . . Um-
ö» ve,rr und Sicuansertigen von Herrcn-
klcidcrn.

Sanggasse 21 , H. 1.
Costünwv. 8 Mk. an, Hauskl., B'lonscn, sowie

Aendcriingen äutzerst bi st. Dotzheimerstr. 76, Part.
Tücht . Ddineider » cmpf. s. z. Anfertia. v.

Daniengn' de obe. o"leg . Sit ; » . solid . Preis.
Pt )i li - psbergstrastc 33 , P art . l inks ._

©dtnciberiti empfiehlt si3iMelramstr . 9, 2 r.

Perfekte Schn eidernt
emhf siehz. Änk. von eins. tt. el-g. Costümen bei
niäst. Preisen u. tadell. Sih . Svez. Schneider
klcidcr. Näh. S -crobenstraße 16, Pdb . 8 St . r.

Eine Äü er !» empf. sieh iirffTUckenn. Äns'-
beffcrn. Näb. Schwalbitcherstraste 47, Dachl

sieranlein sucht Deschä'tig. ». Aiisl'. v." Kl. n.
Wäsche in tt. ansi. d. Hanse. Walrawstr . 18, 2 l.

Schneiderin emvs. sieb in und ausier dem
Hause. Secrobenstra sie 23, .̂ intc rb. Part. _

0 >̂ ~ßv '\  D -tme» ich» eidert» mit Pariser
Ianrnale empfiehlt sich zum Anfersigen von chicn
Blonsen und Costümen in und außer dem Hause.
Raue ntbnlcr sirahe 6, F ront spitze._

Ääüerin sucht nach Tage zu besepen-Aus.
besierv v. KI idern^i. Wäsche). 'Kir chgas se 11, Frtsp.

Stitkcrcl-'Arbeiten, aanz'̂Ä-
staUnng. Ir S - bm «l ' e r , Skdclhcid str. 62,  Htb.

in tt. außer d. H.
ZVl IHlIfl »K Rheinsiraße k>6. 3.
^ (INtllssluslO werden schön und billia
qIilU ll - liflltjl . gewaschen und gefärbt be>
«o pp ini , Miebelsherg2, Hands ehubg «sdtäft.

Müiche znm Waschen und Bügeln wird an-
genomm cn ant n. hnnktl. feef. Schulberg 19, H. P.

Wüsche Wasch, n. Birg. w. angeist" Mg.
Bleiche.  T 'tihor . Gnstav-Adolistr. 3, Part . r.

G ardine n w. gcsvannt Dohh eimerstr. 29. P.
Geübte Iriß n. n . Damen a. Oranicnstr. 6. 1.

tiiMiic ftiftafE
\ Abonnenten. Off. an Rauenthalerstr. 11. P.

empfiehlt sich bist. S -incrstcincr-
/ 'Vl MLilft straßc 16. 2. Hth. 3 St , b. Haas.
Itiscuse empfiehlt sich. I rnnkcnstr. 28. 3 r.

Manicure . ^
GetSbergsrraste 8 , Part . *TPE|

Sprechstunden v. 10—12 Vorm., 2—5 llbr Nachm.
On parle fram,«is. lünglisli  ppolcer.

Büch. Üb. Ehe w. z. v. Kinderseg7l' > Mk.
«°Blut '.?'L FraneullL.
Nackm. Siests -Berlag iS »-. »' 8 Haneburg.

»? TKUiaU - 'deil !nstitute, Svecialmittcl k .
nllllllll ' weistdiscretnachA. SSi

Berlin 2TJ , Dicdenboferstraße.
. Kämmer.

M Wenden Sic sicĥin diScretcn
_ _ , Frauen -Sln-

gclegenheiten zw. gewisfenb. Untersuchungen ec. an
eine Hebamme mit guten Empfcbl., auch sind. das.
vornehme Dame Aufnahme. Beliebe» Sie Offerten
zu senden nnicr A,  131 an den Tagbl.-Verlag.

Sfinth f. vornehme Damen in
«l/s.II 1IJ all. Frauen -Angelcgen-

besicn. Offerten u. V . O an den Tagbl -Verlag.

Damen
\m \m  nie Spintay 75.
Phrmolagiit o, sNünchcu Rauen thalerstr. 6, 3.

s. Aufn. Rath discret.
Frirtt Rirant !«

früher deutsche Qber-
bebamme, IT 128

Pbrcnlitvgin$%T!Sk?'
Phrenologin Schachtstraßc 21, 3 St . Sprcchst.

Mora . 9 - 1, Mittags 5—IO.
„ Phrenologin , tüchtige, sich. Deutung.

Nanentdalerirraße 6, 2 l. _
Chiromonti » — Phrenologin,

_Herdcrstrnste -27, 1 rechts.
Margarete Bonistein,ÜIUr(*i»ii filr

Hefratsvermlttlimg,
Werl -. ti . Sehönlimmer -Allee 9 ». F120

Wer n wünscht, erhält ioiart
reiche gr. Auswahl v. Damm

in. 3—L2O,OOO Mk. Perm. Senden Sie nur Adr.
an ..Vcr -tiM " . Berl '.« ä . 89 , F 163

ftpimt wünscht- Ä«ai,e, -8 I .. mittclor”
IjUlUi bland. Vermög. 200,000 Mk., mit

Herrn, wenn auch ohne Vcrniöa., jed. makell.'Vorl
Sing, u. , , ^ »«ie »" Berlin,  Postamt 18.' K163

Irntöcr tedmifdjet(BrubenUeämter,
evangelisch, in Lothringen, mit über 21OO jährlichem
Einkommen, sucht am dieiem Wege die Bekannt-
febnft eines tüchtigen, braven,' gemüt'ivollen
Mädchens zwecks späterer Heirat . Êi -"a« Ver¬
mögen erwünscht. Offerten unt. . .« iürie « ,«; >.
A 1 83 an den Tagbl.-Ber!ag.

(4- sucht Fraulein , 22 Jahre,
22,),000 Mk. Vermögen mit

charaktervollem Herrn. Verm. nicht Beo " Ost tt
a.  u . is Berlin sw . Iv . j72

Heirat.
Gebild. Frau a. g. Fam., Mitte d. 30er. gut.

Cbarakt., ev., tüchtig tm Haushalt , 1 Töchterchen,
10,0 0 Mk. Beim, bestimmt in Aussicht, wünscht
die Bck. eines Herrn bis zu 50 I . nt. gleich. Cbarakt.
u. in sich. Stellung zwecks Gründ. gemüt. Heims.
Wwer. mit 1—2 Kind, nicht ausgefäil. D 'scrct.
Verl. ii. gegeben. Nur ernstgcm. Offerten sind unt.
IR 1 5 « an den Tagbl.-Verlag zu richten.

baldige Heirat
wünscht adliger Herr, Wiitwcr m. K., Mitte
dreißig. Iabre . Suchender ist freidcnk. u. ohne
Vorurteile. Rcflekt. w. auf alleinstehend. Fräulein
bis z. dreißig Jahr ., od. jung. Wittwe ohne An¬
hang. von mittl. Fig., shmpäth. Aeuß. u. liebev.
Gemüt. Vermögen Bedingung. Nur durchaus
ernstgcm. Off. erbtten, mögt. ' m. Bild , welches
sofort zurückgcs. wird. Anonymes unberücksichtigt.
Vermitil. verbeten. Absolute Diskretion gegeben
u. verlangt. Geneigt. Off. unt . ..Vertrnuen“
T . 158 baldigst an den Tagbl. - Verlag erbet en.

Dame , 40 I . alt, Wwc., verm., v. g. Cbarakt.,
gemüthv.. mit Kind, w. mit g. fit, Herrn v. ebcnf.
g. Cbarakter, pass. Alter«, in Verbindung zu treten
zwecks Heirat . Oü'crten erbeten u. K . 1®. lOO
vofllag. Schützeiib of sttaße._

psir Ein Witwer sudit paffende Heirat.
Suchender bat Gekchält mit aut. Eink. Wittwe
nicht ausgeldtl. Geld l icht erforderlid). Offerten
unter P . 158 an den Tagbl .-Bcrl.

■2J eff. Mädcb., 36 I .. ev., wünscht
sich mit einem Herrn in sich.

Stellung oder bcff. Handwerker zu verheiraten.
Nur ernstgemeinte Off. werden erbeten mit.
FVl » o an den Tagbl -Verl. Anonym zwecklos.
Vermitil. verbeten.

eine g. Pens . f. e. Schüler
lU v i d. hob. Sänile . Offerten III.

Preisa ngabe erb, n. IV. 15 8 an den Tagb l. -Derl.

Pension Alicenhof,
Llbeggstraste 2,

schöne Zimmer, bict)t am Kurhaus und Theater,
Bäder im Hause, vorzügl. Küche, hübscher Garten.

Abcggstr/8 , - ' » M » . -
Salon und Schlakimmer mit Balkon, möblirt,
abzugeben._ Iran Iustizrat tjahlcr.

Adolsstl . 4, 1, cleg. möbl. Zim. nt. ti. ohne
Pens., auch s. den Winter. Bad. Civile Preise.

Elegant möblirtcr Salon,
ans W»»s«l» mit Schlafzimmer, zu verm.
Dolzheimerstrastc 40. 2. Etage. _

Schön möbl. Balkonzimmer, rnbig tt. luftig , nt.
aufmcrks. Bed, zu verm. Dreiwcidcnstr. 7, 2. Et . l.

ELisabethenstr. 14, Pt.
(Eckhaus Nerothal),

elegant mövlirte Iimmer abzngeven , mit
und  ohne Pension

13 u. 15 Emufrstraese 13 n. 15.
Fainälicn . I ' msinn 1. BSanffe «.

Kleg . Kämmer , gr . Karten , fiiiider.
_ . _ Vorzügliche Kflehe ._

Smfcrfttnfc 20
nt it oder ohne Pension billig  zu verm.

Friedrichstr. 5, 1. Et.,
nächst der Wilhclmstr . ,

hübsch möbl.  Zimmer srei.  _
Friedrichstr. 7. L7...L

straffe, elcaant mövlirte Zinnner.  _
Goelücstr . 18 , 1. Et . l . , gut möbl. Z . z. v.

Goetheslraffe 23 , 1.
Für d. Wintcrmonaie Zimmer, möbl. u. unmöblirt.

-Willcr Stillfried,
Hainerweg 3.

Pension. Möbl. Zimmer. Neu bcrgerichtct.
Bäder , «lektr . Licht , Telephon , Kurten.
Vorz . Küche . Mast . Preise . Möbl . Wo !>n.

Herderstr -rffe 8 , 1 l., gut möbl. Wobn- und
Schlnfz. m. Balk on zum 1. Oktober zu verm.

He ' dcrstr . 2l , 1, Friese, g. möbl. Z. 7 Alk.
per Wodie, mit 2 Betten 10 Mk., moiiatl. billiger.

Schön möbl. Wohn- tt. Schlasz., 1. Et ., sep.
Eing., 1 u. 2 Belt ., nneb einz., mit u. o. Pens. in
kinderl. b. I . sehr billig Karlstrastc 87 , 1 r.

Gut mövlirte Zimmer mit Pension pro
Tag von 3.50 5011, an , cvmt aud) ohne Pens.
Ltiisciiplatz1, Ecke Nb einstr., 1. Eü_

eg. möbl . Zimmer mit zwei Betten zu
vermiethen Luijeiistraße 24, 1. _

Schön, neu möbl. Zimtncr mit berrl. Anss.
a. d. Ncrobcrgzum lieinnnnn , Nerostrc 46, 2.

Einfach und elegant möbl . Zimmer,
anch 7 Zirnnier mir Küche zu vermiethen,
BiUa Nerothal 22.

Ein
vcrm

ein elegant möbl . Zimmer VUitg z»
lethen Nettelbechstratje 5, 2 rechts«

IliCDlasar . 9 , iS ; * “ -ohne Pens, t, d. Winter.

WemüLHSichcs Heim
in feiner Familien-Venston, elcganteZiinmcr, vor-
züaliche Küche. Mäßige Preise. Rheinbahnstr. 2, 1.

Schön möbl. LLoi»n - u . Schlafzimmer in
ruhiger freier Lage, Nähe der Ringkirche, an best.
Herrn od. Dgme zu verm. Rhemgauerstr. 14,3.  Et.

2 r . , ist je nach
Wunsch ein elegant möbl.

Llalkonzimmer mit Schreibtisch oder ein einfach
möbl. Zimmer zu vermiethen für dauernd oder
anch an Kurgast._

S vwalbacherstr >ffe 25 , 1 r „ gut m. Zim.
mit Pension zu vernnethen.

Dame findet angenehmes Heim bei allein-
stehendcm Fräulein . Näh. Seerobcnstraße 1,1.

Stiftstratze 8 , 1 (Villa Flach), findet ein
älteres Ehepaar oder zwei Damen moblirteS
Wohn- und Schlafzimmer mit sehr guter Pension
für die Wintermonate oder dauernd. Preis
90 Mk. monatlich oder höher.

Hett eingerichtete FrenldenMmr
tag- u. wochenweise zu verm. Taunusstr . 1»3 k»

Wilhelmstr. 12, 2. SÄ
angenehmes Heim mit vorzüglicher Verpflegung.

In der eleganten Villa eines Arztes (gr.
Garten, direkt am Kurpark) können wegen Aufgabe
der Kurpension
2—8 illtere getreu oder Dom»

dauernde Aufnahme finden.
Besonders für Gichtiker und Rheumatiker, da

Thermal- und Lichtbäder im Hause. Norddeutsche
Küche. Engl. tt. frz. Convcrs. Preis pro Jühr
2000—4500' Äik. für 1—3 Zimmer.

»Alles eingeschloffen.
Offerten an II . v . » r» postlag. Berliner Hof.

Sehr schönes rub. geniüthl. Zimmer an beffl
Herrn b. gcb. Wwe. prcisw. A.  S . n . hauptpostl.

s Aufträge zur Vermietung von ♦

| Tillen, Wohnungen|
K und Gescliitftslobalen nimmt an ^
<j> J . Meier , Agentur, Taunusstr . 28 . ♦.
AA

Zit mictbcn gesucht auf April eine Villa von
7—8 Zinimern mit Garten oder Etagen-
Wohnung » im Freien gelegen. Offerten unter
4'. 155 an den Tagbl .-Verlag.

Auf sofort wirs eineBilla,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu
micthen » cventtiell z» kauken gesucht , zum
»Preise von 76—75,000 »Alls. Offerte « mit
gcn iner »Angabe der Lage n . des Preises
unter es. i &5 an den Tagbl .-Verlag.

Dame sud)t auf 1. oder 15. Oktober Zimmer
und Küche in nur bess. Hause. Villa bevorzugt.
Offerten unter W . »5 « an den Tagbl.-Verlag.

Aeltere Dame f.”S£Z
bei besserer Familie ohne Kinder zwei schön
mövlirte lustige Zimmer (Südseite) mit
MittagStiich. Hochparterre oder 1. Stock im süd¬
lichen' Stadttbeil bevorzugt. Gcfl. Offerten unter
V. 157 sind im Tagbl .-Verlag abzugeben.

„- v  Cinz . sol. ält. Herr sudit zum 1. Okt.
1 gr. leeres Zimmer (bevorzugt wird Eckzimmer
möglichst an freiem Platz). Off. unter y . *V6
mit Preis für Wohn. u. Aufw. postlagernd hier,
Bismarckring, erbeten.  *

Eins, aber taub. möbl . Zimmer m. Fr . ges.
Offerten m. Preis an » in , Friedrichstraße 33.

Zwei aneinanderliegende Zimmer für
VereinSzweckc jede Woche einmal 2—3 Stunden
Abends gesucht. Offerten an
_ llittricl ». Friedrichslraße 18. 1.

Ehepaar sucht sofort möbl. Zimmer in Kur»
gegend, 15 Mark halbmonatlich. Offerten unter

158 an den Tagbl.-Verlag._
©in UWN. Mi. Zimmergtab̂

gesucht. Off, u. »i . 157 an den Tagbl .-Verlag.

Für Kaffee- ii  Speise-Halle
gecian. Lokal oder Parterrewohnung gesucht, Mitte
d. Stadt . Off, u. 15 » a. d. Tagbl.-Verlag.

iLill oder 2 bi« 3 Part .-Zimmer
Xalll OnOeli für Möbel einmrstellen auf

einen Monat . Mitte der Stadt , mit Preisangabe
gesucht. Näheres Goldgasse IO, 1._

Nähe Kochbrnnnen
moderner Laden für feines Herren-Hutgeschäft,
mögl. Wilbelmstr., per sofort oder später gesucht.
Off, u. Chiffre 857 an den Tagbl .-Verlag.

iu KurlageMittelgroßes Lodenlokoi
Januar zu miethen gesucht. Offerten mit Preis
unter « . iS » an den Tagbl.-Verlag.

Bürean von 3—4 Zimmern, 1. oder
2. St ., im Bahnhofsviertcl a. 1. Jan . 1906
zu miethen gesucht. Off. mit Preisangabe
unter F". 154 » an den Tagbl.-Verlag.

Lagerplatz
sür Baugeschüst , möglichst in der Nähe der
Dotzbcimcrstraße, zu miethen gesucht. Offerten unt.
1». 155 an den Tagbl.-Verlag.

Lagerplatz
am Ccntralbahnhof gesucht , mit oder
ohne Lagerhalle. Gute Ein - und Ausfahrt.
Off. unter »* . s . fit . l » « S hauptpostlag.

1» möglichst im Centrum der
Stadt , sof. gesucht. Offerten

mit Preisangabe unter » . iss an den Tagbl .-
Verlag erbeten._ _

Stlillimg für3 Pserde
mit Fntterranm re. in der Nähe d. Dotzheimer.
straße zu miethen gesucht. Off. unter J5. 155
an den Tagbl.-Verlag.

Rechts
ausweichen  /
gehen!
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linterri
Wer ertheilt jung. Kaufmann in den Abend¬

stunden engl . Unterricht ? Offerten mit Preis
unter M. W . a <eo hauptpostlagernd._

Nachhülse v. £>. Tchülarv . ertheilt e. Frl.
Theiln . ges. (monatl. 6 Mk.). Maucrgasse 8, 1.

Luisenstrasse 7,
in Verbindung mit den zur Zeit in allen
Welttheilen existirenden 300 Berlitz-
Schools. Uebersetzungen von Geschäfts¬
briefen, Prospekten, Catalogen, Büchern,
juristischen,medizinischen,journalistischen

Arbeiten etc.
Schnell, discret, billigste Berechnung.

Engl. CMversllt.-SLMlden
gibt eine gebildete Engländerin

Geirbergstr aße 13, 1.
Engländerin erteilt Unterricht,

Convers . Elisabethenstraste 23 , 8.
W “ Engl . Unterricht n . Conversation

bei « 8«« M cnt ergasse 8 , 1.
Engl . od. sranz . Stunde « v. akadem.

gevr. Dame gegen deutsche gesucht. Offerten unt.
"W . B.S3 qn den Tagbl.-Berlag.

Engl., franz. Untere, grdl. dill. Rheinstr. 15,L
Jg . Dame, im Ausl, studirt, crth. gründe

ftWfflslhm CgMerWmsNlerriG.
Schnellfördcrnde Methode, mäßige Beding., erste
Referenzen. Adr. Oranienstr. 2, 1, Ecke Rheinstr.

Gcpr. Lehrerin, 16 I . in Frankr . t. gew.,
nntcrr . Deutsch., Franz ., Englisch. Klavier. Preis
p. St . 75 Pf . Rheinstraße 58, Stb . 1.

Mlle. Werf ier , Spra ohlehrerin, Röde raliee 32, 8,
K' ariaiemm, ; Ämstifutrice donne lejons

d0 gram . et eonversation Taunusstr . 81.
31 , )P „ Ootzheimerstrasae 31 , P.

'^nskilmk Meerganz'
flolzhainsarslr. 21p.. I £ 513AJiEMöotzheimerstr. Lig..

Neue Tag- und Abendkurse
( (RcisttMitJtmirse)• besinnen am

2 °, 5 . und ®. Oktober.

Für Damen separate Räume.

■JnsHltiUf3"0« Meerganzl
flotzhaimeratr. 21p. WiESSAüER Ootzheimarstz2tjj,

Buchführung, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben,
sowie alle anderen Handelsfächer.

Prosjsekt kostenlos.

Für Damen se parate Räume.

*4*a!id̂ dwi,

Meemans]
0olah(iim»Ue5lfc'

Kurse nur für:
Buchführung und Wechsellehre.

Beginn asm K. «lUitober.
Stenographie n. Maschinenschreiben.

Beginn am 3 . Oktober.

21 , P „ Oofzlieimerstrasso si 7"pT

Mal-Unterricht.
Md.Maler feen.iimtifer-ftifjitseriii

von der Reise zurück.
Wiederbeginn d«Unterrichts vor der Natur.
Eintritt jederzeit. — Näh. Atelier  Adolfsallee 49-

«ii -WM.
MMs-n.KchrMchMjM.

Rheinstr. 38,
j Moritzstratze.

Sonder - Unterricht
_ . in
SteRoezra ^ hje und
Müschinenschreibe »!.

fUnulerimterridit«tmt fouis öüjßtr,
Königl . Kantmermnsiker . Wlüchcrplast 8.

Violin- uT Klavier-Unterricht w. grünbl. erlh.
Mt . 8 Mk., wöchentl. 2 Stunden . Bliicherstr. 7, P.

Gründlicher Zither -Unterricht wnFäTtS
theUt Lvestendstratze 23, 3 r.

Klavier - Unterricht ertheilt
_ gründlich nach bester Methode

RS ». Vgefesr. BiSmarckring34, 3.__
Zither , Piano u. Englisch lehrt erfahrene

Lehrerin zu mäßigem Preis . Näh. Nerostr. 23, 8.

vom Königl. Hoftheater.
Tagbl.-Verlag.

nach bewährt. Meth.
ert.Opernsäügeri«

Adresse zu erfragen im
Uy

Klavier -Unterricht
erteilt

Bertha Bichel,
Luisenstratze 32.

»o «WW «Mln-nUiB. Gesang!, a. bew. Schute
fJknl . Stoekhan . en ) , ert. gründl. Gesang,
n . Klavierunterricht zu maß. Pr . in u. auß. d.
•Ö. Heftern, auch Gesangbegleitungu. 4-H.-Sptel.
Neuanmeld. erb. tägl . 11— i2 'lt  Adolfsallee 22, 3,
vom Oktober Oramenstraße 56, 3._

lj ~ — — — [
Vornehmes

Mtit fir TanznnterricM.
Anmeldungen zu unseren Mitte Oktober

im Motel „Westfälischer Hof “ ,
Schützenhofstrasse, u. „ Motel Vogel “ ,
Kheinstrasse, beginnenden

Tanz-Kursen
nehmen wir täglich in unserer Wohnung^
üinser . tr . 43,l,sow :'>auch IBÜcliels»
toerg 4 (Laden) entgegen.

Julius Zier«. Trau,
Lehrer und Lehrerin für Gesellschafts-

und Kunsttänze.
Dirigent der Knrhausbälle und Reunions

zu Bad Kreuznach.ff_ Ti
1 etle. v cn G cfii » d cu

Arms Wittwe verlor am Montag Morg. ihr
Portemonnaie m. 54 Mk. Inh . Der ehrl. Find . w-
geb.. d. geg. Belohn. Gust.-Ado lf str. 4, M„ abzug.

Grünes Portemonnaie , Inh . eä. 10 Mk..
Badekarte rc., von Wilhelmstr. bis Neroberg und
zurück verloren. Abzug, gegen Belohnung bei
Friseur Herzig . Langgasse.

Verloren Ä ?Ä7Ä
Adolssallee, Rhcinstraßc, Wilhelmstraße. Gegen
Belohnung abzugeben Oranienstraße 43, 2. Et . l.Berlsrem
Sonntag Früh vonFaulbrunnenstr . bis Ringkirche
und zurück ein schwarz. Portemonnaie m. Inh.
Abzug, g. gute Bel . Faulbrunnenstr . 7 im Gesch.

BerlsreN
gestern(Sonntag ), in den Kurlagen eine silberne
Remontoir - Änkernvr und ein kleiner
Schlüssel . Abzugebcn gegen gute Belohnung beim
Portier des „Hotel Nassau".“Verloren fcÄÄVlS
Uhr nebst Kette mit zwei kl. Kugeln. Abzugeb.
geg. Belohnung Sedanplatz 4,1 ._

Verloren
eine goldene Damen - Uhr auf dem Wege vom
Kranzplatz bis Neroberg. Gegen Belohnung ab-
zugeben im_ Hotel Schwarzer Bock.

Goldenes Slrmband mit 3 Perlen und je
1 rothen u. blauen Stein verloren Rheinstraße,
Hotel Vogel bis Luisenplatz. Gegen Belohnung
abgebcn bei B. anpns , Arndtstraße 3, Part , t.

Verloren mattgold . Ketten«
armband v. Dambachthal bis

Oranien str. Abzug, geg. Belohn. Oranienstr. 39, P.

SW.I « WWet
bei Balmholz verloren . Gefl. Nachrichten an
SÄ» Kraeffr , Biebrich, Rathhausstraße 52a.

&QT  Verloren eine schwarze Ledertasche
Samstag Vorm, im Nerothal » Inhalt schwarzes
Portemonnaie mit 10 Mark, schwarze Uhr und
Schlüssel . Gegen Belohnung abzugeben Elisa-
bethenstraßc 81, 1._ _

Ein schwarzseidenes Nmtzüngetuch am
Sonntag auf dem Wege Lessingstraße bis zur
Erbenheimer Chaussee verloren. Abzugeben gegen
Belohnung Nicolasstraße 81, 3 l. _ .

uriMt 1 Bbonnementskarte der
eüiltullu frankfurter Trambahn,

auf den Namen 3äec8 »if<-r lautend. Finder bitte
abzugebcn Bertramstraße 18, 1. -UVerloren!

Ein vlankpol . Schlüffel Freitag verloren.
Gegen Belohnung abzugebcn.

_ _ fr' w er . Parkstraße 26.
Kerlorcn achtes KüNiMcheu mit Verzierung.

Abzug, gegen Bel. Wo sagt der Tagbl.-Verl. Ux
Kleiner Nehpitischer entlansen . Gegen

Hobe Belohnung abzugeben. Vor Ankauf wird
gewarnt. Bülowstraße 11, 1. _

Ein junger schwarzer Dackel
^ mit braunem Halsband, circa

6 Monate alt , entlaufen . Abzugebcn gegen Be¬
lohnung „Kaiserhos". _ _ •

M - Ter « nbijnnDen gekommen,
Rüde, 2 I . alt, trug Maulkorb u. Gürtel mit rother
Schleife. Merkmale: ein schwarzesu. ein schwarz-
weiß melirtes Ohr, sowie auffallend kurz coupirtcr
Schwanz. Abzugebcn Llaiser-Friedrich-Ring 39, P.

,y . ;; - Ver,rnftaltnnllC!

Kochvrunnen . 7 Uhr: Morgenmusik.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königliche Kchaulpiele. Abends 7 Uhr: Der

Graf von Charolais.
Aestdenz-Dkeater. Abends 7 Uhr: Liselott'.
ZSakkalla-Wealer . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Maküalla (Restaurant). Abends 8 Uhr : Concert.
Aeichshalkeu-Dhealer . Abends8 Uhr :Vorstellung.
Keiksarmee . Abd?. S'l-> Uhr: Oeffentl.Versamml.

Telsteiyklnngru
Versteigerungvon Mobilien re. in der Villa Lanz-

straße 9, Vormittags 9‘A Uhr. (S . Tagbl. 437
S . 7.)

Verstciaerung von Mobilien re. in dem Auctions-
lokale Marktvlatz 3, Vormittags 9>ü Uhr. (S.
Tagbl. 437 S . 5.)

Termin zur Verdingung der Lieferung von ca.
21,200 Kg. Roggenricht- und Maschinen-Lang-
stroh, im Geschäftszimmer der Garnison-Ver¬
waltung, Rheinstraße 47, Vormittags 10 Uhr.
(S . Tagbl . 428 S . 6.)

Versteigerung von Oelgemälden im Laden Taunus-
straße 11, Vormittags 11 Uhr. (S . Tagbl. 437
S . 6.)

LU ctt ,fc
Metssvologische ÄesvschtK«ge»

dev Statt»« Mresbade«.
16. September. 7 Uhr

Morg.
Barometer*) . . . 755.0 755.6 758.0 756.2
Thermometer C. . 12.5 17.4 12.1 13.5
Dunstspann. (mm) . 9.0 7.6 8.0 8.2
Rel. Feuchtigkeit̂"/») 85 51 76 70.7
Windrichtung . . N. 1 N. 2 N. 1
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 17.5. Niedr. Temper. 11.8.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

17. September. 7 Uhr

Barometer*) . . . 760.5
Thermometer C. . 9.7
Dunstspann, (mm) . 8.1
Rcl.Feuchtigkeit("/») 91
Windrichtung . . still
Niedcrschlagsh.(mm) —
Höchste Temperatur 16.0. Niedr. Temper. 9.1.

*) Die Barometerangabensind auf 0" C.
reductrt.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Töte 759.0 759.7
16.0 10.1 11.5
7.3 6.9 7.4

64 75 73.3
NW. 2 N. 2 —

Mettev-Krricht
»es „Mresbade«ev Tagblatt".

Mitgethrilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.<RaLt>ruik vcrbotktt.l

20. September: bewölkt, Regenfälle, lebhafter Wind,
kühl.

A«f- uud Untergang f»r Könne(D> und
Man» (O.

(Durchgani, der Sonnt durch Süden nach miNeleuropälscher Zeit .)
&

Sept . i.imSüd .! Aufg. !Untergw Aufg. ! Untcrg.iust M,l.!uhr Min. Uhr Min.üuhr MindUhr Min.
20. 12 2t s 6 10 j 6 80 fl10 391.112 84M.*
*) Hier geht^ -Untergang dem Aufgang voraus.

q 1er (fu n rrrte

Königliche G Schauspiele.
Dienstag, den 19. September.

195. Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

Der Graf von Charolais.
Ein Trauerspiel in 5 Akten von Richard Beer-

Hofmann.
Regie: Herr Köchy.

Personen:
Der Graf von Charolais . .
Hauptmann Romont . . . .
Rochfort, Präsident des Parla¬

mentsgerichtshofs . . . .
Desiree, seine Tochter . . . .
Barbara , ihre alte Amme . .
Philipp, Rochforts Mündel und

Neffe . Herr Weinig.
Der Sccretär Rochforts . . . Herr Schwab.
Ein Gerichtsrath . . . . . Herr Mcbus.
Ein Wirih . . . . . . . . Herr Vallentin.
Seine Frau . . . . . . Frl . Schwartz.
Sein Vater . Herr Andriano.
Seine Magd . Frl . Eben.
Ein Paramenten-lGläubiger des

macker, - f verstorbenen HerrEugelmann.
Ein Müller, l Grasen von Herr Ebcrt.
Der rothe Jtzig, I Charolais Herr Kober.
Zwei Diener des Grafen von I Herr Carl.

Charolais . i Herr Otton.
Ein Diener des Präsidenten
Ein verlarvtes Liebespaar ,

Herr Leffler.
Herr Zollin.

Herr Tauber.
Frl . Maren.
Frl . Ulrich.

l Herr Dietrich.
°! Frau Marti
f Herr Spieß.

• l Herr Berg.
Herr Rohrmann.

Herr Martin.
Herr Dietrich.
Frau Martin^

Zwei Gerichtsdicner
Ein Gerichtsschrcibcr

GcrichtSräthe, Schreiber," Volk.
Die Szene ist die Hauptstadt Burgunds vor

mehreren hundert Jahren . Zwischen dem 3. und
4. Akt verfließen3 Jahre.

Dekorative Einrichtung: Herr OberinspectorSchick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Obcrinsp. Nitzsche.

Nach dem 8. Akt findet eine längere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10'/i  Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Mittwoch, 20. Sept . 196. Vorstellung. Tann¬

häuser und der Sängerkrieg auf Wartburg.

Restdsm -Mestsp.
Drrection : vr . vhil. H.

Dienstag, 19. Sept . 18. Abonnements-Vorstellung.
iiftlrtT.

Lustspiel in 4 Aufzügen von Heinrich Stobitzer.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Personen:
Ludwig XIV., König von Frank¬

reich . August Weber.
Philipp, Herzog von Orleans,

dessen Bruder . . . . . . HeinzHetebrügge.
Elisabeth Charlotte, des letzteren

Gemahlin . Lucie Elsenborn.
Marquise v. Maintenon . . ■ Sofie Schenk.
Lenor v. Rathsamhauscn, Elisa¬

beths Hoffräulein . . . . Elly Arndt.
Marschallin Granoai , Ober-

Intendantin des Herzog!.
Hofstaates . . . Bertha Blanden.

Graf Lauzan, } p,„ F, Max Ludwig.
Baron d'Auvray, 1ivoXi/ore Hans Wilhelmk
Chevalier Montignh, j taöaltc*- Richard Ludwig.
Graf La Garde, s Kavaliere Reinhold Hager.
Chevalierv.Lorraine. jdesHerzogs Friedr . Degener.
Lacroix, Haushofmeister des

Herzogs . Franz Quciß.
Küchenchef l . . Arthur Rhode.
Beschließerin> des Herzogs . . Minna Agte.
Garderobiere I . . Emmp Selke.
Dubois , Schenkwirth . . . . Theo Tachauer.
Poiffon, i Theo Ohrt.
Tiffot, 1 Bürger von Paris Max Ludwig.
Teinturier , I Gerhard Sascha.
Marais . . Gustav Schultz«,
Madelon seine Tochter . . . Else Roorman.
Templc, ein Strolch . . . . Georg Rücker.

Gefolge, Pagen, Lakeien.
Das Stück spielt im letzten Viertel des 17. Jahr¬
hunderts, theils im Schlosse St . Germain, theils

in Paris , theils in Versailles.
Nach dem 2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.
Mittwoch, 20. Sept . 19. Abonnements-Vorstellung.

Alma mater.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 19. September.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister A. van derVoort.
1. Choral : , 0 Lamra Gottes unschuldig*.
2. Ouvertüre zu . Der schwarze

Domino“ . . . . . . . Auber.
3. Bomanze, Bs-dur . . . . . Rubinstein.
4. Auf Flügeln der Nacht, Walzer Faust.
5. Ochsen-Menuett . . . . . Hayd ’n.
6. Fantasie aus „Oberen“ . . . Weher.
7. Marsch zu Schiller'«„Turandot “ Lachner.

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Reg. von
Gersdorff (Kurhess .) No. 80, unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Unsere Kameraden, Marsch . Matthey.
2. Ouvertüre zu „Die weisse Dame“ Boieldieu.
3. Walzer , La Barcarole aus

Offenbachs „Hoffmann’s Er¬
zählungen “ . Fetras.

4. a) Wilhelmus von Nassauen . Valerus.
b) NiederländischesDankgebet Valerus.

Gespielt wie bei dem Feldgottosdienst hj
Homburg.

5. Introduction u.Chora .„Carmen“ Bizet.
6. Potpourri a. „Die Fledermaus“ Strauss.
7. Halloren - Marsch, aus dem

15. Jahrhundert . . . . . Kämpfert.
Gespielt bei dem grossen Zapfenstreich in

Homburg.
Abends 8 Uhr:

1. Eriksgesang und Krönungs-
marsch aus „Die Eolkunger “ Kretschmer.

2. Ouvertüre zu „Das Glöckchen
des Eremiten“ . . . . . . Maillart,

3. Fantasie aus „Der Waffen¬
schmied“ . Lortzing.

4. Dorfschwalben aus Oesterreich,
Walzer . . . . Strauss.

5. Rendoz-vous,Intermezzo-Rocooo Aletter.
6. Melodien aus „Oberon“ . . C.M.v.Webei
7. Hochalmers Diandl,Waldhorn-

Quartett mit 2 Solo-Trompeten Koschat.
8. Auf hoher Warte , Festmarsch Gageur.

Gespielt hei dem grossen Zapfenstreich in
Homburg.

9. Der Kladderadatsch , Potpourri Latann.
10. Marsch des Torkuhen -Korps

1813 . Beethoven.

Walhalla-Beater.
Auch das neue aus

SO ütfraktioroen
bestehende

II. September-Programm
hatte einen

Anfang 8, 'Clnr.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

WalHalla -THeater .'»Mauritiusstraßei a.
Speeialitäten-Varstellung. Anfang 8 Uhr Abends.
Reichstzüllsrr -Thsatev , Stiftstraße 16.
Speeiaiitäten-Vorstellung. Anfang 8 Uhr Abends

KrrrsrN-VMrsrtüma . Rheinstraße 37.
Diese Woche: Serie 1 : Ein Besuch von Buffalo

- - Serie II : Der Einzug der Kronprinzlich-r
Braut in Berlin. n

Concerti,aus „ Z . Deutschen Kronprinzen"
Biebrich , Kaiserstraße 44. Täglich Concert bei
i. Wiener Damen-Örchcstcrs (6 Damen, 2 Herren,

Anfang Werktags 8 Uhr, Sonntags 4 Uhr,



t

s » . Jahrgang«
Erscheint in zwei Ausgaben . — Bezugs -PreiS r
durch den Verlag S « Pfg . monatlich, durch die
Post £  Btt . 5 « Pfg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen.

Verlag : Langgasse 27.

LLMOO Abonnenten.
»Ni

Anzeigcn-PreiS r
Die einspaltige Petitzeile für lokal«
IS Pfg ., für auswärtige Auzeigk» 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg„

für auswärts 1 Mk.

» » « « «>« ‘Xnttrtittat . für die Abend - Ausgabe bis 12 Uhr mittaas . für die Morgen - Auögabe bis 3 Uhr nachmittags. - Für die Aufnahme später elnger-ichter Anzcmcn zur nächst-
erscheinendenAusgabe , wie für die Anzergen-Aufnahrne an bestimmt vorgeichnebenen Tagen tmrd kerne Getvnüv übernommen, jedoch nach MogLichkert Sorge getragen.

Ao. 438 . BerlagS-FernsprecherR». 21»». Diettslktg» den 19. Septembev. SledaktionS.Fernsprecher Ro. SS. 1808.

Abend-Ausgabe.
1. Wl 'att.

Pom joMidemoKratlschen Parteitag.
Tie Organisationsfrage.

K. Jena , 18. -September.
Der Parteioorstand verfährt diesmal sehr geschickt.

Er hat das Gezänk, das sich in der Regel an den Bericht
des Parteivorstandes und an den Parlamentsbericht an-
knüpft unö1 wobei diesmal die unangenehme „Vorwärts "-
Debatte zu erwarten ist, verschoben und zunächst-dieGei-ster
au - die schr langweiligen und kühl geschäftsmäßigen
fragen der Organisation losgelassen. Schon seit langer
iZeit hat in der Partei das Bedürfnis bestanden, eine
strengere Zentralisation durchzuführen. Man findet dies
Bedürfnis fast in der Geschichte aller Parteien und
Organisationen . Man legt im Laufe der Zeit stets mehr
Wert auf die schematische Form als auf den Geist. Gerade
in einer so ausdrücklich -demokratischen Partei , wie der
Sozialdemokratie , ist dies aber höchst bedenklich. Denn
die Stärke jeder Demokratie besteht in der Dezentralisa¬
tion . Jede starke Zentralisation befördert den Einfluß
einzelner Persönlichkeiten und damit -aristokratische
Neigungen.

Einen neuen Ansporn hat der Zentvalisationsgodanke
ijMir-.cE) den Fall GAire erhallen , wo bekanntlich die Partei¬
genossen eines Wahlkreises sich im Widerspruch befanden
nifl der Landesorganisation —■weshalb man auch von
e; icv  lex Göhre gesprochen hat . Bereits auf dem Partei¬
tag m Bremen lag die Schaffung eines neuen Organi-
salionSstatuts vor . Mer damals verwies man die Sache
nochmals an eine Ko-mmifsion. Was diese zutage gefördert
hao, entspricht zwar nicht vollständig den Ansprüchen der
-bureaukratischen Heißsporne. Aber sie hat Manche Zu¬
geständnisse gemacht. Namentlich ist die Neuerung be¬
merkenswert , daß die einzelnen Wahlkreise eine be¬
stimmte Summe ihrer Einnahmen — 23 Prozent — an
b:i  Zentrale abliefern sollen . Auch das ist recht auffällig,
daß die Partei das Vertrauensmännersystem - in, den ein-
reinen Wahlkreisen — einen Rest aus der Zeit , wo die
poetischen Vereine nicht in Verbindung treten dursten —
bei ha''alten will , trotzdem die organisierten Vereine die
^lrbeiten zu leisten haben und die geeigneten JüstanM
sind zur Verhandlung zwischen dem Zentralvorst -cmd und
den einzelnen Wahlkreisen. Zweifellos wird durch diese
doppelten Fäden der Zentrale die Möglichkeit gegeben,

einemg>egen den an beten niî njpiclcn nnb eine Sitt

(Nachdruck verboten.)

Die roten Namen.
Erzählungen von den Kämpfen in der Mandschurei.

Von A. H. von Kohl.
Autorisierte Übersetzung von Wilhelm Thal.

Diese Schilderungen entstammen der Jeder des
dänischen Schriftstellers A. H. von Kohl. Sem Werk
predigt seinen glühenden Hast gegen den Krieg, der Dau-
scnde unschuldiger Wesen unentrinnbarem Tode und Ver¬
derben weiht, jede Silbe dieser farbenprächtigen Novellen
atmet eine heiße Sehnsucht nach- dem Frieden , und nicht
umsonst hat der Verfasser feinem Werke das Motto vor-
ausgesandt : „Denen gewidmet, die noch>nicht gelernt
raben , den Krieg zu hassen, und denen, die die Menschen
-noch nicht lieben." . ^

„Die roten Namen" schildern in dramatisch bewegten
Bildern verschiedene Episoden nutz dem Kriege zwischen
Japan und Rußland . Die Sympathie des Verfassers ist
ans Seite der Japaner , Lei der schlanken und geschmei¬
digen, schbnheitsliebenden und gewandten Rasse, die selbst
hei den härtesten Strapazen des Feldzuges niemals ihre
Opferfreudigkeit verliert und, im Vertrauen auf den
Triumph ihres Volkes, mutigen Herzens in den Tod-geht.
Der Verfasser, der znm ersten Male mit einer größeren
Arbeit vor «in deutsches Publikum tritt , gehört in seinem
Heimatlande zu den talentvollsten der jüngeren Schule,
und hat sich durch seine scharfe Beobachtung, seinen treffen¬
den Realismus und besonders durch die dramatische Stei¬
gerung , öie er seinen Situationen zu verleihen weiß,
Linen guten Namen gemacht.

*
Der Spion.

In demselben Augenblick, in welchem Leutnant . Fürst
Bentai Fushimo in den Lichtschein der Bataillons¬
laterne trat , die im Winde hin - und hsrslatterte , merkte
ec sofort die ganze Geschichte. .

Sein Ko-mpagni-echef, der Hauptmann Hoksai, hob
den Kopf, auf dem das graue , kurze Haar fast einer
Sucre Schimmel ähnelte, und kniff die schmalen, bart¬
losen Lippen zusammen. Der Oberstleutnant Hatu-s-e sah
eine Sekunde auf, dann neigte er sein Gesicht über eine
große, dickbllütrige Blume, die er in der linken Hand

Spionagösyste-m zu entwickeln. Die Süddeutschen haben
sich denn auch in ihren Protesten dagegen erklärt . Die
Mißstimmung gegen die Reich-st-ags-abgeordneten — ihre
Zahl auf den Parteitagen zu beschränken— hat man in
dem Entwurf nicht berücksichtigt, _ weil das eine Unge¬
rechtigkeit wäre und zu Unziiträglichkeiten führen würde.
Endlich ist noch zu erwähnen, daß jeder Genosse, der aus
einem sozialdemokratischen Verein 'ausgeschlossen wird,
damit aus der Gesamtpartei hinaus sein soll. Früher
ist oft anders verfahren worden . Auch hat der Vorstand
das Recht und die Pflicht zu vermitteln , wenn Meinungs¬
verschiedenheiten zwischen den einzelnen Wahlkreisen und
der Lan-desovganisation hinsichtlich der Reichstags-Kandi¬
daturen vorhanden sind.

Herr v. Bollmar begründete den neuen Entwurf in
ausführlicher Rede, die nach den üblichen Begrüßungen
den ganzen Vormittag ausflillte . Bollma-r ist gerade tu
taktischen Fragen ein grrter Redner. Aber auch ihm ge¬
lang es nicht, den Stofs interessant zu machen. Die Ge¬
nossen langweilten sich und der Vorsitzende mußte wieder¬
holt zu Ruhe und Stille auffordern . Man denke — am
ersten Tag . wo die Genossen förmlich geloben sind' und
angefüllt mit Begeisterung, große Taten zu verrichten
und hochtönende Worte zu reden, ein höchst langweiliger
Stoff ! Die Genossen freilich behandeln ihn mit zie-rw
sicher Wichtigkeit. Eine ganze Anzahl von Wänderungs-
anträgen sind dazu gestellt.

Indes die Debatte förderte wenig inkeressantc
Momente zutage. Man versuchte gelegeinlich voll Unge¬
duld, pikantere Dinge zur Sprache zu bringen , nämlich

.die Stellung des „Vorwärts " als Zentralorgan der
Partei und plädierte dafür , den „Vorwärts " lediglich,
zum Lokalorgan für Berlin umznw-andeln aus sehr ver¬
schiedenen Gründen , die aber mancherlei für sich hatten.
Aber es kam kein Zug ins Ganze . Die Org -anisations-
fragen. sind eben langweilige Sglndw-ege und man bekam
den Leninschen Vers ins Gedächtnis : Und ein Fuhrwerk
mit müder Qual schlich durch die sandige Heide. Nur
fühlte man das heiße Verlangen hindurch bei den Ge¬
nossen, was man an geistigem Schwung verloren , durch
ausgedehnte Kleinaqitation zu ersetzen.

Sehr auffällig und verblüffend wirkte die Erklärung
Bebels über den „Vorwärts ". Man sollte denken, die
Partei konnte auch, ohne Zentvalorgan bestehen, ohne daß
jeder einzelne Parteigenosse jeden Augenblick erfahrt,
was Parteidogmä ist. Der jetzige Zustayd hat schon zu
großen Unannehmlichkeiten geführt . Denn die . Redak¬
teure wollen natürlich selbständig sein und sich nicht von
den Parteichefs wie Drahtpuppen lenken lassen. Aber
Bebel kann von seinen Diktatorgelüsten nicht los , und so

hielt Die .andern Offiziere schwiegen plötzlich füll , und
es machte fast den Eindruck, als suchten ihre Hände ver¬
legen nach einem neuen Thema , mit dem sie sich be¬
schäftigen konnten.

Bentai blieb hochaufgerichtet stehen. Das zuckende
zittrige Licht der hin- und herschwingenden Paprer-
laterne ließ den Staub auf seinen Stiefeln rostfarben
und grau erscheinen.

„Setzen Sie sich nieder, Fürst Fushimo ", sagte der
Hauptmann Hoksai zuerst ganz kurz, und wie es Bentai
vorkam, gleichsam gezwungen.

Ter H-auPt-mann neigte den Oberkörper vor ; er saß
auf einem kleinen Hügel und hielt die Knie mit den
Händen umschlossen. Die Dunkelheit hing hinter chm
wie ein weicher, schwarzer Teppich, der hier und da vom
Winde über sein Gesicht und seine Schultern gezogen
wurde.

An dem Tone , in dem der Hauptmann gesprochen,
glaubte Bentai zum zweiten Male in dieser Minute zu
sehen, daß er sich nicht geirrt ; sie konnten ihn nicht
leiden, sie nannten ihn einen Schwächling, sahen aus
ihn herab , — er war ja nur Fürst , aber kern Soldat.

Einen Augenblick war er ganz sprachlos.
„Ich danke, Herr Hauptmann , Sie sind zu lieibsns-

würdig ", sagte er mit ' kurzer, überlegener Stimme ; er
lachte, dabei und machte eine Bewegung mit der Handi,
als spräche er daheim zu seinen Dienern.

„Ich störe gewiß nur ", setzte er irr demselben. Augen-
blick hinzu und fühlte, wie seine Stimme chm gleichsam
im Halse stecken blieb.

Dann machte er kurz rechtsum kehrt und trat von
den Offizieren fort.

Noch lange Zeit bemerkte er, wie es unter den Kame¬
raden nach seinen Worten still geworden war . Er haßte
diese Menschen und bettelte sie doch sozusagen auch
gleichzeitig au . Er fühlte das Verlangen , sie zu schlagen,
und dabei eine unmenschliche Sehnsucht, ihnen alles zu
erklären. Er wußte , er würde kein einziges Wort zur
Entschuldigung herausbekommen, _und dabei hatte er
doch ein brennendes Verlangen , sich fast bei ihnen aus¬
zuweinen.

Ja , es war kein Zweifel, sie glaubten , er würde für
das Bataillon nur eine Wrds uujd. eine Schande werden..

wird er, wenn die Rechtsschwenkung- des „Vorwärts"
einen gewissen Höhepunkt erreicht hat , die ketzerischen
Redakteure in geeignete andere Stellungen versetzen und
von links her neues Blut heranhvlen, Jedenfalls liegt
die Sache so: Bebel hat gesprochen, die Gemüter sind be¬
ruhigt . ^

hd . Jena , 19. September . In der gestrigen Nach¬
mittagssitzung des sozialdemokratischenParteitages wurde
die Debatte über das Vollmarsche Referat zur Organi-
sationsfrage eröffnet. Verschiedene Berliner Delegierte
erhoben die Forderung , daß der „Vorwärts " seines
Charakters als Zentral -Organ der Partei entkleidet und
den Berliner Parteigenossen als Lokalblatt aus -geliefert
werde , damit diese es ihrem Wunsche entsprechend- uw-
gestalten könnten. Bebel bat im Aufträge des Partei-
vorstandes um Ablehnung dieses Antrages . Heute wer¬
den die Verhandlungen fortgesetzt.

Mcmlimaier ArbeiteMrWrnWkWre?.
tvb. Wie«, 18. September.

Im Festsaale der Universität fand heute mittag die feierliche
Eröffnung des 7. internationalen Arbeiterversicherniigs-Kvn-
.gresscs statt, zu der sich etwa 1502 Teilnehmer aus den meisten
Kulturländern eingefnnden hatten. U. a. waren erschienen der
deutsche und italienische Botschafter, der österreichische Minister
Gras Bylandt -Rheydt und von Ravda , Vertreter der staatlichen
und städtischen Behörden, sowie ReichSrat und LandtagSabgeord-
nete. Der Ehrenpräsident des Organisationskomitees, der frühere
Ministerpräsident Dr . v. Körber, hielt die BegrütznngSausprache,
in der er »ach einem kurzen Rückblick ans die früheren Kongresse
und die bisherigen Bestrebungen auf dem Gebiete der Arbeiter-
Versicherung darauf hinwies, daß der wirtlchaitliche Wettbewerb
neuerer Zeit eine wesentliche Verschärfung erfahren habe. Die
damit verbundene Sammlung der national -wirtschaftlichen Kräfte
dürfe auch für die Arbeiterschaft nicht ungenützt vorübergehcn,
um.so mehr nicht, als sie einen der maßgebendstenFaktoren des
Konsums bilde und nicht in der Lage sei, sich für die durch die
Verteuerung der Preise von ihr geforderten Opfer durch Nutzen
an eigenen Unternchuuingen schadlos zu halten. Hierauf hieß der
Präsident des Organisationskomitees, Handelskammerpräsident
Kürk-Wien, die erschienenen Delegierten mit herzlichen Worten
willkommen und sprach die Hoffnung ans , das; der Kongreß allen
ans ihm vertretenen Staaten reiche Belehrung bringen werde zun«
Segen für viele Tausende. In einer weiteren Ansprache sagte
der Ehrenpräsident des Comite permanent , Gchcimrat Dr.
Bödickcr, allen denen Dank, die sich um den diesjährigen Kongreß
verdient gemacht, und gedachte der Anzahl von Mitarbeitern an
der sozialen Aufgabe des Kongresses, die an der diesjährigen
Tagung nicht teilzunehmcn vermochten. Redner schloß seine 'An¬
sprache mit dem Hinweise darauf, daß es nötig sei, unermüdlich
zu verbessern und zu vervollkommnen. Hierauf begrüßte der
Minister des Innern , Graf Bylan'dt-Rheydi, namens der Regie¬
rung den Kongreß, wobei er das Bedauern des Minister¬
präsidenten Gautsch zum Ausdruck brachte, den Kongreß nicht per¬
sönlich begrüßen zu können, die österreichische Regierung verfolge
die Beratungen des Kongresses mit lebhaftem Interesse, da sie er-

Ein Hofoffizier, ein Fürst , der sich auch mit kriegerischen
Ehren schmücken wollte ! - - ■—

Fürst Bentai Fushimo-war neunzehn Jahre alt , doch
sein Vater hatte die Zeit gut benutzt. Von seinem achten
Jahre an war sein Leben, was Körper und Seele betraf,
täglich in acht Stunden eingekeilt worden, und- jedes
solches Achtel seiner Persönlichkeit hatte aniau einem be¬
stimmten Lehrer überantwortet . So -lernte der Jung?
eine Stunde -Geschichte und focht dann die nächste mit
dem Florett . Dann kam russische Sprache und Literatur
und d-qzrn wieder eine Stunde Fußball auf dem Rasen¬
platz, der sich fast von einem Horizont znm andern er-

Dünn kam Mathematik und darauf Turnen.
Auf diese Weise vergingen die Tage , bis Bientai

vierzehn wurde . Dann schickte ihn der Water in eine
Anstalt nach Berlin , und dort h-atte ec zwei Jähre ge¬
lernt und studiert . Die nächsten zwölf Monate war er
in St . -Petersburg und -ging dann nach London auf die
Akademie für junge Offiziere.

„2Bmn du nun , mein Sohn und Herr , noch-ein Jahr
— oder -wenn du willst, zwei Jahre , — in Paris gewesen
bist, '-dann erwarte ich- dich. zu Haus . Denn du mußt
wissen, in meinem. Alter ist d-ie Sehnsucht für einen
Mann der einzige Beweis , daß er noch lebt."

„An dich, mein Sohn und mein Fürst ", — so hatte
der Väter an ihn nach England geschrieb-en.

-Aber ffrrz, nachdem der Krieg anKgebrochen wär,
noch bevor Bentai -den Brief erh-alten, in welchem sein
Vater ihn gleichzeitig nach Hause rief, war er auf dem
Wege nach Japan.

T -er Kürsus für Offiziere , der zum- Beginn des
Krieges errichtet wurde,verlangte nur ein halbjähriges
Studium , -un-d nun war der Leutnant vor einem Monat
znm Bataillon -des Oberstleutnants Hat-nse versetzt
worden.

„Ihre Familie , Fürst ", sagte der Oberstleutnant,
während er stch tief verneigte, in gang leisem Tone sprach
und seine Hände zum Willkommen öffnete. — „Ihre
Famlie gehört zu denen in- Japan , -die mit den grötzteir
Ehren genannt werden. Ich bin stolz und glücklich, daß
ich Sie in mein Bataillon be-konime."

Dann richtete er sich auf , und die beiden Männer
standen eine Sekunde stumm und wogen sich sogusag.en
Legenfeitig mit den Augen ab.
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warte , daß es der Erfahrung Ser hier versammelten Ijerrwi>
pagenösten Fachmänner aller Kulturländer gelingen wende, die
schwierigen Probleme der Arbeitcrversicherung zu fördern . Der
Minister deS Innern fährt fort : „Daß der Ausbau des sozialen
WersicherungstvefenSein unabweiSliches Postulat ist, steht für
sich fest. Dabei verhehle mau sich nur durchaus nicht, daß die
soziale Versicherung nur einen Teil jener umfassenden sozialen
Fürsorge bildet, die der Staat um seiner selbst willen denjenigen
schuldet, die im Wettlaufe des Lebens nur ihre Arbeit einzusctzen
haben. Den Geboten der Sittlichkeit zur Geltung verhelfen,
bleibt immer der höchste Zweck jeder staatlichen Betätigung , Der
sittlichen Forderung aber entspricht es, denjenigen, die auf den
Ertrag ihrer Hände angewiesen sind, menschenwürdigereLebens¬
führung zu sichern. Vorroärts schreitend dürfen wir den Blick
Nicht abwendcn von diesem hohen Ziele, das der StaatskunstEinstiger Generationen gesteckt ist, der Verwirklichung desechtes auf Existenz. Indessen müssen wir unS jedoch bescheiden

i!d des Tages Arbeit auf dasjenige richten, was unter den gegen¬
wärtigen Verhältnissen zunächst für jene geleistet werden kann,
die durch ihr Alter oder durch widriges Geschick ihrer Arbcits-
fähigkeit beraubt sind." Sodann begrüßte Oberbürgermeister
Lueger den Kongreß im Namen der Stadt Wien und verwies
darauf , daß nicht nur Arbeiter , sondern auch die Kleinbürger
und der Bauernstand eines Schutzes sür das Alter bedürfen. Es
werde also Sache der Zukunft sein, wenn die Arbeiterversicherung
ausge'baut werde, auch an die Versicherung dieser beiden Stände
%a schreitest.

Heute nachmittag fand die erste Beratung des Arbeitcr-
Versicherungs - Kongresses  statt . Die Referate galten
ausschließlich der Entwickelung der Arbeitcrversicherung seit dem
Pariser Kongresse im Jahre 1.880, worüber Redner verschiedener
Länder , für Deutschland Geheimrat Dr . Bödickcr, referierten.
Um 7 Uhr abends fanden sich die Delegierten , etwa 800, zu einem
Empfange im Rathaufe ein. Bürgermeister Dr . Lueger begrüßte
die Anwesenden im Namen der Stadt Wien. Hieran schloß sich
ein Festmahl, bei welchem Dr . Lueger einen Trinlspruch auf die
Oberhäupter aller auf dem Kongresse vertretenen Nationen ititä
dann auf den Kongreß selbst ausbrachte. Geheimrat Dr . Bödicker
erwiderte mit einem Toast auf die Stadt Wien und auf ihren
Bürgermeister . Sodann faßte der französische Delegierte Eduard
Muster die Zwecke und Ziele des Kongresses iu übersichtlicher Dar¬
stellung zusammen. Oberregicrungsrat Werner dankte im
Namen der deutschen Delegierten für den schönen Empfang und
sagte: Der Herrscher Österreichs und sein treuer Bundesgenosse,
unser Kaiser, fühlen sich eins in dem Gedanken, daß den Arbeiter-
stamd heben nichts anderes heißt, als die Wohlfahrt des Landes
steigern, linier lebhaftem Beifall bestieg dauir der frühere fran¬
zösische Minister Mtllerand die Tribüne und sprach den Dank der
Franzosen für den Empfang aus . Redner gab eine Darstellung
der Ziele des Kongresses, welcher, wenn seine Ideen sich verwirk¬
lichen, dazu führen müsse, die Menschheit vorwärts zu bringen
ans dem Wege der Humanität und der Gerechtigkeit, Hierauf
sprachen die Vertreter der einzelnen Staaten , worauf, nachdem
eine sticihe von Zustimmungs- und Entschilldigiingstetegraunnen
verlesen war , die Wahl des' Bureaus vorgestommen wurde. Zu
Präsidenten wurden HanbeMammerprästdent v. Kürk, Geh. Rat
Dr . BLötckcr-iBcrlin und Hofrat Dr . v. Phjlippovich-Wien
gewühlt.

UMtischs Werstcht»
Reichstagsersatzwahl irr Essen.

In den nächsten Tagen findet in Essen die Reichs-
kügsersatzwM für den verstorbenen Mg . 'Stütze! statt.
Ihrem -Ergebnis wird mit besonderer -L -p-annung ent-
gegeng>ssehsn. Zwar -dürfte der Kandidat des- Zentrums,
Avbeiterfökretür Goesbert , -der Stirmnenziffer -nach oben»
ans bleiben, aber -fraglich ist, wer mit ihm in die Stich¬
wahl kommt. Die SozialsteeniokrSLm haben einen wenig
bekannten Redakteur aufgestellt, die „vereinigten natio¬
nalen Parteien " (die unschöne Wendung wird immer
noch beibeha-ltsik) -den -durch politische Prozesse bekannten
Rechtsanwalt Dr . Viktor Niemey-er. Dieser steht politisch
und so-zialp-olitisch weit links und ist Vorsitzender des
nationalsozialen Vereins in Essen. Es war sehr klug
von der sonst in Essen -donmmereniden Gruppe der sage-
siia-n-nien! „Scharfmacher ", das; sie, die mit einem der
Ghrigen -ohne Zweifel gründlich rmter-liMn würden , -sich
Dieser Kandidatur fügten . Nachträglich! aber verlsuchen
sie, auch Herrn Niemeyer zu einem der Ihrigen zu
stempeln, -und-nennen es eine leere „Verdächtig,ung", daß
man Herrn Niemey-er zu einem NauMa-Nü-ian-er stemple.

„Sie find zur dritten Kompagnie, I-Mn Hanptmvmi
Hoksai -versetzt, Leutnant ", sagte Hatnse kurz darauf . Er
legte eine Feder fort , die -auf einem großen Dienst,
dotu-ment lag . — „Melden Sie sich also bei ihm z-nm
Dienst."

Er -nickte und machte eine vembschicHendo Bewegung
mit der Hand.

Bentai -machte rechtsum kehrt .und verließ ba.s Zelt,
er holte -draußen tief Atem, denn er fühlte , daß er -dein
Chef gefallen hatte.

Die Brigade , zu der sein -Bataillon -gehörte, rückte
auf dem, rechten Flügel von KnvakiK Slvmcr -v-or.^ Der
kleine Leutnant wurde bei den langen Mirscheir in der
Sommersonne der MÄnidschur-ei mager , braun und bekäm
fast schwarz« Streifen -NM -Augen, Mund und Kinn.
Seine Muskeln spannten sich in eigentümlicher Weise,
er hatte das Gefühl, als 'bergen sie Sprengstoffe ', und
als gäbe es keine Grenze für die Mast , die sie zu ent¬
falten vermochten-. An 'seinen Füßen hatte -er über den
Knöcheln schon -nach Verlauf von acht Tagen keine Haut
mehr. Es war , als ginge er über Feuer und Dornen,
doch als er cm paar Wochen jo gegangen -wgr, gl-gubte
er, Müdigkeit kenne er übechaupt nicht -mehr.

Eines '-Abends, — sie hatten eine» nnb.edeutcnden
kleinen Kampf gegen die Russen auZgefoch-ten, zu dem
sie nach einigen Stunden Schlaf -gegen drei Uhr morgens
geweckt wurden , -und der sich bis -gegen Mittag hinge-
zogen hattet dann hatten sie den Feind verfolgt , bis die
Uhr ungefähr acht- geworden war : Hainses Bataillon
stand näinilich zurzeit an der alleräußtr -Kn rechtem
Flanke des Heeres, -j -- eines Abends hatten sie also
endlich, -als die Dunkelheit hereinbrach,, .Halt gemacht
und die Vorposten ansgestellt. BentaiZ Abteilung stand
asm'weitesten, vorn. Die Uhr war ungefähr -elf.

Bentai hatt ? die Posten ausgestellt .und ihnen ihre
Instruktionen erteilt . Dann kehrte er zu dem, -Rest
seiner Abteilung zurück, die hinter einem kleinen Hügel
Feldwache -bezogen hatte . Die Mannschaft hatte sich
Kochlöcher gegraben. Das Feuer flammte auf , bald
nack rechtŝ bald nach links und drehte sich, unter -dem
Zehnmannskessel, -der über dem Feuer -hing und mit Reis
und Wasser' vollgestopft war . Das Gesicht des Koches
hüpfte jedesmal , wenn der Feuerschein auf ihn fiel, wie
nu-S -einem schwarzen Kasten. Die Mannschaft lag auf
dLm Maaen . WWWe mit den wunden Wißen in, der

Welche Komik! -Der Vorsitzende eines national -sozialen
Vereins „ver-dchtigt", Anhänger Naumanns zu fein!
lv -. NieMeyer -hat dieses Gerede ignoriert . Hoffentlich
schadet-es der Sache nicht -allzu viel. Ein anderes Hinder¬
nis aber wird den Liberalen von chriftlich-soziale-r Seite
bereitet . Ein Herr Bchren-ds kandidiert für sie, und
Herr Stöcker agitiert für ihn , sogar -durch Abhairung
eines improvisierten Parteitags in Essen. Mancher
wird verwundert fragen : Lebt denn der Stöcker politisch,
noch? Das längst im Grab gemodert hat , das dürre Holz
treibt Blut und Blatt, " Stöcker lebt noch und,' will den
Essener Wahlkreis dem Zentrum erhalten . Das ist der
klare und auch offen eingestandene Zweck der Kandidatur
Behren,ds, die aus dein christlichen (zu 10/ 20 katholischen)
Gäwerkverein heraus geboren ist. Behrends wird zwar
nur ein paar tausend Sttmmeu bekommen, aber daß durch
diese Absplitterung der sozialdemokratischeKandidat statt
des liberalen in die engere Wahl gelangt , ist nicht aus-
geschlassen, wenn auch, der Persönlichkeit Niemeyers eine
starke werbende Kraft zugesp rochen werden darf.

Zur Marokko--Frage.
llck. London, IS. September . „Daily Telegraph"

meldet aus Tanger:  Aus sicherer Quelle verlautet,
daß der belgische Dampfer „JSle de. Bordeaux " große
Mengen Waffen und Munition gelandet habe. Ein
Franzose , ein Belgier und ein Deutscher sollen bei der
Angelegenheit beteiligt sein.

lul . Tanger , 19. September . Die Bemühungen der
Lelalbehörden , die Verschiedenen in Feindschaft geratenen
Stämme miteinander zu versöhnen, sind gescheitert. Man
erwartet daher neue Kämpfe.

Friede Mischell Kchnreden uO Usmegen.
lick. London, 18. SePtÄnber . Nach Meldungen ans

Stockholm rief 'die Einigung zwischen Schweden «nb -
Norwegen unter den Schweden, wie der Stockholmer Be¬
richterstatter der „Daily Mail " mitteilt , ungeheure Be¬
geisterung hervor . DdusiWapellcn, spielten auf den
öffentlichen Plätzen, um die allgemeine Freude laut kund
zu geben. Fm ganzen Land läuteten die Kirchenglocchn,
in den Kaffeehäusern umarmten sich Personen , die ein¬
ander vollständig fremd waren , kurz der Jubel war all¬
gemein. -Schweden wird- nunmehr die UnabMngigkeit
Norwegens - durch einen formellen Vertrag anerkennen.
Dieser Vertrag wird Klauseln enthalten , wÄche vor¬
schreiben, daß sämtliche Streitfälle - zwischen Schweden
-und Norwegen, einem, Schiedsgericht zur Entscheidung
-vorgelegt werden. Die diplomatischen Sondierungen,
welche Nansen und andere hervorragende ' Norweger in
mehreren Hauptstädten Vornahmen, ergaben, daß -di«
Mächte dem Beispiele Schwedens folgen und die Unab¬
hängigkeit Norwegens anerkennen werden.

zz'b . Karlst-id, 18. Scptömb-er. Anläßlich der ln schwä¬
bischen Blättern verbreiteten Nachrichten über -die nor¬
wegische Mobilisation wurde -ein Vertreter des „S -ven-ska
Telegr -a-wbyran in Karlstad von dem norwegischen Sta -ats-
minister Mtchelsen empfangen -und von diesem ersucht,
folgendes zn veröffentliche» : „Der norwegische Staats-
,minister Ndichelsen teilt auf eine Anfrage mit, daß die
Meldungen über die norwegische Mobilisation in hohem
Grade übertrieben und wahrscheinlichnur dazu berechnet
sind, Sensation z'n erregen , und -daß -keine -weiteren
Truppenbewegungen nach derGrenze norgenommen-wer¬
den, so lange die Verhandlungen in Karlstad fortdauern.
— Vis heute abend 7 Uhr war man noch nicht in- der
Lage, eine neue gemeinsame Sitzung festzusetzen oder auch

schwülen Luft 'hierum und starrte mit den Augen, die ganz
dunkel schimmerten, -auf den Kessel.

Der Leutnant stand lächelnd einen Augenblick da,
ohne- für seine Freude einen andern Grund zn wissen,
als die Stärke seines kräftige» Körpers , dann blickte er
mif das Feuerspiel nieder. Sein Bursche kroch- näher
zum, Feuer heran , um die erste Grützschüssel für seinen
Leutnant zu bekommen-.

„Bist -du verrückt — noch nicht", flüsterte er dem
Koch zu, -der einen iveißgeschenerten Löffel ,m den- Kessel
steckte: -. - er glaubte , der andere hielte den Reis schon
für fertig.

Fürst Bentai wandte sich um und ging noch einmal
von Posten zu Posten, von dem- unruhigen Eifer- ge¬
trieben , den die jungen Offiziere unaufhörlich emp¬
finden.

Tie kurzen und- halblauten Anrufe -der SchiMviachen
klangen, -als würden zwei Stücke trockenes und hartes
Holz Meneincmder geschlagen.

Dann war das Essen fertig . Der Bursche kam, sich
verneigend , mit der -dünnen-Zinnschale zn Bentai . Einen
Strauß Blumen hätte er in einiger Entfernung an die
Erde gestellt ; das markierte den Tisch. Die Blumen
waren kaum zu sehen, so -dunkel war es, aber ihr Geruch
leitete gleichsam zu -der Stelle , wo sie standen.

Gleich- nachdem der Reis von den Feldwachen ver¬
speist war , sollten die ansgestellten Posten abgelöst wer¬
den, damit -sie auch- ihr Essen bekommen konnte». Da¬
mit -verging die Zeit . Es war ungefähr zwei, bevor
Bentai mit seinem neuen Rundgang - unter den neuen
Wach tposten fertig war . ' '

Weit hinter dem Hügel war die Luft grau geworden.
Kurz darauf tauchten hastige unsichere Lichtstreifen unten
am- Horizont auf , die stach und nach höher -am- Himmel
emPo-rkroMn . Die Apnkelheit war jetzt nicht .Hehr grau,
sondern bräunlich-violett -geworden.

Die Zeit war bald da, wo eine neue Abteilung von
der KoDpagnie vorrücken und Bcntai Mosen sollte. Der
Morgen - war kalt. Mehrmals ' ertappte er sich-dabei, daß
er sich freue, ein Paar Stunden schlafen zu können. Jetzt
war er seit gestern .morgen d-r-ei llhr auf den Beinen und
in voller Tätigkeit . Bentai dachte daran , daß -das drei-
undzwanzig Stunden waren , und war einen Augen¬
blick auf -sich stolz. Er stand halb oben auf Hem Hügel

Abs«d-A«ss -r1»e. l . Matt . Up. 4S
uur öle Zeit für eine neue Sitzung für morgen anzu-
geben. Dies hängt davon ab, wie lange die Privatkonfe-renzen dauern.

, llü . Christin»ia, 19. Septemlb'er. Ministerpräsident
Michelsen teilte dem Korrespondenten des „Verdens
Gang " in Karlstad gestern abend mit , er, der Minister,
habe Ursache zu glauben, alle weiteren Truppen -Dis^
lokationen würde» beiderseits während der weiteren Ver-
h-an dluugen a-nshüreu.

Ale Revolution in Rußland.
Die Vorgänge in Baku.

n-b. Baku, 17. September . (Petersburger Teie-
graphen-Agentur .) Obgleich scheinbar die Ruhe wieder
in die Stadt gurückgekchrt ist, ist die Lage ggspannt Der
bisher unbedeutende öffentliche Verkehr ist in Zmiahmi«
begriffen ; eine Reihe von Läden sind wieder geöffn-et.
Gestern fanden zahlreiche Zusammenstöße statt, wobei es
Tote und- Verwundete gab. Die Einwo-hne-r bewegen sich
auf der Straße wie -Gefangene und werden von be'-
waffneten Soldaten eMrtiert . Die -Fabriken und ander»
Betriebe sind untätig . Eine Menge -von Arbeitern - reist
mit -Freibilletten , die sie von dem Gouverneur erhalten
h-ab-en, ab. Die Perser werden in ihre Heimat zurück-
geschafst. Ter Betrieb in Romana litt weniger als der
in Sab -nntschi und in Balachan-i. Viele -Werkstätten und
elektrischê Mmpen sind unversehrt . Der Brand ver¬
nichtete 4 Millionen Pud Naphtha aus den Reserve¬
borräten . Die Naphihaziste-rnein -außerhalb der Stadt
sind verschont geblieben. -Von den Häusern litten be¬
sonders die der Armenier , weit weniger die der Tataren.
Stelleiüveise dauern die Brände fort . Die Truppenzahl-
ist zu gering , um die Sicherheit des Betriebes dort z-n
gewährleisten, tvo die Tataren und das Gesindel die
Plünderungen so rtsetzen.

llck. Petersburg, 18. September. J -m Fabrik-Rayon
von Baku herrscht nach tote vor vollkommeneÄrbeitsrichr.
Jeglicher Export ist eingestellt. Es wurden mehrere
Fälle böswilliger Vergiftung durch Früchte konstatiert.

M . Petersburg , 18. September . Die Lage in Baku
erscheint wieder derart zugespitzt, daß jeden Augenblick
der Ausbruch einer neuen Katastrophe befürchtet wird.
Erst heute traf eine volle Infanterie -Division und eine
Kosaken-Bvigade ein, wodurch das Militär stark genug
ist, um jede Unruhe zu unte-rd-rücken und- den Naphtha.
Rayon zn besetzen.

tut . Petersburg , 18. September . W-ie den -hiesigen
Blättern aus Baku -gemeldet wird-, hat sich -die Lage in
den letzten Tagen bedeutend-verschlimmert. Die Tataren
drohen den Vorort Tscherny Ger -odok, in welchem sich viele
N.apkhtha-B'runnen befinden, in Brand zu stecken. Der
Gouverneur von Baku hat strenge Maßregeln gegen die
öffentlichen Unruhen getroffen.

llck. Petersburg , 19. Septencher . Die interessierten
Regierungen haben bisher wegen einer den Aus-Iändern
in Baku gu zahlenden Entschädigung noch keinerlei amt¬
liche Schritte unternommen . Es ist übrigens wenig
wahrscheinliche daß diese Frage überhaupt erwog-cn wird,
da die russischen Gesetze in Mser Hinsicht keinen Zweifel
lassen. Die Geschädigten können die Personen gerichtlich
verfolgen, welche für die Unruh -en verantwortlich sind,
aber selbst, wenn die Betreffenden Staatsbeamten fein
sollten, so ist die russische' Regierung keineswegs für ihre
Handlungen verantwortlich.

Die russische Regierung und bie Semstmos.
p. Petersburg, 16. September. Seit dem letzten

Semstwokongr-eß in Moskau , der in offenem Hohn gegen

und blickte nach dem Wege, auf dem die Wlösung kommen
mußte.

-Ein bißchen verdutzt war er, daß er eigentlich gar
nicht müde war,

Ein Adjutant kam aus dem mannshohen Kvrn heran-
gcsprengt, das zur Rechten des Weges wuchs.

,xDer Chef?" rief er , und sein Pferd sprang bämnenid
und zitternd über das -halb erloschene Feuer.

Bentai zeigte mit der Hand.
„Der Oberstleutnant ist dort hinten, gerade hinter

deni Hügel", erwiderte er. >
Hatnse hatte einen Mäntel über sich gezogen und

schlief. Der Adjutant -sprang -geM'de vor ihm vom Pferd«
und -schritt näher.

„Herr Oberstleutnant ", sagte er mit gedmüp-ftcr und
scharfer Stimme , mit der man einen schlafenden Borge
setzten weckt.

Ha-tuse ritz den Mantel schnell fort und setzte sich' auf.
Fünf Minuten später standen die Kompagnien z-um

Wmarsch bereit.
„Das - Bataillon soll nach dem -Dorf marschieren, das

„etwas " weiter liegt ", sagte der Oberstleutnant mit seiner
lauten und vollen Stimme ; er hielt vor der Front seiner
Wteikimg und setzte sich inti Sattel zurecht, als dächte er
vorläufig , nicht daran , -abzufteigen.

„Die dritte Kampagnie nimmt die -Spitze", konmwn-
dierte Hatnse. Er nahm die Zügel in -die linke Hand
und steckte die rechte zwischen»Sattel -und Schenkel. „Die
Kompagnie hat für Deckung -der Front und Flanken z-n
sorgen." -

Es war Leutnant Bentais Abteilung , die die an¬
strengende Ausgabe erhielt , an der Spitze zn marschieren.
Tie Akannschaft sah zuerst -aus , -als hätte sie die größt«
Luft abgufallen, die Abteilung hatte ja -gar nicht -ge-
schlafen. Es bar ein Skandal , daß sie den V-ortrad
bilden mußte . Eigentlich waren doch! die langen Kerls
-von- der ersten Abteilung an der Reche. Der Gemeine
Nr . 42, der ein großer Witzbolid war , pustete seine beiden
Backen auf, so daß das ganze Gesicht förmlich von Hohn
und Spott gefüllt wurde.

„Jawohl ", sagte er und konnte tatsächlich sprechen,
ohne diese Luft auszupusten, „wenn sie -die- Langen nicht
brauchen können, dann nehmen sie uns . Wenn 's d-muf
ankommt, werden selbstverständlich die Kleinen serviert."

(Fortsetzung folgtck



Me Staatsgewalt , di« ihn nicht zu nnderdrücken ver¬
mochte, vor sich ging , nähren die Reaktionäre in Peters¬
iburg einen unbezähmbaren Hatz gegen die Führer der
Sem 'srwovcr ^inigungen . Man hat den Friedensschluß
abgewartet , nun aber wird bie Regierung mit Anträgen
bestürmt , den widerborstigen Häuptern dieser Selbstver-
iwaltungsorganisation Raison beiznbringen . Wie ich aus
zuverlässiger Quelle erfahre , ist allen Gouverneuren und
Bürgermeistern am September ei» vertrauliches
Schreiben des Ministers des Innern zngegangen , dessen
hauptsächlicher Inhalt folgender ist : Alle Mitglieder der
SemstwoS sind durch die Sicherheitsbeamten streng zu
überwachen . Sie urüssen verhindert werden , irgend eine
Proklamation zu veröffentlichen oder ;u verbreiten.
Den Bewohnern der Städte und Dörfer ist unter keinen
Umständen zu gestatten , an einer Zusammenkunft der
SemüwoS teilzunehmen . Jedes SlernstmvMitglied , das
des geringsten Vergehens verdächtig ist, beispielsweise
der Verbreitung von Broschüren , ist zu verhaften und
den Gerichten airsznlieftr » . Jede Person , die such nur
in einiernten Beziehungen zu Senrstwomitgliederir steht
und der Mithülfe bei der Verbreitung von Broschüren
Verdächtig ist , mutz ebenfalls streng überwacht werden.

*

hd . Petersburg , 18 . September . Wichtige Ver¬
änderungen in den' hohen VeNvaltungSstosten stehen dam-
nää '-st bevor . Finanzininister Kokowzow erhält eine
andere Verwendung . Als zntünftiger Finanzininister hat
die meiste Anssicht Geheinirat Schwairöbach , jetzt Vor¬
steher des Instituts für Landwirtschast un-d Ackerbau.
Ferner -wird der jetzige Iustizininister Manuchin zum
Mitglied des Reichsrats ernannt werden , während Saats-
sekre ' är Baron Nobdr an seine Stelle tritt.

b.d . Petersburg , 18 . September . Die Verhaftung « :
in Petersburg nehmen wieder großen Umfang an.
Während der letzten, vier Tage sind :»41 Personen toer*
haste : worden . Bei drei Arbeitern der Werkstätte der
Warschauer Bahn wurden große Vorräte an Waffen und
Munition gefunden . An der Grenze wurden zwei
Waggons , die mrgeblich mit Spielwaren beladen sein
f0£hci, , .beschlagnahmt . Bei der Untersuchung ergab sich,
Latz die Gummi balle mit Dynamit gefüllt waren.

bcl Petersburg , 18 . September . Tie Polizei von
Ode ' sa verhaftete gestern zwei Französinnen , mclcfie mt3
Marseiile eingetroffen waren , um revolutionäre Schriften
em --»schmuggeln . An Bord des Dampfers wurde eine
große Anzahl Flugschriften vevolutioirären Charakters
misto7n :nden . Der Belagerungszustand über Odessa
wird erst a>in 28 . -ds . aufgehoben werden.

bcl Petersburg , 18 . September . Jur Kreise Dalsen
in Kurland sind vorgestern durch aufrührcrftche Bauern
drei Revo -lver -Atteirtate gegen die Barone Schilling und
«alm -sowie gegen den Fürsten Aoven verübt worden.
Baron Schilling wurde leicht verwundet , die Tater ent-

fCI*T liVl Petersburg , 18 . September . Tie Mobilisierung
wird trotz des Friedensschlusses fortgesetzt . Die mvbili-
steilen Regimenter werden ziun größten Teil nach dein
Kaukasus gesandt . (Bert . Ztg .)

rvd . Petersburg , 18 . Septemlber . (Petersburger
Tel -' araphsn -Ageirtr iv.) Auf Befahl des Kaisers ist über
Bjalpstok und deir Bjalystoker Kreis der Kriegszitstaird
verhängt.

Tiflis , 18 . September . (Petersburger Tele-
arnvhci, -Agentur .) Fünf Oinni -buffc , mit .avmettischen
Fliichtlingen aus Schuscha gefüllt, wurden tie der Nacht
bon Tatarbu angegriffen , die die Mehrzahl der Maniier
ermordeten und die Fraueir iic die Gefangenschaft schlepp¬
ten ' Die Direktion der großen Gießerei Siemens - ttt
Kedab bat den General SchiriinnÄ um . die Entsendung

von Kosaken . Ihre Gegend ist von tatarischen Banden
umringt , die damit drohten , daß sie den Angestellten das
geben , nehmen wollten . Trotzdem lvage man nicht,
Waffen all die Arbeiter zn ihrer Verteidigung zu Der-
teilen.

1,6 . Kiew , 18. September . Hier,wurde , gestern der
-allgemeine , russische PsuchiaterKongreß eröffnet . Pro¬
fessor Bechere hielt die Eröffnnngsred -e, die er mit dem
Rufe schloß: Preßfreiheit , Redefreiheit . Versa .miinluiigS-
frei -heit ! und rief damit unbeschreiblichen Enthusiasmus
hervor.

1,6. Warschau , 18 . September . Heute -wurde der
Gießereiarbeiter Wvoblawski , et,t Polizeiipitzel , von drei
Personen erschossen.

1,6 . Petersburg , Ist . Tapicmber , Die Gerüchte , daß
Zwischen -dem Großfürsten Sergei Michaftow -ftsch und
dem Krie .gÄiiiinister ernste Differenzen -ausgübrochei,
seien . so daß der letztere zurückzutreten beabsichtige , wer-
den von informierter Seite als gänzlich erfunden be¬
zeichnet . .. . . ,

>vt>. Kutais , 18 . September . Emo Menjche >mi.e'nge
von ungefähr 2000 Personen griff in -der Nacht euren
Waggon mit Gefoirgenen . in der Station Abascha an.
Zahlreiche Angreifer lvurden -getötet und verwundet
während des heftigen F-euergefech-ts , das auch -unter der.
Bedeckung des Zuges Opfer forderte.

Aus Kunst und Leben.
Hessische Kunstausstellung 1887.

Die hessische Landesausstellung für freie und ange¬
wandte Kunst in Darmstadt bildete heute den Gegen¬
stand einer Besprechung , die im Rathcmssaale itnter dem
Borsitz des Geheimrats Braun , der alö Vertreter der
hessischen Regierung anwesend war , stattfand . Ober¬
bürgermeister Mvrneweg begrüßte die Bersammlnng und
wies darauf hin , das; sich durch den hohen Kunstsinn des
Landesfürsten die hessische Kirnst in einer anssteigcnden
Entwicklung befinde . Neuerdings habe der Grvtzherzvg
dic Anregung zn einer Kunstausstellung in Darmstadt im
‘Vnljrc 1907 gegeben , deren Träger der Grvtzhcrzog , der
Staat und die Stadt Darmstadt sind . Geheimrat Braun
wies darauf hin , daß auf den Vorschlag der Regierung
in der hessischen Kammer 60 000 Mark unter der Boraus-
stcllnng bewilligt wurden , daß in der Ausstellung jede
Richtung vertreten sein könne . Die Grundzüge der Aus¬
stellung ' sind folgende ; cs sollen zugelassen werden:
1 Werke der Malerei und Skulptur von Künstlern , die
in Hessen ansässig sind oder aus Hessen stammen , oder
auch solche, die hessische Motive behandeln . 2. Das
Kunstgewerbe . Es soll Industrie und Gewerbe umfassen,
soweit sie von in Hessen ansässigen Personen betrieben
werden . Die Frage , ob die Architektur zuzulassen sei,
bleibt vorerst offen , auch die Frage , ob eine historische
Ausstellung damit verbunden werden soll. DaS wird von
der Bewilligung weiterer Mittel abhängen.

Als Aussteller sind zuzulassen : l . Künstler mit Wer¬
ken freier und angewandter Kunst . Hier ist cs wünschens¬
wert , daß die Kunstwerke soweit wie möglich in hessischen
Werkstätten ansgeführt sind. 2. Knnstgewerbe-
treibende mit Werken , die aus hessischen Werkstätten her¬
vorgegangen sind. 3. Händler dcS Äunstgewerbes mit
ZZxvken, die nach Absatz 1 und 2 zugelassen werden.
4 Sonstige Besitzer mit Werken von noch lebenden Künsi-
lern oder solchen, welche seit dem Regierungsantritt des
Grotzhcrzvgs Ernst Ludwig verstorben sind. 5. Anstalten
mit Werken , die der Förderung der Kunst , des Knnstge-
werbes »der deS Kunsthandwerkü diene » . (Kunstge-
wcrbeschulcn ). 6. Auf besondere Einladung außerhalb

Deutsches Deich.
* Hoi- und Perjonal .Nachrichte« . Ter K aller  wird dun

Vernehme » nach am 2k. d. M . zn cincm etwa zehntägigen siaqo-
anfcnthalt in Rcnnintc-n cintrcsicn . In Pr Veglcitnng >ps
Kaisers werden sich uaranssichUich die Kaperin und priuzrnra
Viktvria Luise bcfiudcn.

* Teutschlnild im Orient (? ). T-er „Ruß " behaupte .,
Dautschlan -d stehe in ; Begriff , eine Flottenstatio » auf der
Insel Tihiasos in; ägäischen. Meere zu errichten . Der
Friede sei zu früh für Deutschland gekommen , da es seine
Pläne im Orient noch nicht verwirklicht habe . Das Blatt
muß zwar zugeb-en, daß sich im Orient seit Ausorum des
Krieges für Rußland nichts geändert hat , memt jei -’od),
es sei nicht klar ersichtlich, was die deutschen Agenten i»
Kleinasien treiben . —- Der „Ruß " scheint, stark in Kom¬
binationen zu sein.

* Rundschau im Reiche . Eine Absage an die Rativ-
nalliberalen erteilte , in Eisenach in einer Wahlversamni-
lung die Antisemiten . Die Rativnalliberaleu hatten kurz
vor der Wahlversammlnug an den ReichStagS -Abgeord-
neten Lattinann das Ersuchen gerichtet , ans dic Auf¬
stellung eines eigenen antisemitischen Kandidaten zu ver¬
zichte» . Die Antisemiten , die in Eisenach alö „wirtschaft¬
liche Bereinigung " auftreten , stellten trotzdem den Ver¬
bandssekretär des nationalen Handlungsgeystlfenvercins
Schack-Hamburg ans . Tic Bersammlnng wurde polizei¬
lich aufgelöst . . . .

Die „Lübvckischen Anzeiger, " teilen mit , daß >.n ge¬
heimer Sitzung der Lübecker Bürgerschaft die Beteiligung
-es Lübeckischen Freistaates an dem projektierten Ho ch-
o f e n rv e r k in Lübeck beschlossen und -das gesamte Altien-
kopital gezeichnet worden ist.

Die Fleijchnoi.
-l>. Heidelberg , 18. September . Eine gestern hier ab¬

gehaltene Bersammlnng der S chl ä cht c nn c i st e r
Badens , die von ea. 209 Vertretern ans asten Teilen des
Landes besucht war , »ahm eine Resolution an , welche die
Öffnung der Grenzen für den Schweine - und Mastvieh
Verkehr verlangt und fordert , das; bei den bevorstehen

den Landtagswahlen nur demjenigen Kandidaten Me
Stimme gegeben werden soll, der für die Aufhebung der
Fleischakzise eintretc » will.

Iid . Berlin , 19. -September . Die Nachricht , -daß die
Öffnung der russischen Grenze für -die Einfuhr des ge¬
samten Tchcheiwekontin -gents unmittelbar devorstche , ist,
wie die „Allgemeine Fleischerzeftung " ersahren haben
will , nicht zutreffend . Das Gerücht sei darauf zurückzu¬
führen , das; ein Beamter des preußischen Landwirffchasts-
miiristeriuws in den letzten Tagen auf den russischen Bich-
uiärkten weilte , um sich zu informieren.

bä . Köln , 19. September . Der „Rheinische
Bauern - Berein"  beschloß in seiner gestrigen Ver¬
sammlung die Absendung einer Petition au den Reichs¬
kanzler , den Landwirtschaftsminister und den Oberprüsi-
denten der Rheinprvvinz , in welcher namens S6 000̂ rhei-
nischer Bauern dringend darum gebeten wird , den Schutz
der rheinischen Viehzucht in vollem Umfange aufrecht
zn erhalten , insbesondere aber die Öffnung der hollän¬
dischen Grenze unter keinen Umstünden zn bewilligen.
In dieser Angelegenheit soll namens der christlichen
Bauernvereine Deutschlands eine Deputation an den
Landwirtschastsminister gesandt werden.

wb . Lübeck, 18. September . Die Bürgerschaft nahm
in ihrer heutigen Abeiidsitznn -g einen Antrag an , den
Senat zik ersuchen , er möge im Bnn -desrate seine -Stimme
dahin abgeben , daß zur Beseitigung der Fleischteuerung
.die Grenzen für die Vieheinfnhr geöffnet werden , soweit
dies mit der gesundhoitlichen Sicherheit des Viehbestandes
vereinbar sei.

bd . Kattowitz , 18. September . Sicherem Vernehmen
nach steht die Öffnung der russischen Grenze für die
Zulassung des -erhöhten Kontingents russischer s -chwerne
unmittelbar bevor.

AusLand.
* Österreich -Ungarn . In der ungarischen Gemeinde

Esureg i.m Kemitat Bacs sind laut B-lättermeldungen
wegen' dcS Besitzes von gewissen Feldern , bezüglich deren
es strittig ist, ob deren Eigentümer die Ge-meinSe selbst,
oder einzelne Ge-meindebürger sind, Unruhen ansge-
brvcheu . -Die Bevölkerung -widersetzte sich gewaltsam -der
Übergabe -dieser Felder an gewisse Pächter , auch die requi¬
rierte Gendarmerie wurde angegrisfen . Diese machte von
der Schntzivasfe Gebrauch . Etwa 2» Personen wurden
verwundet und -eine -große Anzahl Verhaftungen vorge.
nvmmen.

Belgien . In Lüttich  wurde der Kongreß
-zn in S chu tze des liter ar ische it E igen tum  8
unter dem Vorsitz des Staats -Ministers Bcernaert eröffnet,
.der in einer Ansprache sestst-ellte, daß nur nochldie Nieder¬
lande sich von -dem internationalen Schntzabkommen aus-
schlietzen. Der rumänische Delegierte zeigte den Anschlutz
jstumäniens an das Berner Abkommen an.

Frankreich . Der Präsident der Republik , Lonbet,
Hai -die -Einladung des Königs von Portugal zu einem
Besuche i» Lissabon angenommen.

* England . Das unter -dem Befehl des Prinzen
Battenberg Eanada besuchende englische Geschwader hat
bereits hundert Rkann -durch Desertion verloren . Man
befürchtet täglich neue Verluste.

* China . Eine Sch-aiighaier Drahtung der „Mor»
ning Post " meldet , ein Dekret verfüge die Ö.ssnniig vieler
Pläye in der Rlaudschiirei für den Handel mit der Maß-
gabc , daß alle Vertragömitglieder dort gleiche Rechte
laben sollen. Die Ortsbshörden sind angewiesen, den
Handel nach Möglichkeit zn entwickeln.

* Südafrika . Aus Johannesburg.  18 . Sep¬
tember , wird berichtet : Als die chinesischen Arbeiter in
der Geldenhuis Deep Mine anfgesordert wurden , nach

Hessens wohnende Künstler , die hessisch" Motive be¬
handeln.

Die Versammlung erklärte sich mit den Grundzugen
einverstanden . Provinzialdirektor Breidert aus Gießen
beantragte wegen des im Jahre 1907 stattfindenden
Universitätsjubtläums die Verlegung der Ausstellirng in
das Jahr 1908. Die Versammlung lehnte den Antrag
nach kurzer Debatte ab . Über die Organisation und die
Finanzierung drr Ausstellung berichtete sodann Geh.
Kabinettsrat Römheld . Die obengenannten Träger des
Unternehmens werden durch ein Organisationskvmitee
vertreten . Mit dem vorhandenen Fonds können jeden¬
falls die Anlagekvstcn gedeckt werden , die Betriebskosten
dürften sich ans den Einnahmen , Eintrittsgeldern , Kata¬
logen usm. bezahlt machen . Gebühren von den Ausstellern
werden nicht erhoben . Dem zn bildenden Finanzausschuß
wird man die Schaffung eines Garantiesvnds überlassen.
Regierungsrat Dr . Heinrichs -Mainz von der Provinzial-
direktivn erklärt , daß das Mainzer Kunstgewerbe der
Ausstellung wohl stzinpathisch gegenüberstche , sie aber in
Mainz abgehalten zu sehen wünsche . Geheimrat Braun
erklärte , das; man diesen Vorschlag billige . Er betont
ferner , das; man mit äußerster Sparsamkeit bei der Aus¬
stellung wirtschaften werde , ähnlich ivic im Staatshaus¬
halt . Geheimrat Römheld erörtert sodann die Organi¬
sation . Außer einem Hauptansschuß werden sich wie bei
jeder Ausstellung verschiedene Unterausschüsse bilden.
1. Verwaltungsstelle mit dem Geschäftsführer an der
Spitze , 2. Finanzausschuß , 3. Bauanöschuß , 4. RechtS-
ausschnß , S. Pretzausfchuß und 6. Kunst - und Zulassungs-
ausschntz . In den Hauptansschuß werden gewählt : Als
Vertreter des Großhcrzvgs Geheimer Kabincttsrat Röm¬
held , alS Vertreter der Regierung Geheimrat Braun,
als Vertreter der Stadt Darmstadt Oberbürgermeister
Biornemeg . Ferner svlleu je einen Vertreter Vorschlägen:
die anwesenden drei hessischen Provinzialdirektionen , die
Städte Mainz , Darmstadt , Offenbach und Gießen , die
Zentralstelle für die Gewerbe , die Handelskammer , die
Handwerkskammer , das Landesmuseum , die Banab-
ieihuw ! des Ministeriums , der Kunstverein Darmstadt,
die Technische Hochschule Darmstadt , der Verein ^ der
Kunstfreunde in den Ländern am Rhein , die Künstler¬
kolonie , die freie Vereinigung Tarmstädter Künstler , die
Kunstgenossenschast , die freien Kunstgewerbler , Geiverbe-
vercin , Presse , Verkehrsverein , Bank für Hairdel und In¬
dustrie und die künstlerische Pretzc . T. le Bildung des

Ehrenausschusses und der Einzelausschüsse wird in
nächster Sitzung vollzogen . Hauptgeschäftsführer ist
Oberregiernngsrat I >v. Wagner , der auch die hessische Ab-
teiluitg der deutschen Ausstellung in St . Louis leitete.
Als Ausstellnngsplatz kommt ein dem Großherzog ge¬
hörendes Terrain auf der Mathildenhöhe in Betracht,
wo eine große Halle errichtet ivird . Zum Schbrß dankte
Oberbürgermeister Köhler aus Worms allen Herren , die
sich bisher der Sache augenvnnnen haben.

st. Residenz -Theater in Frankfurt a . M . Man schreibt
uns unterm 17. September : Das unter vorstehendem
Titel » c tt gegründete Theater,  das in den voll¬
ständig uingebanteir Räumen des früheren Orpheums
vor wenigen Tagen seine Tätigkeit eröffnete , steht unter
Leitung des Herrn Otto Ploeckcr - Eckarbt.  Es
hat sich eine Reihe von Darstellern gewonnen , von wel¬
che,; in der breiten Öffentlichkeit eigentlich nur die vor¬
zügliche Darstellerin komischer Alte », Frau Betty
L'Arrvnge , bekannt ist. Und doch, nachdem Ihr
Korrespondent gestern das Ensemble kennen lernte , bleibt
ihm die angenehme Pflicht , Ihnen über ein Unternehmen
berichten zn können , das in künstlerischer Reife , in Regic-
ftthrung , im Znsqmmcuspicl und in Einzeldarstellern
höchst Beachtenswertes leistet . Ter gestrige Abend
schmeckt etwas nach Sensation . Man erinnert sich wohl,
das; im Sommer auf Rügen eine Prvbcausführung des
neuesten Lustspiels „Der H i l f s b r e m s c r " stattfand,
das Ernst v . Wolzogen  mit Paul Stark geschrieben,
und in welcher Wolzogen eine Hauptrolle persönlich
spielte . Gestern hat diese Novität , nach den Erfahrungen
dieser Probeausführung umgearbeitet , seine winterliche
1l r a u f f ü h r n n g bei uns gefunden . Ebenfalls mit
Ernst v. Wolzogen als Gastdarsteller . Diesem Umstand
und dem wirklich vortrefflichen Zusammenspiel hat die
Novität ihre gestrige freundliche Aufnahme zu verdan¬
ken. Denn im Grunde genommen , ist an dem Lustspiel
nicht alles einwandsfrei . Gewiß , der erste ?ikt ist sehr
lustig , im letzten Akt ist eilt ergötzlicher satirischer Trick:
aber dazwischen liegen solche Breiten , daß man für die
Zukunft des „Hilfsbrcmserö " denn doch besorgt ieui mutz.
Jedenfalls aber : man ivird den weiteren Darbietungen
des neuen Frankfurter „Residenz -Theaters " mit erwar-
tungSvollcm Interesse entgcgensehen dürfen.

st. Frankfurter Schanspicihans . is . 3 *? * * *' *■
bei uns ist jetzt der „Graf von Charolaiv von Richard
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Schluß des Feiertages in der letzten Nacht die Arbeit Me¬
lder aufzunehmen , weigerten sie sich, griffen den Aufseher
der chinesischen An-siedlung an und verletzten ihn . Polizei
wurde auf-geboten, um die Unruhen zu unterdrücken.
Sie gab dabei Feuer , wodurch ein Chinese -getötet und
ein anderer verwundet wurde . Dann wurde die Arbeit
Meder ausgenom'men.

* Australien . Der 'Leiter der Heilsarmee,
„General " B o -o t h , der vor einiger Zeit von einer
großen Weltreise zurück-gekehrt ist, hat bei dein Pr -emier-
aninister des AustralischenBundes telegraphischangefragt,
vü für die A n f i e d l u n -g von f ü n f t ausend
Familien  in Australien Vorkehrungen getroffen
werden können. Es handle sich um Leute mit etwas
Mitteln , und zwar aus den Wi-dn» tschaftlich-en und ver¬
wandten Berufen . Die Einwanderung könnte in einigen
Monaten beginnen . Der Premier , Herr Deakin , Hat sich
sofort wegen der Angelegenheit -n>-it den leitenden Mi¬
nistern der Einzelstaaten ins Einvernehmen gesetzt.

Wiesbadener SaMaLL. Adsud-Attsgrrde. 1. Blatt.

Aus KLudt mb §mb.
Wiesbaden,  19 . September.

— Des Kaisers Dank. Eine Extra -Beilage zum
Amtsblatt der Königlichen Regierung Hierselbst ver¬
öffentlicht folgenden Erlaß an den Herrn Oberprästdenten
der Provinz Hessen-Nassau: „Ich nehme am Schluß der
diesjährigen Manöver vor Mir gern Veranlassung,
Ihnen erneut zum Ausdruck zu bringen , wie wohltuend
Uns der glänzende Empfaßg , der Mir und der Kaiserin,
Meiner Gemahlin , in Homburg bereitet worden ist, und
die vielen Beweise treuer Liebe und Anhänglichkeit be¬
rührt haben, die Uns während Unseres Aufenthalts in
der Provinz aus allen Kreisen der Bevölkerung entgegen¬
gebracht worden sind. Im besonderen erwähne Ich noch,
daß cs Mir eine hohe Genugtuung gewährt hat, bei der

am 8. September die zahlreichen Abordnungen
der Kriegervereine begrüßen zu können, die zum Teil
aus weiter Ferne herbeigeeilt waren , mit ihrer treuen
patriotischen 'Gesinnung Ausdruck zn geben,' Ich- 'beauf¬
trage Sie , dies zur Kenntnis der Provinz zu bringen,
und fiige gern Hinzu, daß Ich auch die vortreffliche Aus¬
nahme, die den Truppen überall zuteil geworden ist,
dankbar anerkenne . Coblenz, den 16. September 1905.
Wilhelm E ."

o. Der Tod des Prinzen Nikolaus von Nassau hat,
wie nicht anders zn erwarten war , in den 'weitesten
Kreisen aufrichtige Tranen heroorgerufen . 'Der Familie
des hohen Herrn sind bereits zahlreiche Beweise davon
zuteil geworden . Se . Majestät der Kaiser  hat persön¬
lich auf telegraphischem WWe in sehr warmen Worten
seinem Beileid Ausdruck gegeben, ebenso der König von
England und die nächsten Verwandten , I . Kgl. Hoheiten
Her -Großherzog «und die Grvßh erzog in von Luxemburg,
Herzog und Herzogin von Nassau, die Schwester des Bcr-
storb-enen, -die Königin von Schwede», welche durch
Krankheit verhindert ist, an der 'Trauerfeier teilzuneh--
men, Ihre Majestät die Königin von Rum-Knien, Erb - .
großherzog und Er 'bgroßherzogin von Baden , geborene
Prinzessin Hilda von Nassau, -Großherzog und Grotz-
herzogin von Baden , Fürst Wied u . a. m. 'Die Königin
'Sophie von Schweden hat bereits ein Herrliches Bl -ilimen-
arrangement an dem Sarge niederlegen lassen, der auch
von sonstigen zahlreichen Beiweisen der Liebe und Ver¬
ehrung bedeckt ist, -di-e -dein Verstorbenen, -wenn er auch
noch so anspruchslos durchs Leben ging, in so reichem
Maße entgegeicgebracht wurden . Der Bruder , der Gr-oß-

herzog von Luxemburg, läßt sich und seine* * Familie durch
seinen Oberhosmarschall von Syberg , der Fürst von Wied
öurch feinen Sohn P ^iniz Wilhelm v&w Wie^ oerireim.
Wahrscheinlich wird auch' ein schwedischer Prinz zu der
Versetzung  hierherkommen . Die letztere erfolgt
Morgen Mittwoch , nachmittags 3 Uhr,  vo -m
Leichenhause aus in der Gruft der Mutter des Prinzen,
der Herzogin Pauline von Nassau, ans dem -alten Friede
h>ose, rechts von Haupteingang . Da -der Prinz -als
General ä la suite zu den aktiven Offizieren gehörte,
so 'werden ihm -wahrscheinlichauch militärische Ehren er¬
wiesen. Die Trauerparade  würde dann aus zwei
Bataillonen Infanterie , -drei Eskadrons Kavallerie und
zwei Batterien zu vier Geschützen bestehen. Nach Ein-
senkung -der Leiche in die -Gruft sind von den Geschützen
je drei Schüsse, von der Infanterie drei Salven -abzu-geben.

— Pcrsonal-Nachrichte,,. Gräfin L o n y a r, , die verwitwete
Kronprinzessin von Österreich, ist nach Brüssel gereist, um am
-ovbestage chrer Mutter , der Königin Marte Henriette von
Belgien, in der Laekner Gruft einen Kranz ntoSerzuIegen. —
Anläßlich Ser Kaisermanövcr erhielt Herr Generalmajor von
m lt **La 111c x '  Kommandeur der 42. Jufunterie -Brigckde, den
^otcn Adlerorden 2, Klusse mit Eichenlaub und Herr Hauptmann
Freiherr v. L ü t t w i tz im Füsilierregim-ent v. Gersdorsf (Kur-
hess.i Nr . 80 Sie Königliche Krone zum Roten A'dleror'ben. — Fm
"Hotel Wikhclma" ist zu längerem Kuraufenthalte Gräfin
Be iikendvrf,  Oberhofmeisterin der Kaiserin von Rußland,angekommcn.

— Einen besonderen Gedenktag — so schreibt man
uns aus nnserem Leserkreise — war für die Wähler des
2. N'assauischen Wahlkreises der gestrige 18. September.
Waren es doch an diesem Tage bereits 4 Jahre , daß unser
unvergeßlicher Reichs- und Landtagsabgeordneter Louis
Winter me per  in der Schweiz seinen Tod fand.
Wintermeyer war so recht der Typus eines echten Volks¬
vertreters , ein schlichter Mann , kein Freund - von hohlen
Phrasen , ein Mann , der nichts versprach-, -was er nicht
halten konnte. Schade, daß seinem Leben ein so frühes
Ziel gesetzt wurde . Ehre seinem Andenken.

:. -t—  Zn », Freisinnigen Parteitag macht der Festaus¬
schuß darauf aufmerksam, daß die Teilnahme -an der Be¬
grüßungsfeier , die am 22. d. M ., abends 9 Uhr , -im
großen Saale des Viktoria-Hotels stattfindet, und an
de«! am Samstag , -den 23. d. M ., abends 8y2 Uhr , im
'Saale der Walhalla stattfindenden Kommers allen Partei-
Angehörigen sreisteht, auch soweit dieselben keine Fest¬
karten gelöst haben. Der Begriff der Parteian -gehörigkeit
ist nicht auf die Mitglieder des hiesigen Frei -sinnige«
Wahlvereins beschränkt, es sind-vielmehr alle -ein-geladen,
die sich zur Freisinnigen Partei bekennen. Den An¬
hängern -der Partei , die keine Festkarte -lösen wollen oder
-die anderen -Veranstaltungen des Parteitages nicht be¬
suchen können, ist hierdurch Gelegenheit geboten, wenig¬
stens an der Begrüßungsfeier und dem Kommers teil-
nehmen zu können, abgesehen davon, daß auch- selbstver-
ständ'lich der Besuch der allgemeinen Versammlung -am
Sonntag jedermann sreisteht. Dem Besuch per Be-
grsißunMeier und namentlich -des Kommerses dürfte die
Gewährung -des freien Zutritts sehr zustatten kommen.

0. Die größere Vertretung der Evangelischen Ge¬
samtkirchengemeinde war nach der wege'n Beschlußun¬
fähigkeit des Kollegiums resultatlvs verlaufenen Sitzung
der vorigen Woche ans gestern nachmittag 6 Uhr wieder
in die Marktkirche berufen . Die Mitglieder waren auch
diesmal nicht in beschlußfähiger Zahl erschienen (es
wurden 67 gezählt), aber öie Versammlung war auch
ohile die Minöestzahl von 76 beschlußfähig, die übrigens
mit den Späterkommenden gerade noch erreicht wurde.
An dem im Prinzip bereits genehmigten, heute im Wort¬
laut vorliegenden Vertrag über den Erwerb und Aus¬
tausch von Gelände mit den Zentral -Waisenfonds zur
Arrondierung des Bauplatzes für die vierte
K i x che und mit der Stadtgemeinde wegen Abtretung
von Gelände zur Freilegung der Mosbacher- und der
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Be-cr-Hofmann zum -ersten Male gegeben worden . Der
-Eindruck -des Werkes in gediegener Aufführung wäre
ein noch stärkerer gewesen, -wenn der Rotstift mehr ge¬
arbeitet hätte. Die gleiche Klage wie in Wiesbaden.
Daß die Herren Regissenre so oft in dieser Beziehung
das -Interesse der Herren Autoren nicht wahrzuneh -m-en
-wissen. Den „Charolais " spielte Herr Kirch: er hatte
neben guten Momenten auch recht viele En -t-gleisungen
in Manieriertheit.

* Professor Adolf Adam Oberländer , der unvergleich¬
liche humoristische Zeichner und Maler , vollendet am
1. Oktober das 60. Leü-ens'jahr . Seine Vaterstadt ist
rsie-gansbnrg , seit Lern 17. Jahre aber lebt er in München.
Der volkstümliche Meister ist 'Ehrenmitglied der Mün¬
chener Kunstakademie und der Berliner Sezession. Wie
er mit heiterer Laune ernste Gedanken verb-in-det, zeigt
ein charakteristischer Ausspruch, den d-as erste Oktoberheft
der „Kunst für Alle" -wi-ed-er-gibt: „Die Erkenntnis Gottes.
Ich Hab' einen Kanari , einen recht possierlichen Kerl.
Meine Nase -und- meinen Bart liebt er zärtlich, meine
Fingerspitzen haßt er, vom Ärmel meiner wvll-enen Jacke
-ist-er entzückt, -mein Strohhut aber erfüllt ihn mit Ent¬
setzen — daß alle diese Dinge zu einer Person gehören,
begreift -er nicht. Wenn die Weisen das Wesen Gottes
-zn erklären suchen, muß ich immer -an meinen Kanaridenken."

Verschiedene Mitteilungen . Der Personenwechsel
in der Münchener Hoftheaterintendanz wirft bereits
seine Schatten voraus . Das Prinzregcntenthcater wird
zurzeit vollständig geräumt . Die von Possart eiugeftthr-
ten Klassikcrvorstellungen an den Svnntagnachmtttagen
unterbleiben in Zukunft . Nach einer Mitteilung der
„Neuesten Nachrichten" sollen von privater Seite inr näch¬
sten Frühjahr inr PrinAregentcntheater Festspiele ver¬
anstaltet werden, in denen moderne Komponisten, unter
anderen Strauß , Schillings und Pfitzner , zu Worte gelan¬
gen werden.

Das Darm stü d ter Hoftheater  wurde am
-Samstagabend in Anwesenheit d-es GriWerzogpaares,
sowie des Fürsten 'und der Fürstin zu Solms -Lich-wieder
eröffnet . Das u-mgebaute Haus , -das wesentlich erweitert
worden ist, präsentiert sich sehr geschmackvoll und gefällig.

Wie d-ie „Münchener Neuesten Nachrichten" melden,
erhielt Intendant v. Possart  anläßlich seines Rück¬
trittes -de« Titel Generalintendant mit dem -Range eines
Geheimen Rates . Zu seinem Nachfolger -wurde Freiherr
von Speidel , Oberst und- G-eneralstabsch-ef in Würztzurg,
ernannt.

Die Aufführung von Schillers „Fi es ko" hat -die
Hauptverwaltung für Pretzangelegenheiten in Kasan ver¬
boten. Es ist nicht klar , was -die russische Bureaukratie
von Kasan mehr -gefürchtet hat, -ob den Geist Schillers
oder die Verschwörung zn Genua.

„Simplicius ", tragisches fünfäktigcs Märchen
von dem Berliner Schauspieler Friedrich Kayßler , ein
tief gemeintes , aber unglaublich wirres Klagelied da¬
rüber , daß der Mensch allein sei, fand bei seiner ersten
Aufführung im Schauspielhaus in München eine wohl-
wollende Aufnahme, gegen die nur am Schluß protestiertwurde.

Die berühmte Minerva des Palais - Maza-
rin in  Paris , die als eine der schönsten Marmorstatuen
der Antike, die auf unsere Zeit unversehrt gelangt sind,
angesehen wird , ist in der Nacht zum Donnerstag von
Vandalen in schnödester Weise verstümmelt worden . Das
herrliche Werk ist leider so furchtbar zugerichtet, daß, an
seine Wiederherstellung kaum zn denken ist. In den
Kreisen der französischen Akademiker herrscht über die
Vernichtung eines der schönsten Schmuckstücke ihres
Palastes tiefe Trauer ' und Entrüstung.

'Professor Robert Koch hat bei seinen -wissenschaftlichen
Arbeiten in Ostafrika -eine wertvolle Entdeckung über die
Ü v e r t r a g « n g d -e s R ü ckf a l l ; i e b e r s. gemacht.
Er hat nämlich, wie die „Dentsch-Ostafrikan . Ztg ." mit-
teilt , fest-gestellt, -daß, wie bei d-er Malaria und-dem Texas¬
fieber, auch -beim -Rückfallfieber die Übertragung -des E-r-
rcgers von dem- Fieberkranken -auf G-esunds -durch -einen
Zw'ischenwirt erfolgt . Dieser ist eine blutsa-ugend-e Zecke
Orn itho ro rns Lar-ignt.

Im än-halt-ische-n -Staats - und Hausarchiv z'u Zerbst
würde ein von Martin Luther  verfaßtes und bis¬
her unbekannt gebliebenes Büchlein : „Sn -mmarien -über
-die Psalmen und -wie -sie verdolmetscht-werden", aus dem
Jahre 1681 anfgefund'cn. Der Umschlag, der älter ist —
er stammt aus dem Jahre 1520— trägt von anderer Hand
das Konzept -eines Brieses an de» Fürsten Georg von
Anhalt.

Der holländische Tonkün-stler Merkes van Gen dt
hat sich seit kurzem in Wiesbaden Uied-er-gelass-en und er¬
teilt hiers-elbst Unterricht in den verschiedenen Zweigen
der musikalischen Kunst. Herr Merkes van Gend-t hat
ehedem in Holland- für die Verbreitung deutscher Musik
nach allen Rich'tungen hin -gewirkt und sich auch--als Kom¬
ponist durch eine -Anzahl größerer Orchesterw'We rühm¬lich- bekannt gemacht.

projektierten Schöfferstratze wird von Herrn A. C u n tz
beanstandet, daß in letzterer Beziehung nicht klar znm
Ausdruck, komme, daß das über öie Hälfte der Straße
hinausgehenöe Gelände der Kirchengemcinde dieser zu
vergüten -ist und nicht in das Eigentum der Stadt über¬
gehe. Zur Prüfung des Vertrags in dieser Richtung
wird eine Kommission, bestehend aus den Herren R.
Cuntz , Steinhauermeister Fischer , Maurermeister
Schweitzer, Schlossermeister Weyer und Vauunternehrncr
Alexander Müller , eingesetzt. Bon dem Zentralwaisen-
fvnös werden 63 Quadratmeter erworben und 24
Quadratmeter abgetreten , so daß bet einem Rutenpreis
von -1200  M . öie Kirchengemeinüc 16 752 M . herauszn-
zahlen hat . — Die bereits in der vorigen Sitzung be¬
sprochene Frage , ob für öie Erneuerung d e s F u g-
Lodenbelags der Bergkirche  Terrazzo oder
Mettlacher Platten der Vorzug zu geben ist, wurde in¬
zwischen nochmals von der Baukommission geprüft , die
sich, wie Herr F i s che r berichtet, in ihrer Mehrheit für-
Terrazzo  entschieden hat , zumal dieser Belag 1000 Al
billiger ist als Platten . Die Minderheit läßt jedoch
durch Herrn Pfarrer Veesenmeyer  dringend vor
Terrazzo warnen , weil dasselbe bei ber Grüße i>cz
Flüche von 450 Quadratmetern zweifellos Risse bekomme.
Davor werbe auch eine lange Garantie und hohe Kon¬
ventionalstrafen nicht schützen, über ötese Wahl ent¬
spinnt sich wiederum eine längere Debatte , in welcher
von Bausachverständigen bestritten wird , daß ein Ter¬
razzobelag in der Kirche Risse bekomme; dies käme nur
m Neubauten vor , öie sich setzten. Herr Küfer Ohle  n-
macher  bringt hierbei wiederholt öie Vergrößerung bor
Bergkirche zur Sprache, denn die Kirche erweise sich an
allen hohen Feiertagen , auch am Bnß - und Bettag , als
zu klein. Eine Abhülfe könnte schon jetzt durch einen
zweiten Gottesdienst an diesen Tagen um 10 Uhr im be¬
nachbarten Gemeindehaus geschaffen werden . Herr Prof
Dt-  W . Fresenius  erwiderte darauf , daß man die
Bergkirche nur dann vergrößern könne, wenn sic abge¬
rissen und neu gebaut werde. Im übrigen gibt sie
Debatte Herrn IM W. Fresenius Anlaß , den Antrag
stellen, M ettlacher Platten  zn wählen , der mit 89
Stimmen und mit der Maßgabe angenommen  wird
daß für den Quadratmeter höchstens bis zu 8 M ver¬
ausgabt werden. — Für öie Verbesserung der
Ventilation der Bergkirche  werden 600 Mark
gefordert . Zu dem beabsichtigten Zweck sollen mehrere
Öffnungen gebrochen werben . Herr Schreinermeister
Schneider  erwähnt bei dieser Gelegenheit , daß auch
öie Heizung sehr mangelhaft sei, vor allem dadurch, bau
sie die verbrauchte Lust aufnehme und wieder in die
Kirche zurückleite, was ' Herrn Weyer  Anlaß gibt, aufs
neue darauf htnzuweisen , daß trotz aller Fehler der aus¬
wärtigen Architekten diese doch immer wieder den ein¬
heimischen vorgezogen würden . Der Vorsitzende, Herr
Dekan B ick e l, bemerkt, daß man sich angesichts des Neir-
baues der vierten Kirche jetzt aus bas Notwendigste be^
schränken müsse. Die Anträge des Herrn Hauptmann
A cke rm a n n auf Einführung einer elektrischen Beu-
tilation und des Herrn Dr. Schräder  auf Bewilligung
von 1000 M. werden abgelehnt , dagegen der Antrag des
Kirchenvorstandes, 600 M. zu bewilligen, angenommen
Damit schließen bie Verhandlungen um Uhr.

— Aus dem Kaisermanöver . Die Kaisertage rücken
heran und eifrig werden die Straße « inspiziert , die Seine
Majestät im Automobil befahren wird . Da stellt sich Hex¬
ans , baß der Bürgermeister des Dorfes M. an der Straße
zwischen Branbach und Nastätten innerhalb des Ortsbe-
rings etwas sandigen Lehm hat auftragen lassen, der
durch das Rcgenwetter in einen Schmutzbrei verwandelt
worden war . — „'s ist ja als gut." Aber in diesem Falle
mar 's nicht gut. Da das Ortsoberhaupt noch renitent
werden wollte, so sandte das Lanöratsamt in richtiger
Erkenntnis der Sachlage einen Vertreter mit den nöti¬
gen Vollmachten, der unter dem Spott der Umgegend die
Dorfstraße in der „Frone " von den Bauern Herstellen
ließ. Daß da mancher kräftige Fluch die Herzen erleich¬
terte , braucht nicht gesagt zu werden, aber was 14 Tage
früher als unmöglich bezeichnet worden war , wurde in
21/2 Tagen vollbracht. — Aber dem loyalen Patriotismus
hatte diese Zwangsarbeit doch keinen Eintrag getan. Fest¬
lich wpr der Ort geschmückt, damit Majestät sähe, daß hier
treue Untertanen leben, wenn Höchstöerselbe, von Bran¬
bach kommend, den Ort durchfuhr. Am Ausgang nach
M. zu hatte sich jung und alt , hoch und niedrig ausgestellt
als am 12. September der Truppenöurchmarsch stattfand'
Immer schauten die guten Leute die Straße nach Bran¬
bach hin, ob nicht öaS kaiserliche Automobil in Sicht käm.e
Hoch und Hurra wollte« alle rufen . Da , um y2l,l  Uhr'
macht's plötzlich in nächster Nähe, aber in entgegengesetz¬
ter Richtung tut — tut — tut und vorbei fahren in mäßi¬
gem Tempo eine Anzahl Automobile , welche man schwei¬
gend passieren läßt . „Das könnte e r gewesen sein", sagt
jemand , „die Fahrzeuge sind an der Krone kenntlich"
„Habt ihr den Kai/er gekannt ?" fragt ein Offizier
Tableau !! -- Bald darnach kam aber der Trost. J »g
naheti Flecken M'. hatten sich öie Gemcinöespitzen, die
Krieger -, Militär -, Gesang- usw. Vereine am Rathause
allwo Sejne Majestät vorbeikommen sollte, in Schwarz
und Zylinder usw. ausgestellt, um öen Kaiser, wie es sick,
für M. geziemt, würdig zu begrüßen . Verlauf ? Genau
so wie inr nahen Dorfe Al. — In Ruppertshofen ijält
am ersten Schlachttage Ihre Majestät dieKaiscrin amAus-
gang des Dorfes mit anderen fürstlichen Damen . Da
hat eine derselben den Einsall , das Innere eines uassau-
ischeu Bauernhauses/ ' kennen zu lernen , und will deshalb
in das nächste cintreten . „Ach Gottche, mer honn jo d's
Bett noch nit gemacht, öo soits noch schie aus !" ruft öie
Frau in Heller Angst aus und will kaiserliche Hoheit zn-
rückhalten. Es Hilst aber nichts. Mit öen lachend ge¬
sprochenen Worten : „Das macht nichts, liebe Frau ", tritt
die Dame ein. (Zum Verständnis sei hier mitgeteilt , daß
in der dortigen Gegend im Wohnzimmer stets das Bett
der „jungenLeute " steht). Als die Kaiserin in Rupperts¬
hofen hielt , lies ganz selbstredend alles herbei , um die hohe
Frau zu sehen-. „Jo , jo", sagt so eine alte, geschwätzige
Frau , „wer werd da nau öie Kaiserin sei, des; mer fe doch
auch emol sorg!" Da wendet sich die hohe Frau um und
sagt freundlich: „Ich bin 's , liebe Frau !"
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^ Kavallerie auf dem Rückmarsch, meist in elsaß-

lothringische Garnisonen , passierte am Montagmorgen die
Ortschaften des oberen Rheingaues , darunter befanden
sich Abteilungen der 7. Ulanen und 7. Dragoner aus
St . Johann - Saarbrücken , des Ulaneu -Regimcnts Nr . 11,
Graf Häseler, aus Saarburg , des Train -Bataillons
Nr . 16, sowie eine Menge Bagagewagen . Stundenlang
währte der Durchmarsch. Vielfach hatte das Pferöe-
material gelitten und manche Abteilung war abgesessen
und führte die Pferde am Zügel , andere führten viele
ledige, gedrückte oder lahme Pferde mit, deren Reiter
später auf den Bagagewagen sitzend nachkamcn, nament¬
lich die Häselcr-Ulanen hatten viele unberitteue Mann¬
schaften, einzelne Abteilungen ritten oder fuhren jedoch
noch schlanken Trab . Einer in Schierstein cinquarticrten
Schwadron Ulanen fehlten seit dem letzten Biwak ain
vorigen Freitag bis zur Stunde des Weitcrmarsches am
Montag noch zwei versprengte Ulanen, ' eine in Frauen¬
stein einquartiert gewesene kleine Abteilung Dragoner
wollte auf eigene Faust den Weg nach Mainz abkürzen
und in Niederwalluf mit der dortige » Führe nach Buöeu-
heim über den Rhein setzen, wo die Dragoner jedoch zu
ihrem Schrecken erfuhren , daß der dortige Schalöenbe-
tricb selbst für leicht« Kavallerie nicht eingerichtet sei.
„Fünf Tage Mittel " versprach sich der die Abteilung
führende Sergeant für den gemachten unnötigen Um¬
weg, da auf diesem ein Dragoner auch noch seinen
Pallasch verloren hatte, dessen Suchen einen weiteren
Aufenthalt veranlagte . Noch acht bis zwölf Marschtage
haben diese Kavallerie -Regimenter bis in ihre Garni¬
sonen zurückzulegen.

o. Städtisches Barackcn-Projckt . Die Stadtverwal¬
tung hat die Absicht, ein an der Platterstraße gegen¬
über dem alten Friedhose belcgencs größeres Grund¬
stück zu erwerben , um daselbst Baracken für an¬
steck e u ö e Krankheiten  zu errichten, die bisher äuf
dem Terrain des städtischen Krankenhauses unterge¬
bracht waren . Der Bewohner jener Gegend, vor allem
der Grundbesitzer hat sich bei Bekanntwerden dieses
Planes eine begreifliche Aufregung bemächtigt, denn sie
fürchten davon — und wohl nicht mit Unrecht — eine
Entwertung ihres Besitzes. Sie fühlen sich von dem
Projekte um so empfindlicher berührt , als die Gegend,
die so lange auf den Aufschluß zur Bebauung wartete,
jetzt diesem Ziele näher gerückt ist, indem der Kanal in
der Platterstrahe , dessen Mangel daö Banen bisher ver¬
hinderte oder doch sehr erschwerte, vor einiger Zeit ge¬
baut wurde. Die Interessenten und mit ihnen wohl alle
Kenner der örtlichen Verhältnisse finden die Absicht der
Stadt auch um deswillen unbegreiflich, als es sich hier¬
um ein durch seine schöne und gesunde Lage bevorzugtes
Bauquartier handelt , was die Stadtverwaltung selbst
dadurch anerkannte , daß sic in den Bebauungsplänen für
dieses Gelände die Landhaus -Bauweise vorgesehen hat.
Die Grundbesitzer haben nun die gewiß nicht unbe¬
gründete Befürchtung , daß mit der Verwirklichung dieses
Barackenprojekts die Bebauung jener Gegend aufs neue
lahm gelegt wird , denn Baracken mit ansteckenden
Kranken und Landhäuser passen nicht zu einander . Sie
haben denn auch bereits Schritte unternommen , die
darauf abziclcn , den Magistrat zu bestimmen, dieses Pro¬
jekt fallen zu lassen.

— Von den Wiesbadener Straßenbahnen . Eine er¬
freuliche Entwicklung haben die Wiesbadener Straßen¬
bahnen im letzten Jahre genommen. Mit der Verlegung
der Staatscisenbahnstrecke Wiesbaden -Langenschmalbach
ist die Gleiskrcuzung in Schienenhöhc der Wiesbadcn-
Biebrichcr Linie beseitigt worden . Infolgedessen konnte
die an dieser Stelle noch vorhandene eingleisige Strecke
zweigleisig ausgebaut werden. Das dritte Anfstcllnngs-
gleis für Thcaterwagen am Kaiser Friedrich -Platz ist
um 40 Meter verlängert worden . Die Hauptgleise in
der Wilhelmstraße und in der Sonncnbergerstraße wur¬
den durch Weichen und eine Gleisknrve verbunden , sv-
datz jetzt der direkte Wagenübergang in der Richtung von
den Bahnhöfen ans die Sonneuberger Linie möglich ist.
In der Elisabethenstraße wurden gleichzeitig ünt der
Herstellung von Holzpflaster von der Röüerstraße bis
zum Kriegerdenkmal die Gleise auf eine Länge von 860
Meter umgebaut . Auf der Linie Bahuhöfc -Mchclsbcrg-
Uutcr den Eichen wurde , wie der Geschäftsbericht der
Süddeutschen Eiseubahngescllschaft weiter ausführt , das
zweite Gleis nebst Oberleitung feriiggestcllt und aui
21. Juli in Betrieb genommen. In der Marktstraße vor¬
dem Polizeipräsidialgcbändc wurden gelegentlich der
Herstellung von Holzpflaster 80,5 Meter Gleis umgebaut.
Auf der Linie Bahnhöfc -Ririgkirche-Sedauplatz -Emscr-^
straße wurde das zweite Gleis völlig fertiggestellt und!'
am 15. November irr Betrieb genommen. Die Betriebs -!
mittel wurden weiterhin verbessert. Im ganzen sind jetzt
20 Anhängewagen mit Solenoiöbremseu versehen, was
eine wesentliche Verbesserung bedeutet. Mit der An¬
bringung von seitlichen Schutzvorrichtungen zwischen
Motor - und Anhängewagen zrrr Verhütung des Zwischcn-
trctens zwischen gekuppelte Wagen ist fortgefahren wor¬
den, so daß nun sämtliche Wagen damit versehen sind.
Auch im abgelanferren Jahre ist wieder eine Ilnzahl Un¬
fälle vorgekommen. Am 0. Mat fand auf der Strecke
zwischen Mainz und Biebrich bei der Kaiserbrücke ein
Zusammenstoß zweier Motorwagen statt. Mehrere Fahr¬
gäste wurden verletzt und strengten Entschädignngs-
klagcn au , die zum Teil noch schweben. Am 9. Juni
wurde einem Streckenarbeiter tu Biebrich das linke
Bein oberhalb des Knies abgefahren . Er wird von der
Straßen - und Kleinbahn -Berufsgenossenschaft entschä¬
digt. Am 25. Juni liefen in Biebrich zwei dreijährige
Kinder unter einen Motorwagen . Eins blieb unverletzt,
das andere erlitt einen Oberschenkclürnch. Dem Vater
wurde eine Entschädigung gezahlt. Am 27. September
wurde in, der Schützenstratze ein Mann von einen, Mo¬
torwagen umgerannt . Er flog gegen den Bordstein und
wurde ziemlich schwer verletzt. Am 14. Oktober stieß ein
von Sonueuberg kommender Motorwagen in dcr
Taunusstraße gegen Zeinen Kippkarren . Der Führcr
des Karrens fiel herunter und wurde von seinem eigenen
Fuhrwerk überfahren . Am 30. Dezember wurde der 60-
jährige Täglöhner Reinhard Voll in Biebrich in der
Friedrichstraße von einem Motorwagen erfaßt und um¬

geworfen. Er erlitt einen Schädelbruch und starb am
nächsten Tage . Die Süddeutsche Eisenbahngescllschaft be¬
treibt in Wiesbaden und direkter Umgebung im ganzen
jetzt 12 Straßenbahnlinien mit einer Betriebslängc von
30,48 Kilometern.
^ — Die Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft hielt am
Samstag in Darmstadt ihre diesjährige ordentliche Gene¬
ralversammlung ab. Anwesend waren 13 Aktionäre mit
2051 Stimmen . Die Versammlung genehmigte die
Bilanz , sowie Gewinn - und Verlustrechnung und beschloß,
ans dem im abgelaufenen Geschäftsjahr erzielten Uber¬
schuß eine Dividende von sechs Prozent
gegen fünf Prozent im Vorjahre zu verteilen.
Der Direktivn und dem Anfsichtsrat wurde Ent¬
lastung erteilt . Die Versammlung beschloß den zwei¬
gleisigen Ausbau der Essener Straßenbahnen , sowie den
Bail zweiter neuer Linien dort, ferner die Erhöhung der
Beteiligung bei der Frankfurter Lokalbahn, Altien -Ge-
sellschaft, uur 80 000 Bk. Schließlich wurde noch einigen
kleinen Statutenänderungen die Zustimmung erteilt.

— Eine öffentliche Versammlung veranstaltet der
„V ü rg e r - V >e r e i n" morgen Mittwoch, den 20. Sep¬
tember, abends 9 Uhr, im „Friedrichshof ". Auch Nrcht-
untgliedcr des Vereins sind dazu eingeladen.

— Schicrsteiner Kirchweihe. Aus S chi e r ste i n,
17. September , wird uns berichtet: Die hiesige Kirchweihe
hat auch dieses Jahr wieder bei schönstem Wetter ihre
Anziehungskraft auf Tausende fremder Besucher ausge¬
übt, die die Staats -, sowie die elektrische Bahn veran-
laßten , Extrazüge nach Wiesbaden etnzukegen, außerdem
bewegte sich auf der Chaussee von dorther in den Nach¬
mittagsstunden eine wahre Völkerwanderung , die am
Abend dorthin zurückflutete. Sämtliche Lokale, die weder
der Anzahl nach noch an Geräumigkeit etwas zu wün - |
sehen übrig lassen, waren so stark besucht, daß es schwer
hielt , einen Sitzplatz zu erhalten . Neu war die starke
Teilnahme der bei dieser Gelegenheit unbewaffneten
Macht, verursacht durch die hier und in der Umgegend
einqnartierte Kavallerie , wovon zwei Schwadronen der
7. Ulanen am Samstag und Sonntag hier im Quartier
lagen . Gastgeber und Gäste waren einig in dem Lob
über den Verlauf der diesjährigen Kirchweihe.

— Genesungsheim für Familienmitglieder von An¬
gehörigen der prenßischcn Armee. In Idstein  vollzog
sich am Samstag in aller Stille die Einweihung eines
Genesungsheims für Familienmitglieder von Angehöri¬
gen der königlich preußischen Armee. Es ist das erste
derartige Heim in Deutschland, und deshalb bildet der
Tag seiner Einweihung einen Markstein in der Ge¬
schichte der Staatsfürsorge für dieAngehörigen derArmee.
Zunächst sollen in dem Heim uur die Frauen von Unter-
ofiziercn Unterkunft finden , die nach überstandencrKrank-
heit oder aus anderen Gründen der Erholung bedürfen.
Bekanntlich ist die Besoldung der Untervffizere heute
noch nicht so, wie sie sein sollte, und diese Leute leiden
oft recht sehr an Geldmangel . Keinesfalls sind sie aber
in der Lage, in Krankheitsfällen ihren Frauen einen
Landaufenthalt ans eigene Kosten zu bieten. Herrn Kon¬
sul Mappes in Frankfurt a. M. gebührt das Verdienst,
auf diesen Gedanken gekommen zu sein, und er hat die
ersten Pläne für das Genesungsheim ausgearbeitet . Die
Regierung sympathisierte sofort mit dem Plan und stellte
das ehemalige herzogliche Schloß tu Idstein für das Heim
zur Verfügung . Das Schloß war zum Teil baufällig,
es ist einer gründlichen Renovation unterzogen worden
und zunächst wurde ein Drittel der Räume für das Ge¬
nesungsheim hergerichtct. Die nötigen Mittel für den
Umbau spendete Herr Pr . Arthur Weinberg in Frank¬
furt a. M. Vorgestern fand die Einweihung des Heims
statt. Es hatten sich dazu eingefunden der Kriegsminister
Exzellenz von Einem , der zu Automobil von Homburg
kam, ferner der kommandierende General des 18. Armee¬
korps Exzellenz von Eichhorn, Generalleutnant z. D.
Exzellenz von Chappnis und Generalarzt des 18. Armee¬
korps Villarct , ferner als Vertreter des Regierungs¬
präsidenten Oberrcgierungsrat Pfeffer von Salomon
aus Wiesbaden und Polizeipräsident Scherenberg aus
Frankfurt a. M. Eine Reihe geladener Gäste waren eben¬
falls erschienen. Der Vorsitzende des kürzlich gegründeten
Vereins Genesungsheim Idstein , Herr Konsul Mappes,
hielt eine kurze Ansprache und bat den .Kriegsminister,
das Heim zn eröffnen . Exzellenz von Einem tat dies
hierauf mit einer längeren Rede, in der er besonders das
Interesse des Kaisers an der Förderung des Ilnter-
offizicrstandes hcrvvrhob und betonte, daß der Kaiser
dicse Gründung des Genesungsheims mit lebhafter
Freudc sehe. Redner dankte den Herren Konsul Mappes
und Dr . Weinberg für ihre Bemühungen in dieser Sache
namens des Kaisers und überreichte dem Herrn Konsul
Mappes den Kronenorden dritter Klasse und Herrn
Dt.  Arthur Weinberg den Roten Adlerorden vierter
Klasse. An die Feier schloß sich ein gemeinsames Mahl
im „Goldenen Lamm", bei dem der Kriegsminister das
Kaiserhoch ausbrachte . Das Genesungsheim ist bereits
besetzt, 12 llntervffizierfrauen sind dort untergebracht.
Sic werden völlig kostenlos vier Wochen hindurch ver¬
pflegt, worauf dann 12 andere ' j? rcmen das Heim be¬
ziehen.

— Kongreß für Volks- und Jugendspiele . In Frank¬
furt a. M . wurde am Samstag der 7. Kongreß sür
Bolks- und Jugendspiele eröffnet. Er war sehr zahlreich
aus allen Teilen Deutschlands besucht. Den Vorsitz
führte LandtagAabgeordneter von Schcnckendorff (Gör¬
litz). Als Vertreter des Oberpräsidenten war Geh. Reg .-
Rat Pähler ans Kassel, als Vertreter des dortigen Regie¬
rungspräsidenten Regierungs - und Schulrat Mühlmann,
als Vertreter des Wiesbadener Regierungspräsidenten
Regicrnngs - und Schulrat Flebbe und als Vertreter der
Stadt Frankfurt Oberbürgermeister Dr . Adickes er¬
schienen. Die Herren hielten sämtlich kurze Ansprachen
und wünschten dem Kongreß einen erfolgreichen Verlauf.
Turninspektor Schmuck aus Darmstadt spracht namens
der deutschen Turnerschaft , Turninspektvr Böttcher aus
Hannover für den deutschen Turnlehrervercin , Dr .Dorn-
l' lütl, aus Frankfurt für den deutschen Verein für Volks-
hygiene, Direktor Dörr aus Frankfurt für den Verein
für Schnlgesnndhcitspflegc und Direktor Back ans Frank¬
furt für denj Verein Jugendfürsorge . An den

i Kaiser wurde ein Hnld'igungstelogräMnr abgesaudt und
dann begannen die Borträge . Generalarzt a . D . Dr.

I Meisner ^ ciiis Berlin sprach über die Beziehungen
zw>>chen « chnle und Heer. Redner hob hervor , daß das
^an 'o me meisten Tauglichen stelle, von den Ein -jahvig n̂
si ien viele dienstuntauglich. Aufgabe der höheren Schulen

I muhe es sein, die Wehrfähigkeit durch Förderung des
-Turnunterrichts ufw. aus eine höhere Stufe zu bringen,
liber die Erziehung zur Selbständigkeit durch Leibes¬
übungen sprachen sodann Professor Dr . Koch ans Braun-
sch'w'ng und Studiendirektor Pl -osessor Raydt aus Leip-
zig. Tuvninfpektor Weidenbusch aus Frankfurt schilderte
vas frühere und jetzige Schwimmen. Redner empfahl die
Förderung des SchWimmunterrichts in Knaben- und
Mädchenschulen. Am Samstagnachmittag führten 4000

[ Knaben und Mädchen auf dem Griesheim -er Exerzier¬
platz den Kongreßteilnehmern allerlei Spiele vor . Abends
war ein Kommers im Hippodrom. Turner , Fechter und
Radfahrer wirkten dabei mit . Es wurde nur Vorzüg¬
liches geboten. Am Sonntagvormittag wurden '5>tc Kou-
areßverhandluugen fortgesetzt. Den ersten Vortrag hielt
Direktor Finkler vom hygienischen Institut in Bonn
iiber die körperlichen Anlagen , ihre Entwickelung und
Ausbildung . Körperliche Entwickelung könne weder der
Arzt noch der Turnlehrer zustande bringen , wenn nicht
die natürlichen Vorbedingungen dazu gegeben seien.
Redner fordert die energische Bekämpfung der schon bei
den älteren Schulkindern manchmal anftretenden Nervo¬
sität durch Turnen , Spiele nsw. Von Schenckendvrffaus
Görlitz sprach sodann über die Einführung des obligato¬
rischen Spielnachmittags . Die Frage war schon auf Pent
r-origjährigen Kongreß behandelt worden, aber in der
Angelegenheit ist vorläufig nicht viel zu erreichen, da der
Kultusminister sich aus verschiedenen Gründen ablehnend
verhält . Der Kongreß wurde hierauf geschlossen. Nach¬
mittags fanden Spiele der Turnvereine ufw. auf dem
GriesHeimer Exerzierplatz statt.

— Über Müllbeseitiguug und Miillverwertung ver¬
handelte der „Deutsche Verein für öffentliche Gesund¬
heitspflege" auf seiner Tagung zu Mannheim . Der Refe¬
rent Dr . Tyiesiug - Berlin kam zu keinem entscheiden¬
den Urteil und meinte , keinem der verschiedenen Müll-
Learbeitungsverfahren eine universelle Bedeutung zu¬
sprechen zu können : es käme immer ans den lokalen Fall
au . In der Diskussion konnte Stadtbanrat Fro-
b e n i u s - Wiesbaden darauf Hinweisen, wie die Praxis
die Müllfrage für Wiesbaden  sehr leicht gelöst habe,
und zwar zugunsten der Verbrennung , weil die Lage¬
rung zu großen Mißständen geführt hätte und weil sich
anderseits die Landwirte rundweg geweigert hätten , das
Müll abzunehmen.

— Oberkriegsgericht . „Für 4 M. würde ich mehr
schaffen: aber für 22 Pf . habe ich genug gearbeitet ", sagte
der Musketier Wilhelm Kreutz vom 87. Regiment bei
Erdarbeitcn ans dem Schießplatz zu Mainz , als ihn der
Unteroffizier zum Weiterarbeiten anhielt . Schon vorher
hatte er zu dem Unteroffizier geäußert : „Man ist doch
kein Stück Vieh, man will auch ansrnhen ". Wegen die¬
ser und ähnlicher Redensarten , die sich als AchtungSver-
letzung vor zum Dienst versammelter Mannschaft öarstcll-
ten, hatte ihn das Kriegsgericht zn drei Monaten Gefäng¬
nis verurteilt . Er legte Berufung ein, aber das Ober-
kriegsgericht sah sich nicht in der Lage, die Strafe zu mil¬
dern, weil die Äußerungen auch von anderen Soldaten
gehört worden waren . Sv muß der Musketier , der jetzt
nach den Herbstübnngen zur Entlassung gekommen wäre,
vorher noch ein Vierteljahr auf „Festung".

— Nieder,valdbahn . Der von der Niederwaldbahn-
Gesellschaft eingerichtete Betrieb der Lokal-Dampfschiff- '
fahrt Rüdesherm-Bing -en-AßmannsHauscn-Schloß Rhein,
stein ist int Winter eingestellt.

— Residenz-Theater. Viktor StephnnrH neues Schauspiel
„Alma nulter", welches an die feuchtfröhlichen«Tage „Alt-Hcidel-
bergs" erinnert (nur allzu sehr. D. R .f, wird morgen Mittwoch
zum sechsten Male wiederholt. Am Donnerstag geht der Schwank
..Die Zwillinge" von Viebeg zum vierten Male in Szene. Zu der
Samstags - Premiere : „Die Generalkomtetz", Lustspiel von
Schätzler-Perasinsi sind die Proben in vollem Gange, und sind die
Hauptrollen beseht mit den Damen Elsenhorn, Sandori und den
Herren Rücker, ivelcher auch die Regie führt , Hager, Wilhelmy,
Ludwig, Ohrt.

— Kleine Notizen. Am 22. September feiern die Eheleute
Stallmeister Johann S » be n hier die silberne Hochzeit.

* Ans der Umgebung. Am Sonntag fand in Limburg  im
Gasthaus „Zur alten Post" eine außerordentliche Delegiertcn-

>vcrsammlnngdes „Nvssauischen Sängerbundes " statt, ans welcher
über eine neue Wcttgcsangordnnng beraten wurde.

In Eschhofen  siel ein Junge von einer Schaukel, die sich
Knaben in der Scheune gemacht hatten, nnid brach das rechte
Schlüsselbein.

Eine Frau aus Nied  stürzte sich in selbstmörderischer Absicht
in den Main , wurde aber non einem Spaziergänger wieder lebend
ans Land gebracht.

Dem Güterexpedient Konrad May in N i c d e r l a h n st c i n
ist der Königliche Kroncnorden 4. Klasse verliehen worden.

* Mainz, 19. September. R y e t n p e g e I : 1 m 25 cm gegen
1 m 16 cm am gestrigen Vormittage.

Kleine Chronik»
Kai-Einsturz . Aus Antwerpen , 18. September,

wird berichtet: Nachdem sich in den letzten beiden Tagen
das Gemäuer des Kais des Süühafeus um 50 bis 60
Zentimeter vorgeschoben Hatte, senkten sich in der ver¬
gangenen Nacht die Erdmassen des Kais auf eine Länge
von 150 Metern bei einer Breite von 6 Metern und
einem Meter in der Tiefe. Hierdurch sind die Deckplatten
der Mauern geborsten, die Wasserleitungen geplatzt und
die Vahngleise und Kräne verschüttet. Der Schuppen
Nr . 12 droht einznstürzen . 2000 Arbeiter sind damit be¬
schäftigt, den Folgen dieses Ereignisses vorznbcngen . Alle
Waren werden fortgeschafft. Personen sind nicht zu
Schaden gekoiümen.

Ein Sittlichkeitsverbrechen versuchte vorletzte Nacht
in Frankenthal (Pfalz ) der wegen eines derartigen Ver¬
brechens bereits mit 7 Jahren Zuchthaus vorbestrafte
Tagner Joses Kühn an einer Diakonissin zu verüben.
Wie dem „Frankenthaler Tageblatt " gemeldet wird,
klingelte Kühn die Diakonissin nachts unter dem Bor-
geben heraus , er sei der Flaschcnbierhändlcr K.» seine
Frau sei sehr krank und der Arzt bäte um ihr sofortiges
Komuren. K. begleitete die Diakonissin dann bis zur
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Erdbeben.städtischen Bleiche und versuchte sie dort zu vergewaltigen.

Auf das Hülfegeschrei der Diakonissin ließ der Unhold
fein Opfer los und wurde heute am Tage verhaftet . Er
hat ein Geständnis abgelegt.

Eine Falschmünzerwerkstatt mit zahlreichen Pressen,
Formen und Edelmetallen wurde im Hanse des Bäckers
Raab in Trier entdeckt. Raab wurde verhaftet . Als
Haupttäter wurde auch der Elektrotechniker Keil ver¬
haftet.
' Mord und Selbstmord . Die 27 Jahre alte Ehefrau
des Milchhändlers Sauer hat sich und ihr 2Va Jahre altes
Kind , das sie mit einem Strick an sich gebunden hatte , im
Neckar bei Heidelberg ertränkt.

Schießtratzödie . Aus Tiesenbrnnn im Vogtl . wird
gemeldet : Am Samstagnachmittag entlud sich ein dem
Bäckergesellen Simon gehöriger Revolver und eilt Schutz
traf den in der Nähe stehenden Bäckermeister Michael.
Als dieser zusammenbrach , glaubte der Geselle , den
Meister getötet zu haben und schoß sich gleich daraus eine
Kugel in den Kopf. Der Tod trat fast auf der Steile ein.

Ein seltsamer Schutzmann . Am Freitag versuchte
in Chemnitz ein Schutzmann ein Mädchen zu vergewal-
itigen . Durch Schreien des Mädchens wurden Passanten
aufmerksam , denen es gelang , den Schutzmann sestzu-
stiehmen.

Lustmord . In Gelsenkirchen wurde vorgestern an
der 8 Jahre alten Tochter eines Bergmannes ein Lust¬
mord verübt . DaS Kind war auf einen Speicher gelockt
worden , wo cs nach Verübung eines Sittlichkeitsver-
brechens erdrosselt wurde.

Eiscnbahnnnfall . Durch Auffahren einer Schtcbc-
maschiue auf den in der Haltestelle Obersuhl stehenden
Zug 202 wurden 0 Reisende leicht verletzt . Die Schiebc-
maschine ist beschädigt.

Ein Fund . Auf dem Zentral -Bahnhof in Antwerpen
wurde ein Paket mit 46 400 Frank in holländischer
Staatsanleihe vom Jahre 1808 anfgefunden . Blatt weis;
nicht, auf welche Weise das Palet hierher gekommen ist.
Bei der Polizei ist noch keine Verlustanzeige eingelaufen.

Zwölf Jahre in einem Grabe gelebt hat Jonathan
Reed , der „Eremit des New Yorker -Evergreens -Fried-
Hofes" , der , wie aus New York berichtet wird , jetzt ge¬
worben und -am -Donnerstag neben dem Sarge ferner
'Frau in prächtigen Mausoleum betg>esetzt ist. Er
hatte seiner Frau -auf dem Totenbette versprochen , sie nie
-zu verlassen , b-is er im Tode mit ihr vereint sein würde,
mnd .dieses -Gelübde hat der getreue Gatte auch gehalten.
Bei jedem Wetter , -in jeder Jahreszeit lehte der unglück¬
liche Mann vom Morgen an bis zum -Sonnenuntergang
-in -dem -Mausoleum . Der Anblick des -w-eitzhaarigeir
Mannes , der in dem Marm -or-gräb -saß und geduldig und
traurig d-araüf wartete , daß der Tod - ihn erlösen sollte,
mar den Amerikanern ganz vertraut . Er saß -immer
neben -dem -leeren -Sarge , der für ihn bereit stand und
neben dem Sarge seiner Frau ausgestellt -war.

Sport.
* Radfahren . Der „Radfahr -Vcreiu 1899^Wiesbaden , E . B ."

„cß am Soiinteg , den 17. September , wieder feine » Wander-
preis über üie Strecke Wiesbaden , Durmstaöt , '̂ ronksurt , Höchst,
Wiesbaden tca . .120 Kilometer ) auösahren . Das Rennen wurde
verhältnismäßig gut gesaliren und Herr H. Koch errang den ersten
Preis sl Stunden 7 Min .j . In ganz kleinen Abständen folgten
die übrigen Sieger : Herren Karl Andrae , Pot . Trost , Peter
Dnbiclczvk und Wilh . Stauch . Auch wurden den Herren Anz.
Kahlert , Gust . Kahlert , E . Dubielczyk und Alb . Mackoioiak für
ihre vorzüglichen Leistungen je eine wertvolle Zettmcoaillc zn-
-.rkannt . .

* Leipzig , 18. September . Der bei dein gestrige » Ravrenne»
am die Meisterschaft von Europa über - IM Kilometer gestürzte
Echmitter aus Köln erlitt eine Gehirnerschütterung , an deren
Folgen er gestorben ist. Conteuet , der über Schwitten stürzte,
taut mit leichteren Verletzungen davon.

GerichtsfKKi.
hd Schneidcmühl . 18 . September . Vor -denn Land,

gericht hat heute der Riesen -ProM gegen den Bahn .,
meister Bette und Genossen begonnen . Dte ^ Lerhand-
-jung ist auf 14 Tage berechnet , da nahezu 230 Zeugen
zu vernehmen find . Ten Verhandlungen des Prozesses
'werden wahrscheinlich auch mehrere Vertreter düs Eisen-
b-ahnmi -nisieriu -ms beiwohnen . ,

Die Cholera.
bä Berlin , 18. September . Vom 16. bis 17. Sep¬

tember sind im preußischen Staat 10 choleraverdächtigc
Erkrankungen und 5 Todesfälle , vom 17. bis - um 18.
fnitiags toeitere drei verdächtige Erkrankungen und eilt
Todesfall an Cholera amtlich gemeldet worden . Von den
früher gemeldeten choleravcrdüchttgen Erkrankungen ist
'eine . durch die Untersuchung nicht als Cholera sestgc-
ftellt worden . Die Gesamtzahl der Cholcrasällc betragt
bis jetzt 202 Erkrankungen , vvlt denen 78 tödlich geendigt
haben . Von den vom 17. bis zum 18. gemeldeten neuen
Erkrankungen entfallen ans die Kreise Rastenburg 1,
Marienburg 3, Graudenz 2, LebuO 1, Stettin 2, Posen
1, Schubin i , Czarnikau 1 uni Breslau L (Reichs -Anz .)

hd . Stettin , 19. September . In Güstow starben , der
„Stettiner Abendpost " zufolge , zwei Personen unter
choleraverdächtigen Erscheinungen . Auf Anordnung des
Generalarztes des 2. Armeekorps wurden die in Güstow
einquartiert gewesenen Dragoner sofort in Baracken
isoliert.

hä . Danzig , 18. September . Neue Erkrankungen an
Cholera sind heute amtlich nicht gemeldet worden , da¬
gegen sind bei der in der Cholera -Station in Dirschau
zur Veobachtnug liegenden Schisfersfrau und deren
zwei Jahre altem Kind Cholera sestgestellt worden , da¬
gegen in Graudenz bei mehreren seit einigen Tagen er¬
krankten Personen , dagegen ist in Kurzebrack bei dem
erkrankten Bühnenarbeiter und drei Kindern das Nicht-
vorhandensein von Cholera sestgestellt worden . — In
Posen hat sich gestern ein dritter Fall ereignet . Es
handelt sich um den Sohn einer bereits erkrankten Frau

^wb ^ kten , 18. September . Die „Wiener Abcudpost"
meldet : Ganz Sst " 'rerch ist cholerafrcj

wb. Cosenzu , 13. September . Infolge eines sehr
starken Erdstoßes stürzten morgens mehrere Häuser in
Scigliano , Rosnajilla , Roglianv , Bist , Guano , Fiume
und Fröüdo ein , jedoch wurde niemand verletzt . In San
Pietro ereignete sich ein Erdstoß während der Anwesen¬
heit des Ministers Ferraris , die erschreckte Bevölkerung
floh . In Martisano fand ein großer Erdstoß statt . Da¬
bei stürzte ein Berg ins Tal hinunter . Mehrere Ge¬
bäude wurden zerstört . — In Fambrone , Bezirk Moute-
levne , wurde ein Bauer , der vor neun Tagen verschüttet
wurde , noch lebend ans Tageslicht befördert . — In
Stromboli dauern die Ausbrüche fort.

Letzte Nachrichten.
Konttnental - Telegrapheu - Kompagnie.

Berlin , 18. September . In seiner Rede bei dem Fest¬
mahle  für seit nach Paris berufenen Generalkonsul Mason
führte der amerikanische Botschafter über die dentsch-amerika-
,rischen Han-dclSbezichungen auS : Der , gegenwärtige Augenblick
ist äußerst günstig zur Regelung der Handelsbeziehungen , da iit
Deutschland ein starkes Interesse an amerikanischen Angelegen¬
heiten vorhanden ist. DieAmerikauer , die zuTausen -denalsReisende
hierher kommen , werden stets mit Freundlichkeit und Höflichkeit
in alten Teilen des Reiches behandelt . Wir hatten neulich ein
seltenes Beispiel internationalen WohlwottcnK , als der deutsche
Kaiser die Delegation voit Mitgliedern des amerikanischen Kon¬
gresses empfing , die die parlamentarische Konferenz in Brüssel
besuchte. Nie waren die Beziehungen zwischen beiden Ländern
so gut wie gegenwärtig , Übergehend ans die bevorstehende Dis¬
kussion des deutsch-amerikanischen Handelsvertrages führte der
Botschafter ans , meine einzige Hoffnung und mein Wunsch sind,
das; schließlich ein Nbcrctnkommeu erzielt wird , das für beide
Länder billig und gerecht und von Nutzen für den internationalen
Handel beider ist.

Berlin , 19. September . Nach einem Telegramm des Gouver¬
neurs Grafen G ö tz c n vom 17. d. M . rettete  n sich die
Missionare und Benediktiner der Mission Kigonsera , Bezirk
Ssongca , nach Wiedhafcn . Der Wahehcstamm , sowie der Sultan
von Kiwauga , Bezirk Mahenge , sind treu geblieben . Die Moham¬
medaner halten nach bisher eingegangenen Nachrichten überall
zit uns.

Paris , 19 . September . Der „Gaulois " berichtet,
Latz die japanische Regierung sich mit -dem Plane be¬
schäftige , im Jahre 1908 eine Weltausstellung in Tokio
zu veranstalten.

Paris , 19. Sept . Der Berichterstatter des „Matin " , der Witte
auf der Überfahrt von Amerika begleitete , erzählt , daß Witte an
Boüd des Dampfers „Kaiser Wilhelm II ." zahlreiche Sympathie-
Leweise seitens der amerikanischen »nd der englischen Passagiere
erhielt . Bet einer zugunsten der Witwen - und Waisenkassc der
Hamburg -Amerika -Linic veranstalteten Versteigerung wurde Witte
mit Bitten um sein Autogramm bestürmt . Diese Autogramme
wurden versteigert » nd brachten der Kasse über 2090 Frank ein.
Präsident Roosevelt hat Witte ein Schreiben für den Zaren über¬
geben . Ein Spezialkurier ging in Plymouth an Land , um das
Schreibe » und einen vertraulichen Brief an GrafLambsdorff ohne
Berznq nach St . Petersburg üvcrbringen zu können . Witte wird
drei bis vier Wochen in Paris bleiben und vom Präsidenten
Laube t empfangen werden . Er erklärte , daß sein Aufenthalt in
Paris lediglich mit persönlichen itnd absolut nicht mit finanziellen
Angelegenheiten Zusammenhänge . Er habe Kaiser Nikolaus um
Erlaubnis gebeten , sich von Paris zum Besuche seiner Tochter nach
Brüssel begeben zu dürfen , wo er gleichfalls mehrere Tage ver¬
weilen werde . In Petersburg werde er dem Kaiser seinen Be¬
richt ü-berge>ben und sodann nach dem Gouvernement Saratow
reisen , um die Güter seines Schwiegersohnes zu besichtigen. An¬
fangs November gedenke er sich nach Italien zu begeben . Die
Meldung englischer Blatter , daß Präsident Roosevelt für nächstes
Frühjahr seinen Besuch in Petersburg angekündigt habe , hält
Witte für unbegründet.

Paris , 19. September . Ter „Eclair " veröffentlicht einen Be¬
richt des Chefs des 1. JSgcrküatailionS in TrvyeS , Majors Driant,
-bezüglich des Erlasses des Kriegsministers,  nach
welchem militärische Erinnerungsfeste keinen religiösen Charakter
an sich tragen sollen. Driant erklärt in seinem Berichte , es sei
bisher immer üblich gewesen, bei derartigen Festen einen Trauer-
gottcsdienst für die gefallenen Kameraden zu veranstalten . Der
Senator Admiral de Cnverville kündigte eine Interpellation über
diese Angelegenheit an.

Bordeaux , lg . September . Mehrere hundert Post - und
Telegraphenbeamtc hielten eine Versammlung ab und nahmen
mit großer Mehrheit einen Antrag an , sich der Bewegung zur
Gründung einer F a chg e n o s s e n s cha f t anzuschließen.

DevcschenbureauHerold

Berlin , 19. September . Zu Ehren des von Berlin
scheidenden Generalkonsuls der Vereinigten Staaten,
M a s o u , fand gestern abend im „Kaiserhof " ein Ab¬
schieds - Bankett  statt , an ivelchcm außer dem
amerikanischen Gesandten Tower auch Geheimrat Df.
v . Körner vom auswärtigen Amt , Geheimrat Goldberger
und andere teilnahmen . Nachdem der amerikanische Ge¬
sandte die Reihe der Toaste mit einem Hoch auf den
Präsidenten Roosevelt , sowie den Kaiser und das Kaiser¬
haus eröffnet hatte , folgte zunächst eine Ansprache des
Gehciinvats v. Körner , welche mit einem Hoch auf das
Wohlergehen des großen amerikanischen Volkes und der
unter dem Sternenbanner vereinigten Staatcit von
Amerika schloß. Sodanit statteten die in Deutschland
lebenden Mitglieder des amerikanischen Konsulardienstes
ihrem scheidenden Oberhaupt ihren Dank ab.

Berlin , 19. September . Im .Verlause der Generalversamm¬
lung der V e r m ö g e n S v c r w a 11 n n g ö st eile f >t r
Offiziere und Beamte  würbe die Beschlußfassung, über
die Bilanz für 1904, über die Entlastung des Vorstandes und des
AnfsichiSrateS, über die Statutenänderung , sowie b!>! Wahl iw»
Revisoren von der Tagesordnung abgesetzt. In den Anfsichtsrat
wurden gewühlt Major Hellwtg nird Marinezahüneistcr a . D.
Gronewann Nach längerer Debatte wurde auch schließlich eine
Revisionskommission zur Prüfung der Bilanz gewählt , bestehend
ans Rechtsanwalt Aßmann und Marinezahlmeister a . D . Grone-
mann . Gegen diesen Beschluß gab Instizrat Scern . Protest zu
Vretckt -ll.

Tcplitz , 19 . September . Gestern abend 9 Uhr ver¬
suchte eine Menge von 2000 Personen den Passagierz -ng,
-welcher -die Post mit sich führte , in Ma -chaz-u zu plündern.
Der Menge war cs >bereits gelungen , die Lokomotive ab-
zukvppeln . Eilte Unzahl B -ahnbeam -ter , durch Polizei
verstärkt , warf sich in -diosom Augenblick den Angreifern
entgegen und gab Schüsse ans -die Menge ab . Mehrere
Personen wurden getötet , viele verwundet , -die übrigen
flüchteteit . Die Post konnte gerettet werden.

Wien » 19 . September . Fejervary legte in seiner
gestrigen Audienz beim Kaiser eine Liste von Personen
vor , -die von -dem Monarchen in den nächsten Tagen emp¬
fangen -werden sollen , -darunter Franz Kossuth , Gras
Julius Andrassy , Graf Johann Aichy . Wie die „Wiener
Allgemeine Zeitung " meldet , hielt der Kaiser in -den letz¬
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ten Tagen mit militärischen Autoritäten Konferenzen ab,
infolge -deren die ungarische Kv -mman -d-ofprache nach tote
vor Ausgeschlossen erscheint . Es heißt , -mian habe in
Wiest die Friedensabsichteil der -ungarischen Ko-alitiou
überschätzt . Voraussichtlich werde statt des MinistermmS
Fejervary ein GeschäftKm -iiiisterium ernannt werden . — -
Gestern -begannen die Beratungen des Ministerpräsi -den.
ten mit den Parteiführern , -die die ganze Woche dauern
sollen . Die Aussichten für die bovorstchende Reichsrats-
ta -gung sind nicht günstig , da die -deutschen Parteien,
durchaus nicht gesonnen sind , ein die bisherige Quote ent¬
haltendes Ermächtigungsgesetz zu. bewilligen.

Petersburg , 19 . September . Die ru -s -fische Re.
gieruitg  beabsichtigt , eine zweite Friedens,
konf  e r e n z nach dem Haag Mscmmnen zu berufen.

Petersburg , 18. Septcm -bcr . Gegenüber öcr ans 8 « ! hin g„
ton oingegangeneu Nachricht, Präsident Roosevelt  habe,
die Absicht, eine zweite Friedenskonferenz im Haag einzubernfen,
erfährt die Petersburger Telegraphenagenkur aus guter Duelle,
daß die rufssiche Regierung sich mit . der Ab-sicht trägt , sich au dia
fremden Mächte zu demscl-ben Zweck zu wenden tutd daß Präsi¬
dent Roosevelt diesem Schritt sehr sympathisch gcgenü -bersteht , da
er etnsehe , daß -die Anregung hierzu dem Kaiser von Rußland
als Veranstalter der Friedenskonferenz im Haag zustche.

Bukarest , 19 . September . Da in -den letzten Tagerr
die Regierung mehrere griechische Priester ausgswiesen
und mehrere -griechische Schulen geschlossen -hat , so haben
die griechischen K-o-ns-uln ist R-umäm -en mmmetzr -von ihrer
Regierung die Weisung erhalteri , ihre Posten in ein -igeir
Tagen zn verlassen.

New Port , 19 . September . Der Z -usta -nd KomuraZ
bessert sich zusehends . — Tak -ahira wird mit Kvmura
nach dessen Genesung -die Reise nach Japan , antreten,
Mit größter Bestimmtheit werla -utet , daß .Takcchim nicht
mehr nach Was -HÄrgtvon -aus seinen Posten zurMkehren
werde , obwohl ein Nachfolger bisher für ihn noch nicht
ernannt ist.

Wladiwostok , 19. September . Der japanische Admiral Cätoza
hat mit den Schiffen „Idznmi " und „Suma " am 12. September
Petrvpaivlvwsk beschossen.  Die Gebäude am Leuchtturm und

-andere wurden zerstört . Der Feind plünderte -die Pulver¬
magazine , tötete das Vieh und nahm der Bevölkerung die Feuer-
Waffen fort . Der Bezirksch-ef flüchtete mit Frauen , Kin -deru und
der Staatskasse tn das Innere . Das amerikanische Schiff
„Australien ", gechartert von der Handels - und Jnditstriegesellschaft
Kamtschatka , wurde von den Japanern iw Hasen genommen . Ge¬
tütet und verwundet wurde niemand . Die Häfen Ajan und
Ochotsk wurden ebenfalls zerstört.

■wb. Berlin , 19. September . Der „Perl . L.-A ." meldet ans
R c m Nork : Innerhalb der Stadt e n t g l e i st e auf der
Grand Zcntral -bahn ein Zug infolge falscher Wcichcnstellnng
Eine Person wurde getötet , sieben wurden verletzt.

htl . Berlin , 19. September . Wie nachträglich bekannt wird,
sind am Sonntagnachmittag ans der Dahme infolge Nmschlagens
eines Segelbootes drei Personen ertrunken.  Tie
Personalien der Verunglückten konnten bisher nicht sestgestellt
werden.

hd . Witten , 19. September . Im Orte Schnee bei Witten
überfielen  vier Personen den verheirateten Bergmann
GieS , würgten ihn und brachten ihm mehrere Stiche bei . So»
-dann schleppten sie den tödlich Verletzten abseits der Straße in
cinGebüsch und stürzten ihn in einen dort befindlichen - verlassenen
Steinürnch 13 Meter tief hinab . Die Täter wurden verhaftet.

hd . Mülheim , 19. September . Hier fand gestern -ine
blutige Schlägerei  statt . Ein Fuhrwann blieb tot auf
dem Platze , zwei Personen tvurden tödlich verletzt ins Hospital
gebracht.

hd . München , 19. September . Zum Intendanten der Königl.
Theater in München als Nachfolger Poffartö wurde Oberst Frei¬
herr von Speidel,  bisher Gencralstabsches in Würzbnrg,
nun endgültig ernannt.

hd . Posen , 19. September . Hier nimmt der Typhus  stetig
weiter zu . In letzter Woche wurden amtlich 10 Fälle neu gemei-
ibetj  Insgesamt sind bisher 311 Erkrankungen und 26 Todesfälle
vorgekommen . _ ■

Nachtrag zum Frankfurter Kursbericht
vom Ü8 . S <‘j»tei » ber NKrtS.

Neuere Zulassungen.
3H« 1/1 .7 Pr . Centr . B .- Kv.

r . l904ünk .l913 97 .50
4 . .
4 */*

1/3 .9 ITfirk . Anl . v . 05
l/1 .05 |Kuss . St .- A.T. 05

4 . . 1/1,05 Anat .- A . 160 "/o) 121 .— 4/. 1/3 .9 Missoar . Pacific
4 . . 1/3 .9, Tiirk . Bagdb . S. l 89 .10 3 ‘/a 1/2 .8 'MainzObl .rl905
4 . . 1/1Ö25 Rum .amort .R .05 91 .60 5 . . 1/1 .05 :Sao Paulo B .-B.
4 - /2 10,Ist Japan . Anl . 8 . II 94 .70 1

NoiksmirZschaMches.
Geldmarkt.

Frankfurter Börse . 19. September , mittags i2 l ls Uhr . Kredit-
Aktien 215.10, DiSkonto -Kommaiidit 195.10, Deutsche Bank 243.äi,
Dresdener Bank 107.70, EtaatSbahn 115.20, Lombarden 21.80,
Paketfaürt 168.25, Nordd . Lloyd 131.00, Baltimore 118.75, Lanra-
hütte 270.50, Bochnmer 255.50, Gelsenkirchener 244.M, Harpener
224.20, Deutsch-Luxemburger 274. Tendenz : ruhig , Luxem¬
burger fest.

Wiener Börse . 19. September . Osterr . Kredit -Aktien 686.50,
Staatsbahn -Aktien 078.50, Lombarden 105.50, Marknotcn 117.43.
Tendenz : ruhig . _ _ _

Wetterdienst
der Laiidwirtschciftsschilic zu Wcilburg.

V' o r a u s s i ch t l r ch e Witterung  für
Mittwo  ch , beit 20. September 1005;

Zeitweise windig , vorwiegend wolkig , trübe , etwas wärmer,
Rcgenfällc.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
smonatlich 80 Ps .j , welche an der Plakattafel des Tagblatt-
Hauscs , Langgasse 27, täglich angeschlagen werden.

GeschaMches.

— Altbewährte Nahrung- —
für Kinder , Kranke,Genesende . Verhüte!;

1 u.bessii;igt=Diarrhoe. Brechdurchfall, Darmkatarrh,  o

' Hie Aste rrd-Krrogaste mwsckßr iÄ §tüen , ^
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Immtlijorilita Redastcur fftt Politik«nd JleulBfto«. W. S « t>>ie »om» tiijl
tu erirmcnfietil; iür den übrigen redakliooellen Toll: C. Rbtherdt ; sur die
' ^ Anzeigen»nd Reklamen: H. Dornauk : beide in « »»baden.

'rück und Verlag der L. Schellcnbergs «en Hoi BachdruHelei in Wierbaden,
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Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts ss *t 1905.
Nach dem öffentlichen Börsen -Kursblatt der Maklerkammer zu Frankfurt a. M.

t Pfd . Sterling = Jb  20.40 ; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei — Jb  0.80 ; 1 österr . fl. i. G . = 2 ; 1 fl. ö. Whrg . = Jb  1 .70 ; 1 österr .-ungar . Krone — Jb  0.85 ; 1 fl. holl . = Jb  1 .70; 1 skand . Krone = Jb  1 .125; 1 alter Gold -Rubel = ^ 3.20;
1 Rubel , alter Kredit -Rubel = Jb  2 .16; 1 Peso — Jb  4 ; 1 Dollar = Jb  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . = *4b 12 ; 1 Mk.-Bko . = Jb  1 .50 ; 100 fl. österr . Konv .-Münze ----- 105 fl.-Whrg . — R/eichsbevnk - IMsltonto 4t X*roz.

Zf. Staatspapiere,
31/a D. R.-Anl . (abg .) Jb 100 .90
3*/a
3. . 89 . 30
3>/J Pr . c. 5t.-A. (abg .) » 100 .80
$'•/!
3. . 80 .70
4 . . Bad . St.-Anl . > 103 .10
3-/2 » . (abg .) s . fl. 100.
31/2 loo . io
4 . Bayr . Abl .-Rente s . fl. 102 .80
3-/2 > E. B. u . A. A. Jb 100 .20
3. . > E. B. A11I. 88 .90
3-/2 Hamb . St.-Rente » 101 .10
31/- > St.-Anleihe > 98 .&0
3.  .
4 . . Gr . Hess . St.-R. > 101 70
4 . . » » Anl . (v. 99) > 103 .40
3-/2 > » > » 98 .90
3 . . 8U .90
3. . Sächsische Rente > 88 .204 . . Württ . Anl . »
3-/2 » » (abg .) » 100 .103-/2 * * 9 100,40
3. . * 9 9 30 .60

1,<50 G riech . E.-B. stfr .QOFr. 53 .90
V/4 > Anl . von 87 » 55 .20
IV. > > > 87 (kl.) »
4 . . Ital . Rente i. G . Le
4 . .
4. . * > lOOOr »
4 . . » > kleine »
2.. .
4 . Norw . Anl . v. 1892 Jb
3-/2
3 . .
4. . Öst , Goldrente ö. fl. 101 .90
4 . . » E. B. c. E . G. stfr . »
5-/« . St. O. (F. | .) S. .
5. .
3. . . (abg . 0 . C. L.) -

» Lokalbahn Kr. 83 .80
4 . . > Silb .-Rt . Jan . ö . fl
4 -/5 > » » April > 101 .4,0
1-/S > Pap .- > Fcbr . >
4. .
4. . » Staats - Rente Kr. loc .eo4-/2 Portug . Tab .-Anl . Jb
Z. . Neue Portug . 0. III Jb 68 .60
s . . Rum . (alt) v. 61—88 ^ 101 .4.0
5.  . » von 1892 » 101 .70
5. . > » 1893 > 101 .70
5. . > > 1903 » 102 .00
4. . » > 1590 >
4. . » » 1891 > SS.
4. . » » 1894 » 81 .80
4. . > » 1896 > 81 .00
4 . . > » 1893 » 91 .60
4. . Russ . Cons . von 1880 > 91 .60
4. . . Gold -A. . 1889 .
4. . > » II . » 1890 >
4. . , St .-Rte . v. 1902 , 91 .40
4. . • St.-R. v. 94a .K. Rbl.
3-A Schw . O .v . 80(abg .) Jb
3-/2 * > von 1886 » 08 .70
31/- > > » 1S90 » 88 .70
3. .
4. . Serb . amort . v. 1895 » 32 .30
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3-/r Tü rk .-Egypt .-Tr b . L 100.
4. . > priv . stfr . v. 90 Jb
4. . » cons . » »
1. . > conv . Lit . B. Fr.
1. . » > C. »
1. . » > D. »
4. . Ung . Gold -R. Jb 98.
4. . . » (kl.) 98 .40
3. . > Eis. Tor » 82 .60
4. . . St . (Kr .) Rt . Kr. 97 .22

S . . Arg .i.G.-A.v. 1S87 Pes .*103.
4-/2 » > » ! S88 *J61
4 . . » ä. » » 1897 » > 00 .60
6.  . Chin .St.-A. » 1895 £ 105 .60
51/2
5. .
41/2
4 . .1
31/2s. .
5. .

§: :

> » Jb  I —
> » > 1896 £ j 102 .70
» > > 1898 Jb\ SS.

Egypt . unific . A. Fr . 106 .40
> privil . » » {103 .50

Mcx . inn . I-IV Pes ., IOC .6C
> äuß . v. 99stf . 408 £ 103.
» » 2040r >1103 .20» cons . Pes . 60 .75

Zf.
4. .!
Fl,2!
31/rj
3*/3|
3. .1
3>/2l
31/2!
31/21
31/2
31/2
3>/j
37z!

\ Jl .zi
3-/-vn\
yn

♦::i
3. .!
3*/ii . ■
S‘/»|
31/2!
31/2
4 .
»w
}V2!
31/2»1/2
t .
t . .
I. .
4. .
4. .
31/2
SV2
4

do.
do.
do.

Prov.
Frkf . a . M.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Provinz - u. Städte-Anl.
Rheinpr . XX , XXI A

do . X, XII - XVI .XIX »
XVIII -
IX, XIu . XIV >

Posen »
M. L, N u . Q »
Lit . R (abg .) >> S v. 1886 >

> T > 1891 »
» U > 1893 >
» V » 1896 »
> \V> 1898 >

Str .-B. > 1899 »
do . v. Bockenheim »

Berlin von 1886/92 »
Bingen von 1900 »

do . > 1901 »
do . » 1895 »
do . » 1398 »

Darmstadt von 1891 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . > 1879 > 1831 »
do . » 1897 >

Erlangen von 1900 »
Giessen von 1890 »

do . » 1893 »
do . > 1896 »
do . » 1897 »

Hanau »
Ffeidelberg von 1901 »
Homburg v. d . H . »

> von 1899 »
Kaiserslautern v. 1891»

do . > 1839»
do . » 1897»

Karlsruhe von 1900 »

99 .50
80 .50

90.
89.
98 .80

9 8.80
98 .8Q
98 .80
Ö8.80

99 .60

98 .90
96 öc
88 .60

98 SO

99 .10
99 .10
NS.

; 88 .90

IOO .£0

3. .
3. .
3. .
3. .
3Vs
4. .
31/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2'̂
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3>/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .

Karlsruhe von 1886 .
do . * 1889
do . > 1896
do . > 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
Limburg (abg .)
Ludwigshafen von 1900

do . von lS90u . 1892
do . » 1896

Magdeburg von 1891Mainz von 1891
do . > 1899
do . > 1900
do . » 1878u. 1883
do . » 1886u. 1888
do . (abg .) J.
do . von 94

Mannheim von 1899
do . > 1900
do . > 1888
do . > 1895
do . > 1898

München von 1900
Nürnberg von 1899

do.
Pforzheim von 1899

do . (abg .) von 1883
Wiesbaden von 1900

do . > 1901
do . (abg .)
do . von 1887
do . » 1891(abg .)
do . » 1896
do . » 1898
do . > 1902

Worms von 1857/89
do . » 1896
do . > 1892

Würzburg von 1899

91 .4.0
31. 5. . 5. .

— 0. .
7. .90 .00 7-/2 8l/I—» 4. . o. .

10. .
0. .

88 .60
9. .
7. .

9. .

ios .ee !>/, 2. .
10. . 10. .
7. . 4V3
3. .

25. . 28. .
10. . 12.

— 8. .
12- 2
5. . 7. .
9. . 10. .
8. .
5. .

1 03 .25 7. .
12-/2

98 .80 7. . 7. .
7. . 8. .

90 .20 14. . 14. .
0. .

— 41/2 31/2

6. . 6. .
2. . 4. .
9. . 9-/2
6 . .
0. .
5. . o. .

08 .80 7. .

103 .40 15. . 15. .
Amsterdam h . fl. 100 .25
Buk. von 1884 (conv .) Jb
do . > 1888 » »
do . , 1895 > »
do . » 1898 > >

Christiania von 1894 » 102 .50
Kopenhagen von 1836 ,
Lissabon » 87 .50
Neapel st . gar . Le 102 .60

do . (kleine ) » 102 .20
Rom (i. Gold ) gr . I » I —-do . II/VIII » ! —
Stockholm von 1880 J6 101 »7Q
Wien (Gold ) » j —

do . (Papier ) ö . fl. I —
do . von 1898 Kr. 1 —

St. Buen .-Air . 1892 Pes . j 45.
do . L —

Divid.
Vorl . L. Bank-Aktien.
618j 704

8Vf| 8i/2!
Dtsche . Reichsb . Jb 157 .50
Frankfurter Bank > 204 .60

5l/r 5V4 Badische Bank R. 133 .50
4. . B. f. md . U. 01.
8. . 8. . Berl . Hdls .-Ant . > 174 .10

Berliner Bank >
5-/2 6. . Breslauer D.-Bk. > 138 .70
6. . 7. . Darmstädter Bk. s.fl. isi .eo

11. . 12. . Deutsche Bank Jb £43 .90
41/1 5. . - Eff. u. VV. R. 117 .30

» Gen .-Bk. Jb
6. . 6. . . Ver .-Bk. . 131 .70
8Va 81/2 Disk .-Ges . » 193 .30
7. . 71/2 Dresdener Bank » 188 .60
9. . 9. . Frankf . H .-Bk. » 310 . 10
7Va 71/2 » Hyp . C.-V. »

Mitteid . C . B.
161 .20

5Vs 6. . 125,70
5. . 6. . Natlbk . f. Dtschl . . 133 .10

4*/iol 46/7 Öst .-U. B. Kr. 113 .10
4. . 4. . Pfalz . Bank Ji 103 .7 0
9. . 9. . » Hyp .-Bk. » 203 .4-0
7. . 7. . Pr . B.-C.-B. R. 159.
9. . 9. . Rhein . Hyp .-Bk. Jb 205 .30
6. . 7-/4 Schaffh . Bankver . » 104 .70
7. . 7-/2 Wien . B.V. ö . fl. 146 .40
5V) 51/2 Württ emb .N.-B.s.fl. , 115/o
7. . 7. . » Ver .-Bk. > 154 .13

ÖVi 7. Banque Ottom . Fr. 121.

Divid.
Vorl . L. Industrie -Aktien.
16. . 18. . Alum. (50% E.) Fr. C73 .SO

7. . B. Zckf . Wh . fl. 117 .60
4. . 10. . 8. Ibl . (40% E.) Jb

do . 3000r > 132 .60
15. . Bleist .-Fab . N , » 231.
li . .

12. . Brauerei Binding » 256 .50
7. . 102 .69

12-/2 121/a > Eiche Kiel » 204 .30
9. . » Henn . Frkf . » 180.
9. . » » Pr . Akt . » 171.
8. .

14. . > Kempff > 141.
14. . 294 .50
71/a 7-/2 » Parkbr . > 122.
6. . 5. . » Sonne , Sp . > luß.

13. . 243.
6. . 6. . » Storch , Sp . » 109 .10
51/a s. . » Tivoli , Stg . » 112.
5. . 4. . » Vereinigte » 100 .75
6. . 6. . » Wergcr , W. » 110.
6. . 6. . > Nie ., Hofbr . >6-/2 8. . » Nürnberg » 160 .75
6-/" 6-/2 > Pforzheim » 113 .60
7. . 6. . » Worms Oe. » loa.
4. . 5. . Cem . Heidelb . » 131 .25
4. . 4. . > F. Karlst . » 120.
5. . 5. » Lothr . Metz »

26. . 24. . Bad . An . u.Södaf . .4 480 .20
do . 600r » 460 .20

8. Ch . Bl. Silb . Br. . 143 .60
16. . 18. . » D. O . u. SI. S. » 352.
9. . 9. » Fbr . Gldbg . ** 173.

12. . 12. . do . Griesh . » SV0 .75
20. 20. . Ch . Ftv. lischst . 303.

4. 4. . do . Mühih . » 100 .60
15. . 18. . Chem . Albert » 886 .75
6. . . Ult . Fk . V. » 140 .10

12Vs 12-/2 El . Acc. Berlin »
» Anl . Köln »

231 .40
Bü .SO0. . O. . > Cont . Nrnb . »

8* > Ges . Allg . » 23150
» Helios Köln »

2>/j

4. . I

El. Lahmeyer Jb
» Licht u . Kr . »
» Schuckert >
» Siem. u . H . »

do . Zürich Fr.
Filzfabr . Fulda Jb
Gas Frankf . »
Gelsk . Gußst . »
Gum . V. Brl . Ff . »
Kalk Rh . W . »
Kupfw . Heddh . »
Lederf . N . Sp. »
Löhnb .-Mühle >
Masch . A. Hilp . >

do . Klein »
Msch . Sielef . D. »

» Fab . u . Schl . >
» Gsm . Deutz »
» Karlsruher »
» Mot . Obern . »
» Schp . Frth . »
» Witten . St. »

Mehl - u . Br. H . »
Ölf. Ver . D. ,
Pinself . Nrnb . »
Prz . Stg . Wess . »
Schst . V. Fulda »
Siem. Glasind . >
Spinn . Lamp . >

» Ettlingen s. fl.
» u . Bw. Göp . Jb
» Nordd . Jute »
> Westd . » >

Tk . Tb . Rg . abg . £
Verl . Deutsche Jb

» Richter >
» Kölner »
» Straßburg »

Verz . Eis . Hilg . »
Zellst . Waldh . >

> Ver . Dresd . »

14 9 .80
147 .60
187 .60
188 .50
197.
100 .60

104.
101 .

HO
98.

501.
199 .70
140.
243.
120 .50
130.
264 .50

93.
137 .50
223 .30
133.
139 .6°
278.

75.
96 .70

130*
118.

134.

119.
119 .50
317 .90

Divid.
Vorl . L.
10 ..

5. .
18. .
14. .
11 ..
11 ..
11 ..
10 ..
11 ..
17. .
4-/2
0..
4. .
1/2

12-/r
8-/2
5. .

Bergwerks-Aktien.
6. .

10 ..

10. .

11. .
10. .

15. .
4-/2
0. .
4 . .
4 . .

11-/2
10. .

5. .

Boch . Bb. u . G.
Bud . Eisenw.
Conc . Bergb.
Esch weder
Gelsenkirchen
Harpener
Hibernia
Kaliw . Aschsl.
Laurahütte
Westereg . Al.

do . Pr .-A.
Kön . Marienh.
Massen
Obschi . Eiseni.
Rjebeck -Mont.

,Östr . Alp . M. ö.
jQz . Kfl. E. C. u . B.

A ase.
138.
330.
367.
«44.
934 .60

R.
181.
97 0 .50

A  970 .20
103 .30

» 134 .50
* 143.
» ;217 .50
kl. 273.

Divid.
Vorl . L.
5V. 5-/4

10. . 9-/3
61/j 7. .

S-/2 5%
5. . 41/3
0. 2. .
7. . 71/2
3. . 3>/2
51/2
6. . 9. .
6. . 2. .

Akt. v. Transp.-Anst.
Braunschw . Lds . . 143 .10
Ludw . Bexb . s. fl.>333 .30
Lübeck -Büch . Jb  I —
Marienb . Mlaw . R.i —
Pfalz . Maxb . s. fl. 148 .40

» Nordb . » 1188 .25

Allg . D. Kleinb Jb
» Lok .-Str . »

Cass . Str .-B. »
Südd . Eis.-O. »
Hamb .-Am.-P. »
Nordd . Lloyd »

do . alt. »
6..
6. .
3 ..

lOiohi
11-/4

7. .
5%
0 ..
4»,4
S-/4
1V«

4V3t
5. .

6..
6..
5. .

128|J1
12 ..
SV»
52/5
0. .
4-/4
4. .
1. .

4-/2,
5. .

94 .50
163 .50

135 .25
188 .50
135 .40
135 .30

V. Ar . u. Cs. P . ö. fl.
do . St.-A. v. 1894 »

Böhm . Nordb . »
Buschtehr . A. »

do . B. »
Lemb . Cz . Jass . > . —
Öst .-Ung . St.-B. Fr . _

» Sb . (Linb .) »
» Nw . Lt . A. ö. fl.

do . Lit . B. »
Raab . Öd . Eb . »
Rchb .-Pb . C.-M. »
Stuhlw . R. Grz . »
Ung .-Galiz . I. »

122 .60
114.

22 .

22 .

64/s

0. .

0*/s

0 ..

3-/;
6*.
6 ..
2..
5. .
4. .

6..
2 -/»
5. .
5. .

Gotthard Fr . ! —
Jur .-Spl . Pr . A. » I —

do . St.-A. » j —
Ir . Genusssch, * J —
It . Mittelmb . Le —
It . Os . Sic. E.-B. » —
It . Mr . (Ad . N .) . I —
Westsicilianer » ! 61.
Anatol . E.-B. Jb  —
Lux . Pr . Hri . Fr . J127 .26

Zf.
3-/2
4. .
3-/2
4-/2
4. .
3-/2

Pr.-Obl. v. Transp.-A.
Bg.-M. E.-B. L. C . A
Br.-Ld . E.-B. O . E. 2 »

do . Em. I (abg .) -
Homb . E.-B. s. fl.
Pfalz . Bx. Mx. bjd . J6
do . (convert .)j

100 .50

101 .40
S9 .SO

4Vr
41/2
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4>/2
31/2

Allg . D. Kleinb . A
co . Ser . VIII »
di » IX .
do »
do . Ser . JV- VI »
do . . VII »

Cass . Strassenb . »
D. E.-B.-G . Frkf . S. I .

do . Ser . II »
S. E.-B.-Q . Darms !. »

! 103 .60
101 .

| 103 .60
06 .20

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Böhm . Nb . stk. I. O . Ji
. Wstb . stf. 1. S. ö . II.

do . ln Gold Ji
do . von 1895 Kr . I ° I .3°

Elisabethb . stpf . i . G . Jb  1 99 .76
do . (kleine ) » 98 .75
do , stf . in Gold * 101 .40
do . » (kleine ) » i —

s. . Ks. F. Nb . v . 72i. S. ö.fl.
4. . do . v . 1887i. Silb . »
4. . Fr . Jos .-B. i. Silb . » 101 .70
4. . Oal . K. L. B. stf . i.S. » 101 .10
4. . Gr .-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O,89stf . i. S. ö . fl. 1C0 .30
4. . do . v. 59 » i. G. Jb
4. . do . v . 91 > i. O. .4
4. . Lb . C.-J . stpfl . i. S. ö . fl. 03 .00
4. . do . stfr . i. Silb . » 100 .40
4. . Mähr . Grb . v. 95 Kr.
4. . Öst . Lokb . stf. i. G . Jb
5. . » Nwb . sf. i. G . v. 74 > 109.
3-/2 do . > conv . v . 74 > 01 .40
3-/2 do . > v. 1903 Lit . C. -
5. . do . Lit . A. stf . i . S. ö. fl. 100 .50
5. . do . > B. » » 109.
5. . do .Süd (Lomb.)sf . i .G. Ji 107 .00
4. . do . > 97 .20
2<Vio do . Fr. 69 .20
26/10 do . v . 1871 Fr.
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G.JB
5. . do . Br . R. 72sf . i. G. R.
4. . do . Stsb . 83 sf. i. G . Jb 100 .00
3. . do . 1—8 E. sf. i. G . Fr. 90 .50
3. . do . v. 1885 stf . i. G. » 87 .20
3. . do . 9 Em. stf . i. G. > 08 . 50
3. . do . (Eg . N .) sf. i. G. > 83 .90
3. . do . v . 1895 stf . i. G. Jb 83 .10
3. . do . 200er sf. i. G. »
5. . Prag -Dux . sf. i. O. » 192 .80
3. . do , v . 96 stfr . i. G. » 83.
3. . R. Öd . Eb . stf. !. G. . 78.
3. . do . v. 91 stf. i . G. > 76 .60
3. . do . v. 97 stf. i. G. » 76 .40
4. . Rudolfb . stf . i. S. ö . fl. 101 .30
4. . > Salzkg . stf. i. G. Jb 101.
4. . do . 400er stf . i. G. >
5. . Ung . Gal . sf . i. S. ö. fl. 112 .30

2,. Ital . stg . 2500er Le 73 .25
2,< do . 500er > 73,35
4. . do . Mittelmeer » —
4. . do . 500er »
2,4 Liv . C , D. u. D./2 . 75 .20
4. . Sardin . Sek . » 103.
4. . do . (500er) »
4. . Sicilian v. 89 Gr . » 101 .30
4. . 101 .30
4. . do . 91 Gr . > 104 .10
4. . do . kleine » 104 .10
2.4 Süd .-Ital . A.-H . » 7L .SO
4. . Toscan . Central » 118 .90
5. . Westsizilian . v . 79 Fr.
5. . do . v . 80 Le 104.
4-/2 Iwang . Dombr . Jb
4. . Kosl . W . v. 89 sf. g . »
4. . Kursk . Kiew. E. B »
4. . Moskau Smolenzk »
4. . . Wind . Rb. v. 97 » 00 .30
4. . > von 98 stfr . » 80 .60
4. . Mosk . W. v. 95 sf . g. » _
4. . Russ . Sdo . v. 97 sf. » _
4. . do . v . 98 stfr . » 00 .30
4. . Russ . Sfidw. (gar .) » 91 .60
4. . Ryäsan Koslow »
4. . do . Uralsk »
4. . do . v. 97 stfr . » 90 .80
4. . do . v. 93 stfr . » 90 .70
4. . Wladikawk . gar . »
4. . do . v. 95 »
4. . do . v. 97 » 91 .80
4. . do . v. 98 * -

5. . Anat . E.-B.-G. !. G. A 103 .10
5. . » » Ser . II » 102 .00
5. . > » 408er »
3. . P . E.-B. v. 86 2000er »
3. . do . 400er »
4-/2 do . v. 89 I. Rg. »
4-/2 do . v. 89 400er > 102.

do . v. 89 II . Rg. * 74 .20
3. . Salonik -Mon . i. G . » 68 .20
3. . do . 404er » 69 .40

Zf. Bodenkredit - Pfandbr.
Bay. V.-B. Münch . Jb

» B.C. V.-B. Nrnb . >

4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
.3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2

» Hyp . u . W .-Bk. .

Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
do . » 80% »

D. Or .-Cr . III u . IV »
do . Ser . V »
do . VI ,
do . IX *
do . VIII »

D. Hyp .-B. Berl . »
Eis . B. n . C .-C .-O. .

» Com .-Obi . »
Fr . H .-B. S. XIV .
do . XVI u . XVII >
do . XVIII .
do . XII u. XIII .
do . XV .
do . XIX
do . Komm .-Oblig . I»

Fr . « .-C.-V. (abg .) .
do . 15—10, 21—26 »
do . 27, 37, 39 u . 42 .
do . Serie 31 u. 34 »
do . S. 35, 36 u . 38 .
do . Serie 40 u . 41 »
do . S. 23, 30, 32, 33 .
do . Serie 29

Fr . Lw . C.-B. D.-J. »
do . N .-P.

H . H .-B. 8 . 141-250 .
do . 251-340 .
do . 401-420 »
do . 1-45 (abg .) »
do . 46-190 »
do . 301-310 .

Mein . Hyp .-B. S. II »
do . Ser . VI
do . S. VII unk . 1906»
do . S.VIIIunk . 1911»
do . (abg .) »
do . unk . b . 1905 »

101 .70
00 .20

100 .60
103 .30

08 .80
103 .40

08 .10
100 .

04.
108 .80

97 .30
100 .70
101 .30

loic
96 .70

101 .
100 .
101 .40
109 .40
101 .4 0

07 .30
07 .30
87 .80
09 .80

100 .30
100 .30
100 .30
101 .20
100 .30
101 .60

07 .90
97 .80
00,
00 .60

100 .70
101 .70
108 .30

06 .30
06 .30

lOO .SO
100 .60
lOI.ioa.

07.
87.

4: . M. B. C. A. (i. Gr .) II J 1100,60
4. . do . Ser . III 10J,
31/2 do . unk . b , 1906 93.
4. . Nass . Lds !). Lit . Q. ioi .ee
4. . do . R. 108 .60
31/2 do . J. 90 .80
31/2 do . F. O . H . K. L 9Ö.8C
31/2 do . M. 00,80
3-/2 do . N. 09 .80
3Vz do . P. 09 .80
3Va do . S 100.
3. . do . O. 01.
4. . Pfalz . Hyp .-Bank 101 .60
31/2 98 .20
4. . Pom . Hyp .-A.-B.
4. . do . (Apr .-Okt .)
3-/2 do . (Jan .-Juli)
31/2 do . (Apr .-Okt .)
5. . Pr . B.-Cr .-Act .-B. R.
5. . do . Ser . III Jb
4-/2 do . . IV 115.
4. . do . > XVII 101.
4. . do . > XVIII los.
33/4
3-/2

do . > XX » 100 .10
05 .10

4. . Pr . C. B. C . A. G . v.90 » 100 .80
4. . do . von 1899 100 .10
3-/2 do . . 86, 89, 94 96.
3-/2 SS.
4. . do . > 1901 102 .60
4.  . do . > 1903 103 .80
4. . Pr . C.-K.-O. v . 1901 101.
3-/2 do . von 1887u. 1891 09 .30
3-/2 do . . 18% 99 .70
4-/2 Pr . Hp .-A.-B. abg. » 1X8 .30
4. . do . a. 80% abg. lOX.
3-/2 do . a . £0% abg. 96.
4. . Pr . H .-Vers .-A.-ö. 100.
3-/2 > 06 . 50
4. . > Pfdb .-B.Hyp .P. 108 .20
3-/4 » » > a 100 .80
4. . 102.
3-/4 99 .90
3-/2 87.
3-/2 » » Korn.-Obi. 100.
4. . Pr . Ldsch . Centr. Jb 103.
4. . Rhein . Hyp .-B. 100 .60
4. . do . unk . b . 1907 101 .30
3-/2 do . Ser . 69-82 96 .80
3-/2 do . Commtmal 93.
4. . S. B. C. 30/32, 34U. 43 101 .10
3-/2 do . bis inkl . S. 52 90 .10
4. . W . B. C. A. Cöln VI 102 .80
4. . de . Serie II 101 .20
4. . do . > V 101 .30
4. . d». , VI 103 .20
3-/2 do . . III »6 .20
3-/2 do . > IV 07 .30
4. . W . H .-B. b . 1892 100.
4. . do . unk . b . 1908 101 .80
3V- Württ . Hyp .-Bank »S .SO
4. . do . Credit -Ver. 08 .00
3-/2 do Cred .-K.-U. 00 .30
3-/2 do . unk . b. 1902
4. . W . V.-B. S. 15-20 100 .80
3-/2 do . S. IV-X (abg .) 00.
3-/2 do . Serie I u . II 99.
3-/2 Dan . L. H . u. W .-B
4. . Finnl . Hyp .-Ver.
4. . Ital . Nat .-Bk. stf . Le 101 .70
4. . » 101 .70
4. . » Allg . Irn. v. 1899 » —
3-/2 Norw . Hp .-B. v.1887 Jb —
4. . Pest . E. V. Sp.-V. Kr.
4. . P .U.C .B.stf .i.G .S.2 00.
4. . Schw . R. H . B. v. 78 Jb
4. . do . unk . b. 1904
4. . Ungar . B.-Cr .-I . ö. fl. 99 .20
4. . do . steuerfrei
4. . U . L. C .-S. A. u. B. Kr. 97 .60
4. . Ungar . H .-Bk. ö. fl.
4. . do . Ser . I . v. 1897 Kr. 87 .00

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.
4*. Brunsw . u . West . I M. 100 .25
4-/2* Calif . Pacific I. Mtg. 104 .10
41/2* do . II M. Ctr . Gar.
6* . do . III Mtg.
3* . do.
5* . Calif . u. Oregon I M.
4* . Cent, -. Pacif . l Ref . M. 100 .60
31/2* do . Mtg. 88 .10
5. . Chic . Buri . Qn . ( l . D .) 108.
6. . do . Milw . St.P . (P .D.)
4* . do . Rock Isl . u. Pac.

Cilic . u. Spr . I Mtj
4-/2* Denver Riol cons . .it.
4* . do.
5* . Houst . u . Texas I M.
6* . Louisv . u . Nashv . I M. 133 .50
3* . do . II Mtg. 77 .00
6t. Mobile u. Ohio I M.
5* . Newyork Erle II Mtg.
4-/2* NewyorkErle III Mtg.
5 *. do . IV
4 *. North . Pac . Prior. L. 104 .80
5‘ . Oregon u . Calif . I. M.
4* . > Railr . Nav . Cons.
4* . Pac . of Missouri I M. 108.
6* . do . cons . I Mtg.
5* . do . Lex . Div . 1 Mtg.
4-/2' Pittsb . Cinc .Ch . St. 111.
5' . San Fr . u . Nrth . P. IM, 110 .35
6* . South . Pac . S. A. I M.
6* . do . S. B. I Mtg.
6- . do . I Mtg. 101 .00
5*. do . cons . I Mtg.
5* . Stockt . CooperCtr . G

6' . St. Ls. Fre. M. W. Dlv.
6* . St. Louis Wich . u . W.
4- . Union Pacific I Mfg.
5* . West . N.-Y. u. P. I M.
4* . » Gen . M. Bds . u. C.

» (Income -Bds .)
'Kapital und Zins ln Gold.

06 .70
34.

Zf Versch. Obligationen.
4. Bank f. industr . Untn . JI 101
4. > Orient . Eisenb . » 101 .10
4. Brauerei Binding » 101.
4. . do . Essighaus » 100.
4. . do . Nicolay Han . >4. . do . Kempff (abg .) » 100 .60
4-/2 do . Storch Speyer > 105 .90
4. . do . Werger » loo .ao
4. . Buderus Eisenwerk » 103 .00
4-/2 Cementfabrik Karlst . > 103 .50
4. . Cementw . Heidelberg » 100 .90
4-/2 Ch . B. A. u . Sodafabr . » 103 .50
4-/2 » Fabr . Griesheim E. » 104.
4-/2 > Farbwerke Höchst > 103 .50
4-/2 > Ind . Mannheim > 103 .30
5. . Dortmunder Union > 111 .60
4. . Esb .-B. Frankfurta . M. » 100 .80
3-/2 97.
4-/2 Eisenbahn -Renten -Bk. » 103 .304. . 100 .104-/2 El. Allg . G.-Ob . S. 4 .
4. . do . Serie I-III »
4. . Bk. f. elektr .Unt .Zürich »
4-/2 El .G .f. elektr . U. Berlin. 103 .104-/2 do . Frankfurt a. M. »
4-/2 do . Helios »
4. . do . > »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer > 102 .90
4-/2 do . Lichtu . Kr . Berlin » 104 .30
4-/2 do . Schuckert » 109 .70
4-/2 do . Siemens &Halske »
4. . do . Cont . Nürnberg » 97 .10
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . > > »
4. . Kaliw. Aschersleben H . » 101 .30
3-/2 Klb . d . Pr . Pfdbr .-B. »
4-/- L-öhnb . Mühle » 105.
4-/2 Österr . Alp . M. i. G. »
3-/2 Palmengart . Frkf . a. M. > 96 .60
4. . Rh . Met . Düsseldorf » 04 .70
4. . Ung . Lok .-E.-B. Kr. 07 .25
4. . do . Serie II . Jb 97 .26
4. . Ver . D. Ölfabriken » 104 .80
4-/2 » Ultr . T\\ . Levk . »
4. . lba.
4. . Westd . I. Sp . u. W. » 08 .50
3V^ Zöol . G . Frkf . a. M. » 07 .50

Zf. Vcrz. Loose. In Proz.
4. .( Bad . Pr .-Anl . R. 157.
4. . Bayr . Pr .-Anl . £ . 238 . 10
5. . Donau -Rer . ö. fl.
3V» Goth . Pr . I. R. 163.
3-/2 * > II . » 129 .40
3. . Holl . Korn. v . 1871 fl.
3-/2 Köln-Minden R. 147 .00
3-/2 Lübeck von 1863 R.
3. . Mad . C. 1880/1886 Fr. 65 .80
4. . Meining . Pr .-Obi . R.
42/3 Np . ab . unab . 80 G . Le
3-/5 Oesterr . L . v. 1854 ö. fl.
4. . do . > v . 1860 ö. fl. 102 .30
3. . Oldenburg R. 133 .80
5. . Russ . v. 1864n. Kr . Rbl.
5. . do . v . 1866a . Kr . »
2-/2 Rb.-Gr .-St. I. A.-S. fl. 120 .80
2-/2 do . ex . A.-S. (A.-S-.-) fl.
3. . Türk . (p . St. i. Mk.) Fr.
3. . do . . Öit . do . Fr. —

Zf. Unverz. Loose , p.st. i. j»
Ansb .-Gnzh . fl. 7 —
Augsburger fl . 7
Braunschweiger R. 20 216 .20
Finländisch . R. 10 184 .75
Freiburger Fr . 15 73 .35
Genua Le 150
Mailänder Le 45

do . » 10 36 .90
Meininger s. fl. 7 68.
Neuchätcl Fr . 10 120.
Oesterr . v. 1864 fl. 100 505.

do . v . 1858ö . fl. 100 418 .60
Pappenheim s. fl. 7 92 50
Ung . Staats !, ö . fl. 100 370.

— Venetlaner Le 30 43 .40

Geldsorten.
Mfmz-Duk. i. O . p .St.
Engl . Sovereigns »

" -ancs -St. »
do . halbe »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marc p . Ko.
Gajizf .Scheideg . »
Hochli . Silber »
Amerikan . Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerikan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz . Noten p . 100 Er.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Schweiz . N. p . lOOFr.

Brief . Geld.

30 .40
16 .96

2800
2804
87.

81 .20
20 .43
81 .30

168 .00
81 .60
86 . 16
81 .26

20 .36
16 .22

4 .18
16 .17
2700

85 *.

4 .10

4 .18
81 .10
80 .42
01 .20

168 .80
81/40
86 .06
81 .16

Wechsel. Curze Sicht. 2-/2—3 Monate.
Amsterdam. 108 .30 2i/i o/j
Antwerpen Brüssel . . . . Fr . 100 81 . 05 34/a
Italien. Lire 100 81 . 20 5»/a
London . . Lstr . I 20 .420 3 o/a
Madrid. 5 o/i
New-York (3 Tage S.) . . . D. 100
Paris. 81 .15 3o/o
Schweiz . Bankplätze . . , . Fr . 100 81 . 16 4 0/o
St. Petersburg. 57*®/o
Triest.
Wien. 85 .10 37«o/a

do . • • • • 0 « • . — 1 —

fjeifjer $ &>„ SaakieseiditWiesbaden
halten ihre Dienste für alle in das Bankfach schlagende Geschäfte
unter Zusicherung billiger und sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen.

Comptoir: l - 9ll ^ ^ 3SSC ! 6 5 I . und II. StocR.
Telefon 51.

Oeöffnet von 9 —1 | Tags vor Sonn- und Feiertagen nur bis 5 Uhr.
und 3—6 J ' Sonntags geschlossen.



Bedeutend billiger wie auf jeder

Auf meiner Einkanfsreise hatte ich die Gelegenheit, ein
ganzes Waarenlager einzukaufen und empfehle in nur guten
Qualitäten ciroa

JOOO Kindes 9
Anzüge in blau , grau und karrirten Stoffen von

ZOOO Herren
Anzüge in den neuesten Dessins und Eatons von

LAOS Herreii'
Hosen aus nur la Qualitäten und in

den neuesten Dessins von

8AO Knaben
Anzüge aus anerkannt vorzüglichen Qualitäten von an.

Es handelt sich keineswegs um zurückgesetzte "Waaren,
sondern nur um neue, elegante, aus besten Stoffen gearbeitete
Sachen, wo leb für gutes Tragen jede Garantie übernehme.

Sport - und Livre-BekleidungGeschäft I. Ranges für bessere Herren-, Knaben
tllrgmile Anfertigung ? nach Maass,

Wiesbaden. 28 128 Kircligasse 28

KM - 8 . Dt - ttStas . 19 . K- pt - mV-- 1808 . _ WresbadrASV TsgMarr. Ktzeud -Arrsgabe , L. Us . 438.

In NervieWltlgNgen AtzZkW"'
K . Stinke , Maschinenschreiber, Kirchgasse 11,Stb.

der "Weinhandlung

Heinrich Huppel,
Bismarckring 27 ,

za ausscrordentlieh billigen Preisen.

Bas. Medoo, frz. Rotwein
St. Julien , frz. Rotwein .
St. Emilion, frz. Rotwein
Chat. Leoville, frz. Rotw.
Macon, gz. rorzügl . Burg.
Beaujolais, „ „
Niersteiner, Rheinwein .
Lorch er, „
Winkler , „
Steinberger (Kgl. Dom.),

vorzügl, Tischwein .
Erbacher . . . . .
Geisenheimer. . . .
Rauentbaier . . . .
Hattenboimer . . .
Rüdesheimer Berg . .
Hochheimer Berg . >
Ingelheimer, deut. Rotw
Trabener Mosel . .
Brauneherger , Mosel >
Zeltmger, ' „
Vermouth di Torino .
Sherry, alt . . .
Antillen-Rum . .
Jamaica -Rum . .
Cognac vieux . .
Cognac fine Champagne
Sherry, trocken . .
Sherry , old . < .
Portwein , rot . .

_ sehr alt .

Früherer
Preis

Mk. 0.80, 1.20
„ 1.50
„ 1.80
„ 1.50
. 1.80
„ 0.80
„ 0.90
. ! •—

jetzt
' 1 .20

„ 1.80
„ 1.50

: k“
„ 2.30: is
„ 0.90
, 1-
_ 1.50
, 1-M

: “3/25
" IZ
I 1.60
. 2.20
„ 2.-
„ 2,50

Jetziger
Preis

mit Flasche
0.60
0.80
0.90
1.10
0.90
1.10
0.50
0.60
0.70

0.70
0.80
0.90
1 —
1.10
1.20
1.50
0.70
('.50
0.60
0.70
0.90
1.—
1.20
2.25
2 —
2.60
1.—
1.50
1.20
1.50

Bei Abnahme sri-Jisserer Posten

Versandt frei
J.Ö °io Extra -Rabatt,
ins Haus — nach

Bahnhof hier.
auswärts frei

Bestellungen per Karte werden prompt erledigt.

So lange Vorrat reicht,
verkaufen wir vollständige Jahrgänge nachstehend verzeichneter Zeitschriften aus unserem Lesezirkel

zu beigesctzten billigen Preisen: .
Bazar — Modenwelt — Frauen,zeilunh — Kladderadatsch— Sonntagszeitung — yleues -Jlcut
Berliner Jllusir . Zeitung pro Jahrgang 50 Pf. — Daheim — Gartenlaube vro Jahrgang l .oO Ta.
Leipziger JUustr . Zeitung — Meggendorfer Humor. Blätter — Fliegende Blatter — Zur guten
Stunde — Heber Land und Meer — Romanzeitung pro Jahrgang 2 Mk.

P ^ T* Eine große Anzahl gebundener Zeitschriftenbilligst. " Vt
Außerdem geben wir die Rcstbcstände unserer ehemaligen Leihbibliothek, sowie einen Posten ungebundener

antiquarischer Romane zu folgenden Preisen ah:
Romane , Novellen re. in deutscher Sprache pro Band 10 u . 20 P ».
Romane in französischer oder englischer Sprach « pro Band 20 Ps«

Mitteldeutsches Antiquariat& Sortiment
(Inhaber : August Deiner ),

28 Saalqasie 28 (ab Oktoberd. I . Wcbergasie 14)._ _
OOCXX)OOOCK>OQCX)OOOO0OO9OOOOOOOOOOOOOOOQOOOOg

I Spiritus-Heizöfen 8

iahen- nnh lidjen-iinridjtnnaen
in jedem Slhl und Holzart werden schnell
und biUig aeliekcrt. — ^ tg >»-- »-.-r,
Möbelschreineret und Lager , ^ edanvlatz 7.

Seit 2 Jahren nvcr 80 Laden -Ein¬
richtungen an hiesigem Platze geliefert.

garaatirt gefahrlos, bester aller Spiritusöfcn,
kolossaler Heizeffekt, Verbrauch ä Stunde für
6—10 Pf. Spiritus. — Vorrätig in vier Grössen,

2 Tage zur Probe.

Petroleum-Heizöfen
„Matador “ u. „Akaria“

absolut rauch- und geruchlos brennend,
empfiehlt 2432

Conrad Krell,
Taunasstrasse 13, Ecke Gcisbergstrassc.

„ <tuperatur .' ‘ ., lat adei .“ Q
oej © o © © © ooö © eo © ooo © © © u © oooooooQO © © o © © Q © öo © © ©

Restanrant und Cafe,
Schönster AusflugsortBah« wir.

empfiehlt m JEm PSatae,
i teü miner n. n *-i a>«E.
W . Ilammer , Besitzer.

Achtuna! Ausverkauf Achtung!
wegen Umzug : Möbel aller Art.

« Eompl.Schlafzimmer-u.Küchen-Einrid,lunaen,einzelne Betten,
Sophas , Divans , Ottomanen , 1- u. 2-thür. Kleiderschranke,
Spicgelschr., Bücherschr., Verticows, Spiegel, Bilder -e. zu und
unter Fabrikpreisen. Da das Lager schnellstens geräumt sein
muß, bietet sich die günstigste Kaufgelegenheit für Brautleute.
Wirthe rc. Die Möbel werden bauptsäcbllch in der von nn«
eigens betriebenen Dampkschreineret Vockenhausen im Taunus
angeferbgl. Versäume deshalb Niemand, von dieser günstigen
Kanfgelegenheit Gebrauch zu machen. . L

Coulante Zablungsbedingungen. Eigene Tapezirer-Werkstatten.
Möbclfavrtk : Vockenhausen i . T. — Lager : Hcllmundstratze 43»

Hochachtungsvoll ebr . SbraÄt.

Tliürin ^ es*
Knackwurstchen,

siiit und ohne HnoUlauch , zum
Düohessen , empfiehlt 2402

J . Rapp Nachf .,
Inh . : Oscar Boening,

3 Giildgas . e 3.

«tdge WelvmdißeM « W.
b„ « elO» ,» e.

Unerreicht
in Qualität und Preiswürdigkeit sind
meine vo züglich bewährten Sorten

Krefeldor

Strickwolle.
lob verkaufe diese

zu selir billiarem Frrison und
zwar das Eiot zu

4 , G, 7 , 8 Pf.
das Pfd. 1.95, 2.90, 3.30, 3.80 Mk.

und höher,
in vielen Farben und Stärken vorrätig.

1P
s

10 Lot 35
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Dienstag,
A. September W08.

53 . Juhrgang.

©rlililt

Jedermann
Anzahlung

auf die Einrichtung
eines einzelnen

ZimnieiB

wöchentliche Kate

Anzahlung
auf eino vollstünd.
Einricht , v . "VVohn-
und Schlafzimmer

■woci entliehe Rate

Anzahlung

Herren-Anzüge
Anzahlung

von 8 .TSk . an.

Kuaben-Anzüge
Anzahlung

von 3 Mk . an.

Daieu-Coiifection

Ohne Anzahlung
erhalten Beamte Waren auf Kredit

M . Besitz , Telephon 341.
WIESBADEN.

Gegr . 1883. \t _--
^ - 1781

M. lleiitz,
Ellenbogongasse 12.

Bekauntmaciinnl,.
Zwecks Aufstellung von Kandelabern wird

hie-nur die Scharnhorststrastevon der Blücher- bis
Göbcnstraste auf die Dauer der Arbeit für den
Fuhrverkehr polizeilich gesperrt. 1

Wiesbaden , den 14. September lPOo.
. Der Polizck-Präsidcnt . I . V. : Falckc.

Bekanutmnchttttg.
Der Fluchtlinicnplan für die Erbreiterung des

Gehweges in der Mnrktstraste vor den Hausern
No . il bi? 17 ist durch Magistrats -Beschlust vom
13 September er. endgültig festgesetzt worden und
wird vom Ist. bis einschl. 26. 9. er. weitere8 Tage
im Rathaus , 1. Obergeschoß. Zimmer No. 38a,
während der Dicnststundcn zu Jedcrmamns Einstcbt
offen gelegt. 1

Wiesbaden , den 15. September 19o5.
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von ungef . 600 Ctr.

Nnftkohlen II und IO« « Ctr . Zechen¬
koks, beste Sorte , für die Ängcn-
beilanstalt , fall durch öffentliches Ans-
schrciben vergeben werden.

Angebote sind zum2 . Oktober 1905,
Dorm . IO Mir , im Geschäftszimmer des
Verwalters der Anstalt, Kapcllenstraße42,
abzugeben. l?203

Wiesbaden , den 18. Sept. 1905.
Die Verwaltrmgs -Kommifsion.

Schleifsteine
und Nntcher vorräthig 2451

Elienlmndl . Wellritzstr . 24

KKKKlLXKKGlKEXKEXKisXKlrXKcZXKlSXKEXKlK

Morgen ItTittwoeh,
11—1 Uhr, Fortsetzung der

Gemälde -jtaktwra
11 Taunusstr . 11,

in der Küpper ’schen Ausstellung , Ecke Geisbergstr.
Ä (@)(®) (® X« hfSYXYfSYtaY © !fS 1)(© )(© )(©) (© )(©) (®)(@) (®) (®) (®)

Ringkirchen ^Chor.
Mittwoch , den 20 . 9 . 1905 , abends S ’a Uhr : F377

Sessrnt «Prabe zum Erntefest.

' Kobel-Fabrik,
Luisenstrasse 17,

Wir empfehlen unser reichhaltiges
Lager aller Arten Möbel in faöhgemässer
Ausführung zu absolut concurrenzlosen
Freisen.

Specialität:
Srattf - Ausstattungen.

® Transport frei . ®
Luisenstrasse 17, neben der Rcichsbank.

Vorzüglich kochende

WlS Kjl 19  H
Centner Mk. 2.35.

Kenr « Sauerkraut li^ fck. 8 Pf.
Grosse Gurken 8 Stück I B* f.

6. X1 . Sehwanke Hachf.,
Schwalbacherstr. 43 . Telefon 414.

Frankfurter Würstchen
von jetzt ab täglich frisch . 2423

Clir . SCeipei ». Webergasse 34.

Ijfnolenm-
M ©ste , ,

um zu raumen, zu sehr billigen Preßen.

ZnUus Bernstein,

auf eine vollständ.
"Wohn-, Sehlalz .- u.

Küchen -Einrioht.

EVIk. 25 .—
■wöchentliche Rate

Mk. 2.—

Das

Anstricken
von Strümpfen

kann jetzt rasch u. gut besorgt werden.

L . (Sdiweiaefe,
7*tililyJissC SS , 2211

Strumpfwaren - und Trikotageuhaus.

jjkUWUi  ,
unschädlich, sicher wirkend,

» » S&v 2492
Apolh. Otto Sichert, Markt,

Großer Schtthverkauf.
Bekannt für nur gute Ware.

Elienbogengaffe 6 , Schuhladen.

tz .UPlchelbemn
per 10 Pfd . 4,50 Mk., Fruchtmarmel, u. Pflaumen¬
mus per 10 Pfd . 3 Mk., sowie alle anderen Sorten
fste, Gelees u. Marmeladen, alle Sorten Gurken rc.
empfiehlt

W. Mayer , Delaspeestr . 8.
SafeihnDbntter, S

Z Probe 5 Pfd . Butter it. 5 Pfd. Honig 5.30 Mk.
sier .. ii <-k . Stufte 121 via reslau . F73

Zimmer frei!
Unverwüstliche Blcchplakate 1 Mark vorrätig

Laos - und Grundvesttzer -Berein E . V .,
Lüisenstraße 19. R 431

Vonö.Reisezurickgekehrt
Dt.  med Th.

Kaiser-Friedricb-Bing 20._

jitttiu bistttt 1000U!l. loslitt
gef, zum Scheidunasprozest. Dankbare Rückzahlung
sicher. Offerten erbeten unter ü". ^ 2 ansa««i . flnmie, München.

M ) oU » » - Adreffenschreiven w. schnellst.
iLrl 11?ILH" und billig ausgeführt . Offerten

unter E». B6 <» nn den Tagbl.-Vcrlag,_
Gardinen werden gewaschenu. gespannt per

Fenster 1 Mk. Oranienstrahc 49, Hth. 2 l.
Wäsche z. Waschenu. Bügeln w. ang„ prompt

u. billig besorgt Helenenstr. 15, H. 1. Schmidt.

I Schöne Villa iu Wiesbadenx
♦ ist zu verrannen . ^ Anfragen bitte zu ♦%richten unterV. 151 an den Tagbl.-
» Verlag hier, £

Immobilien.
GrösiereS Ban -Grundstück Doi -stcimcrsir . ,

Güterbaynhof , preiswcrth zu
verkaufen«
jb» Hum AUstaist , Schiersteinerstr . 13.

Feines Restaurant im Walkmühlthal.
Beliebter Ausflugsort.

SÄ Säle für Gesellschaftenn.Vereine.
'Telefon 046.

— Cafe . — Wein . — Bier « —
TaireBUarte . 2491

54 Iiirchi >asse 54. 2296

Büaeleisen >wu Mark2.50 a»,
Plätteisen,

Bügelstähle , geschmicd . , billigs

sbi - i » » » FlOssner,
Wellritzstruste«. 2

Grundstücke,
nächst Nettelbeck-, Blücher -, Gövenstratze,

zu kaufen gesucht.
jnii ns tli «iii <it . Schiersteinerstr . 13.

Ti 1. Spotte gesucht
werden 110,000 Mk . per 1. Januar 1900.

Das zu beleihende Hans ist erstclasstg und
befindet sich in bester Lage Wiesbadens»
Offerten n. € . 15a an den Tagbb-Verlag erb.

30,MM Mk . auf 2 . Hypoth.
werden per 1. Januar zu leihen gesucht.
Prima Etagenhaus in feinster Lage hier.
Offerten erb, n, D . 150 an d. Tagbl.-Verl.

Iirigent.
Der hiesige

M.-G.-Nereill JUt
sucht sofort einen tüchtigen, strebsamen

Dirigenten.
Gef̂. Offerten beliebe man an den ersten

Vorsitzenden, Herrn Ang . Krollmaim,
Wcstendstraße8, 3, zu richten. F367

Der Borftaud.

Privat-Tanz-Unterricht
für Schüler höherer Lehranstalten und deren An¬
gehörigen zu jeder Tageszeit. Keine Musikspesen.
Schlciswalzer in zwei Schritte ». Gest. An¬
meldungen erbeten, (ß . Dicht , Kran u. Aohn,
Frattkenstrasre 2«, 2. Ab 1b. September
Bleichstraße 17, 1.



Wiesds-MSN TagkLatt,Disttstirg , L9 . September LOOS, Averrd-A«»s«rks. Blatt.

8 «iätziL8tMtz
gute Qualität,

Mtr. S # Pf.

Kleiderstoffe
reinwollener Cheviot,

110 cm breit,
Mtr. 75 Pf.

gute Qualität , 75 cm breit,

Semetten,TMticler,
Mtickr

enorm billig.
schwere . Qualität , 80 ora breit. grösste Aue wähl. grosser Posten.

Kolossale Auswahl. Staunend billige Preise . Streng reell
Günstigste Kanfgelegenheit . — Grösste Geldersparnis,

S.Wronker&Co.,Wiesbaden, Marktstrasse
24.

Marktstrasse

Gallerien , Kosetteu.
Portiferen -Garnituren in Holz u. Messing.

Thürschoner, Erkerplatten, Spiegel und Spiegelglas.
CrrJ5s»te Auswahl . — Willigste Preise . 265C

T**5V.°“ Ff*  Kuppler , Miclielskrg 36. TS .°"xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

WohMhrts-G§rdLo?e
>ci 2361
Kirchgaffe 51 und

WMeitzstr. B. Keoxsld Grirnfeld»
irr Wiesbaden, Karlftr. 18

in Mainz , Gr. OnintinSst«. 11,12 n. 14.

Mayonnaisensauce,
Remouladen-Sauce

(aus feinstem Nizzaer Olivenöl),

Cumberland-Sauce,
ferner alle

braunen Saucen,
wie: Burgunder, Tomaten, Rahm,

üadeira u. «. -w.
stets frisch vorräthig . 2829

E. Urether Sühne,

Verkaufe zu nachstehend billigen Vreifcn:
Stühle . von Mk. 2.40 an!
Tische . 4.— '
Sopba -Antoinette -Tische „ . 15.—
Klriderschrünke. . . . . , „ 15.— '
Berticow . . . 28.— '
CanapeS . . . 46.— '
Divan . „ „ 50.— *
Strotzmatratzen . . . . „ „ 4 .50
Seegrasmatratze« . . . . , 8 *
»tto L-thril. mit Keil . . ., „ 12— '
Wollmatratzcn, 8-theil. . „ „ 18.— '
Kapok- « . »lotzhaarmatratze« 1 äußerst '
Bettfeder»» tu  Saunen . . ) billig.
Sprungrahmen , . . . von Mk. 17.—an!
Spiralrahme « . . . 17.— .
Bettstelle« , Halbfranz. . „ „ 15.— .
dito ttt. Muschel . . . . „ „ 26 .—
Waschkommoden. . . . „ „ 17 .— „
Nachttische . 6.-
Complete Betten . . . . „ „ 32 .— „Eompl. Schlafzimmer, Büffets , Schreib,
tische, Bücherschränke, Spiegelschränke,
Spiegel » Trümeanx, Kücheneinrichtnngen
«. alle anderen Möbel in größter Auswahl

zn staunend billige» Preisen.

Anzüge, Paletots , Pyjacks,
Blousen und einzelne Hosen

in denkbar grösster Answahl und billigen Preise:

X SpecialgeschäftI. Ranges für bess. Herren-, Knaben-, X
X Sport- und Livree-Bekleidung, 2339X
X Wiesbaden , Kirckgasse 28, Ecke Eaulbrunnenstr. X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Sämmiliche noch an Lager badende

wohn -, Etzzimnier-und Rüchenmöbel
verkaufe zn bedeutend herabgesetzten Preisen.

Möbel -Lager CJeorf * Rübsanten , 5 Karlftraße 5.
. ~ ' ' “ i. — Polstermöbel. — Innendekoration.

StruAwelin Leop. Grünfeld
gibt dem Bart jede Form , ohne zu kleben, ohne
Brenneisen und ohne Bartbinde , bergsstellt von
41. >». Wunderlich , Hofliefer., Nürnberg,
zu Mk. 1.— und Mk. 2.— p. Fl ., zu haben in der
Drogerie «»ei » *,me, . ~ ' -

Möbel- und Bette« -Fabrikation,

Moritzstra ße 12. 2247 Spezialität : Complctte Schlafzimmer von 240 Mark an.

MchemWM
vor: Mk. —.50 an,

Tischlampen
von Mk. 3. an,

yMö- Md
WggLLilaterRM

biMgst. 240:
Franz Flössaw,

LSestriMratze«.

E . A ©. (patentamtl. geschützt)
No. 2 v̂erstärkt

»^ « 4 > Sommersprossen
> Sonnenbrand,

braune Haut

gelben Teint.
Aecht Flacon ä 1 Mark in

H Astrachan Pfund8.
r Malossol„ 12.
k feinster Malossol 16.
A. € . MeSper,"in frischer Sendung empfiehlt

Gr. Burgstraße 5. Telephon 2483.

t



N». 438.
Aberrd-Ansgabs . » . Kl att . _ WiesbadesreV Tagdlatt. _ Dt - nstag , 13 . K- pr- mvevisos . Kette u.

Aniverkanf.
Wegen Aufgabe meiner Filiale Wllhelmstmsse 6 wird mein Lager

amerikanischer Schnhwaareo
xu  bedeutend Iierato §£eseti ®teM Preisen ausverkauft.

Hermann Stickdoi *n f
Wilhelmstrasse 6 . Hotel Metropole.

»M—
'S
ue
o

kingfreie kohlen
45 r»f+Y.»1»-* TTMnthracitkohlen , Körnung II,

Rnhr -Nuhkohle » , Körnnng I , II und III,
Bestmelirte Kohlen , Förderkohlen,

^ ^ r.,. - Brnnnkohlen -Brikets , sowie Anzündeholz
« empfiehlQin mir la Qualitäten die Koblenhandlung

SZß Gustav Metz»walramstr. 27.
_ Niemand versäume einen Versuch zu machen»_ .

bm ail-Mme vschilder r, îgea£.r3
- - —- _ _ Metzaeraaff« 3 — Maueraage 12.

Kuranstalt Dr. Abend. Uberoi, Sialkot.
Hotel Adler Badhans znr Krone. Pomper, Rent., Warschau

— Weil, Kfm. m. Fr., Berlin.
■qY Sc,hlnil®r' ,Kfrn-> München. — Pangmaack , Kfm. inSchwester, Hamburg.
Astoria-HoteL Petersen , Capetown. — Bechstab, Fr . m. T.

Kertsch. • Zantska , Frl ., Tscherkassv.
Bayrischer Hof. Pfahl, Reg.-Sekretär, Breslau.
Schwarzer Bock. Hübner, Fr. m. T„ Thorn. — Becker, Kfm.

m. Fr , Fredeburg. — Gollmitz, Fr. m. T„ Breslau. — Strie-
boll, Kfm., Breslau. — Krüger, Fr ., Breslau. — Kaiser, Fr.
Rem., Northeim. — Frankenberg , Fr . Rent. m. Enkelin,
Northeim. Schöneberg, Kfm., M.-Gladbach. — Driese-mann , Fr ., Berlin.

Hotel nnd Badhans Continental. Silberberg, Rent. m. Fr.,
Tschita. — Wiesemann, Bergwerksdirektor m. Fr., Reckling¬hausen.

Darmstadter Hof. Beinke, Eisenbahnbeamter, Niederlahnstein.
- - Hornstein . Darmstadt . — Heusdorf, Kfm. m. Mutter,i ângenbielau.

Dietenmühie. Neven, Remagen.
Franke’ Bonn. — Santmann . Kfm., Mülhausen. —

Pleiö, Kfm., Remscheid. — Platte , m. Fr ., Wiehl — Vollmar
Fahr ., Schwetzingen. — Topp, Kfm., Dortmund . — Eggelmg,
Kfm., Hamburg. — Keller, Kfm., Berlin. — Wagner, Kfm.,
Köln. — Foertsch , Kfm., Lichtenfels. — Asbeck, Rent!,
Haspe. — Oettinger, Kfmi, München.

Eisenbahn -Hotel. Berger, Kfm., Frankfurt . — Funket, Kfm.,
Frankfurt . — Kulp, Kfm., Quedlinburg. — Hohl, Fahr .,
Dresden. — Liaudat , Fr. m. T., Paris . — Petersen , Kfm. m.
Fr., Amerika. — Hurwitz, Kfm., Bialystock. — Händler, m.
Fr., Leipzig.

Englischer Hof. Breslauer, Kfm. m. 8., Warschau . — Halpern,
Fr ., Lodz. — Hirschler, Kfm. m. F., Stuttgart.

Erbprinz . Wiemann, Rheinhauson . — Remmler, Kfm., Düssel¬
dorf . — Sieber, Kfm., Düsseldorf. —- Schneider, Birkenfeld.
— Mosel, Saarbrücken. — Thielen, Kfm., Wedera. — Kraus¬
kopf, Betzdorf. — Weber, Betzdorf. — Volbath, Kfm,
Kaiserslautern . — Barth , Kfm., Kaiserslautern . — Weid¬
mann , Kfm., Köln.

Europäischer Hof. Izbitzki, Kfm, m. Fr., Lodz. — Schuhardt
Kfm., Leipzig. — Gärtner, Schulrat , Nordhausen . _ Nier-
mann , ICfm., Löhne. — Mintz, Kfm., Moskau.

Friedrichshof. Müller, Kfm,, Mettlach. — Greb, Polizeibeamter,Worms.
Hotel Fflrstenhof. Schlomer, Rent., Berlin. — Pomaranz , Kfm .

Petersburg,
Hotel Fuhr. Rauchfaß, Ingen,, Essen. — Drevsigacker, Ref.,

Dr. zur., Meiningen, — Dreysigacker, Fr ., Meiningen. —
Voilers, Prof., Dr„ m. Fr ., Jena . — Gutzeit, Kfm. m. Fr.,
Berlin. — Wameke , Frl., Karlshafen. — Suchier, Frl., Karls¬
hafen. _— Brühl, Apotheker m. Fr., Düren.

Dr. Gierlichs Kurhaus. Dan, Reg.- u. Baurat , Königsberg.
Grüne; Waid. Volz, Kfm., Hanau. — Kuhnert , Ingen., Frank¬

furt. — Bösmüllor, Kfm., Wien. — Neumann, Kfm., Berlin.
— Cheophile, Kfm., Caboury. — Ermler, Kfm., Berlin. —
Heil, Gutspächter in. Fr ., Gieshtigel. — Häner, Kfm., Pirma¬
sens. — Petzold, Kfm., Leipzig. — Dietrich, Rent ., Godes¬
berg, Hill, Kfm., Limburg. —- Rouff, Paris . —- Meyer, Kfm,
Elberfeld. — Markwardt, Kfm., Laar . — Levenbach, Kfm',
Aachen. — Clauberg, Fr ., Solingen. — Cordes, Kfm., Ham¬
burg. — Krusius, Fabr. m. Fr., Solingen. — Niehoff, Kfm
m. Fr., Neumünster . — Reppenhagen, Kfm., Köln. —
Bäumler , Kfm., Nürnberg. — Spull, Kfm. m. Fr., Tutlins. —
Lock, Ivfm., Köln. — Schmidt, Kfm., Brüssel. — Rothen,
Kfm., Köln. — Neumann , Kfm., Köln. — Heimburger, Kfm
Münster i. W. — Rheinsdorff, Fr . m. T„ Köln. — Riediger’
Kfm., Leipzig. — Wyand, Kfm., Frankfurt . — Schoepf, Kfm.’
Chaudefonds. —- Holzmüller, Kfm., München. — Habich,
Forstmeister m. Fr ., Klein-Schwalbach.

Hahn. Noll, Kfm. m. Fr ., Remagen. — Schäfer, Göttingen. —
Jünger, Kfm., Bochum.

Hamburg« Hof. Cohen, Fr . Rent., Hamburg.
HappoL Jung, Kfm., Berlin. — v. Moro, Heg.-Rat m. Fr..

Würzburg. — Schnell, Kfm., Elberfeld. — Pauly , Kfm. m.
Fr., Chemnitz. — Maurer, Kfm. m. Fr., Leipzig.

Hotel Prinz Heinrich. Köhler, Kfm., Berlin.
Hotel Hohenzonem . Heddaens, Amtsrichter, Dr., Hamburg —

Schnylenburg, Frl., Haag. — Schnylenburg. Dr., Utrecht. —
Schnydenburg, Fr . Rent., Nymegen. — Berson, Fr ., Warschau.
— Ventura, Fr ., Triest.

VieT Jahreszeiten . Sarre , Reg.-Rat, Dr., Posen.
Hotel Imperial. Hooglstraaat, 2 Frl., Amerika. — Lindley, Fr.,Frankfurt.
Kaiserbad. v. Harstall , Fr ., Mihla. — Stegmann, Rent m.

2 Töeht., Bonn.
Kaiserlich Halpern, Advokat, Rußland. — Heintschel, Proku¬

rist m. Fr,, Annaburg. — Rosma-Lipmann , Frl., Manchester.
— Rungei Geh.-Rat, Dr. med., Göttingen. — Bioort, m. Fr.,
Brüssel. — Aschkenasy, m. Fr. u. Bed., Odessa. — Fischer
zur Lohe, Fr ., Hannover.

Gasthaus zum Kochbiunnen . Capodagua, Rom. — Majer,
Lehrer, Eselbach.

Kölnischer Hof. Böhler, Chemiker m. Fr ., Frankfurt . —
Reinartz , Gutsbes. m. Fr., Norf. — Wolf, Fabr ., Kirchberg.

Kronprinz. Lurie , Kfm. m. Fr ., Warschau . — Löwenthal , Dr.
roed. m. Fr ., München.

Kurhaus Lindenhof. Brand , Frl., Jugenheim. — Bimberg, Kfm.,
London. — Altzeld, Fr ., Buenos-Aires. — Singer, Dr. med.,
Berlin. — Weintraud , Frl., Marburg. — Bimberg, Fr ., Lon¬
don. — Schild, Amtsrichter m. Fr ., Oberstein.

Metropole n. Monopol. Straube , Bonn. — Schultz, Reichen¬
bach. — Cremer, Mmist.-Direktor u. Hauptm. m. Fr., Haag.
— Halbertsma, Rotterdam . — Halbertsma, Dr., Rotterdam.
— Goetz, in. Fr ., Antwerpen. — v. Madni, Fr., Herrenalb. ■—
Harnmerstein, Fahr . m. Fr ., Ohligs. — Ratten , m. F., Lüttich,
rr Reis, Frl ., Haag. — Ras, in. Fr ., Arnheim. — Biermer,

Frennden -VerzeichniSa
Prof., Gießen. — Bellinghausen, m. Fr., Königswinter. —
Yang Sutjian, Leut ., Düsseldorf. — v. Hacke, Fr., Metz. —
Prahl , Berlin. — Emoten, Kfm., Hamburg.

Minerva. Karacsony, m. F, Budapest.
Holel Nassau. Rotzer , Bent. m. Fr ., Berlin. — Bornhorst , Kfm,

Maracaibo. — Goldstaub, Rent. m. Fr ., Petersburg . —
Spanjard, Rent. m. Farn., Borne. — Evenbly, Rent . m. Farn.,
Amsterdam. — Tite, Rent. m. Fr., London. — Ringel, Rent.
m. Fr., London . — Blankensten , Frl. Rent., Aachen. —
Serauton , Frl., London. — Serauton , Rent ., London . —
Thaine-Serauton , m. Fr. u. Bed., London. — Achelius, Rent.,
Bremen. — Andresen, Kfm. m. Farn., Hildesheim. —, Ruff,
Senator , Bremen. — Hecht, Frl., Bremen. — Ilaehez-Watjen,
Fr . m. Begl. u. Bed., Bremen. — Faber, Rent., Bremen. —.
Bail, Fr. Rent., Berlin. — Gromme, Frl. Rent., Bremen. —
Laboucherie , Rent. m. Fr., Holland. — Moll, Fabikbes. m.
Fr., Brieg. — Schuebr, Kfm., Warschau . — Verschmylt,
Rent . m. Fr., Amsterdam. — Kersting, Rent., Buenos Aires.

National. Jüngst, Oberpfarrer m. Fr., Walstatt . — Peters,
Direktor m. Fr., Magdeburg. — Harms, Dr. med. m. Fr .,
Wilhelmshaven . — Jenckel, Fr . Gutsbes. m. Kurier u. Gesell¬
schafterin, Riga. — Alson, Kfm., Hamburg. — Nicolai, Frl.
Rent., Magdeburg.

Luftkurort Nerobexg. Zelenoye, Frl. Rent ., Petersburg . —-
Jothergill, Fr . Rent ., Nottingham. — Pütz , Rent. m. Fr .,
Bonn. — Voss, Rent., London. — Hornberg, Direktor m.
Fr ., Bielefeld.

Hotel Nizza. Gilliand, Frl., Petersburg . — Seversky, Fr .,
Petersburg. — Puteren , Frl ., Petersburg . — Uplegger, Frl.,
Reichen berg.

Palast -Hotel. Schütte, Betriebs-Direktor m. Fr., Lippstadt. —
Bühl, Frl., Frankfurt . — Boekhoff, Kommerzienrat m. Fr.,
Hannover. — Berent, Kfm., Berlin. — Truskolaska, Fr .,
Warschau . '— Obermeyer, Justizrat m. Fr., München.

Pariser Hof. Wähdel, Prof. Dr. m. Fr., Stralsund . — Wehn,
Pfarrer , Lisdorf.

Petersburg, v. Elten, Kfm., Krefeld. — Baillie-Hamelton, Lady
m. Bed., England. — Weihsbach, Gutsdirektor m. Fr., Skole.

Pfälzer Hof. Müller, Kfm., Coblenz. — Georgis, Kfm. m. Fr.,
Metz. — Bunsemann , Kfm., Trier.

Zur neuen Post. Blüm, m . Fr ., Krefeld. — Fabry , Düsseldorf.
— Fiehl, Elberfeld. — Weil, Zwickau. — Dreyer, Elberfeld.
— Tricklar, Eisenb.-Sekretär , Gotha. — Dannecker, Elberfeld.

Promenade-HcteL Jaobs, m. Fr., Düsseldorf. — Teilt, Stud.,
Cerritel. — v. Waldow, Frl., Dannenwalde . — Pauly, Kfm.
m. Fam., Cochem.

Zur guten Quelle. Bautz, Audenschmied. — Wojdyshasbi, Lodz.
— Riemenschneider , 2 Hm. Kfl., Dortmund. — Knaschmann,
Fahr ., Herdecke. — 8chwatenberg, Kfm., Dortmund.

Qnellenhof. Müller, Kfm. m. Fr., Frankfurt.
Kuranstalt Dr. Quesse. Ilgen, Fr. Prof., Berlin-Schöneberg. —

Douglas-Browne, Frl., London. — Vetter, Fr ., Berlin. —
Kahler, Fr . Fabrikbes ., Kiel.

Qmsisana. Trimborn, Fr. Rent., Grevenbroich. — Trimborn,
Dr. zur., Grevenbroich. — Colisch, Fr . Rent., London. —
Mignot, Fabrikbes. m. Fr., Eindhoven. — Quaedolieg, Rent .,
Maastricht . — Baron v. Korff, Senator u. Geh. Rat , Peters¬
burg. — v. Korff, Fr . Baron, Petersburg . — v. Korff,
2 Baronessen , Petersburg. — v. Korff, Baron , Petersburg,

fieichspost. Jordan, m. Fr ., Bingen. — Lüders , Berlin. —
Gehler, Frl. Lehrerin , Edinburgh. — Sparens , London . —
Bauer, Würzburg . — Ost, Berlin. — Iloffmann, Kfm. m. 8.,
Herborn. — Schröder, m. Fr. u. Schwiegermutter, Essen . —
Künstner , m. Fr., Bonn. — Whorry , England. — Nolte, Frl.,
Düsseldorf. — Schwiering, Frl., Düsseldorf. — Kerbens, in.
Fr ., Bonseh. — Kettermann, Fr ., Bonsdorf. — Förster , Fr .,
Essen. — Onke, Fabrikbes. in. Fr ., Königsee.

Rhein-Hotel. Bury, Rent. m. F., London. — Schlosser, Kfm.
m. Fr., Elberfeld. — Truscott, Frl., London. — Bohrend,
Fabrikdirektor m. Fr., Oelsnitz. — Cartlow, Fr. Gräfin,
Krukow. — v. Heyden, Frl ., Krukow. — Ruding, Dr. med. m.
Fr ., Groningen. — Ammei, Kfm., Straßburg . — Ehrlich, Fr.
m. Töeht , Warschau . — Atkins, Kfm., London. — Cosseus,
Frl., London. — Marse, Frl., Düsseldorf. — Kreg, Dr. med.
m. Fr., Düsseldorf. — Gafas, Kfm., St Felin. — Spaan, Rent.
m. Fr., Holland. — Obergethmann, Prof., Aachen. — Hoch-
stetter , Fabr . m. Fr., Mannheim. — Baucke, Ingen, m. Fr.,
Amsterdam. — Stracke, Kfm. m. Fr., Langendreer . —
Wienandts , Reg.-Bauführer , Rheydt.

Hotel zum Rheinstein . Schadd, Kfm., Hilversum. — Voß, Fr.,
Köthen. — Hille, Pfarrer , Köthen.

Hotel Ries. Brandt, Fr. Rent., Trebitz. — Levy, Kfm., Thorn.
—. Frankenberg , Architekt, Northeim. .— Brandt , Domänen¬
pächter m. Fr., Bad Kosen.

Ritters Hotel und Pension. Cremers, Kfm. m. Fr., Amsterdam.
— Kraus, Lehrer , Ahrdt. — Marschall, Fr . m. F., St Wendel.
— Plagens, m. Fr ., Posen.

Römerbad. Schuster , Gutsbes. m. Fr ., Warschau . —- Schwager,
Fr ., Linden . — Schröder, Kfm., Gera. — Uhthoff, Baurat m.
Fr ., Aurich.

Hotel Rose. Frick, Fr . m. F., Kurier m. Bed., Pittsburgh . —
Hofström, Dr., Stockholm. — Busgers, Fr ., Amheim. — Thy-
wissen, Frl ., Aachen. — Knops, Frl., Aachen. •— Menge,
Mühlenbes. m. Fr ., Hameln. — Borsig, Kgl. Komm.-Rat u.
Fabrikbes . m. F., Berlin. — Pfarrius , m. Fr., New York. —
Bloem, m. F„ Düsseldorf.

Weißes Roß. Bödemann, Wernigerode.
Hotel Royal. Oulman, Fr. u. Frl., Paris . — Kipper, Frl.,

Elberfeld. — Bonsaude, Aijores.
Russischer Hof. Breifing, Leipzig. — Schnabel , Kfm. m. F.

u. Bed., Köln.
Savoy-Hotel. Liebermann , Kfm. m. Fr., Lemberg. — Feibol-

mann , 2 Frl., Speier. —- Levy, Kfm., Straßburg . — Hanau,
Kfm., Offenbach.

Kuranstalt Dr. Schloß. Detmann, Fr . Rittergutsbes ., Pelzau . —
Edelmars, Frl„ Pelzau . — Biel, Fr. Rechtsanw, Charlotten¬
burg.

Schützenhof. Demes, Kfm. m. Fr., Stattlohn.

Schweinsbeig. Kruhse, Kfm. m. Fr., Essen. — Traubermann,
Kfm., Stuttgart . — Schnitz, Cand. roed., Köln. — Reiner,
Oberpostassistent , Rostock. — Wallraff, Kfm., Köln. — Koben,
Dr. med. m. Fr ., Rußland . — Kölling, Direktor, Zerbst. —
Staudigel, Rent., Köln. — Staudigel, Cand. med., Köln. —
Ruths, Kfm., Hamburg.

Spiegel. Bergk, Fr . Oberfinanzrat m. T„ Dresden. — Ottens,
Fr . Rent. m. T., Gießen.

Tannhäuser . Labenski, Petrikau . — Noete, Kfm., Hannover . —
Flügel, Architekt, Rorschach. — Schulte, Gutspächter,
Honingen, — Bonsmann , Kim. m. Fr., Boele. —■ Gramer,,
Köln. — Dittel, Kim., Weidenhahn . — Volpp, Kim., Hell¬
bronn.

Taunus -Hotel. Dinglinger, Leut., Brandenburg . — Schneidt,
Geh. Baurat , Berlin. —- Gardenier, Ingen., Apeldoorn. — Hock,
Rent ., Amsterdam. — Wenzink , Kim. m. Fr ., Zutphen. —•
Visher, Notar, Apeldoorn. — Dussenois , Stud., Le Cateau. —
v. Bonin, Rittergutsbes. m. Fr., Lupow. — Wilhelmy, Dr.
med., Görlitz. — Winkler, Dr. med., Görlitz. — Voß, Pastor
m. Fr., Hamburg. -— Purehorm , Rent . m. Fr., Haag. —
Kersten, Fr. Rent., Rheine. — Schwing, Staatsrat m. Fr.,
Sondershausen . — v. Lupin, Freiirau , München. — Huth,
Ingen., Charlottenburg. — Radler, Fr . Major m. T., Neiße.
— Pasquin , Rent. m. F., Sedan. — Mills, Rent . m. F, Man¬
chester. — Joelles, Ingen, m. Fr., Köln. — Fließ, Rechtsanw .,
Berlin. — Wittenberg, Rechtsanw., Berlin. — Biemstein,
Kim., Koburg. — Archoff, Dr. med., Herford. — Herzberg,
Baurat , Berlin. — Henke, Leut., Leipzig. — Graf Ahrensberg,
Rent., Berlin. — Sapany , Oberst, Mailand. — Heinnerath,
Kfm., Potsdam . —- Goergs, Kfm. m. Fr., Pforzheim.

Dnion. Vetter, m. Fr ., Mülheim. — Mürriger, Rent. m. Fr.,
Mülheim. — Schmidt, Schauspieler, B.-Baden. — Schieren,
Kfm. m. Fr., Luxemburg . — Polack, Kfm., Pardulatz.

Viktoria-Hotel und Badhans. Sperb, Porto Alegre. — Tines,
Bannen . — Wilmes, Apotheker m. Fr ., Duisburg. ■—■Goetze,
Geh. Reg.-Rat, Hannover. — Tonnesbeck, Kopenhagen. —
Tilemann, Geh. Reg.-Rat , Hannover. — Bell, m. F., Lan-
cester. — Pysersberg , Fabrikbes ., Lüttringhausen . — Wentzel,
Landesbankdirektor , Düsseldorf. — Wolff v. Gudenberg, Frhr .,
Kassel. — Nolet, 2 Hm ., Utrecht. — Krönig, Landesbank¬
direktor, Münster. — Bremme, Barmen. — Nolet, 2 Frl.,
Utrecht. — Willamson, Fr . u. Frl., Rhyt.

Vogel. Ratz , Düsseldorf. — Zawikan, Kfm., Paris . — Kade,
Oberpostsekretär , Arnstadt. — Berlin d’Hati, Kfm., Paris . —
Binz, Kfm., Frankfurt . — Werner , m. Fr., Berlin. — Hotorst,
Kfm., Duisburg. — Schneider, Marburg. — Leuk, Kfm. m. Fr.,
Köln. — Drescher, Kfm. m. Fr., Unna. — Schmalz . Kfm. m.
Fr., Lodz. — Kneith, Inspektor , Pablonz . — Eierz, Duisburg.
— Meyer, Duisburg. — Liesenberg, Sekretär , Köln, —
Wallersen , Lehrer , Dresden.

Weins. Eichenauer , Fabr ., Gießen. — Darr, Kfm., Eisenach.
— Martens, f. Fr ., Kolberg. — Schmidt, m. Fr., Fauce. —
Löschke, m. Fr., Kolberg.

Westfälischer Hof. Berger, Kfm. m. Fr., Leipzig. — Schwarz,
Fr ., Köln. — Franz , Sekretär m. Fr., Köln. — Kulhom, Char-
lottenburg. — Brockhaus, Unna. —. Treeck, Unna, — Theissen,
Notar, Tholey.

Wilhelma. v. Volkmann, Fr. Oberleut., Durlach. — Mayer,
Rent., New York. — Scheibler, Fr. Fabr ., Aachen.

In Privathflnsern  :

Pension Alicenhof. Stimdech, Reg.-Rat m. Fr ., Charlottenburg;
Pension Anglaise. Wiard, Fr. Rent., New York.
Villa Banscher. Jilderda, 2 Frl., Apeldoorn.
Villa Borussia. Barchfeld, Dr. m. Fr ., Pittsburg.
Brüsseler Hof. Jacobsohn, Nizza. — Hornburg, Fr ., Nykyska,-

— Gamberg, Fr ., Warschau.
Gr. Burgstraße 3. Margerie, Offiz., Saargemünd. — Camillo.Köln.
Gr. Bergstraße 14. Koegel, Hauptm., Oldenburg.
Pension Credd. Michels, Fr . m. T., Hamburg.
Elisabethenstraße 17. Weinreh, m. Fr., Sasnowitz.
ElisabelhenstraEe 19. Choronshitzy , Fr. m. Kindern, Warschau.
Villa Frank , de Malaeff, Rent , Warschau . — Malaefi, Fr. m;

Kind u. Bed., Petersburg . — Tamopol, 2 FrL, Odessa.
GrabemstraBe2. Heumann, m. Fr., Mannheim.
Häfnesrgasse 4/6. Hülsmann, Kfm., Werne. — Kuntzan, Ffm;Kiel.
Pension Hanunonia. v. Oppenheimer, m. Fr., Petersburg.
Villa Helene, v. Hagen, Bürgermeister m. Fr ., Dingestädt —

Pfeiffer, Frl., Wilhelmshöhe.
Christi. Hospiz I. Trappe, 2 Frl., Cleve. — Hanell, Fr , Heising-

fors. — Wallin, Frl., Helsingfors. — Schröder, Frl., Ham¬
burg. — Winckelmann, Frl., Friedrichsruh . — Lapp, Frl
Homburg. — v. Blücher, Stiftsdame, Schwerin. — Krösch,
Fr . Direktor m. T., Hofgeismar.

Kapellenstraße 8. Hermann, Kfm. m. Fr , Lodz.
Kapellenstraß« 12, 1. Mosbacher, Frl, Frankfurt a. M.
Pension Kordina. Maurice, m. Fr , New York.
Pension Lehmann. Mannheimer, Kfm., Stuttgart.
Lnisenstraße 12. Mundler, Amtsrichter, Siegen. — Kirchner,

Kreisbaumeister, Glogau,
Marktstraße 12. Blaurock, Zoppot.
Privatholel Montreux. Reichert, Kfm, Drazozew.
Nerostraße 8/10. Wagner, Wien.
Nerostraße 40. Ricklinger, Charlottenburg.
Pension Nerotal 12. Ettinger, Kfm. m. Fr, Bobronisk. >h

Schlesinger, Wien.
VUla Oranienburg. Briantschaninoff, m. Bed, Petersburg. —.

Couloubieff, Fr , Petersburg. —Emmler,  Kfm . m. F, Ham¬
burg. — Zassenhaus , Fabrikbes. m. Fr , Schwelm. - Bane,
Beyenburg.

Tannssstraße 36. Frankel , Kfm, Minsk.
Tanruisstraße 60. Göbel, Ingen, m. Fr, Warschau.
Villa Teresina. Schlösser, Ingen, Berlin. — Cohn, Fr , Berlin;

7— Giass, m. F, Lodz. —- Kieler, Fahr . m. Fr, Stuttgart.
Wilhelmstraß « 12. Knappstein, Kfm, Barmen. — Aussetnro,

1 Ingen, Moskau.
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Hotel-Restaurant Jm  FriedrieMoP.
Heute Dienstag , den IN. September , Abends von 8 bis II Uhr!

Großes Militav -Coneert,
ausgeführt von dem Trompeter-Corps des Nass. Feld-Art.-Reg. No. 27 (Oranien), unter

persönlicher Leitung seines Stabstrompeters, Herrn I?» Menricli . 249o
E intritt IO Pf ., wofür ein Programm. _

' * Der

Wiesbadener Bfirgerrerein
veranstaltet

Mittwoch, den 20. September. Abends9 Ahr,
im FrieÄrichshof eine

öffentliche Versammlung.
ZN der auch Nichtmitglieder willkommen sind. e4S3

Der Borstand.

SIIawI  v . Bismarckring bis
VKrtSIrrN Rhkinstraße kl . gold.

Uhr nebst Kette mit zwei kl. Kugeln . Abzugeb.
geg. Belohnung Scdanplatz 4, 1. _ _

Verloren 1 Päckchen
mit Scheeren. L ".L°L"°

— — i LanggasseEberhai 40.

Schirm-Ausverkmtf
nur heute und morgen noch 2488

10 . Langgusse 10.

Grotzer SchuhverkaRf.
Bekannt für nur gute Ware.

gT-jäf*- Neu gaffe £ 2 , i St . poch.

I m-  Shampooniren t
^ fî jreis Ä. unit 'f ’agresfrissir * ^
5 irr» Abonnement 75 Pf . <gt

I H. Gierst!!, eJ”ZlZTZ”■’** |
Gutgehendes Kohlengeschäft zu ver¬

kaufen, ev. zu verpachten . Offerten unter 8 . LW«
an den Tagbl .-Verlag. _ ____ _ __ __

Fast neue Herbst- und Wintertotleiten
billig zu verkaufen Bleichstrabe 2, 2. _

Leppich-
wemg gebe., 2 Betten , compl. . 1 Kinderbett mit
Matr . spottbillig zu verkaufen Röderstr . 7, H. P.

Zn verkaufen: 1 Waschmaschine
(Shstem Schmitt), fast neu» 1 do.
Faß , 850 Liter. Adresse Taunus-
straffe 43 im Atelier zu erfragen.

Wegen Auflösung des Haushaltes sind
folgende Gegenstände sofort billig abzugeben : Ernf .,
aber gutes Bett , ein eis. Bett , Strohsack , Matratze,
Keil , Deckbett u . Kissen, einzelner Strobsack , Ets-
schrank, Fliegcnschmnk , ein großer Aufklappkuchen-
tiscb. Händler verbeten . Dotzheimerstr . bl , 2 lks.

Ein Bett , für Vermicthcr geeignet, 2ö Mk
Schiersteinerstraße 11, Mtb . 2 l. _

Gut erh. Bettst . m. Sp .ungr ., Seegrasmatr .,
Keilk. n . 2 Federk . u. z. Bettst . passendes Nacht-
'tischchen billig zu verk. Drudenstraßc 5, 1. St . r.
Anzusehen zw. 10 und 1 Uhr Norm ._

Gichen-Büffet , modern, wie neu, Kleider-
schrank, Berticow , Stühle , Damen -Schreibt,sch und
andere Möbel zu v. Schi -rstetnerstr . 11, Mtb . 2 l.

Gelegenheit.
Brillantbusennadel , « kaufen

gesucht. Gest. Offert, mit Angabe
deS Karats u. Lutzersten Taffapretfes
«>. ,» Berliner Hof
postlag. hier erbeten.

PUT ein gebrauchtes Pferdegeschirr zu
kaufen gesucht Wellritzstraße 8.

Kahr-er Wilhelmstratze

Verloren LL -AkSSr
monnaie zwischen Leberberg und Bowlinggrcen.
Gegen Belohnung abzugcben Billa S-' »---» n,
Leberberg6 » ._ _ __ _

Schwarzseidener Damen»
^ Regenschirm, Stahlkrücke mit

Monogramm , bei Beausite verloren . Rückgabe
gegen Belohnung . Hospiz , Emserstraße 5. __

Von Adolfshöhe bis Rerostraße 1 eine Brosche
> 2-Markstück Kaiser -Friedrich , Monogramm A. H.)
[ gerloren . Gegen Belohn , abzug . Nerostraße 42,2.

Entlaufen
deutscher Rehpiuscher (hirschroth mit Keinem
weißen Fleckchen auf der Brust ) auf den Namen
„Birschtel " hörend . Gegen gute Belohnung abzug.
Friedrichstraße 14, 2 r . Vor Ankauf wird gewarnt.

IZranz. Antw. Montag gcSunö.7—
Ob i. D. n. einm . wieders. will? So
w. — ei. lan. inhaltr. Leb. — Hof. von

IDonnerst, an z. H. z. sein. Vorm . ? —
| Hol. natürl. I. Br. ab.

Grüße a. d. Ferne.

Abe «d-I .«» gab - . S . Olirtt . N ». 438 . ^
Au» den MiesbadenerTivilst -rndsregiSern
Geboren . 9. Sept . : dem Zahlmeister -Aspiranten

Alfred Dobislav e. S ., Albert Hermann.
10. Sept . : dem Eisengießer Heinrich Nickel e. S .,
Ludwig ; dem Schreinergehülfen Pvtlipp Hell e.
S ., Alfred Heinrich ; dem Dekorationsmaler
Heinrich Krug e. S ., Albert Erich ; dem ^.ag-
lohner Franz Ledig e. S . . Heinrich Justus;
dem Schornsteinfeger Josef Schiffer e. S .,
Johann Georg . 11. Sept . : dem Maurermeister
Jakob Becker e. S . 12. Sept . : dem Kolomal-
waarenhändler Karl Cronen e. S ., Kurt Georg
August ; dem Heizer Johann Wittmer e S .»
Friedrich Emil Jean . 13. Sept . : dem Arbeiter
Adam Schott e. -S .. Josef Adam ; dem Ober¬
kellner Hermann Krause e. S ., Karl Hermann;
dem Tünchergehülfcn Adolf Ostertag e. T ., Elsa;
dem Tünchergehülfcn Michael Heinrich e. T .,
Elisabeth Anna . 15. Sept . : dem Kaiserlichen
Postbau - Jnspector Louis Ratzeburg e. S.
16. Sept . : dem Invaliden Georg Egermann e.
S ., Adolf Philipp . 17. Sept . : dem Plattenlcger
Mathias Nikolaus e. S ., Hermann Kart Mathias.

Aufgeboten . Taglöbner Valentin Roth in Frauen-
stein mit Marie Eisenhut hier . Kaufmann Niko¬
laus Mnth in Frankfurt a . M . mit Marie Luise
May daselbst. Schlosser Michael Schroeder in
Frankfurt a. M . mit Wilhelmine Jobanncttc
Bach daselbst. Maurer Philipp Friedrich August.
Schnell in Dotzheim mit Regina Heppenstrel hier,
estorben . 13. Sept . : Tüncherlehrling Karl
Wicsenborn aus Dotzheim, 13 I . 14. Sept . :
Bertbold , S . des Schreinergehülfen Peter Guten¬
berger , 9 M . : HauptzollamtSkassenrendant
RecknungSrath Christoph Anton Döpper aus
Nordborn , 64 I . : Marie , geb Cohrs W ' ttwe
des Uhrmachers Gustav Grantz , 60 I . 15. Sevt .:
Ferdinand , S . des Taglöhners Leonhard Horr,

M. ; Küfer Arthur Welcher, 53 I.

2. Etage,
2 - 3 Zimmer , 1 Küche, für
gleich oder 1. November zu
vermiethen . Diese Etage eignet
sich auch für Geschäfte.

Offerten unter F . 8 . 169
hanptpostlagernd bis 23 . Sep¬
tember 1905 erbeten.

| « aa» Et„ btö zwei müvl. Zimmer,
^ ..tzM ungenirt , von allcinst . Herrn im

Südviertel per sof. od. 1. Okt. ges. Gcfl . Off . m.
Preisangabe u. 35» lOO an den Tagbl .-Vcrlag

Dame (Braut ) f. ein möb ». Zim , auf gleich.
Hauptsache : Reinlichkeit. Am liebsten Emserstraße.

Gesucht in einem Vereinshause » Hotel
oder Privat

1F« für FkUM
(tagsüber) zu benutzen. ^ 72

&■'. TagiiFrankfurt a. M .»
TaunuSstraße 35.

Ich sagt. Dir, i. w. m. bes. — Du sol.
künft. m. mir zfr. s-, glaub. . Du nur, n.
mehr zw., vti so w. i. vtr. ^3ch Verl. k.
O- — bl. m. nu. gt. —

Mein. Liebst. ! Herzinnig. Grüße.

28. Januar D. c.
Danke, verzage nicht.

H. Gr.

Junge Mädchen
für dauernd zu leichter Näharbeit sucht Stock - U.SckirmsabrikW. Renker, Langgasse 3.

Is'ilt slhgll UllSklSM.
baß Leute viel versprechen und wenig hatten.
Zahle den höchsten Preis für altes Eisen , Lumpen,
Knochen, alte Metalle, . Papier , Gummi ., Neutuch¬
abfälle 2C. Komme zu jeder Zeit Punkts , ins Hans.
Krin rich Waas , Hcllnmndstr . 29. Christi . Handl.

Bitte mrssÄNeDeN.
Lumpen , Papier , Flaschen , Eilen rc. kauft u.

holt pünktl . ab »1. Schierstelnerstr . 11.

NR KLZLSLGL ' LLTSD » SM,
verwachsen « Nägel etc . entfei nt in wenigen Min.
sohmerz - und gefahrlos Mui »l , etaatl . gepr.
Heilgehiilfe , Webergasse 44, 2. Teleplion 2799»

Zu sprechen von 12—1 u. v. 3—4, ab 4 Uhr
bei r echtz . Bestellung auch auss er dem Hause.
Bahtthaistraffe 3 helle gr . Büre aus zu verm.
AM ? Wettritzstr . 43 »vis -ä-vi« der Gewerbeschule,

ist per I . Ottovrr ein Lätzen mit Wohnung zu
verm . Nächst . bei Frau Bl um . Wwe ., 1. Stock.

Gesucht für 1. oder 15. Okt. "ein
tirchtiges Mädchen,

welches gut bürg , kochen kann und Hausaroert
verr ., sowie ein vesseres. im Nähen , Vügetn,Serviren erfadrenes Mädchen. Nur Solche mit
besten w ftfh melken Nbeinstraste 41, 1.

Von gntfituirton Elter»
wird für deren Tochtet:
eine

Lehrstelle
in einem guten Geschäft
gesucht. Offerten hanpt¬
postlagernd J . <5. 179 bis
23 . September erbeten.

Trauer-Hüte,
Traner-Schleier

stets in grösster Auswahl
am Lager . 2376

111 ib  st II st er 9
Langgasse 25.

fffir * Telefon 2545.

WlMdkim
öeRattunss-Itaditut

Gel»r. Neugedauer.
Trlrfon 411.

Sargmagazin
23 Schwalbacherstr . 32.

Lieferante» des Verein « für
IieuerSestattnng"nd des Weamten-

Aereins.
ADA- Bei Sterbefällcn ver¬

anlassen wir ans einfache Anzeige bei
und alle meiterei , Hesorgunge«
und Gänge. -WA 2431

Wlvrechtstraffe 8 ist eine hübsche Wohnung , zwei
-limmer u. Küche, zum Preise von 280 Mk. zu
vermiethen . Näh . Albrechistraßc 3, H. 1.

Röderstr . ist . Hth .. 2-Zimm?rmohnung z» verm.
UjiilippsveMrTl74 9 - P ., erh.  b . Arb . K. u. L.
Mut möbl. Bim. 20' Mk. monatl. Bülowstrtst. 2 l.
dUss ^ 'Arbeilec erhalten Logis mit od ohne

Näheres Dotibeimerstra ße 49, 2. Stock.
Zwei j. L. erh. K. u. L. Nerostr. 1«, Schuhgesch.

rDämilien -Llachrichlen

Besseres Mädchen , im Haushall erfahren , such!
Ausbülf sstelle. Näh . Bleichstraße 11, Hth , P . l.

Frau s. Putz -Besch. Fcldstr . 9 ll . Bvh . Fsp . l.
Das . wird fortwähr . Wäsche zum Bügeln angen.
»ra « lucht Mnuatssteile in allen häuslichen

Arbeiten. Zu erfr. Wilhelmincnftr. 12, Frtfp.

BüreaugehiUfe 7̂T ? Hand-
schrift , Stenographie , Maschinenschreiben , eins,
und dopp . Buciiliihrung , sucht unter bcsch. Ankpr.
p. 1. Oktober Stellung . Angebote beliebe man
unter W . 1841 im Tagbl, -Verl . nicdcrzulegen.

Verloren
schwarzer Nmhan « von ält . Dame . Nerothal od.
Umgebun !. Wiederbringer Bel . Biebrichcrstr . 3, 1.

Lange golv. Uhrkette verloren zwischen
Walhalla bis Arndtstraße . Abzugcben gegen
Belalln uug Arndtstraßc 6,2 t,  _

LUH am 18. eine mattgoldcne’̂ CtSOlCH  Brosche (Visitenkart.-
Form ) mit Komet aus Brillanten . Abzu-
geben gegen gnte Belohnung NerotyaL 22
bei n aiw«_ _ _ _ _

^ Verl . schw . Pelz Sonntag ' -,5 ilhr Haltest.
Taunusbahnh . Geg. Bel . abzug . Zietenring 2, 2.

Dnnlrsegmrg.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Htn-
schciden meines lieben Mannes,
unseres lieben Vaters und Groß¬
vaters, sowie für die trostreiche
Grabrede des Herrn Pfarrers
Haupt, den geehrten Mitgliedern
des Krieger-Vereins, sowie seinen
Mitarbeitern für ihre herzliche
Teilnahmeu. für die schönen Kranz¬
spenden sagen herzlichen Dank
DietieftrauerndenHinterbliebenen:

Luise Keil,
geb. Schuhmacher,

nebst Kindern.
Uaurod , 17. September 1905.

Lu « d «n Mtbviüftv  Giuilstandsregiffern.
Geboren . 19. Aug . : dem Maler Franz Peter

Schöppler e. S . 21 . Aug . : dem Taglohncr
Eduard Richard Strache e. S . 23. Aug . : dem
Malermeister Karl Lentz Zwillinge <2 T .).
24. Aug . : dem Taglöhner Johann Schmidt e.
5 . 28. Aug . : dem Taglöhner Karl Voll e. S.
27. Aug . : dem Cabtincnwirth Karl Jlk e. S . ;
dem Straßenbahnschnffner Adam Dankclmann e.
S 28. Aug . : dem Taglöhncr August Wilhelm
Bohrmann e. T . 80. Aug . : dem Straßenbahn¬
schaffner Hermann Breitenfeld e. S . 81. Aug . :
dem Schmied Reinhard Löber e. T . ; dem Schreiner
Friedrich Andreas Denier e. S . 1. Sept . : dem
Gärtner Karl Klein e. T . 2. Sept . : dem Straßen-
bahnlchaffner Balthasar Schneider S . ; dem
Schlosser Gustav Ernst Bobnenlack e. T . 3. « evt. :
dem Aubrmann Jacob Krcmer e. S . 5. Sept ^:
dem Taglöhner Rudolf Emil Barrach e. S.
6. Sept . : dem Schreiner ^ riedrick Hohn e. S.
7. Sept .: dem Taglöbner NicolauS Rntz e. S . ;
dem Schneldermeister Emil Heinrtck Schroter e.
S . 8. Sept . : dem Tagl 'öhner Philipp Raab e.
T 9 Sept . : dem Fuhrmann Valentin Herdmand
Villmann e. S . 10. Sept . : dem Taglöbner Karl
Kröller c. S . ; dem Schreiner Karl Friedrich
Jung e. S . 12. Sept . : dem Cementarbciter
Georg Wenicker e. S . ,

! Aufgeboten . Taolöbncr BaltasarLandua bier mik
Sofie Henriette Mathilde Groß zu Wiesbaden.
Vlzefeldwebel Martin Oster zu Trier m-t Auguste
Anna Merker liier. Sergeant Robert Otto
Herzog hier mit Elisabethe Faber zu Amöneburg.
Sergegnt Karl Friedrich Wildclm gtbns mit
Katharine KarolineKnnz , Beide hier . Schmied
Karl August Kimpel zu Westerburg mit Bertha
Elise Butzba » hier. Fuhrmann Georg Philipp
Marimilion Reichwein bier mit Htlda Hengeroth
zu Wiesbaden . Der Schuhmacher Otto Robert
Kcmptner mit Rosa Treber , Beide hier . Schnh-
machcrmcister :' ldam Weigold mit Sofie Louise
Mancher . Beide hier . Schuhmacher Wenzel
Felkner zu Wiesbaden mit Maria Eliiabetb Tracht
hier . Tapezier Karl Otto Rossel zu Zürich mit
Maria Wersinqer zu Luzern . Gärtner Guktad
Reinbold Zehner zu Wiesbaden mit Josestne
Premer « hier . Megger Geo ' g Ernst Karl tzachen-
berger mit Christine Drie ?, Beide hier. Molkerei¬
verwalter Johann Friedrich Dildep zu Weinen¬
burg . Krei« Löbau , mit Amalie Karoline Kraus
hier . Oberasstsient Wilhelm Gümvel hier mit
Emma Lina Köhler zu Isenbergen . Güterbot-
Wilhelm Krist hier mit Margarethe Staudt zu
Frankfurt a. M . Taalöhner Philipp Schwarz
mit Anna Borg , Beide hier . Kutscher Damian
Blum mit Sophie Braun , Beide wer . Feldwebel
Balduin Gotthard Kieße mit HenrietteWilhelmine
Klara Meder , Beide hier.

Verehelicht . 26. Airg. : Streckenarbeiter Johann
Schön hier mit Helene Franziska Alteuk,rch zu
Rüdcsheim . 29 . Auw : Straßenbahnschaffner
August Heinrich Schönnenberg mit Elisabeth
Kranz . Beide hier . 31. Aug . : Straßmbahnschaffner
Johannes Schneider mit Therese Auguste
Schappon . Beide hier ; Tüncher August Julius
Traisbach mit Appollouia Therese Kraft , Beide
hier 2 Sept . : Straßenbahnschaffuer Adam
Wembaeber hier mit Eliiabethe Bender zu Wies¬
baden ; Kaufmann Karl August Wilhelm Christian
Kortmann zu Wittenberg mit Bertha Philippine
Winkler hier ; Postassistent Karl Theodor Max
Stephan zu Frankfurt a . M . mit Katharine
Maria Kopv hier ; HilfSweichenstellerKarl Fried¬
rich Wagenhäuser mit Lina Maxeiner Beide hier.
3. Sevt . : Taglöhncr Friedrich Rieh ! mit Eva,
zenannt Anna Geibel . Beide hier . 4. Sept .:
wlizeikeraeant Karl Friedrich Mittler hier mit

Maria Walter zu Koblenz. . 9. Stpt .: Fabrik,
arbeite Anton Idstein hier mit Katharina
Schwarz zu Villmar ; Schmied Philipp Karl
Laubach mit Magdalene Scheib , Beide hier;
Fabrikarbeiter Wilhelm Kölsch mit Wuhelmine
tiaroline Schmidt beide bier ; Fuhrmann Johann
Ferdinand Roos mit Katharina Rink, Beide hier.
10. Sept . : Bäcker Lorenz Scybold mit Anna
Marin Michel . Beide hier.

Gestorben . 25. A
Eiiiabeth Louise
Gustav Friedrich
Minna Friederickc Weiß , geb. Kauimann , 35 I.
31 Aug . : Zimmermaim Ludwig Ernst Hermann,
50 I . 2. Sept . : Karoline Leichcr, 24 I . ;
ZeitnngSträger Theodor Römer , 68 I . 8 . Sept . :
Helene Schmidt , 2 M . 7. Sept . : Wilhelm Alops
Schmidt , 4 M . 8. Sept . : Dienstmagd Marga¬
rethe Härder , 35 I, ; Taalöhner Heinrich Back¬
fisch. 67 I . l0 . Sept . : Fabrikarbeiterin Katha¬
rina Römer,ageb . Klos , 26 I . 11. Sept . : Ehe¬
frau Katdariue Elisabeth Klee, geb. Fasel , 30 I.
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